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schere BEÜEIlE 

KEIN APRILSCHERZ war gottlob die Meldung, daß CompuServe die meisten der über 200 we¬ 
gen vorgeblicher Kinderpomographie gesperrten Intemet-Sites inzwischen wieder freigegeben hat. 
Die von Intemet-Guru Nicholas Negroponte unlängst als „dumm ” bezeichnete Aktion hat damit ein 
Ende - zumal nun in Amerika eine gesetzliche Grundlage für ein sauberes Netz geschaffen wurde, 
wenn sie auch auf schwammigen Beinen (wie etwa dem Begriff „unanständig”, was fällt da wohl al¬ 
les darunter?) steht. Zudem bietet CompuServe besorgten Eltern ab sofort eine Zugriffskontrolle mit 
Paßwortsperre an. Bei T-Online, dem Online-Dienst der deutschen Telekom, hat man mittlerweile 
jedoch bereits mit ähnlichen Problemen zu kämpfen... 

KEIN APRILSCHERZ ist es aber leider auch, daß Sega ein Spiel mit dem Slogan „Noch nie hat 
Krieg soviel Spaß gemacht! ” bewirbt. Bei derartigen Geschmacksverirrungen braucht man sich frei¬ 
lich nicht zu wundem, wenn unser aller Hobby in der Öffentlichkeit in ein schiefes Licht gerät. Und 
da wird es auch wenig hilfreich sein, wenn etwa Professor Wolfgang Schirmacher, ein New Yorker 
Technikphilosoph (was ist denn das nun wieder?), zum Thema folgendes Statement ab gibt: "Unser 
Leben würde heute sehr viel besser aussehen, hätte sich Hitler bei Computerspielen abreagiert! ” Mein 
Gott, sterben denn die Dummköpfe nie aus? 



KEIN APRILSCHERZ soll laut einem Bericht der Münchener Abendzeitung auch die neueste Stil¬ 
blüte der internationalen Bewegung für politische Korrektheit sein: Um diskriminierende Ausdrücke 
auch wirklich allerorten auszu¬ 
merzen, soll im Betriebssystem 
Unix zukünftig nicht mehr der Be¬ 
fehl „history” zu einer Auflistung 
der letzten Kommandos führen - 
ab sofort wird man dazu „her- 
story” eingeben müssen! Kaum 
zu glauben, was? Vielleicht hät¬ 
ten ja auch ein, zwei Lektionen in 
englischer Grammatik genügt, 
damit sich die Frauenbewegung 
nicht beleidigt fühlt? Nein, was 
sind das nicht für verrückte Zei¬ 
ten. 

KEIN APRILSCHERZ ist es zu 

guter Letzt, wenn ich Euch jetzt 
viel Spaß mit der vorliegenden 
Ausgabe wünsche und verspre¬ 
che: Der neue PC Joker ist mal 
wieder in jeder Beziehung voll 
korrekt - nicht nur politisch! 

Frohe Ostern, 


Euer Eierkopf 


Michael 







STRATEGISCH günstig haben wir Stratego-Highiights wie 
FANTASY GENERAL & STAR GENERAL, TERRA NOVA, DIE 
SIEDLER 11 oder DIE FUGGER II plaziert - Ihr findet sie zu¬ 
sammen mit sechs weiteren Previews auf den 
Seiten 10 bis 16 


PREISWERT scheint der neue PENTIUM 166 VON GATEWAY 
zunächst nicht gerade, trotzdem könnte die aktuelle Speerspitze der 
PC-Technologie ihren Preis für Spieler wert sein. Und wer bei der 
COLDNY WARS COMPETITION mitspielt, dem winken wertvolle 
Preise wie ein Aktivurlaub und hochklassige Soundkarten! 

Seiten 28/29 und 50^1 ; 


GESPRÄCHIG zeigte sich Chuck Kroegel im INTERVIEW MIT DEM 
HEUEN CHEF VON SSI. Mic und Joe tun es ihm im STREITGE¬ 
SPRÄCH UM DIE ZUKUNR OES ROLLENSPIELS nach, und weil ge¬ 
rade April Ist, haben wir auch noch ein INTERVIEW MIT GHOST ge¬ 
führt. Die Plauderecke steht auf den 
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TESTS 


SIMULATIV gesehen, geht 
es diesen Monat hoch her: 
CtVJLIZATION 11 ist da! 
Und wir hatten auch be¬ 
reits die neuen Riesen- 
robbisausEARTHSIEGE2 
sowie SILENT THUNDER, 
das fiiegende Warzen¬ 
schwein für Kampfpiioten. 
Seton82/^,84,88und87 


ifflftelnli TaWiÄn 


ACTiONREICH ist vorliegende Ausgabe al- 
iemai, denn es warten nicht weniger ais ein 
Dutzend Tests für Stick-Jongieure - dar¬ 
unter heiß Ersehntes wie WiNG COMMAN¬ 
DER IV und 
DESCENT II! 

Feuer frei auf 
den 

Selten 18/19 
und 32/33/34 


SPORTLICH kommen uns die Hersteiier im Aprii u.a. mit Knaiiern wie NBA 
LIVE 96, GRAND PRIX 2 oder den ausgefaitenen EXTREME GAMES. Bas- 
ketbailer, Bieifüße und Skateboarder treffen sich auf den 
Seiten 92,94/95 und 99 


Arcade America..>^^3.38 

Braindead 13.40 

Comix Zone.36 

Descent ii.18 

Earthworm Jim 2.40 

Ecco the Doiphin.36 

Johnny Bazookatone.21 

Super Stardust. 38 

Tempest 2000.20 

Terminator: Future Shock.20 

Tomcat Aliey.37 

Wing Commander iV.32 


-lg- . 

Civiization ii.82 

Earthsiege 2.86 

Mag!!!.84 

Silent Thunder.87 


Angel Devoid. 

.90 

Chronomaster. 

.89 

Der Ring der Nibelungen. 

.90 

Dusty Dimrher. 

.91 

Psychic Detective. 

.88 

Virtual Corporation. 

.88 


Atomic Age.80 

MTV Unplugged.78 

Parasiten.81 

Rock Encyclopedia.78 

The Hubble Space Telescope..80 


Big Red Racing.98 

Extreme Games.99 

Grand Prix 2.94 

Manie Karts.. 96 

NBA Live 96.92 

PGA European Tour..100 

Wayne Gretzky & NHLPA All Stars.100 


Casino Deluxe..44 

Quest for Farne.44 


Colony Wars 2492 
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mos höhere Anforderungen 
stellen mögen. Das war schon 
immer so, aber jetzt kommt’s: 
Ab sofort erwartet Euch eine 
schicke neue Oberfläche, von 
der aus die Programme (unter 
DOS und „Windows”) nicht 
nur installiert, sondern teils 


auch direkt gestartet werden lei nützliche Savestände aus 
dürfen! Zweitens sind diesmal den verschiedensten Spielen für 
als Bonus 84 Screenshots aus Euch vorbereitet, und zum 
aktuellster Software (z.B. „Star Schluß wären noch zwei be- 
Trek: Deep Space Nine”) mit sondere Leckerbissen zu er- 
auf der Scheibe, sowie der wähnen: Es warten satte 50 
„PV”-Sharewareviewer, mit neue Levels für „Warcraft 2” 
dem sie betrachtet werden kön- sowie die voll spielbare Ur¬ 
nen. Drit- Version von „Sim City” - wer 

. tens haben sich beim Hersteller registrie- 

■llllllllll^^ wir nun rcn läßt, bekommt noch ein Up- 

auch aller- date und das Handbuch dazu! 


Die PC Total-CD benötigt prin¬ 
zipiell nur ein Silberlaufwerk, 
ansonsten ist die Hard¬ 
warekonfiguration weitgehend 
egal - wenn auch einzelne De- 


Spielbare Demos 


SCAN95 (neueste McAfee-Version; 

, Win 95” 

WALLPAPER95 (Manager für Desk- 
top-Bilder) 

WC2LEVEL (50 „Warcraft 2”-Levels) 
WEBWATCH (internet-Tool) 

Patches 


c Hu^fe 
jmssion Oit 


ABARON 
CYBER1A2 
EARTH SIEGE 2 
FANTASY GENERAL 
MANIC KARTS 
MORTALCOIL 
MUPPETS (selbstlaufend) 
PUTTYSQUAD 
RENEGADE 2 

SHANNARA {selbstlaufend) 
SILENT HUNTER 
STRIKE BASE 
TEAMCHEF 

WARCRAF 2 (selbstlaufend) 


ATARIGAG (verwandelt „Windows” in 
einen Atari) 

CDTOOL (Tools fürs CD-ROM) 
CLEANY (säubert die Festplatte) 
NEOBOOK (Multimedia-Tool) 
PICTURE MAKEUP (Bildbearbeitung) 
PICTURE VIEWER (Konvertierungs¬ 
tool) 

PIZZA (schlägt Alarm, wenn die Pizza 
anbrennt) 

SCANDOS (neueste McAfee-Version; 
DOS) 

SCANWIN (neueste McAfee-Version; 
„Windows”) 

STARPLAY (MOD-Player) 

UNIVBE (VESA-Treiber) 

VGACOPY (Kopierprogramm) 

„Windows 95“-Soft 


ABSOLUTE ZERO 

CAPITALISM 

CIVNET 

COMMAND & CONQUER 

DESCENT 2 

ENTOMORPH 

FUGHTSHOP 

FLIGHTUNLIMITED 

NEED FOR SPEED 

RETURN TO RINGWORLD 

STONEKEEP 

THE HIVE (Soundpatch) 

THE HIVE (Update) 

VFX-PATCH 

WORLD SERIES POKER 


Shareware-Spiele 


3D-TETRIS (Steinerei) 

CRIME HUNTER (Strategie) 
EISWELT (Adventure) 

JIM PUNT (Adventure) 

NINJA FIGHTERS (Jump & Run) 
PENG (Schießbude) 

ROBOT 4 (Tüftelei) 

SANTA CLAUS (Jump & Run) 

SIM CITY (voll spielbare Urversion) 
STRIP (Strippoker) 

STRIPOID (Breakout) 

TZ MINIGOLF (Strip-Minigolf) 


BENCH (Benchmarktest) 
BOOTMANAGER 95 (nomen est 
omen) 

MOREJONGG 95 (Tuftelspiel) 
MPEG (MPEG-Player) 

OLDWIN („Win 95” im 3.1er-Look) 
PADDLE WARS (Pongspiel) 
POVRAY (Raytracer) 


84 SCREENSHOTS 
50 SAVESTÄNDE 


AM START 


INHALT DER BEGLEIT-CD 


Abenteurer, Cowboys, In¬ 
dianer, Karl-May-Fans und 
Sparefrohs dürfen ein Faß 
aufmachen: Am 26. April 
erscheint die neue Ausga¬ 
be der JOKER HIT 


COLLECTION und bringt 
die Vollversion des Adven- 
tures DER SCHATZ IM 
SH.BERSEE auf CD-ROM 
für nur 19,80 DM an den 
Kiosk! 

Die JOKER HIT COLLEC¬ 
TION mit dem Fantasy-Aben¬ 
teuer DIE HÖHLENV^LT ist 
so gut bei Euch angekommen, 
daß wir quasi einen Nach¬ 
schlag liefern wollten: Auch 
DER SCHATZ IM SILBER¬ 
SEE ist ein rundum deutsches 
Grafikadventure aus der Pro¬ 
duktion des renommierten 
Herstellers Software 2(X)0, für 
das seinerzeit volle 129,- DM 


fällig wurden - wir bieten 
Euch die erste und bislang 
einzige Versoftung eines 
Karl-May-Romans in Kürze 
für rund 15 Prozent dieses 
Preises mitsamt einem Test, 
einer Komplettlösung, der 
Anleitung und Hintergrund¬ 
story sowie überhaupt sämt¬ 
lichen Originalbeigaben an! 
Während sich Old Shatter- 
hand und Winnetou also ab 
26. April am Kiosk ein 
Stelldichein geben, werden 
die Statistiker unter Euch 
gleich hier bedient: Viel 
Spaß mit den Testergebnis¬ 
sen und USK-Altersemp- 


fehlungen aller Progis die¬ 
ser Ausgabe. 


Nicht (bzw. noch nicht) 
geprüft: 


Ohne Altersbeschränkung: 


Geeignet ab 6 Jahren: 


Geeignet ab 12 Jahren: 


Geeignet ab 16 Jahren: 


Geeignet ab 18 Jahren: 














































































A mmm Telefonieren mag im- 
RK B Wf% mer teurer werden, 

11 die distale Anschluß- 
3 ^ suche wird immer 
I? preiswerter: Zu Top- 
Wares neuer „D- 
|a> Info”-Version mit 
Branchenschlüssel für 
4%- DM kommt jetzt 
Alternative für 
I jIC Währungsein- 

heiten. 

Die Rede ist von einer CD namens Tele-Info Spe¬ 
zial aus dem IBS Systemveitrieb. Und diese preis¬ 
werte Sonderedition bietet zusätzlich zu den Fea¬ 
tures der Konkurrenz noch rund eine Million Fax- 
nummem. Natürlich lassen sich auch hier beliebige 
Suchkriterien wie Name, Straße oder Postleitzahl 
aktivieren; ein Branchenschlüssel ist ebenfalls mit 
von der Partie. Exporte in Textverarbeitungen oder 
Datenbanken sind auch kein Thema, schon eher die 
erforderliche Konfiguration: Wer hier nachschlagen 
will, braucht zumindest 8 MB RAM und „Windows 
3.1” oder„Win 95” im Rechner. 


Das Landgericht Mann¬ 
heim hat auf Antrag der 
Telekom-Tochter DeTe- 
Medien eine einstweilige 
Verfügung gegen Top- 
Ware erlassen, die CD 
D-Info 2*0 nicht mehr zu 
verkaufen oder zu be¬ 
werben. Dies gelte je¬ 
doch laut einer Presse- 
mitteilung der betroffe¬ 
nen Firma nur für den 
Hersteller selbst; generell sei der Verkauf nicht ver¬ 
boten, und ein Grundsatz-Verfahren laufe in dieser 
Sache ohnehin. Tja, die Telekom wird sich wohl über 
kurz oder lang doch mit dem Gedanken anfreunden 
müssen, daß die fetten Jahre der Monopolstellung nun 
endgültig vorüber sind.. . 


Wnf® 


Adress- und 
Telefonauslamtt 
Deutschland 


Hir DOS, Windows titid Windows 95 


Vom NBG Verlag erreichte uns ein weiterer Sta¬ 
pel mit Clue-Books von Carsten Borgmeier, näm¬ 
lich „Das ultimative Lucas-Arts-Buch’% „Das ul¬ 
timative Sierra-Buch’’ und „Das Rätsel des Ma¬ 
ster Lu”. 

Kandidat Nummer eins bietet 

für 29,80 DM auf 120 mit SW- H||Hf ^ V 

Screenshots illustrierten Seiten 

Komplettlösungen bzw. Tips 

und Tricks zu insgesamt 13 Lu- 

cas-Arien von „Monkey Is- 

land” über „Sam & Max” bis 

hin zum „Tie Fighter”. Um ein 

besonderes Schwergewicht 

handelt es sich beim 460sei- 

tigen Sierra-Schinken, wel- 

eher 38 Abenteuer der US- 

Sofitwareschmiede aufdröselt. ^ 

Die Ausstattung gleicht dabei dem Lucas-Buch, und 
trotz des enormen Umfangs kostet diese Schwarte 
nur einen Zehner mehr! Allerdings muß man ein¬ 
schränkend hinzufügen, daß hier des öfteren die Tex¬ 
te von Borgmeiers älteren, noch bei Sybex erschie¬ 
nenen Sierra-Büchem recycelt wurden, weshalb sich 
ein Kauf für deren Besitzer kaum lohnt. Brandneu 
sind hingegen die 70 Seiten über Master Lu, dessen 
Rätsel hier in gewohnter Ausstat- 
tung zum Preis von 14,80 DM en 
detail gelöst werden. 


Der namhafte CPU-Hersteller Cyrix konnte kürz¬ 
lich einen dicken Fisch an Land ziehen: den 
langjährig bei Intel als Marketing Director für di¬ 
verse Prozessoren (zuletzt war es der Pentium Pro) 
beschäftigten Lewis R. Paceley. Bei der Konkur¬ 
renz ist der Fahnenflüchtige nun für die Vermärk- 
tung der 6x86-Familie zuständig. 


Bei Softgold knallen derzeit ■T"". 

die Korken: Rebel Assault ■ 

hat sich derweil 250.000mal I 

in Deutschland verkauft, eine ■ 

goldene CD wurde fällig! I 

Dieser Erfolg für das multi- 1 

mediale Action-Spektakel i ^ 

der Stemenkrieger aus dem 

Imperium von Lucas Arts ist 

um so erstaunlicher, als das 

Spiel ja zu einer Zeit auf den Markt kam, da ein CD- 

Laufwerk noch nicht zur Stahdardausstattung aller 

Rechner gehörte. 
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REMPEN li PARTNER. Alle mit ® und ™gekennzeichneten Produkte/Namen sind Marken oder eingetragene Marken der Microsoft Corporation. 




Willkommen bei Microsoft 


für die 


man 


Es 






Windows 95 nicht braucht. 
Aber wen interessieren die? 



Bestellt Euch die 
Games CD oder das 
Bündle aus Windows 
95 Update und Games 
CD (Preise siehe 
Coupon). Diese Ange¬ 
bote gelten bis zum 
31.03.1996 (solange 
der Vorrat reicht) und 
sind über Microsoft 
Direkt oder den Fach¬ 
handel erhältlich. 


Schön war die Zeit, ais man in 
Spieien wie Bibabutzemann, 

Reise nach Jerusalem, Mau-Mau, 
Ichsehewaswasdunichtsiehst und 
Gummitwist glänzen konnte. 

Schön, aber vorbei. Heute 
spielt man andere Spiele mit 
anderen Namen. Und am besten 
spielt man sie mit Windows® 95. 
Überzeugt Euch davon auf der 
Games CD für Windows 95. 

Sie enthält Auto- 
Demos von Rebei 
Assault, The Dig, 

Earthworm Jim und 
9 weiteren Spielen. 


I Ja, Ich bin Spieler und bestelle auf Rechnung 


□: 


I Windows 95 + Games CD* 
zum Gesamtpreis von Je 
Stück DM 199,- (Inkl. MwSt.) 

Art.-Nr.: 050-052-950d und 
Art.-Nr.: 506-00001 


□: 


Games CD für Windows 95* 
I zum Preis von Je 
Stück DM 14,95 (Inkl. MwSt.) 

Art.-Nr.: 506-00001 


* bei der Games CD 
handelt es sich um 
ein englisches Produkt. 

Bitte mit Druckbuchstä)en ausfüllen. 


Bestellung per Post bitte an: 
Microsoft Direkt 
Postfach 1199 
33410 Verl 

Bestellung per Telefon unter: 

0180/5251199 

Bestellung per Fax unter: 

0180/5251191 

Referenz-Nr.: 1389 A5 


Name/Vomame 


Str^/Hausnummer 


PLZ/Ort 





Windows 95 löst eine 
der letzten MS-DOS- 
Domänen ab: Es wird 
die Splele-Plattform 
der Zukunft. Denn die 
Windows 95-Techno- 
loglen setzen neue 
Maßstäbe In bezug 
auf Geschwindigkeit, 
Grafikausgabe und 
Soundeffekte. 


Noch spannender: 

Es sind insgesamt 23 Titel drauf, die man in 
echt spieien kann. Unter anderem Battle Beast, 
Beavis and Butthead in Virtuai Stupidity, Fury 3, 
Havoc, The Hive. 

Noch nie habt ihr so schneil, so präzise, so 
iaut, so gut gespieit. Nehmt das Tuch vor den 
Augen weg. 

Mehr infos unter http://www.microsoft.de 
und The Microsoft Network. 


Microsoft 


WHERE DO YOU WANT TO GO TODAY?^ 




















ffiurfiSY cewsMt 

Daß diese Fantasy-volle Konfliktsimulation auf dem kampferprobten System 
des Bestsellers „Panzer General” beruht, daraus macht ja bereits der Titel kein 
Geheimnis. Für die Schlacht gegen den Shadowlord wurde das genreübliche 
Instrumentarium aber um ein paar auffäUige Besonderheiten erweitert. So kön¬ 
nen die vier alternativ angebotenen Oberkommandierenden (darunter eine 
^ durchtriebene Hexe!) ihre Truppen etwa nüt Zaubersprüchen unterstüt- 
» zen. Die in rund 120 Sorten vorrätigen und mit Beutegold finanzierten Ein- 
m heiten bieten zudem viel Freiraum für taktische Experimente. Außerdem 
m darf man sich zwischen den einzelnen Gemetzeln als Forscher in Sachen 
H Militärtechnik betätigen, um seine Armee aus Orks, Drachenreitem etc. 
B weiter aufzurüsten* Für noch mehr Abwechslung sorgen magische Ar- 
M tefakte, unterwegs aufgelesene Spezialeinheiten und nicht zuletzt der mit- 
m gelieferte Schlachtenbaukasten* Ganz klassisch präsentiert sich dafür die 
m Hexfeldkarte, auf der man seine Tmppen verschiebt. Mehr dazu in einem 
g ausführlichen Test der nächsten Ausgabe. 


fnm miNm 

Ebenfalls bald fällig ist SSIs erster Ausflug in die feuchte Welt 
unter Normalnull. Dabei betätigt man sich während des Zwei- 
ten Weltkriegs als U-Boot-Kommandant im Südpazifik und 
macht entweder in zahlreichen Einzelmissionen oder im Rahmen 
einer kompletten Kampagne Jagd auf japanische Konvois. Von 
der auf diesem Gebiet bekanntlich recht starken Konkurrenz will 
sich SSI hier vor allem durch eine lebensnahe Atmosphäre ab- 
heben* Daher wurde der Seekriegs-Veteran Bud Grüner als Er- 
Zähler verpflichtet, und vor jedem Einsatz soll originales Film- 
material aus der damaligen Zeit für Stimmung unter den PC-Seebären sorgen. Im 
eigentlichen Spiel taucht indessen SVGA-Grafik auf bzw. ab, wobei uns vorab be¬ 
reits die Detailverliebtheit bei den feindlichen Pötten und die sonst eher seltene Ein¬ 
beziehung von Hafenstädten aufgefallen ist. Alles Weitere wird der endgültige Sta¬ 
pellauf zeigen, mit dem in wenigen Wochen zu rechnen ist. 


lieN6GfiK: mm TO JMOS'i iTAIi 

Die zweite Computerumsetzung aus FASAs „Renegade”-Reihe 
versetzt uns zurück in die Zukunft: ln insgesamt 60 Einsätzen wird 
der Spieler auch hier wieder in typischer „Wing Commander”- 
Manier gegen das korrupte Terran Overlord Government (TOG) 
anfliegen müssen. Die nahtlos an den Vorgänge, Jlenegade: Batüe 
for Jacob’ s Star” anknüpfende Geschichte entwickelt sich dabei 
mit den einzelnen Missionen weiter. Der Kampf gegen das Böse 
im Staatsdienst findet diesmal unter SVGA statt und bietet dem 
Wohnzimmerpiloten zehn unterschiedliche Raumgleiter sowie eine Modemoption für 
Head-to-Head-Duelle an. Und falls die Guten sich r^htzeitig organisieren, werden wir 
auch ihren Feldzug im nächsten Heft kritisch begutachten. 


Stern m etm smm 


j Wie der neue SSI-Boß Chuck Kroegell 
I die Zukunft des Computerspiels sieht, | 
! steht im aktuellen Smalltalk nachzu> I 
lesen - wie die neuesten Titel seiner 
j Firma aussehen, verraten wir dagegen | 
hier in Wort und Bild. 
































Gumr tfimei of MeyANO^ 


Voraussichtlich im Juni kommt es dann zu einer digitalen Neuauflage der Schlach» 
ten Alexanders des Großen. SSI feiert damit zugleich das hauseigene „Win 95”-De- 
büt und präsentiert erstmals das „Iso-Hex”-System, mit dem man sich optisch den 
Tabletop-Games mit Zinnminiaturen annähem will. Diese Bf Alprim 

.. I Eile fipUent Jtfndow Ueip 

Darstellungsweise gestattet das gleichzeitige Offnen meh- 

rerer Grafikfenster, wodurch auch das Betrachten des Ge- ; 

schehens von verschiedenen Kartenpositionen aus möglich 

werden soll. Gesellige Feldherren dürfen sich auf eine Mo- 

demoption freuen - und alle Tierfreunde auf die Elefan- 

teneinheiten, die sie neben den übrigen authentischen Trup- 

pen anno Alex vorfinden. Dazu gibt’s Sprachausgabe und 

einen ungewöhnlich ausführlichen Lexikonteil, der auch auf 

Alexanders Leben abseits der Schlachtfelder eingeht. 


WfiyQAUB CONiVüJCJION i£T tll 
fiae OF yiFLEi um - im 


Der nächste Titel aus der erfolgreichen Construction Set-Serie handelt ebenfalls vor 
geschichtlichem Hintergrund und widmet sich dem Infanteriekrieg auf dem Stand der 
Militärtechnik im vorigen Jahrhundert. Wieder lebendig wird 
er in rund 50 Einzelkämpfen, für die man bis dato eher selten 
versoftete Szenarien gewählt hat: den Krimkrieg, die diversen 
Auseinandersetzungen Preußens mit Österreich und Frankreich, 
den Russisch-Japanischen Konflikt und den berühmten Bo- 
xeraufstand in China. Den eigentlichen Kern des Programms 
bildet aber natürlich der Konstruktionsteil, bei dem vom BCar- 
teneditor über eine umfassende Waffenenzyklopädie bis zur 
Uniform-Färberei praktisch an alles gedacht wurde. Auf 


wecßODOMe 

Auch dieses exklusiv für „Win 95” produzierte, überaus düstere Endzeit-Szenario 
stammt von SSI - obwohl darin ein ebenso futuristisches wie gefährliches 3D-Ren- 
nen veranstaltet wird! In schwerbewaffneten Autos oder gar Panzern darf 
man gegen die elektronische oder menschliche Konkurrenz antreten; im 
Gooperative-Modus ist aber auch das gemeinsame Gasgeben mit einem j}^ 
Freund erlaubt. Das Fahrverhalten der beteiligten Karossen soU gnadenlos 
realistisch sein, bei der Grafik setzt man auf schattierte und texturierte is||i||^ 
3D-Polygone, Lichteffekte, zerbröselnde Brücken und atemberaubende 
Blechschäden im Look der handelsüblichen Ballerdungeons. Der offizielle 
Startschuß für den ersten Ausflug der Strategen ins rasende Genre fällt 
im August. 


Last but not least ein kurzer Ausblick auf das Strategenleben 
nach „Fantasy General”: Im Oktober hebt der auch hier zu¬ 
grundegelegte „Panzer General” ins Weltall ab, wo die SF- 
Krieger eine aus mehreren Szenarien bestehende Kampagne 
erwartet. Dabei werden sie einmal auf zahlreichen Planeten 
Aliens von der Wabe putzen, darüber hinaus stehen aber auch 
schicke Gleiter für packende Raumschlachten bereit, (mic) 
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Zwar hat der amerikanische Hersteller schlägt sich auch in der Grafik nieder, es 
erst durch seinen Realo^FIugi ,,Flight ist also mit Regen, Schneefall, Wind, Luft- 
Unlimited” internationale Aufmerk- flimmern bei Hitze und Reflektionen auf 
samkeit erlangt, doch wissen Insider, Wasserflächen zu rechnen. Wolken und 
daß auch die seinerzeit aufsehenerre- Sterne bewegen sich, und bei Donner kann 
genden 3D-RoIlenspiele der „Ultima man tatsächlich auszählen, wie weit das 
Underworld’' sowie Origins „System Gewitter noch entfernt ist! 

Shock"’dort ihren Ursprung fanden. In Damit die bislang wohl realistischste 

den nächsten Wochen liefern die Glas- Außenwelt auf einem Computermonitor 

gucker nun die 39 Missionen von Ter- auch akustisch möglichst plastisch wirkt, 

ra Nova aus - und das ist beileibe kei- werden die detailgetreuen Geräusche im 

ne Öko-Simulation, wie oft fälschlich Raumkiangsystem „Q-Sound” erklingen. 

behauptet wurde. Für das Vorantreiben der packenden Story 

Tatsächlich geht es hier um die Ge- sind aufwendige FM-Videos im Stil von 

fechte einer futuristischen Elitetruppe, „Wing Commander"’ zwischen den Auf- 

die gegen die Mannen der üblen „Earth trägen zuständig, deren Sprachausgabe an- 

Hegemony” zu Felde zieht. Der Spieler läßlich der deutschen Version lippensyn- 

eihält dabei die Befehlsgewalt über bis chron übersetzt wird. Auch ein komfor- 

zu drei Soldaten, die optional auch tabler Szenario-Editor ist bereits 

selbständig agieren und bei Bedarf so- vorhanden, Monitore in konfigurierbaren 

gar ül^r Funk Meldungen, Warnungen Fenstern werden während des Spiels für 

oder Hilfeschreie absetzen. Die mit ei- die volle Rundumsicht sorgen, und bis 

genen Charakterzügen und einer Aus- zum Jahresende ist zudem mit einem 

bildung als Sprengstoffexperte, Sanitä- Multiplayer-Update zu rechnen. Mit einem 

ter etc. gesegneten Kämpen stecken in ausführlichen Test dürft Ihr aber bereits in 

schwerbewaffneten Kampfrüstungen, der nächsten Ausgabe rechnen! (mm) 

die sie selbst den Abwurf aus einem 

Flieger überstehen lassen. Weitere Be- 

Sonderheiten der Mechano-KJamotten --wgff 

wären etwa eingebaute Jetpacks oder -W _ M 

Drohnen zwecks Erkundung des Ter- m 

rains. Ife m 

Im Gegensatz zu den üblichen Ac- • - 

tionschlachten in dreidimensionalem A*«-* 

Texture-Gelände wird hier aber der 

Realismus großgeschrieben: Explosio- .. 

nen folgt stets eine Druckwelle, die 

dickeren Bmmmer unter den zehn Waf- 

fensystemen warten mit einem Rück- 

stoß* auf, die Schwerkraft variiert von 

Planet zu Planet und hat Einfluß auf die : ^ 

Flugbahn der Geschosse. Ja, .selbst den ' 

Dopplereflekt haben die Physiker bei - 
Looking Glass übernommen. All das ||H||||H 
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Mit einem witzigen Top 
Secret-Uinschlag voller Un¬ 
terlagen zur neuen SF-Si- 
mulation von Looking Glass 
l^chnologies hat uns Soft¬ 
gold kürzlich überrascht: 
Freut Euch auf eine Art 
„Wing Commander” im 
3D-Duni»eonlook! 
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4 mit Nina Hagen als deutsehe Stimme 
f 4 mehr als 10.000 Frames in SpielfilmgualHät 
4 versteefcte Oeheim- und Oonusräume 
# 10 loeations mit über 60 leveln 
sehriller Humor bis aum Abwinken 
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Der rundemeuerte Nachfolger toh Bliie Bytes Genie¬ 
streich aus dem Jahre 1994 sorgt für Unruhe in den 
Gärtnereien: Angeblich werden dort schon erste Lor- 
. beerkränze für das Strgtego-^^iiel geflochten! 




/ Hinter der Fortsetzung stehen ja auch 
lauter bewährte Kräfte, So kann Haupt- 
progranumerer Thom^^ Häuser auf 
„Great Courts’" und^story Lme” ver¬ 
weisen/der QäefgrafÄ^ Christoph 
Wenier zeichnete bereits für das Aus- 
seten der ersten Siedler verantwortlich, 
und Musikus Heiko Ruttmann war als 
Komponist bei dar Saga um die Sat¬ 
tle Isle” tätig. 

Das verfeinerte Gameplay bietet jetzt 
vier Volksstämme (Römer, Wikinger, 
Asiaten, Afrikaner) zur Wahl an, die 
man entweder durch zehn Kampagnen 
oder rund 50 Einzelmissionen schleu¬ 
sen darf. Die in sechs Designs (Gras, 
Wüste, Sumpf, Höhlen, Lava, Schnee) 
vorrätige und schräg von oben ge¬ 
zeigte Landschaft bleibt dabei neuer¬ 
dings ä la „Dune 11” im Dunkeln, bis 
ein Erkundungstrupp Licht in die Sa¬ 
che bringt. Um sie in Echtzeit zu be¬ 
siedeln, errichtet man per Mausklick 
bis zu 30 verschiedene Sägewerke, 
Hafengebäude, Bauernhöfe etc. und 
ein verbindendes Wegenetz. Das führt 
mit einer gewissen Zwangsläufigkeit 
zur Produktion von Holz, Eisen und 
Nahrungsmitteln, was ebenso auto¬ 
matisch eine Vermehrung der Bevöl¬ 
kerung zur Folge hat. 

Ganz ähnliche Dinge passieren un¬ 
terdessen bei den maximal sieben 
rechnergesteuerten Stämmen oder auf 
der anderen Hälfte des Splitscreens im 
Zwei-Siedler-Modus. Früher oder spä- 
, ter kommt es auch zu kriegerischen 
Zusammenstößen mit der Konkurrenz, 


die vom eigenen Heer selbständig aus- 
gefochten werden sofern man es zu¬ 
vor aus sechs möglichen Truppengat¬ 
tungen aufgebaut hat. Für den Gewinn 
einer kompletten Mission gelten da¬ 
gegen ganz unterschiedliche Siegbe¬ 
dingungen: Mal soll man sämtliche 
Feinde von der Landkarte putzen, dann 
wieder eine bestimmte Erfindung ma¬ 
chen oder einfach das Ausgangstor zur 
nächsten Spielebene finden. 

Die zahlreichen Verbesserungen ge¬ 
genüber dem Vorgänger lassen sich 
hier freilich nur kurz antippen. So 
wurde der simulierte Wirtschafts¬ 
kreislauf durch neue Berufe, Gebäude- 
und Landschafts typen noch komple¬ 
xer; dazu gehören z.B. Jäger, Ba¬ 
racken und Inseln, die man mit (natür¬ 
lich selbstkonstruierten) Fähren an- 
steuem kann. Die detailreiche 
SVGA-Optik erlaubt eine Auflösung 
von bis zu 1.280 x 1.024 Pixeln und 
bevölkert die mehrere Bildschirme 
umfassende Landkarte mit insgesamt 
65.000 Wuselmännchen in Gouraud 
Shading. Außerdem gibt’s eine mit 
Sprachausgabe versehene Begleitge¬ 
schichte und vor allem eine gründlich 
renovierte Benutzeroberfläche im Stil 
von „Windows” - mit verschiebbaren 
Fenstern, Pulldown-Menüs und Onli- 
ne-Hilfen. 

Bleibt nur noch die Frage, wann die 
neue Heimat am PC ihre Tore zu öff¬ 
nen gedenkt. Schön zu wissen, daß es 
bereits Ende April soweit sein soll. Ist 
da nicht ohnehin Bauspartag? (md) 













Knapp eine Million Mark, zwei 
Jahre Entwicklungszeit und die 
Nerven von 20 Programmierern 
hat dieses 3D-Abenteuer bisher ge¬ 
kostet. In den kommenden Wochen 
soll sich zeigen, ob die Rechnung 
für Hersteller Gremlin aufgeht. ^ 


Die Basisidee zu der abgedrehten Mi¬ 
schung aus Orwells „1984” und der Gil- 
liam-Farce „Brazil” entwickelte Ade 
Carless, von dem Plattform-Läufer ja 
bereits die witzige Ninja-Ameise 
„Zool” kennen. Schauplatz der in nicht 
allzu ferner Zukunft angesiedelten 
Handlung ist der Stadtstaat Neutropolis, 
wo die Norm-Polizei ein wachsames 
Auge auf jeden schrägen Vogel hat - 
insbesondere auf den Punker Kent, der 
schon im Intro wegen Abweichungen 
vom drögen Standard zur Dauerberie¬ 
selung vor der heimischen Glotze ver¬ 
donnert wird. Um mit ihm irgendwann 
eine Revolution gegen den ganz nor¬ 
malen Wahnsinn anzetteln zu können, 
wird der Spieler dem Jungen 
j^SÜk also erst mal bei der Flucht 
staatlich verordne- 
ten Wohnzimmerterror hel- 
\ fen müssen. Dann kann 

^ daran gehen, Kon- 

takte zur hiesigen Un- 
tergrundbewegung auf- 
V S:li| 


Für die grafische Gestaltung der über 
120 Örtlichkeiten des Spiels haben sich 
die Normalos bei Gremlin mehr an den 
einschlägigen Action-Dungeons als am 
Normalfall des Abenteuergenres orien¬ 
tiert. So werden all die 3D-Straßenzü- 
ge, Bars, Fabriken oder Hafenanlagen 
mittels der Cursortasten zügig scrollend 
durchwandert, während Kent längere 
Wegstrecken per Maus auf einer 
anklickbaren Stadtsilhouette zurücklegt. 
Hier kartographiert das Programm alle 
neuen Adressen automatisch ein, die 
man in zahl- und gagreichen Anklick- 
satzgesprächen ausbaldowert: In deut¬ 
scher Sprachausgabe und optional von 
Textzeilen unterlegt, wird Kent mit al¬ 
lerlei haarsträubenden Charakteren vom 
treudoofen Polizisten bis hin zum über¬ 
gewichtigen Sofatester plaudern können 
bzw. müssen. Und damit das Vergnügen 
auch optischer Natur ist, hat man sämt¬ 
liche Figuren schön groß gerendert und 
mit jeweils 100 Motion-Capture-Se- 
quenzen versehen, was ihnen höchst ge¬ 
schmeidige Animationen einbrachte. 


Fast ebenso originell wie der Plot wur-^ 
de die Befehlseingabe (schauen, neh¬ 
men, benutzen etc.) gestaltet, erfolgt 
sie doch über eine beklickbare Co¬ 
micpuppe. So richtig normal sollen 
bei Normality allenfalls die Rätsel 
ausfallen, denn wie gewohnt müssen 
haufenweise Gegenstände zwecks 
späterer Verwendung eingesackt 
werden - dazu kommen ein paar 
kleine Actioneinlagen gegen die 
Ordnungshüter. Erfolge werden so 
oder so mit einem von mehr als 120 
FM-Videos honoriert, das dann au¬ 
tomatisch den Bildschirm füllt. Ge¬ 
nau wie das gesamte Spiel können 
sie wahlweise in VGA oder SVGA 
betrachtet werden. 

Das Beste kommt aber normaler¬ 
weise immer zum Schluß: Ab Ende 
April werden sich auch die Besitzer 
eines heutzutage ja nicht mehr so 
ganz normgerechten 486ers mit nur 
4 MB RAM an dieser mit Punk-Rock 
und Comic-Pop unterlegten SF-Gro- 
teske erfreuen dürfen! (md) 
























Im Jahr 1988 re¬ 
gierten noch C64, 
1^ Atari ST und 
W Amiga das 
Reich der Com¬ 
puterspiele. Auf 
diesen Rechnern 
wiederum regier¬ 
ten seinerzeit „Die 
Fugger” den mit¬ 
telalterlichen Han¬ 
del - bald regieren 
sie am PC weiter! 
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JedeirfaUs, weim es nach Süuflowets geht, 
wo man für die modernisierte Version des 
Handeiskiassikers die Programmierer des 
Originals reaktivieren konnte: Lars Mar¬ 
tensen und Matthias Kriesell. In Kürze wol¬ 
len die beiden bis zu sechs PC-Kaufleute ins 
Jahr 1600 zurückbeamen, auf daß sie durch 
die Produktion und den Verkauf von 15 
Waren ein Vermögen machen und sich so 
in höchste politische bzw. kirchhche Äm¬ 
ter einkaufen können. 

Der Handel mit Holz, Fischen oder Pfeffer 
wird im Jahrestumus über die Bühne gehen, 
wobei man der Packung beüiegende Auf¬ 
tragskarten in das rundenweise Gameplay 
einbeziehen kann: Ähnlich dem Brettspiel 
, Jüsiko” sind darauf 30 individuelle Spiel¬ 
ziele (mal muß ein bestimmter Geldbetmg 
erwirtschaftet, mal eine gesellschaftliche 
Position wie Chaf oder Bisdiof OTeicht wer¬ 
den) vermerkt. So weit, so optional, denn 
(ter Start in einer kleinen Niederlassung ist 


stets zwingend vorgeschrieben. Sie liegt in 
einer von zehn Städten und produziert mit¬ 
tels zuvor engagierter Arbeiter bis zu drei 
verschiedene Güter. Diese können nun di¬ 
rekt vor Ort verkauft oder mit zu diesem 
Zweck konstruierten Wagen, Schiffen und 
Ballons in andere Ansiedlungen verfrach¬ 
tet werden. 

Wo Angebot und Nachfrage den Handel 
bestimmen, da sind aber auch Wegelagerer 
nicht fern. Um gegen sie auf einem Kampf- 
screen bestehen zu können, ist gut beraten, 
wer in ein paar Söldner investiert. Diese 
schützen das Hab und Gut ihres Herrn dann 
in Echtzeit, wobei der das Gerangel jeder¬ 
zeit unterbrechen darf, um Befehle wie 
,Ängriff” oder „Rückzug” zu erteüen. Man 
kann aber auch selbst Räuber anheuem, da¬ 
mit sie den konkurrierenden Karawanen 
^flauem. Ansonsten steckt man seine 
Überschüsse inZweigni^erlassungen und 
beauftragt Direktoren mit dteren Leitung. 


Zumal ja auch an der persönlichen Karrie¬ 
re gebastelt sein will: Fleißiges Spenden, 
Spionieren, Bestechen und Intrigieren wird 
mit dem Kauf und Ausbau eines schönen 
Landsitzes belohnt. Und so was fördert 
nicht nur die Beförderungen, sondern be- 
eindmckt auch die Damen - damit eines Ta¬ 
ges der (natürlich eheliche) Nachwuchs die 
Geschäfte weiterführen kann. 

Last not least sollen allerlei historisch ver¬ 
bürgte Zufallsereignisse sowie locker ein¬ 
gestreute 3D-Renderanimationen das mit- 
telalterüche Ränkespiel abrunden. Wie die 
mausgesteuerte Menügrafik können auch 
letztere in zwei Auflösungen zur Auf¬ 
führung kommen, während deutsche 
Sprachausgabe und zeitgenössische Musik 
aus 32 Kanälen für Stimmung sorgen. Den 
Kauf leuten im Joker-Kontor bleibt damit 
nur noch die Hoffnung auf eine rechtzeiti¬ 
ge Testsendung für das nächste Heft: Möge 
Sunflowers schnell handeln... (md) 
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Vor gut einem Jahr öffneten 
Parallax und Interplay den 
Fliegern sehr erfolgreich die 
Tore zu 3D-Dungeons - jetzt 
startet der Nachfolger durch 
und nimmt ebenfalls Kurs auf 
die Spitzenplätze der Charts. 


Nicht auf die Lampe schieBen! 


Wir erinnern uns: Auf dem Saturn prob¬ 
ten Minenroboter den Aufstand. Nach¬ 
dem ihn der Spieler in seinem Raum¬ 
gleiter niedergeschlagen hatte, befindet 
er sich hier zu Beginn auf dem Rück¬ 
flug zu Mutter Erde. Doch da ereilt ihn 
ein neuer Hilferuf, denn die Revolution 
der Blechsklaven hat inzwischen auf 
fünf weitere Planeten übergegriffen. In 
der Praxis bedeutet das nichts anderes, 
als daß nun in 30 ganz neuen Levels 
Robbis zerbröselt, Items gefunden, Mi¬ 
nenarbeiter gerettet und Hauptreaktoren 
vernichtet werden müssen ehe man 
sich jeweils unter Zeitdruck auf die Su¬ 
che nach dem Ausgang macht. 

Am 3D-System haben die Program- 
nüerer von Parallax dabei grundsätzlich 
nichts geändert, ist es doch nach wie vor 
einzigartig. Wo sonst kann man sich in 
der Tat völlig frei in alle Richtungen be¬ 
wegen? Dazu kommen wieder zwei 
Multiplayer-Optionen, wie sie erdge¬ 
bundene Texture-Dungeons häufig auch 
zu bieten haben. Doch kommt Descent 
II nach wie vor ohne die sonst in diesem 
Genre üblichen Blut- und Gewaltex¬ 
zesse aus, ohne deshalb grafisch oder in 


puncto Spielspaß gegenüber der Kon¬ 
kurrenz abzufallen. Ebenfalls wie ge¬ 
habt gibt es nämlich durch versteckte 
Codekarten gesicherte Tore und Ge¬ 
heimräume bzw. -gänge sowie fünf 
Schwierigkeitsgrade. 

Zu den wichtigsten neuen Features 
gehört der „Guide-Bot”, nach dem man 
unbedingt Ausschau halten sollte: Er 
sucht nicht nur selbständig Türöffner, 
sondern weist bei Bedarf auch den di¬ 
rekten Weg nach draußen. Quasi sein 
böses Gegenstück ist der „Thief-Bot”, 
der es auf Energie und Waffen des 
Spielers abgesehen hat. Zu diesen bei¬ 
den Robotneuheiten gesellt sich ein 
(aufsammeibarer) Afterbumer, welcher 
den Gleiter um bis zu 50 Prozent 
schneller macht. Dieser Tempogewinn 
bewahrt allerdings niemanden vor höl¬ 
lisch viel Umsicht in den hiesigen Stol¬ 
len - die anfänglich drei Schiffe bzw. 
Leben sind oft schneller beim Teufel, 
als man „o Gott!” sagen kann... 

Alles in allem machen dem Tunnel¬ 
flieger nun 18 verschiedene Blechhau¬ 
fen das Leben schwer und den Griff 
nach den zehn neuen Waffen leicht. Im 


Sortiment findet man z.B. Lenkraketen, 
aufrüstbare Laser oder eine durch¬ 
schlagskräftige Helix-Kanone. Alles gut 
zu gebrauchen, denn auch der Feind hat 
dazugelemt und zieht sich jetzt unter 
Beschuß schon mal zurück oder ver¬ 
sucht gar, den Spieler in einen Hinter¬ 
halt zu locken. Neu dabei sind zudem 
die unterschiedlichen Kameraperspek¬ 
tiven, die sich ins Cockpit einblenden 
lassen und so etwa gleichzeitig den 
Blickwinkel des „Guide-Bot” und die 
Rückansicht zeigen. Auch eine Rake¬ 
tenkamera, wie man sie aus herkömm¬ 
lichen Flugsimulationen kennt, ist an¬ 
wählbar. 

Was die Optionen betrifft, so haben ge¬ 
sellige Aktionisten die Wahl zwischen 
einer (Null-) Modemoption sowie dem 
Netzwerkmodus für bis zu acht Teil¬ 
nehmer. Die bekannten Modi „Mitein¬ 
ander” und „Gegeneinander” wurden 
Übernommen, wobei die erwähnten Ka- 
merascreens auch die Perspektive eines 
anderen Piloten zeigen können. Zudem 
dürfen Waffen, Energie und Munition 
nun untereinander ausgetauscht werden, 
um etwa einem in Bedrängnis geratenen 









der V(iA-M()dus 


Tuiiiieinu^ für scliulistar- 


CD 


Ab einem 486 DX/33 


8 MB RAM, 10 MB auf der HD 


VGA/SVGA 


SB/Pro/16/AWE 32, Spectrum +/16, 
Ultrasound, General MIDI 


Tastatur, Maus, Joystick, CH Flight- 
stick/ProATirottle, Thrustmaster-Fa- 
milie, Gravis Gamepad/Phoenix, VFX 
1, CyberMaxx, i-glasses!, 3DMax 


Komplett englisch 


Kollegen zu helfen. Hilfreich bei der 
Orientierung ist unterdessen ein Auto- 
mapping, dessen schematische 3D-Dar- 
stellung der Mine wiederum zoom- und 
um drei Achsen drehbar ist. 

Was unserem Pressetestmuster dagegen 
leider noch fehlte, das waren die CD- 
Zwischensequenzen der Verkaufs Versi¬ 
on. Außerdem war sich Interplay bei Re¬ 
daktionsschluß noch nicht darüber im 
klaren, ob es eine deutsche Fassung ge¬ 
ben soll. Fest steht indessen, daß 
neue SVGA-Grafik (wie sie für Teil eins 
als Patch erhältlich ist) außer der Stan¬ 
dardauflösung von 640 X 480 Pixeln 
auch 800 X 600 Bildpunkte zuläßt. Wer 
jedoch keinen Pentium 133 sein eigen 
nennt, der bleibt lieber beim gröberen 
VGA-Modus, wenn er nicht durch die 
interstellaren Minen ruckein will. Die 
schönen Lichteffekte des Vorgängers 
gibt’s übrigens auch hier wieder zu se¬ 
hen, und wer die frisch eingebauten Gru¬ 
benlampen zerballert, der muß sich jetzt 
gar im Lichtkegel seiner Scheinwerfer 
weiter voranarbeiten. 

An der zur jeweiligen Situation passen¬ 
den Akustik aus Sound-FX und düsterer 
MIDI-Musik hat sich wenig geändert, 
sie ist inrnier noch klasse. Die logisch 
aufgebaute Steuerung bekonmit man 
speziell in einer Mischung aus Thrust- 
master bzw. Flightstick Pro und Tasta- 


78% 

80% 


79% 


tur intuitiv in uen onii, unu naiunicn 
werden einmal mehr VR-Geräte wie das 
„VFXl” oder die „i-glasses!” unter¬ 
stützt. Aber auch am guten alten Moni¬ 
tor kommt bei Descent 11 viel Freude auf 


- wovon sich jeder anhand der drei Le- 
vels lang voll spielbaren Schnupper¬ 
version auf der Begleit-CD des aktuel¬ 
len MULTIMEDIA JOKER selbst ein. 
Test-Bild machen kann, (mash) 


Descent II 

(Parallax/Interplay) 

































alle anderen lassen besser die 
Finger davon, (rl) 


Doch das Gameplay besteht 
nicht nur aus actionreichem 
Stumpfsinn, denn die unter¬ 
schiedlich gesponnenen Netze 
verlangen nach geplanter Ab¬ 
schußreihenfolge und dem 
überlegten Einsatz der Smart- 
bombs, Power-Ups und Be¬ 
gleitsatelliten. Am besten ge¬ 
fällt das im Duo-Modus, bei 
dem man entweder simultan je 
ein Netz freikämpft oder sich 
(und die Gegner) am vertikal 
geteilten Screen bzw. auf ei¬ 
nem seriell verhandelten 
Rechner-Paar bekriegt. In je¬ 
der Variante versprühen dabei 
eine völlig abstrakte 3D-Optik 
und mitreißender Techno¬ 
sound den Char- 

I me der frühen 
Jahre. 

Wer also auf gra¬ 
fisch spartani¬ 
sche, aber hervor¬ 
ragend steuerbare 
Skurrilitäten 
steht, wird Tem- 
pest 2000 lieben- 


Tempest 2000 

(Atari Interactive) 


Coin Op-Original vorgelegt 
hat: Der Spieler lenkt ein Ge¬ 
fährt am Rand verschiedener 
Polygon-Netze entlang und 
ballert aus Leibeskräften auf 
Kanonenfutter, das in inmier 
fieseren Formationen aus der 
3D-Tiefe heraneilt. Jeder Tref- 

■ fer löst dabei ein 
wortreiches Getö¬ 
se sowie ein far¬ 
benprächtiges Pi¬ 
xelfeuerwerk aus. 


Im Clinch mit dem Kon¬ 
kursrichter besann sich der 
gebeutelte Videospiel-l^onier 
Atari auf den PC und die ei¬ 
genen Arcade-Wurzdn: Man 
hat eine Ballerei aus dem 
Jahre 1981 ausgegraben und 
frisch aufgeputzt 




ab € Jahren 
mr,F«gescb. 


Schwi< 


Ab einem 486er 


Ab4MBRAMund2 
MB auf der HD 


Souodblasterund 
Kompatible, CD- 
Audio 


Die vorliegende Version ent¬ 
spricht exakt der Jaguar-Um¬ 
setzung, die Kultprogram¬ 
mierer Jeff Minter von dem 


Tastatur, Stick, Pad 


Komplett deutsch 


le Waffen (MGs, Handgranaten 
etc.) zur Verfügung, und manch¬ 
mal darf nlan sogar ein Fahrzeug 
entern. Der optische Eindruck ist 
dabei fireiüch trotz einiger netter 
Lichteffekte eher trübe und 
blockig. Dazu gesellt sich aber at¬ 
mosphärischer Sound, dessen 
Geräusche wohl noch das Beste 
am Ganzen sind. 

Fazit: Ein ,JIörspier’ für schi¬ 
zophrene Aktionisten, die auch 
vor kleinen Knobeleien nicht 
zurückschrecken - und sich über 
eine Kombi-Steuerung freuen, 
die ihren beiden Perscxilichkeiten 
zu schaffen macht (mm) 


Terminator: 
Future Shock 

(BethesdaA^irgin) 


Der Rest ist ein Ballerdungeon 
ohne Dunge(»is, denn in über 40 
3D-Missi(Mm gdit es Feind-T^- 
minatoren, Robo-Spinnen oder 
Gleitern mit vorgehaltener 
Wumme an den Kragen. Im 
Kampf gegen die 20 Sorten von 
Gegnern stehen fast ebenso vie- 


Was Brifaesda S(rftware bisher 
aus der Fllmliz^iz gemacht 
hat, war bis hin zu 9 ,Teniima- 
tor Rampage’’ riier enttäu¬ 
schend - und daran hat rieh 
hier auch durch den Ver- 
triebswechsd zu Vir^ nichts 
geändert 

Immerhin schockt diese Zukunft 
mit dem weltersten Multiplayer- 
Gameplay für nur eine Spielfi¬ 
gur Da Beine und Waffen (samt 
Kqpf) des populären Androiden 
getreimt über Tastatur, Maus 
imd/oder Stick m steuern sind, 
bmicht man schcMi dnen Paitner 
vor dem Memitor, um den Hel¬ 
den des Widmtands heil dureft 
das zerstc^ Los Angeles des 
Jahres 2015 zu bugsieren! 


Ab einem 486 DX/33, 


18 MB RAM, 23 MB 
auf der HD 


ISB/Pra/16/AWE32, 
Roland, Ultrasound 


ITastatur, Stick, Maus 


Spiel englisch, Anlei¬ 
tung deutsch 


Hhi Spinne! 


Kasaiilt 1 tclinn lialkrti niil 
ahstrakti r < .ratlk. 


11ZTl0 


[i)\rKviK\(.i K 


(,K\I IK 


Irn I i nijxu iiusch 


Dci H(»niisli \ fl für' j^fiihlf Kanonifif 


l ns|)fktakiilart 3I)-lkillfifi 
mit spt ktakiilai kompli/ifrtcm 
Maii(lliip 4 . 


MK\{,1 K 


PKO/I SSOR: 


(,R\I!K 


SOI M): 


ßtofirtDR BflFE 






























































Das Design könnte vom Friseur der Leningrad Cowboys 
stammen, aber tatsächlich wurde dieses rockige Jump 
& Run von Are Developments für U.S. Gold komponiert 
Und die Jungs haben den Bogen wirklich raus! 


GRAFIK 

smfffD 

smvmüNG 


Da ist Musik drin! 


Monstermeucheln im Akkord 


Mn Boombastik bd der Arbeit 


Hier ^bt^s was auf die Ohren 


«. X3 

^■k-k 

\ 


y ( 


Auf dieser Digi-Bühne 
eindeutig der Sound den Ton 
an, und nicht umsonst steckt in 
der Packung auch eine Audio- 
CD mit einer Stunde Musik 
vom Feinsten - der Titeltrack 
„Mr. Sambo” stammt gar von 
„Bon Jovi”-Gitarrero Richie 
Sambora. Zu sehr sollte man 
sich davon jedoch nicht ab¬ 
lenken lassen, denn es ist kein 
Zuckerschlecken, den Helden 
hier auf der vertikalen und ho¬ 
rizontalen Suche nach seiner 
geliebten Klampfe Anita zu 
begleiten. 

Die actionreiche Reise führt 
durch fünf verschiedene, aus 
insgesamt 18 Levels beste¬ 
hende Örtlichkeiten. Alleror¬ 


ten wollen witzig gestylte 
Gegner der unterschiedlichsten 
Gefahrenklassen Johnnys Kar¬ 
riere vorzeitig beenden; am 
Ende hat dann der Instrumen¬ 
tendieb El Diablo noch seinen 
großen Auftritt. Die Flötentö¬ 
ne bringt man der Feindes¬ 
schar nüt einer Gitarren- 
Wumme bei, die neben (nicht 
nur) gehörschädigenden Sal¬ 
ven und einem Superschuß 
noch mehr Überraschungs- 
nummem im Repertoire hat. 
Sie saugt z.B. auch Gegen¬ 
stände wie Schlüssel ein, um 
sie dann an der richtigen Stel¬ 
le wieder auszuspucken, oder 
bremst Sprünge in die Tiefe 
nach dem Rückstoßprinzip ab. 


gefällig? Hin und wieder muß 
Mr. Bazookatone in unein¬ 
sehbare Tiefen springen und 
trotzdem genau zur richtigen 
Zeit am richtigen Punkt lan¬ 
den... 

Als Lohn der Mühe winken 
knallig bunte und sauber ge- 
scrollte Rendergrafiken mit 
gagreichen Animationen. Die 
genreüblichen Sammelmate¬ 
rialien, Continues und Paßwör¬ 
ter gehören ebenfalls zum Pro¬ 
gramm dieser Floorshow; die 
Empfehlung kann daher nur 
lauten: Licht aus, Spot an und 
Bildschirmbühne frei für 
Johnny Bazookatone! (st) 


Wenn es hart auf hart kommt, 
kann man auch ganz andere 
Saiten aufziehen und zum 
Punk-Pogo-Spin-Angriff 
übergehen, der die Gegner 
buchstäblich vom Screen wir¬ 


belt. 


Wer die Steuerungsakkorde 
richtig in den Griff bekommen 
will, musiziert auf den hiesi¬ 
gen Plattformen idealerweise 
mit einem Joypad. Geschick 
und Timing allein ebnen aber 
noch nicht den Weg zum Le- 
velausgang, denn wegen des 
gnadenlosen Gamedesigns 
sollte man dazu auch eine 


ganze Portion Hartnäckigkeit 
und ein gut geöltes Gedächt¬ 
nis ins Spiel bringen. Beispiel 


Johnny Bazookatone 

(Are Developments/ 
U.S. Gold) 


\ t rrocktts Jump cK; kuii mit 
himmlischem Suimd und liölli- 
schem Schw icriukcits<4rad. 


75% 

90% 

72% 

78% 


ICD plus lAudio-GD 


Ab einem 486 DX2/66 
besser ein Pentium 


8 MB RAM 


VGA 


(,KAHK: 


Soundblaster und Kom¬ 
patible, CD-Audio 


Tastatur, Gravis 












































PC-Spiele 

CD 

Du 

11thHour(dt.) 

99,99 


3D Ultra Pinball (dt.) 

69,95 


Abuse (dt.) 

69,99* 


Addams Family Pinball 

69,99* 

69,! 

AH-64D Longbow (dt.) 

89,99* 


Albion (dt.) 

89,99 


Ascendancy (dt.) 

89,95 


Assault Rigs 

69,99* 


ATF US (X-Rqhters. dt.) 

89j9^ 


BatUe in Time 

79,99* 


Battle Isle 2 ind. Erbe des Titan 

69,95 


Battte Isle 3 (dt.) 

79,95 


Bazooka Sue 

89,99* 

89,! 

Bermuda Syndrome (dt.) 

79,99 


Big Red Radng (dt.) 

79,99* 


Biing! (dt.) 

69,99 

79,! 

BleifuB - Screamer 

59,99 


Braindead 13 (dt.) 

69,99 


Buming Steel 4 (dt.) 

79,99* 


C64 Action Pack (Win 95) 

39,99 


Caesar 2 (dt.) 

79,99 


Capitalism 

89,95 


Chessmaster 4000 Turbo (Win 95) 79,99 * 


Chewy - Esc von F5 (dt.) 

69,99 


Chronides of the Sword 

79,99* 


Chronomaster 

79,99* 


CivNet (dt.) 

99,99 


Command: Aces of the Deep (dt.) 

79,99 


Command & Coixiuer 

99,95 



Conqueror a.d. 1086 (dt.) 

79,99 


Conquest of the New World (dt.) 

89,99* 


Corpse Killer 

79,99* 


Crusader - No Remorse (dt.) 

89,95 


Cyberia 2 (dt.) 

89,99* 


C^rmage - Darklight Aw. (dt.) 

89,99 


D(dL) 

89,99* 


Daggerfall (dt.) 

99,99* 


Death Gate 

79,99* 


Deathkeep AD&D 

79,99* 


Der Druidenzirkel (dt.) 

69,99 


Der Planer 2 (dt.) 

79,99* 


Der Seelenturm (dt.) 

69,99 


Descent 2 

79,99* 


Destruction Derby 

99,95 



Die Siedler 2 (dt) 

89,99* 


Discworid (dt) 

89,95 


Doppelkopf (Windows, dt.) 

39,00 


Dschungelbuch 


49,! 

Dungeön Keeper (dt.) 

89,99* 


Dungeon Master 2 

89,95 

89,! 

Earthsiege 2: Skyforce (dt.) 

79,99* 


Earthworm Jim (Win 95, dt.) 

69,99 


Ecco the Dolphin 

59,99* 


Elisabeth 1. (dt.) 

99,99* 


ESPN Extreme Games 

59,99* 


Extreme Pinball 

59,99 


Fade to Black (dt.) 

99,95 


Fatal Racing 

69,95 


FIFA Soccer 96 (dt.) 

89,95 


Rightsimulator5.1 (dt.) 

119,95 


Formula 1 Grand Prix 2 (dt.) 

99,99* 


Frankenstein (dt.) 

79,99 


Fritz 4 (Schach) 

139.99 



Gabriel Knight 2 

79,99 


Gene Wars (dt.) 

89,99* 



PQ-Spieie 

CD 

Disk 

Grand Prix Manager (dt.) 

89,99 


Heupoon 2 Deluxe 

79,99 


Hattrick (Bundesliqa Manaqer 3.0) 69,99 

89,95 


Heroes of Might & Magic (dt.) 

79,95 


Hugo 

69,99 

69,95 

Imperium Romanum (dt.) 

89,99 


IndyCar Racing 2 

79,99 


Jagged Alliance (dt.) 

99,95 


Jewels of the Oracle 

89,99 


Johnny Bazookatone 

69,99 


Kaiser Deluxe 

69,95 


Knights of Xentar (dt.) 

99,95 


Lands of Lore 2 (dt.) 

99,99* 


Lode Runner Online (dt.) 


79,99 

Lost Eden (dt.) 

79,95 


Madden Football '96 

89,99* 


Made in Gennany: Anstoss, 



Battle Isle 2, Stemenschweif 

69,99 


Mag! (dt.) 

79,99 

79,99* 

Magic the Gathering (dt.) 

99,99* 


Maximum Surge 

79,99* 


Mechwarrior 2 (Win 95, Netzwerk) 

79,99 


Mechwarrior 2 Expeuision Pack 

39,99 


Micro Machines 2 Limited Edition 

49,99 


Monopoly 

69,99 


Mvst (dt.) 

69,95 




Need for Speed (dt.) 

89,95 


NHL Hockey -96 

89,95 


Panzer General 2 - Allied General 69,99 


Per.Oxyd 


49,95 

PGATour Golf 96 

89,95 


Phantasmagoria (dt.) 

99,99 


Pinball 95 (Maxis) 

49,99 


Pinball Wizzard 2000 

69,99 


Pinball World 

69,99 


Pitfall (nur Windows 95!) 

79,95 


Pole Position (dt.) 

89,99* 

89,99 

Prince of Persia Collection 

49,99 


Project Paradise 

89,99* 


Pro Pinball - The Web 

49,99 


Psychic Detektive 

79,99 


Psycho Pinball 

89,95 

89,95 

ranSoccer (dt.) 

79,95 


ranTrainer 2 (dt) 

79,99 


Radix - Beyond the Void 

59,99 


Rayman (dt.) 

79,99* 


Rebel Assault 2 

69,99 


Rkfdle of Master Lu (dt.) 

89,99* 


Ridge Racer 

59,99* 


Ripper (dt.) 

79,99* 


Rise 2: The Resurrection 

89,99* 



Schleichfahrt (dt.) 

89,99* 


Sensible Golf 

69,99* 

69,99 

Sensible World of Soccer 

79,99 

79,99 

Shannara (dt.) 

79,99* 


Shell Shock 

79,99* 


Shivers (dt.) 

79,99 


Sid Meier Coli.: CMIiz., Coloniz., 



Pirates Gold, RaiIr.Tycoon Deluxe 

89,99 


Silent Hunter 

79,99* 


Sim City 2000 Collection (dt.) 

99,95 


Sim Isle (dt.) 

79,95 


Sim Town (dt.) 

79,95 


Simon the Sorcerer 2 (dt.) 

79,95 

79,95 

Space Academy 

79,99* 

79,99* 

Space Hulk - The Blood Angels 

89,99* 



Star Trek TNG: Rnal Unity (dt.) 

99,95 


Steel Panthers (dt.) 

79,95 


Stefan Effenbergs: Der Coach 

79,99* 


Stonekeep (dt.) 

85,00 


Super Star Wars (dt.) 

69,99* 


Syndicate Wars (dt.) 

89,99* 


Teamchef (dt.) 

89,99 


TekWar 

79,99 


Tempest 2000 (dt.) 

59,99 


Terminator: Future Shock 

79,99 


TFXEF2000(dt.) 

85,00 


The Dig 

69,99 


Thexder 

59,99 


This Means War! (dt.) 

89,99* 


Thunderhawk 2 

79,99 


Tie Rghter 

69,99 

79,95 

Tilt 

59,99 


Time Gate: Knight's Chase (dt.) 

89,99 


Tiny Troops 

79,99* 

79,99* 


PC-Spiele 


QD Disk 


Torin's Passage (dt.) 89,99 

Total Oistortion 79,99 * 

Touche - 5th Musketeer (dt.) 69,99 

Transport Tycoon incl.WorId Editor 89,99 
Trophy Bass 79,99 

Under a Killing Moon 69,95 

Virtual Snooker 79,99 * 

Vollgas - Full Throttle (dt.) 89,95 

War College (UMS 3, dt.) 79,99 * 

WarCraft 2: Tides of Darkn. (dt.) 79,99 

Warhammer 79,99 

Warplanes2 109,99* 

Werewof vs. Comanche (dt.) 79,95 

Westwood Comp.: Lands of Lore 
Legend of Kyraridia 1-3, Dune 2 79,95 

Wetiand^^ 

Witchaven 69,95 

Worms 69,99 

X-Wing (ind. aller Zusatzdisks, dt.) 79,95 79,95 

Z 69,99* 

Zork Nemesis 79,99* 


PC"PreiShltS (sotanqe Vorrat) CD 

1942-Pacific Air War 39,95 

1944 - Across the Rhine (dt.) 59,99 

7th Guest 19,95 

Aces Collection: Aces over Europe, 

Aces of the Pacific, Red Baron 49,95 

19,99 


Disk 



Aliens 

29,99 


Alone in the Dark 1 (dt.) 

29,99* 


Battle Bugs 

19,99* 

19,95 

Beneath A Steel Sky 

19,95 

9,95 

Caesar 1 

19,99 


CMIization 

39,95 

39,95 

Creature Shock (dt.) 

19,99* 


Critical Path (dt.) 

29,99 


Dark Sun 2 (e.dA.) 

29,99 


Das Schwarze Auge 1 (dt.) 

39,95 


Dawn Patrol (dt.) 

29,95 


Der Clou ind. Profidisk (dt.) 

29,95 


Der Trainer (dt.) 


19,99 

Desert & Jungte Strike komplett 19,99 


Die Siedler (dt.) 

29,99 


Dune 2 (CD=dt. / Disk=engl.) 

39,95 

29,95 

Earthsiege (dt.) 


39,99 

Ecstatica 

39,99 


Even More Incredible Machine (dt.) 19,99 


Relds of Glory (dt.) 

39,95 

39,95 

Right of the Amazon Queen (dt.) 

39,99 


Formula 1 Grand Prix 

39,95 

39,95 

Gabriel Knight 1 (dt.) 

19,99 


Goblins 3 

19,99 


Hell (dt.) _ 

29,95 



History Une 1914-1918 (dt.) 29,99 

Hoilyvraod Pictures 29,99 

Indiana Jones 4 (dt.) 29,99 

IndyCar Racing 19,95 

KingsQuest6 19,99 

KingsQuest7(dt.) 39,99 

Lands of Lore (dt.) 29,95 

Larry 1 -6 Collection 39,99 

Legend of Kyrandia 2 (dt.) 29,95 

Legend of Kyrandia 3 (dt.) 19,99 * 

Lemmings für Windows 29,99 

Lemmings 2 ind. Lemmings 1 29,95 

Lemmings 3 (All New World) 39,99 

X-Mas Lemmings 

Lode Runner (dt.) 19,99 

Lollypop (dt.) 19,99 

Magic Carpet Plus (dt.) 49,99 

Maniac Manskm 2 (dt.) 29,95 

Master of Magic (dt.) 39,95 

Master of Orion 39,95 

Mega-Tri-Pak: USS Ticonderoga, 

NHL Hockey 94 29,95 

Noctropolis (dt.) 29,95 

North & South 9,95 

Novastorm 39,99 

Oldtimer (dt.) 29,95 

Pirates Gold (dt.) 39,95 

Populous 2 & PowenTKMiger 29,95 

Privateer 29,95 


PC-PrOishitS (solanae Vorrat) CD 
Rebel Assault (engl., dt.Ut.) 29,95 

Disk 




Sam & Max (dt.) 

29,99 


Sim City Enhanced (dt.) 

19,95 


Simon ^e Sorcerer (dt) 

39,95 


Software Manager 


9,95 

Space Quest 4 

19,99 


Space Quest 5 

19,99* 


SSN 21 Seawdf (dt.) 

29,95 


Star Crusader (dt.) 

19,99 


Star Trek - 25th Anniversary 

29,95 


Star Trek - Judgement Rites 

29,99* 


Sfrike Commander 

29,95 


Super Street Rghter 2 Turbo 

29,99 


Super VGA Harrier & Mig 29 

19,95 


Syndicate Plus (dt.) 

29,95 


System Shock (dt.) 

29,99 


T.F.X. 

29,99 


TV-Show: Bingo 


9,95 

TV-Show: Punkt, Punkt, Punkt 


9,95 

TV-Show: Riskant 


9,95 

U.F.O. - Enemy Unknown (dt.) 

39,95 

39,95 

Ultima 7 Classic Compilation 

29,95 



WarCraft: Orks & Humans (engl.) 39,99 
Wing Commander 2 29,95 

Wing Commander Armada 29,99 

X-COM Terror from the Deep (dt.) 29,99 

Software der anderen Art CD Disk 

Alfred Biolek - Meine Rezepte 59,99 
Bertelsmann Universal Lexikon 89,95 
D-Info 2 (elektron. Telefonbuch) 49,99 
Eine kurze Geschichte der Zeit 89,95 
Formel 1-Lexikon 39,99 

MTV Unplugged 49,99 

PC-Fahrschule 39,95 


Video CD's für MPEG-PC's & CDI 

James Bond Colledion (6 Trtel+Buch) 219,99 

Sex, Lügen & Video 39,99 

Star Trek - Treffen der Generationen 49,95 

CDI-Grundgerät ab 699,95 

Soundblaster 16 Value Edition IDE 199,99 

Soundblaster 32 PNP 319,99 

Star Trek-Maus Pads, diverse Motive je 16,95 

Stereo-Lautsprecher (80 Watt, Netzteil) 59,95 

3,5"MF2HD 5,99 

Joystipks 

CH Fl 6 Combat Stick 169,99 

CH Rightstick Pro 129,95 

Gravis GamePad _ 39,95 


Gravis Joystick "Rrebird" 
Gravis Joystick "Phoenix" 
Gravis Joystick "Thunderbird" 

Logi Thunderpad 


C SQNDERAKTION 35,00 


129.95 

199.95 


kHL96 169,9dl 
39,95 


Logi Wingman ind. Slipstream 5000 CD 79,95 
Logi WingMan Extreme 99,95 

MS Sidewinder Joystick 109,99 

Thrustmaster Formula T2 (Lenkrad) 319,95 

Gamecard PC (2 Ports) 39,95 

Sony Piaystation 

Grundgerät ind. Control Pad 499,99 

FIFA Soccer 96 89,99 

ylvan 

SfK>ckwave Assault 
Starblade Alpha 89,99 

Thunderhawk 2 89,99 

Twisted Metal 89,99 

Tradinq Cards: Magic the Gatherino 


Starter Pack 

Booster Pack 

Chronides 

Renaissance 

HeimatläiKler 

Homelands 


4. Edition 

60 Karten 

dt. 

16,99 

4. Edition 

15 Karten 

dt. 

5,49 

Eiszeit 

60 Karten 

dt. 

16,99 

Bszeit 

15 Karten 

dt. 

5,49 


12 Karten 

engl. 

4,99 


8 Karten 

dt. 

3,49 


8 Karten 

dt. 

3,99 


8 Karten 

engl. 

2,99 



Berlin - Neukölln 

Jonasstraße 28/29 
Tel.: (030) 621 60 21 
U-Bahn 8 Leinestraße 
Bus 144 



Berlin ~ Steglitz 

Bismarckstraße 63 
Tel.: (030) 794 72 131 
S-Bahn 1 Feuerbachstr. 
Bus 170, 181, 182 


Knieb 


IS- OT ruhg^^ 


Berg¬ 


straße 




Berlin - Friedrichshain 
Petersburger Straße 94 
Tel.:(030)427 37 11 
U-Bahn 5 Rth. Friedrichsh. p 
Tram 20, 21 Bersarinplatz J 



Berlin - Spandau 

Nonnendammallee 82 
Tel.: (030) 381 17 20 
U-Bahn 7 Rohrdamm 
Bus 127, 204 

Nonnendanwältee^ 


Frankfurter m Allee 


Berlin - Tegel 
Brunowstraße 10 
Tel.: (030) 433 96 05 
U-Bahn 6 Alt-Tegel 
Bus 120,133, 125, 222 


Gorkistr. 





Hamburg - Harvestehude | 

Grindelberg 73-75 
Tel.:(040)429 11 139 1 
U-Bahn 3 Hoheluftbrücke | 
Bus 35,102 I 












































Höllisch gute Preise! 

WarCraft 

Orc & Humans 

CD-ROM 

39,99 

Kings Quest 7 

kompl. dt., CD-ROM 

39,99 


Unser Tip des Monats 


Lemmings total! 


Terminator: 
Future Shock 


X-Mas Lemmings 
PC Disk 19,99 

Lemmings für 
Windows 
CD-ROM 29,99 

Lemmings 2 
CD-ROM 29,95 

Lemmings 3 
CD-ROM 39,99 


3D-Action pur! Einfach geniai! 
CD-ROM 


Anton der Preisteufei empfiehlt: 

Ecstatica Novastorm 


Ein Grafik-Adventure Psygnosis präsentiert 
mit 3D-Umgebung und 3D-Wettraum-Action 
reaiistischer Animation pur! - Schnaiien Sie 
in einer nie zuvor erieb- sich fest für einen 
ten Schreckensweit! höliischen Flug ... 

CD-ROM CD-ROM 


Aliens 

CD-ROM 

29,99 

Super 

Street Fighter 2 
Turbo 

CD-ROM 

29,99 


Sam & Max 

Hit the Road 

Wir präsentieren das Top-Adventure von 
Lucas Arts zum absoluten Hammerpreis! 


Kaum zu glauben! 

Drei Top-Spiele im Komplettpaket 
zum teuflisch guten Knüllerpreis! 

Cyclemania 
USS Ticonderoga 
Thunderscape 

CD-ROM, komplett für 


Lode Runner 

kompl. dt, PC Disk 

19,99 


BIsmardcstiraBe 63 ~ 12169 Berttii (l^glftz^ 
Tefefax (Ö30) 794 72 199 

Telefonische Bestellannahme: 


Persönliche Annahme: Mo-Fr 8.00-20.00 Uhr, Sa 9.CX>-1S.09Uhr 

Autom. Ansagedienst für aktuelle Angebote: (030) 622 85 28 
BTX “ Bestell-, Neuheiten- und Infoservtce unter: Media Point# 

* bei 0nJ<*tegiBTg noch n«^W5d»en«i!AflePre^ in OM «d. t5% MwSt irrSiroer und Presändenrngw» 
vorbd^adten! Es tms^e Al^. Gescfti^Rd>e<fin9ungen, die w auf Wunsdt gerne vorab iajsenden. 

Versandkosten: Nadmahme: 9,9S DM + 3,- Post-NN-Gebühf - IfredHkStfte: 9,^ OM 
Vbi1<asse; 6,99 OM - süj 250,- DM BestsMwert im Inland versandkodenfreH 
Etqoress-Versand und ÜPS auf Anfrage! - Ausland nur gegen Vofkasse zzgf. Ä),- DM 


Kreditkarten .. 

er einfachste und bequemste ^ 

Ihre Versandbestellung 
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Schlechte Nachrichten; OstejÄ^riiuB dieses Jahr leider ausfallen, Vincent hat den Ei¬ 
erhasen ausgesaugt! Sn iflelhr mich mit Euren Briefen aussaugt, gell? Jetzt noch 
schnell ein dezenter HKh^eis auf das Interview mit meiner Wenigkeit in diesem Heft, 
schon fließt wieder das Herzblut aus der Feder... 


PIXELFRASS 

Seit ich „Win 95” installiert 
habe, bekomme ich bei Games 
im DOS-Modus immer Proble¬ 
me mit der Maus: Der Zeiger 
radiert die Grafik aus! Auch 
ein neuer Nager nebst neuem 
Treiber half leider nicht; wißt 
Ihr Rat? 

hofft Ulrich Buhr aus dem 
CompuServe. 

Hier gibt*s in der Tat guten 
Rat, und gar nicht teuer: „ Win 
95"* hat bei der Installation ei¬ 
nen neuen Maustreiber in die 
AUTOEXE geschrieben, den 
man bei solchen Problemen 
von Hand wieder rauskickt, um 
das alte Modell zu reaktivieren. 
Wenn man jetzt in allen Maus¬ 
fraß-Fällen den Bootvorgang 
mit F8 unterbricht und die Op¬ 
tion „Nur Eingabeaufforde¬ 
rung ” anwäht, landet man 
zwar von vornherein im DOS- 
Modus, hat dafür aber keine 
Löcher mehr im Käse, äh, 
Spiel, 

Gruß an alle mausigen Fen¬ 
ster-Fans, Euer Ghost 


WIN A WINNER 

[Die ganze Welt meckert über 
„Win 95”, dabei ist es das erste 
wirklich rundum zu gebrau¬ 
chende Betriebssystem! Es 
gibt kein Game, das ich damit 
nicht zum Laufen gebracht hät¬ 
te - wenn nicht direkt, dann 
über F8 und die Eingabeauf¬ 
forderung. Außerdem arbeitet 
die 95er-Version bei mir we¬ 
sentlich stabiler als die alten 
Fenster. 

Noch was: Eure totale CD- 
ROM ist super, und ich hoffe, 
daß Ihr in Zukunft noch mehr 
Games draufpackt. Zum The¬ 
ma Spiele fällt mir zu guter 
Letzt noch die Frage ein, war¬ 
um Ihr die Wahl zum Spiel des 
Jahres nicht schon früher ver¬ 
anstaltet habt? 

grübelt Christian Hennrich aus 
Friedrichweiler. 


Mir gefällt die neue Fenster¬ 
front ohnehin prima: endlich 
Licht im Wohnzimmer! Daß 
meinen Kollegen bezüglich des 
Wahl-Fangs erst ziemlich spät 
ein Licht aufgegangen ist, mö¬ 
gest Du ihnen verzeihen - sie 
versprechen dafür auch weiter¬ 
hin stete Verbesserungen an 
der Beilagscheibe. Ein Teil da¬ 
von {neue Oberfläche, tolle Bo¬ 
nus-Screenshots, Spielesave¬ 
stände, ein ganzer Schwung 
brandaktueller Zusatzlevels für 
, Warcraft 2** und nicht zuletzt 
die Vollversion von „Sim 
City"*) wurde ja bereits zu die¬ 
ser Ausgabe realisiert. 

Mit besten Grüßen von WIN -1 
Cent, Dein erleuchteter Ghost 


WEG VOM FENSTER 

Mit gemischten Gefühlen habe 
ich Ihre Hersteller-Umfrage ge¬ 
lesen. Gut, die Äußerungen der 
Softwarefirmen überraschen 
mich nicht, da es tatsächlich 
einfacher ist, unter „Windows 
95” zu entwickeln. Aber für 
uns Konsumenten sehe ich bis 
jetzt keine Vorteile. Als ab¬ 
schreckendes Beispiel möchte 
ich hier ,J^anzer General II” 
anführen: Das Game stellt er¬ 
heblich höhere Hardware-An-1 
forderungen als der DOS-Vor- 
gänger, ohne daß es größere] 
Verbesserungen gäbe. Zwei¬ 
tens ist das Scrolling der Land¬ 
karte umständlicher, weil hier 
erst auf einen Button geklickt 
werden muß - ein typisches 
Problem, das auch bei anderen 
Win-Spielen noch auftauchen 
wird. 

Somit mag die Umstellung | 
zwar den Hard- bzw. Soft¬ 
wareherstellern nutzen, dem 
Verbraucher bringt sie hinge¬ 
gen nichts. Sollte eine Fach¬ 
zeitschrift wie die Ihre den 
Herstellern nicht genauer auf 
die Finger sehen, wenn sie aus 
Bequemlichkeit unausgereifte 
Produkte verkaufen? 
argumentiert F. Hansen aus | 
Husum. 


Daß der zweite Panzergeneral 
nicht gerade ein Musterbei¬ 
spiel für eine geglückte 95er- 
Version ist, stimmt leider und 
kam in unserem Testbericht 
vom Februar auch durchaus 
zum Ausdruck, Unsere Mei¬ 
nungsseite in der letzten Aus¬ 
gabe dürfte ebenfalls in Ihrem 
Sinne gewesen sein, wir sind 
uns also keiner Schuld bewußt. 
Davon abgesehen könnte man 
sich freilich die Frage stellen, 
ob es letzten Endes nicht auch 
dem Verbraucher nützt, wenn *s 
die Hersteller einfacher ha¬ 
ben,,, 

Hat*s auch lieber einfach als j 
schwer, Ihr Ghost 


WO WOHNEN KLIN- 
GONEN? 

1) Als Hobby-Militärhistoriker 
und Fan des Vorgängers war 
ich auf „Panzer General II” 
ziemlich gespannt. Es gefällt 
mir auch sehr gut, doch in der 
Werbung heißt es: „Erstellen 
Sie eigene Szenarios mit dem 
Szenario-Generator!” Schön 
und gut, leider gibt es in die¬ 
sem Programm keinen solchen. 
Oder doch? 

2) Bei manchen Versandhänd- 
lem ist ein Game namens „Star 
Trek Klingon” im Angebot. 
Obwohl ich nun ein Trekkie 
bin, habe ich davon noch nie 
gehört; worum handelt es sich 
hier also? Und wird es von 
„Star Trek Omnipedia” eine 
deutsche Version geben? 

3) Vor kurzem sah ich einen 
Bericht über einen 80 Millio¬ 
nen Mark teuren Supercompu- 
Iter, der in irgendeiner deut- 
i sehen Uni herumsteht. Könnte 
der PC-Games abspielen? Und 
wenn ja, wäre das nicht ein 
faszinierender Gedanke? 

4) Mal ganz im Emst: Ange¬ 
nommen, ich hätte so 300.000 
Mäuse zur Verfügung, welchen 
Home-PC könnte ich damit er¬ 
werben? 

grübelt Mario Beffert aus 
I Pforzheim. 


1) In den Anzeigen zu „Panzer \ 
General IV* werden sogar zwei \ 
falsche Versprechungen ge¬ 
macht, denn der beworbene 
Modem-Krieg ist ja ebenfalls 
nicht möglich. Sagen wir mal, 
es sei ein Versehen,,, 

2) „Star Trek Klingon** soll\ 
hierzulande von Markt de Tech- [ 
nik veröffentlicht werden, wtj 
aber kein richtiges Spiel -* son- f 
dem eher ein Infotainment-Ti¬ 
tel, der u,a, auch einen Sprach¬ 
kurs in Klingonisch beinhaltet! 
Eine deutsche Version des 
ebenfalls von Simon & Schu¬ 
ster produzierten Trekkie-Lexi- 
kons ist angekündigt, doch liegt 
uns derzeit noch kein Erschei¬ 
nungstermin vor. 

3) Tatsächlich verfügen diverse 
deutsche Hochschulen über 
Großrechenanlagen der sünd- 
teuren Art, Dabei handelt es 
sich zumeist um extrem lei¬ 
stungsstarke Zentralcomputer 
vom Schlage eines Cray, die 
ihre Rechenpower Dutzenden 
von Terminals gleichzeitig zur 
Verfügung stellen können. Und 

I womöglich läuft da auf dem ei- 
\ nen oder anderen Monitor 
i dank eines PC-Emulators auch 
; mal ein Spielchen, Aber was ist 
\ an diesem Gedanken so faszi- 
; nierend? Also ich wohne lieber 
\ im Eigenheim als in einer Mas- 
; sensiedlung! 

4) Welchen PC Du ßr 300,000 
Märker erwerben kannst? Na, 
meinen zum Beispiel - ein paar 
tolle Spiele würde ich sogar 
noch drauflegen! 

Großzügig wie immer. Dein | 
Ghost 


MESSERSCHARFE 
KRITIK 

Der PC JOKER TOTAL ist 
CD-technisch gesehen eine to¬ 
tale Fehlkonstmktion! Denn 
auch das von Euch gepriesene. 
Entfernen mit der Rasierklinge 
funktioniert nicht - oder .bin 
ich etwa zu blöd dazu? Könntet 
ihr nicht vielleicht wenigstens 
für die Abonnenten einfach nur 



eine CD beilegen, anstatt sie 
draufzupappen? 

regt Michael Feil aus dem In¬ 
ternet an. 

Woher soll ich wissen, wie blöd 
Du bist? Spaß beiseite: Aus 
postvertriebstechnischen Grün¬ 
den müssen auch die Abo-Exem¬ 
plare mit außen aufgebrachter 
CD ausgeliefert werden. Doch 
als kleinen Trost für Unge¬ 
schickte haben wir inzwischen 
dafür gesorgt, daß die Beilag- 
scheibe jetzi immer ganz akkurat 
sitzt und so mit dem eigens daßr 
gestalteten Total-Cover prächtig 
harmoniert. 

Dein harmoniesüchtiger Ghost 


HOMO DIGITALIS 

Ich habe jetzt mal ein recht selt¬ 
sames Problem: Mein allerlieb¬ 
ster PC 486 Noname hat mich 
gestern geschlagen, mir die 
Kleider vom Leibe gerissen und 
mich vergewaltigt! Als ich heute 
früh aufstand, war mir natürlich 
speiübel. Ich erleichterte meinen 
I Mageninhalt um einige Schrau¬ 
ben und Drähte, stieg auf die 
Waage und stellte fest, daß ich 
bereits ein Kilo zugenommen 
hatte. Kein Zweifel, ich bin 
1 schwanger! Wie lange wird das 
dauern? Besteht nun Absturzge- 
I fahr? Wie wird mein Kind aus- 
I sehen? Gibt es hier in Österreich 
ifür solche Fälle irgendwelche 
I Beratungsstellen? Kann ich 
I mich für die Geburt an ein nor- 
I males Krankenhaus wenden 
I oder wäre ein Computerfachge- 
I schüft besser? Und könntet Ihr 
I nicht Eure Preise senken? 
Schließlich habe ich bald eine 
Familie zu ernähren... 
glaubt Korinna Bauer aus Dam- 
bach in Österreich. 

\Nein, auf derlei Fragen weiß 
selbst ich keine Antworten, Aber 
einen guten Ratschlag hätte ich 
\ßr Dich: Wie wäre es, wenn Du 
eine neue, ganz zeitgemäße Sek¬ 
te gründest und Dich von (natür¬ 
lich zahlungskräfiigen) Anhän¬ 
gern als digitale Urmutter feiern 
läßt? Noch besser wäre es frei¬ 
lich, wenn Du vor Deinem näch^ 
sten Leserbrief nicht ganz so ti^ 
in die Flasche gucken würdest. 
Dein visionärer Ghost 


DENNIS I 

I Nach all dem Hin und Her der 
letzten Jahre (und obwohl ich 


vom Amiga immer noch sehr 
viel halte) habe ich kürzlich! 
meinen 500er verkauft und mir | 
einen schicken Pentium zuge¬ 
legt - dementsprechend muß 
ich mir nun natürlich den PC 
JOKER kaufen. Nachdem ich 
also das erste Heft durchgestö-1 
bert hatte, fielen mir einige | 
Dinge auf, die mich doch etwas | 
enttäuschen: 

1) Wo ist der „Kriegers-Comic | 
geblieben? 

2) Eurer Ghost-Maskottchen | 
und der „Ghost in the Ma- 
chine”-Strip sind ja beide ganz | 
nett, aber der Name ist eindeu¬ 
tig von einem Album meiner j 
Lieblingsgruppe „The Police” 
geklaut. Wenn Ihr also nicht! 
wollt, daß ich Euch an Sting 
verpfeife, schickt mir 12 Mil¬ 
lionen Dollar in kleinen, nicht- 
registrierten Scheinen sowie 
ein Exemplar von „FIFA Soc-1 
cer 96”! 

3) Das PC-Parlament ist ja| 
nicht gerade doll. 

4) Warum verschwendet Ihr! 
Platz für „Blind Date” oder] 
„McKenzie & Co.”? 

5) Die Menge der Tips und! 
Tricks läßt leider zu wünschen [ 
übrig. 

6) Wo ist die Aktion Lesertest? | 
Da können sich Schriftsteller-1 
genies wie ich ja gar nicht] 
mehr auslassen! 

7) Falls Ihr meiner Erpressung | 
unter Punkt zwo nicht näch- 
kommen wollt, würde ich mir! 
das FIFA-Game selber zulegen. [ 
Läuft es eigentlich unter „Win¬ 
dows 95”? Und womit steuert j 
man’s am besten? 
fragt und fragt und fragt Den- j 
nis Cellarius aus Waltershau¬ 
sen. 

1) Im AMIGA JOKER, wo er\ 
hingehört, 

2) Klar bin ich nett. So nett, j 
daß ich Dich bereits wegen 
räuberischer Erpressung bei 
der nächstgelegen Dienststelle | 
Deiner Lieblingsgruppe ange¬ 
zeigt habe. Die heißt hierzu -1 
lande doch „Die PolizeV* und\ 
tritt immer in diesen schicken \ 
Uniformen auf? 

3) Ach? 

4) Eine halbe Warnseite pro\ 
CD kann kaum als Platzver¬ 
schwendung bezeichnet werden 
- zumal, wenn sie dem einen 
oder anderen Leser Geldver -1 
schwendung erspart. 

5) Ehrlich? Dann satteln wir\ 
zukünftig eben drauf, ist doch [ 
keine Affäre, 

6) Auch die Aktion Lesertest ist \ 
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I an ihrem Stammplatz im ÄJ ge- 
\ blieben. Und ehe Du dieses 
\ Magazin noch weiter in das 
Schwesterblatt verwandeln 
I möchtest: Wie wär's, wenn Du 
1 Dir ab sofort eben beide Hefte 
I kaufst? Mit dieser Lösung 
I wären doch alle zufrieden, be- 
I sonders Michael,.. 

7) „FIFA Soccer 96"* läuft un- 
\ter „Win 95"" problemlos im 
\DOS-Modus und wird am be¬ 
rsten per Fad gesteuert. Fragt 
sich nun ob Du all den Kram in 
I Deine Zelle mitnehmen darfst. 

I Dein Geist der Freiheit 


DENNIS II 

11) Woher bekomme ich als 
volljährige Person eigentlich 
indizierte Programme? Gibt es 
dafür spezielle Händler? Zu- 
Idem hätte ich gern eine Liste 
I aller indizierten Spiele. 

2) kann man einen 486 SX mit 
25 MHz durch eine 66er-CPÜ 
aufrüsten? Ich habe mal gele~ 

] sen, daß das ginge, wenn man 
einen 3-Volt-Adapter sowie ei- 
I nen Prozessorkühler hätte, 
fragt Dennis Heumann aus De* 
I delstorf. 

\l) Im Unterschied zu beschlag- 
\nahmten Programmen darf in- 
\dizierte Soft von jedem Er- 
\wachsenen gekauft werden; es 
\kann aber natürlich gut sein, 

I daß die Händler sie nicht 
I vorrätig haben und erst bestel- 
I len müssen. Bezüglich der Liste 
wendest Du Dich am besten di- 
\rekt an die Herausgeber des 
.Jugend Medien Schutz-Re- 
Iports"" (vormals „BPS-Re- 
I port"*), hier die Adresse: 
j Nomos Verlagsgesellschaft 
\Waldseestr. 3-5 (Postfach 
\610) 

1 76484 Baden-Baden 
Tel: 07221/21 04-0 
\Fax: 07221/21 04 27 
12} Grundsätzlich gilt hier die 
\ Regel daß Overdrive-Prozes- 
soren extern mit der Geschwin- 
\digkeit arbeiten, auf die das 
\ Board ausgelegt ist, intern je- 
I doch mit doppeltem Tempo, ln 
\ Deinem Fall kämen offiziell 
I also nur 50 MHz in Frage; in- 
\ offiziell hat die Praxis freilich 
\ gezeigt, daß durchaus ein ge- 
[ wisser „OverkilV" drin ist. Die- 
\se Lösung ist aber unabhängig 
J von sekundären Fragen wie 
I Adapter bzw. Kühlung nur für 
\ passionierte Bastler geeignet, 


die dann im Zweifelsfall auch 
mit eventuell auftauchenden 
Problemen bei den übrigen 
Hardwarekomponenten klar¬ 
kommen. Zudem: Selbst ein 
DX2/66 stellt heute nur noch 
das untere Ende der Fahnen¬ 
stange dar, ob eine solche In¬ 
vestition also überhaupt noch 
Sinn macht? 

Im Zweifel, Dein Pentium- 
Ghost 


DENNIS III 

Ich habe letztens mal wieder in 
meine alten AMIGA JOKER 
reingeschaut und bin dort auf 
eine sehr interessante Seite ge¬ 
stoßen: „Radio- und TV-Tips 
für Freaks”. Im PC Joker hin¬ 
gegen sucht man diesen Ser¬ 
vice vergebens, warum? Ist 
Euch das Papier zu teuer? Oder 
seid Ihr zu faul? 
argwöhnt Dennis Lohmann aus 
Lingen. 

Papier haben wir genug, und 
faul sind wir auch, was den AJ 
betrifft. Daher: Findet sich 
eine Mehrheit für eine solche 
Rubrik, oder sollen wir weiter¬ 
hin träge herumhängen und 
Papierflieger basteln? 

Dein Meiner-fliegt-am-weite- 
sten-Ghost 


KARTEN & WARTEN 

Ich habe jetzt schon des öfte¬ 
ren von diesen neuen 3D-Kar- 
ten (z.B. dem „3D Blaster”) 
gelesen bzw. gehört. Lohnt es 
sich bereits, ein solches Teil 
einzubauen? Wenn ja, wel¬ 
ches? 

fragt Henner Kienzle aus dem 
CompuServe an. 

Die Entwicklung dieser Karten 
steckt noch ziemlich in den 
Kinderschuhen. So gibt es da 
vorläufig Z.B. noch keine ver¬ 
bindliche Norm, sondern lau¬ 
ter verschiedene, untereinan¬ 
der inkompatible Systeme - 
und es ist bislang nicht abzuse¬ 
hen, welches davon sich durch¬ 
setzen wird. Von daher ist 
auch noch praktisch keine 
Software auf dem Markt, die 
diese Karten tatsächlich unter¬ 
stützt. Das Abwarten sollte so¬ 
mit nicht allzu schwer fallen. 
Hat jemand Godot gesehen? 
Dein Ghost. 


BERUF & BERUFUNG 

Seit längerer Zeit trage ich die 
Idee nut mir spazieren, einen 
Software-Versandhandel aufzu¬ 
machen. Aber natürlich gibt es 
da einen ganzen Haufen Fra¬ 
gen, die vorab zu klären wären: 
Lohnt es beispielsweise über¬ 
haupt, oder ist der Markt gesät¬ 
tigt? Wäre eventuell ein Laden¬ 
geschäft besser? Woher bekom¬ 
me ich die Software? Muß ich 
sie sofort bezahlen, oder erst 
nach Verkauf? Wie schaut es 
mit Verpackungsmaterial aus? 
Wie errechne ich vernünftige, 
aber auch preiswerte Angebote? 
Wie... 

löchert uns Carsten Niedworok 
aus Leipzig. 

Carsten hatte noch mehr Fragen 
auf dem Herzen, doch sind wir 
ja weder Versandhändler noch 
Untemehmensberater. Weil der¬ 
lei Ansinnen aber häufig an uns 
herangetragen werden, hier ein 
paar allgemeine Denkanstöße 
für potentielle Existenzgründer 
im Sojtwarehandel: Versand¬ 
händler gibt es mittlerweile in 
jeder dritten Garage einen, hier 
ist die Konkurrenz extrem hart. 
Ein Ladengeschäft wiederum er¬ 
fordert vom Start weg größere 
Investitionen. Wer jetzt immer 
noch an Details interessiert ist, 
der wende sich doch an die ört¬ 
liche Industrie- und Handels¬ 
kammer sowie die namhqflen 
Software-Distributoren. Eine 
Auflistung mit allen wichtigen 
Ansprechpartnem findet sich in 
jeder Ausgabe unseres monatli¬ 
chen Handelsmagazins INSI¬ 
DER. 

Kompetenz vor Schönheit, Dein 
Ghost 


DER FREIGEIST 

Ich möchte mich nicht in die 
endlose Reihe derer steUen, die 
als erstes behaupten, nicht 
schleimen zu wollen. Ich will: 
Euer Magazin ist Spitze, der 
Humor einzigartig! Besonders 
gefällig war der Ghost-Comic 
im Februar, doch leider kommt 
dessen Sarkasmus der Realität 
inzwischen erschreckend nahe. 
Kann es also sein, daß ich ir¬ 
gendwas verpaßt habe? Ist etwa 
„Dark Furzes” wahrhaftig auf 
dem Index? Langsam frage ich 
mich wirklich, wann wir leben 
- 1984 anscheinend. Und was 


wird denn nun aus dem Film zu 
diesem beschlagnahmten Prü¬ 
gelspiel? Der müßte ja sofort 
auf den Index, und die Schau¬ 
spieler gehören ins Umerzie¬ 
hungslager! 

Aber im Emst: Wer hat diesen 
Moralwächtern eigentlich das 
Recht gegeben, hier im Land 
den lieben Gott zu spielen und 
die angeblich so mündigen Bür¬ 
ger zu Deppen zu degradieren? 
Und müssen wir uns denn 
wahrhaftig damit abfinden, wie 
einer Eurer Kollegen von der 
Konkurrenz behauptete? Ich 
brauche zwar in Computerspie- 
len keine Gewalt und auch kei¬ 
ne Hektoliter von Blut (mein 
persönlicher Favorit ist „Trans¬ 
port Tycoon Deluxe”), aber ein 
Programm wie „DF’ ist ja nun 
ohne die eine oder andere 
Lasersalve wirklich witzlos. 
Wer würde denn in einen Bond- 
Streifen gehen, wenn der Bur¬ 
sche nur Reden über den Welt¬ 
frieden hielte? Sind ÖOT-Fans 
deshalb allesamt hoffnungslose 
Militaristen? Also hier mein 
Vorschlag: Gründet doch für 
Euer PC-Parlament eine Partei 
„Nieder mit den Zwängen” und 
schafft nach der Machtergrei¬ 
fung all diese Albernheiten ab. 
Ich bin sicher, für das gesparte 
Geld ließen sich einige tausend 
Gespensterparties feiern. Na ja, 
im nächsten Leben wird hof¬ 
fentlich alles besser... 
seufzt ein anonym bleiben wol¬ 
lender Student aus Döbeln. 

Tatsächlich wurde „Mortal 
Kombat - Der Film"" ganz ex¬ 
plizit mit dem Spruch „Die un¬ 
zensierte Fassung, frei ab 16 
Jahren"* beworben - spaßig, 
was? Daß der Spaß freilich bei 
Beschlagnahmen aufhört, muß¬ 
ten wir ja am eigenen Leibe 
spüren, während Sega derweil 
mit Slogans wie „Noch nie hat 
Krieg soviel Spaß gemacht!*' 
wirbt. Tja, aber da hilft wohl 
keine Partei und auch kein neu¬ 
es Leben. Kannst mir glauben, 
ich habe jetzt einige (Re-) In¬ 
karnationen hinter mir, und 
stets führte die neue Seelen¬ 
wanderung nur zu den alten 
Problemen. 

Dein depressiver Ghost 


NEBULÖSE BILDER 

Ich lese den PC Joker nun 
schon seit der Erstausgabe und 
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JETZT SCHON AN 
DIE 

WEIHNACHTSPOST 

DENKEN! 


muß sagen, daß Qualität und In¬ 
halt immer noch hervorragend 
sind. Manchmal scheint mir, als 
würde mal dieses oder mal je¬ 
nes Genre bevorzugt getestet, 
aber das dürfte wohl weniger an 
Euch als an den Veröffentli¬ 
chungen der Hersteller liegen. 
Allerdings möchte ich Euch 
darauf hinweisen, daß es unter 
Euren Inserenten auch einige 
schwarze Schafe gibt. So be¬ 
stellte ich kürzlich bei einem 
Versandhändler für immerhin 
29,- DM ein Bilderpaket, er¬ 
hielt jedoch nur eine Diskette. 
Darauf nahm der mitgelieferte 
Bildbetrachter allein schon 400 
KB in Anspruch, der restliche 
Speicherplatz wurde von sage 
und schreibe 14 Bildern belegt. 
Die meisten davon waren nicht 
größer als eine Briefmarke, und 
über die Qualität schweige ich 
am besten ganz. Ich packte die 
Disk also wieder ein und 
schickte sie an den Versand¬ 
händler zurück, natürlich mit 
der Bitte um Rückerstattung 
des gezahlten Betrags. Keine 
Frage, daß ich nie eine Antwort 
erhielt... 

resümiert Denis Haeussler aus 
dem Internet. 


Auch wenn Ostern ausfällt, ist 
doch jeder Brief von Euch für 
mich wie Weihnachten: Lob 
stecke ich mir an den Baum, 
Kritik in Brand und Fragen an 
den Hut - freilich nicht, ohne 
alles zuvor beantwortet zu ha¬ 
ben. Bei Zuschriften von allge¬ 
meinem Interesse geschieht 
dies hier auf diesen Seiten, bei 
eher persönlichen Anliegen in 
Form eines persönlichen Gei¬ 
sterbriefes. Dazu sollte aber in 
jedem Fall RÜCKPORTO 
(Ausländer verwenden bitte In¬ 
ternationale Antwortscheine) 
beiliegen und der Absender les¬ 
bar sein. Auch E-Mail ist gern 
gesehen, bloß Abo-Wünsche, 
Bestellungen etc. können auf 
diesem Weg leider nicht bear¬ 
beitet werden. Hier die erfor¬ 
derlichen Adressen: 


JOKER VERLAG 
„GHOSTWRITER” 
BRETONISCHER 
RING 2 

D-85630 GRASBRUNN 


So sehr mich Dein Leid auch 
dauert, aber flir die Inserenten 
können wir nun mal keine Ver¬ 
antwortung übernehmen. Wenn 
man kurz darüber nachdenkt, 
ist das auch ganz logisch. Doch 
falls es Dich tröstet: Diese 
„schwarzen Schafe**sind gott¬ 
lob selten. Gottlob schon des¬ 
halb, weil es uns mit ihnen 
nicht viel besser ergeht. Oder 
glaubst Du ernsthaft, solche 
Ganoven würden immer brav 
ihre Anzeigenrechnungen be¬ 
zahlen? 

DeinSolidar-Ghost 


E-MAIL 

COMPUSERVE 

100332,322 


Sondere^tlll «ddusiii If^ 


E-MAIL INTERNET: 

100332.322@compuserve.coni 


ODER 

Joker mags@aol.com 


E-MAIL AOL 

Joker mags 


Die neue Longplay-Scheibe des großen 
Digi-Komponisten ist mehr als nur ein 
musikalischer Hochgenuß: 

„SOUND FHCTORV” bietet neben 15 heißen 
Musikstücken und einer PC-Jukebo« 
noch über 100 MB an Sounds und 
Samples in den gängigsten Formaten 
(auch für Hmiga & Mac!) sowie den 
komfortablen Musik-Editor „EflSV TRHH”! 
Sichern Sie Sich Ihr handsigniertes 
EKemplar der „SOUND FRCTORV“ zum 
Preis uon 39,- DM im Joker Shop 
solange der Uorrat reicht!!! 


Bestelladresse: 

Joker Uerlag • „JOKER SHOP” • Breto- 
nischer Ring 2 • 85630 Grasbrunn 

Nachnahmesendung ist nur im Inland möglich, 
bei Uorkasse (Geld oder Scheck liegt bei) bitte 
6,50 DM Postgebühren im Inland bzm. 10,- für 
Ruslandsbestellungen dazuschlagen. 








DIGITAL 

X-CITEMENT 


...brauchen wir hier wohl 

nicht nochmals vorzustel- ' ■ ■ 

: len, der Hinweis auf den 
Test zu „Colony Wars 

2429” in dieser Ausgabe sollte genügen. Trotzdem wollen wir 
noch kurz erwähnen, daß dem brandneuen Echtzeit-Strategi- 
cal der Stemenklasse eins ein Roman des namhaften SF-Au¬ 
tors Frank Rehfeld (die Leseratten unter den Futuristen werden 
mit Sicherheit seinen „Arcana”-Zyklus kennen) zugrunde hegt: 
„Das Ansgar-15 Komplott”. Warum wir das wollen? Na, das 
werdet Ihr schon noch merken. ^ 


1^ Teilnahmeberechtigt ist gmndsätzlich erst mal je- 

i der, der sich nicht auf den (natürlich ausgeschlossenen) Rechtsweg ka- 
I priziert und mit den Mitarbeitern von Black Legend, Digital X-Citement und 
Leisuresoft weder verwandt noch verschwägert ist. Gleiches 
gilt selbstredend für alle Lohnsklaven des Joker Verlags. Im 
: übrigen braucht man nur noch zu wissen, daß wir als Bin- 
; Sendeschluß den 9. Apiil 1996 festgesetzt haben - bis Ostern 
habt Dir also Zeit zu knobeln, wie die richtige Antwort wohl 
lauten könnte auf... 
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Auf den Glückspilz Numero uno wartet kein 
durchgeknallter Roboter (die haben wir alle im 
Strategical gelassen), sondern EINE WOCHE 
^ IM AKTIVCAMP IN HAIMING/ÖTZTAL! Die schön gelege¬ 
ne Region nahe Innsbruck eignet sich hervorragend für sportliche Aktivitäten, wes¬ 
halb auf den Erholungssucher auch RIVER RIDING auf dem Inn, CANYONING 
in drei Schluchten mit unterschiedlichem Schwierigkeitsgrad, RAFTING mit an¬ 
schließender FACKELWANDERUNG IM STOLLEN, 
eine EISSAFARI AM GLETSCHER in ca. 2.300 Meter 
Höhe sowie eine TAGESTOUR AUF DEM MOUN- 
TAIN BIKE warten. Dazu kommen jeweils Verkösti- 
gungen (Picknick, Brettljause, Barbecue etc.), sechs Über- 
nachtungen in einem Zimmer mit TV, Telefon, Radio, Bai- 
kon und Halbpension im modernen Hotel Föhrenhaus sowie 
natürhch An- und Abreise per Zug. Super, was? Zumal sich 
auch niemand allein fühlen muß, da alle Aktivitäten in Fün- 
fergruppen veranstaltet werden. Termine stehen im Zeit- 
raum vom 26.05 bis 06.10.1996 zur Verfügung, die Ein- 
zelheiten werden mit dem Gewinner persönlich abgestimmt. 


ist eine SOUNDSCAPE 


PRO ELITE für Euren PC. Dabei handelt es sich um 
eine 16 Bit Wavetable-Soundkarte mit 2 MB, 32 Stimmen, inklusive 
Keyboard und jede Menge Sonderfeatures. Die Kompatibilität zu Stan¬ 
dards wie Soundblaster, Adlib, MT-32, MPU-401 und General MIDI 
versteht sich bei einem Modell im Ladenwert von rund 840,- DM wohl 
von selbst. — 


Immerhin noch auf 690,- DM kommt 
im Laden die SOUNDSCAPE PRO - tatsächlich unterscheidet 
sich diese Wavetable-Soundkarte mit 16 Bit ja auch nur durch das Feh¬ 
len weniger Extras von ihrem großen Bruder - die höchstens semi- 
profesionelle Musiker vermissen dürften, während im täghchen Betrieb 
so ziemlich die gleichen (ausgezeichneten) Ergebnisse erzielt werden! 


^ Auf diesen Rängen wartet noch je ein Wavetable-Aufsatz SOUNDSCAPE DB 
auf neue Besitzer: Das Teil wird einfach auf die bereits vorhandene 16-Bit-Soundkarte aufgesteckt, wozu 
diese lediglich über einen Expansion-Port nüt 26 Pins verfügen muß - wie es etwa SB 16, SB AWE 32, Sound Galaxy Pro 16 
tun. Im Ergebnis erhält man dann volle Kompatibilität zum General MIDI-Standard, also z.B. 32 Stimmen, 128 Instrumente so¬ 
wie 61 Drum-Sounds, 

























Joker Personal Tops 


ALBION: 


ROM 


Lesercharts 


THE BEAST WITHIN! 


1. (1) COMMAND & CONQUER 

2. (7) NHL 96 

3. (4) STAR TREK: 

NEXT GENERATION 

4. (2) WING COMMANDER III 

5. (6) REBEL ASSAULTII 

6. (-) FIFA SOCCER 96 

7. (8) VOLLGAS 

8. (9) SIMON THE SORCERERII 

9. (3) REBEL ASSAULT 

10. (10) PANZER GENERAL 


1. (8) BIING! 

2. (6) TIE FIGHTER 

3. (-) CIVILIZATION 

4. (1) X-WING 

5. (2) BUNDESL. MAN. HATTR. 

6. (5) PSYCHO PINBALL 

7. (3) COLONIZATION 

8. (7) PANZER GENERAL 

9. (-) WORMS 

10. (-) DAS DSCHUNGELBUCH 


WING COMMANDER IV Z 


COMMODORE 64 -15 PACK 


Business Charts 


WING COMMANDER IV 


BLIND DATE 


r L (2) WARCRAFT II 1 

; 2”. (1) REBEL ASSAÜLT II 
N 3. {-)ÄLBmN 

4. (3) HFA SOCCER 96 . 

5. (4) CeM^AND &GÖNQUm 

6. m PANZER CHIRAL 2 

(ALLIED GENERAL) 

: 7^ (-) M^^ARRIGR 2 
I JE^AN^NPACK 
‘ 8.. (-4 STEEL "PANTHERS 
, 9. (lyWEED FCM SPEED 
ho. (ADER SEELENTURM 


? 1.(1) DAS DSCHUNGELBUCH 
1 2.(-) RALLY CHAMPIONSHIPS 
I 3. (4) WORMS 
I 4.(2) BIING! 

I 5.(3) SENSIBLE WORLD 

I OF SOCCER 

S 6. (5) KÖNIG DER LÖWEN 

i 7. (7) CRUSADE 

I 8. (A BUNDESL. MAN. HATTR. 

I 9. (A BUREAU 13 

1 10.(9) CARIBBEAN DIS ASTER 


TEMPEST2000 


JOHN^. BAZOOKATON] 


In konsequenteiT Abstimmung mit Um die Auflistung Eurer aktuellen Fa¬ 
dem Kalender präsentieren wir Euch voriten haben wir uns aber trotz allem 
hier und heute wieder aprilfrische nicht gedrückt: In reLines Disk-Kran- 
Charts. Und das bezieht sich nicht ke^fus ;,Biing{”.4ürften derzeit kaum 
allein auf die Aktualität der diversen ^öch Settä# ^ sein.,^nd an der Spit- 
Hitlisten, sondern auch auf die G^^e der CD-Charts thront mit Westwoods 
staltung von zumindest einer davoi^ futuristischem Strate|ical ^ommand 
Verabschiedet Euch also von den in & Conquer” völlig zu das Spiel 
Amt und Würden ehrenhaft ergrauten des Jahres. Über die schillernden Be- 
Personal Top Five” sowie von denf reiche der Ladentheken fegt dagegen 
„Special Charts” - und begrüßt mit uns Blizzard mit Waj^kraft, nö, „Warcraft 
die neuen „Joker Personal Tops”. Eine 11”, während das jDiskettenregal nach 
segensreiche Neuerung, erfahrt Ihr so wie vor vom „Bsdiungelbuch” aus dem 
doch ab sofort Monat für Monat von al^v Hause Virgin/Disney beherrscht wird - 
len relevanten Redakteuren, mit wel- ^eit neuestem allerdings dicht gefolgt 
chen Spielfn sie sich derzeit am lieb- Von Flairs „Wly Championships”. Und 
sten vor ddr Arbeit drücten. Und w^rm %s ist schoÄfeshalb überraschend, weil 
das mal keine wertvolle Entsfthei- cfteses Game bereits über ein Jahr alt 
dungshilfe beim Softwarekauf ist...?! lÄd zudem wenig überzeugend ist. 


Wir wollen Euch jetzt aber noch davon 
überzeugen, daß sich Mitmachen lohnt 
Wer uns nämlich ein Kärtchen mit seinen" 
derzeitigen Lieblingstiteln schickt, nimmt 
automatisch an der Verlosung von... 

1 X Earthworm Jim (WIN 95) 

1 X Eishockey Manager 
1 X Phantasmagoria (ab 18) 

^Aeil. Benenht so viele Spiele, wie Ihr 
aber trennt sie um Fortunas willen 
^ch Disk- und CD-Versionen. Dann feh¬ 
len nur noch Euer Wunschgewinn, ein le¬ 
serlicher Absender und folgende Adresse: 


Joker Verlag 
„Top Job” 
Bretonischer Ring 2 
D-85630 Grasbrunn 


Business Charts: CD-ROM 
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UNGLAUBLICHE FEATURES^: 

• zukunftsweisende 3D-Engine 

• SVGA-Auflösungen bis 800 x 600 

• Netzwerk/Modem-Play bis 8 Spieler 

• Interaktive 3D-Unigebung: Gebäude, 
Monitore, Kameras, Fenster, Brücken 
u.v.m. können zerstört werden! 

• Exotische Waffen, wie 
Granaten und Laserbomben 

• ultrarealistische Sound¬ 
effekte und fetzige Musik! 

‘ technische Änderungen Vorbehalten 


FAST ALLES IST MÖGLICH: 
Springen, Kriechen, Ducken, 
Schwimmen, Tauchen, Fliegen... 

Sie sich auf 


Auf¬ 
zügen u.v.m.! 


"Selten hat ein 3D-Actionspiel so viel SpaO gemacht wie Duke Nukem 3D. 
(...) Duke Nukem 3D ist wie ein guter Actionfilm: Geradlinig, hart und ehrlich 
- eben unterhaltsam." - Florian Stangl, PC PLAYER 3/96 


DUKE NUKEm 3D 
(SHAREWARE) 


86 % 


PC PLAYER 3/96 



FAX (0721) 
9 72 24-24 


CompuServe; 100022,274 
Internet: http;//ourworld.Compu¬ 
Serve.com/homepages/CDV 


CDV Software GmbH 
Postfach 2749 
76014 Karlsruhe 


Developed by 3D Realms Entertainment. All rights reserved. 

- Distributed by FormGen. All other trademarks are the property of 

C^FfNTRpClO! D respective owners. WWW Site (http://www.3drealms.com) 

___ CIS (Keyword Realms) • Software Creations BBS (508) 368-7036 


INCORPORATED 


(0721) 
9 72 24-0 
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THE P R \ C E OF FREEDOM 






Alte 1 reuiule 


Vergeßt den Urlaub, die 
Freundin oder was Euch sonst 
noch vom Monitor fernhalten 
könnte: Örigins neue Space- 
Opera ist den Preis dieser 
Freiheiten locker wert - hier 
wartet nicht weniger als das 
Spiele-Ereignis des Jahres! 


...und neue Feinde 



Mit den Kilrathis ist Spieldesigner Chris 
Roberts nun endgültig fertig, die Erzfein¬ 
de der Menschheit wurden in Teil drei sei¬ 
ner polulären SF-Saga („Heart of the Ti¬ 
ger”) für immer besiegt. Doch bekanntlich 
ist der Mensch des Menschen ärgster 
Feind, so auch hier: Dauerheld Christopher 
Blair hat sich nach dem Tod seiner ge¬ 
bebten Angel aus der kämpfenden Truppe 
verabschiedet und als Farmer auf einem 
gottverlassenen Planeten angesiedelt. Als 
er während eines Barbesuchs aber seinem 
ehemaligen Flügelmann Maniac begegnet, 
beginnt das Herz des Tigers erneut zu 
schlagen. Recht so, denn in den Außen¬ 
bezirken der Galaxis häufen sich derzeit 
Überfälle von Rebellen auf Schiffe der 
Konföderierten, und da ist die Erfahrung 
eines Veteranen sehr gefragt. 

Natürlich trifft Blair anläßlich seiner Re¬ 


aktivierung auf allerlei Bekannte aus alten 
Kriegertagen, darunter auch sein einstiger 
Kommandant Colonel Eisen. Wie sich bald 
herausstellen soll, ist aber mal wieder al¬ 
lerhand faul im Staate Dänemark. Tatsäch¬ 
lich scheint die gesamte Administration 
korrupt zu sein. Als dann auch noch der 
alte Eisen vom skrupellosen Paulsen zum 
alten Eisen befördert wird, läuft dieser mit¬ 
samt Maniac scheinbar zum Feind über. 
Und bingo, schon überschlagen sich wie¬ 
der die Ereignisse... 

Die vom Spieler anfangs zu schlagenden 
Kapriolen sind freilich noch ganz vom al¬ 
ten Schlag. Will sagen, daß man einmal 
mehr in unterschiedhchsten Bombern und 
Jägern durch das All pirscht, um einen 
Wegpunkt nach dem anderen abzuhaken 
und alles wegzulasem, was nach Feind 
aussieht. Doch nach den ersten Einsätzen 


kann es schon mal passieren, daß über 
Funk kurzfristig die Missionsziele noch 
geändert werden. Aber selbst der dann an¬ 
stehende Feuerschutz für ein Söldner¬ 
kommando auf der Oberfläche eines Pla¬ 
neten oder gar das Entern eines Space-Labs 
sind hier erst die halbe Miete. Richtig span¬ 
nend wird’s nämlich, sobald man urplötz¬ 
lich vor die Wahl gestellt wird, entweder 
einen wichtigen Mitflieger aus unpäßhcher 
Lage zu erretten oder, wie geplant, die 
feindlichen Nachschublinien zu unterbre¬ 
chen. Von solchen Gewissensentschei¬ 
dungen hängt es oft genug ab, in welcher 
Richtung der Handlungsfaden zwischen 
den und teils auch während der Einsätze 
weitergesponnen wird. 

In den verschiedenen Sektionen des Mut¬ 
terschiffes sind also wie gehabt Anklick- 
Plaudereien mit der Besatzung zu führen. 











wobei der Verlauf solcher Gespräche ei¬ 
nerseits die Motivation der Rügelmänner 
und andererseits den weiteren Hand¬ 
lungverlauf beeinflußt. Sollte sich Blair 
beispielsweise dazu hinreißen lassen, sei¬ 
nen alten Kumpel Maniac bei passender 
Gelegenheit verbal zu beleidigen, wird er 
bereits beim nächsten Rüg sehr genau se¬ 
hen, was er davon hat. Die Fahnenflucht 
zur Gegenseite ist allerdings nur scheinbar 
optional, denn irgendwann muß man oh¬ 
nehin versuchen, sich zum Kommandan¬ 
ten der Rebellen hochzudienen. Als solcher 
darf man dann neuerdings auch die Einsät¬ 
ze in gewissen Grenzen selbst bestimmen, 
während in Diensten der Konföderation le¬ 
diglich das jeweilige Schiff, dessen Be¬ 
waffnung sowie der gewünschte Begleit¬ 
schutz zur Disposition stehen. 

Das Gameplay setzt somit weitgehend auf 
Verfeinerungen an Bewährtem, und das 
gilt grundsätzlich auch für die Optik in¬ 
nerhalb der Spielsequenzen. Man durch¬ 
pflügt also wieder ein wahlweise in VGA 
oder SVGA präsentiertes All, in dem recht 
nette Lichteffekte auf Raumschiffe aus tex¬ 
turierten Polygonen fallen. Dazu sind ei¬ 
nige Stationen der überdimensionalen Art 
zu bewundern und teilweise sogar zu 
durchfliegen. Neu gestaltet wurden die Pla¬ 
netenoberflächen, die man jetzt schon be¬ 
reits recht früh im Spiel zu sehen be¬ 
kommt. Während dort beim Vorgänger 
hauptsächlich Grautöne dominierten, er¬ 
freuen nun wunderbar bewaldete Welten 
mit Seen oder Forschungskomplexen das 
Auge. Die Foto-Missionen werden so zur 
beeindruckenden Sightseeingtour. 

Ein deutlich größerer Quantenhopser ist 
bei den Videosequenzen zu verzeichnen, 
schon weil endlich das aus „Wing Com¬ 
mander III” bekannte Zerpixeln mancher 
Szenen restlos abgestellt wurde. Noch 
schwerer wiegt freilich die stark verbes¬ 
serte inhaltliche Qualität. So kam die Blue- 


screen-Technik nur noch für einzelne Spe¬ 
zialeffekte zum Einsatz, während anson¬ 
sten ganze Heerscharen von Komparsen 
vor offensichtlich kostspieligen Kulissen 
agieren. Dadurch sind nun auch schicke 
Kamerafahrten an der Tagesordnung, was 
den Eindruck, vor einem interaktiven Film 
zu sitzen, noch deutlich verstärkt - zumal 


bei Origin auch am Budget für Stuntmen 
nicht gespart wurde. An den Gagen für die 
Stars natürlich erst recht nicht, und John 
Spencer (, J-.A. Law”) ist als Captain Paul- 
sen zumindest so gut, wie es Malcolm Mc- 
Dowall als der undurchsichtige Admiral 
Tolwyn schon immer war. Auch Tom Wil¬ 
son in der Rolle des Maniac hat während 



Die Lexington 
kommt auf einen 
Sprung vorbei 


Im Cockpit kaum Neues 


Feindbeschuß, 
bis das Weltall 


V, PC-JÖ^Efi. 













ein mehrmaliges Durchspielen des Pro¬ 
gramms förmlich erzwingt. 

Ehe es an die abschließende Manöverkri¬ 
tik geht, sei aber auch der wahre Preis die¬ 
ser Freiheit nicht verschwiegen: Obwohl 
die Grafik-Engine überarbeitet wurde, wird 
man ohne einen PlOO mit 16 MB RAM 
wenig Freude an der SVGA-Auflösung ha¬ 
ben; unter VGA genügt ein 486 DX2/66 
mit einer schnellen Grafikkarte. So oder so 
sollte hier aber zumindest ein Quadro- 
speeder seine Runden drehen, da das Vi¬ 
deomaterial auf den sechs CDs sonst bis zur 
Unkenntlichkeit zerstückelt abgespult wird. 
Andererseits kann man Origin nun im¬ 
merhin nicht mehr den Vorwurf machen, 
sie würden allzu rare High-Tech-Hardware 
voraussetzen - selbst ein Pentium mit Hex¬ 
speed-Laufwerk darf inzwischen ja schon 
fast als Standard betrachtet werden. 

Unter dem Strich werden es also nur noch 
die ewigen Nörgler sein, die Chris 
Roberts hier innovationsarme Gigan- ^ 
tomanie vorwerfen. Alle übrigen 
sind hoffentlich schlauer und holen 
sich dieses fazinierende Spiel ins 
Haus. Denn Wing Commander IV 
vermag selbst seinen erfolgsver- 
wöhnten Vorgänger noch deuthch vfj 
auszustechen und rechtfertigt fraglos f|l 
sogar eigens zu diesem Zweck vor- 
genommenes Hardware-Tuning! / ll l-t 
(mic) J J 


der insgesamt über vier Stunden langen 
Filmvorführungen manch starken und oft 
brüllend komischen Auftritt. 

Ebenfalls höchst opulent ist die Akustik 
geraten, wenngleich nun leider keine Ge¬ 
neral MIDI-Musik mehr während der 
Flugszenen zum Einsatz kommt. Doch der 
Soundtrack ist sehr atmospärisch und die 
Synchronisation wie erwartet wieder über 
alle Zweifel erhaben - daß für manche 
Schauspieler die deutschen Stimmen aus¬ 
gewechselt wurden, läßt sich verschmer¬ 
zen. Dazu gelangen die Besitzer eines ent¬ 
sprechenden Decoders diesmal in den vol¬ 
len Raumklang nach dem Dolby 
Surroundverfahren. Bliebe in technischer 
Hinsicht noch die Steuerung zu erwähnen, 
welche l.T vom Vorgänger importiert 


wurde. Keine Probleme aus dieser Rich¬ 
tung also, wobei eine Kombination aus Ta¬ 
statur und Stick immer noch die beste 
Wahl darstellt. 

Was Price of Freedom jedoch am Ende 
tatsächhch vom vorangegangenen Teil der 
Serie abhebt, das ist die superspannende 
Story. Nie weiß man im voraus, wie es 
weitergehen wird, nie war es so schwer, 
zwischen Freund und Feind zu unter¬ 
scheiden. Ist Eisen wirklich ein Verräter? 
Was soll man von den neuen Flügelmän¬ 
nern halten? Und vor allem: Welche Rol¬ 
le spielen die plötzlich auftauchenden Kil- 
rathis, und welches Spiel spielt der durch¬ 
triebene Admiral Tolwyn diesmal schon 
wieder? Mehr denn je hängt dabei von den 
Entscheidungen des Heimhelden ab, was 


Paulsen führt etwas 
ini Schilde 


einen Blick 
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Seit mit den Spielkonsolen nicht mehr das große Geschäft zu machen ist, laufen 
deren Hersteller in Scharen zum PC über; Sony produziert für die Playstation und 
PC CD-ROM gleichzeitig, Atari zieht der DOSe das Jaguarfell über, und nun setzt 
auch Arcade-Pionier Sega die Highlights von Mega Drive, Mega-CD und Saturn um, 

Zunächst allerdings noch mit mäßigem Erfolg. 


Diese Keilerei im typischen Arcade-Stil vertierung vermag selbst eingeschworene 
von ,4^ouble Dragon” lebt von ihrer net- Mgelknaben kaum zu begeistern: Nur ein 
ten Idee: Comiczeichner Sketch Turner Bildschirmleben und keine Continues oder 
findet sich inmitten seiner Entwürfe wie- Leveicodes weit und breit - da wird die 
der und muß jetzt gegen seine ureigenen Lust schnell zum Frust 
! SchöDfunRen antreten. Um Oberbösewicht r v 

^Mortus eine Lektion zu erteilen, werden 

; es unterdessen etwas Musik sowie be- 
Imglose Krawall-Effekte. 

Das Gameplay ist also eher eintönig und 

. die Präsentation auf dem 16-Bit-Niveau " - • 

|des Mega Drive angesiedelt. Diese Kon- ^ 


Am Mega Drive 
war Flipper der 
Käufer bester 
Freund, und auch 
|l!^i|HS unter „Windows” 
vermag das wäßri- 
ge Konzept dieses 
Spiels Interesse 
zu wecken: Man 
p steuert einen Del¬ 

phin durch ozeanische Riffe, 
weicht giftigen Quallen aus 
und beschießt andere Mee¬ 
resbewohner mit Sonarwel¬ 
len. Auch kleinere Rätsel sind 
zu lösen, wobei die Artge- 
nossen gerne mit Tips aus¬ 
helfen. Im Spielverlauf ent¬ 
wickelt sich dann die Freund¬ 
schaft zu einem Mörderwal 


und Feindschaft zum Riesenkraken, man 
erforscht komplexe Unterwasserlaby¬ 
rinthe und orientiert sich dort mittels Au- 
tomapping. Immer wieder spinnen Zwi¬ 
schenvideos von eher mäßiger Qualität 
das Seemannsgam weiter, und man kann 
wahlweise bei Parallax-Scrolüng in den 
pixeligen VGA-Modus abtauchen oder 
durch etwas ruckelige SVGA-Gewässer 
schwimmen. Zu hören gibt es unter dem 
Meer sowohl abschaltbare Soundeffekte 
als auch wunderbar verträumte Musik¬ 
stücke, die allein schon fast den Kauf der 
CD rechtfertigen. 

Fazit: Wer sich in das feucht-fröhliche 
Vergnügen stürzen will, hat unseren Se¬ 
gen. Schon weil die ausgefallene Spiel¬ 
idee und eine grundsolide Steuerung hier 
über die grafischen Schwächen hinweg¬ 
trösten. 


DOSenfutter aus 


7As Konsolen-Konserve 
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über Icons gesteuert. Un^r Zeitdruck sind 
sämtliche Aktionen zu tätigen: Weg- 
punkt auswählen, Raketen via Fadenkreuz 
abfeuem oder den Geschossen des Feindes 
ausweichen. So aufwendig die gezeigten 
Filme dabei gestaltet wurden, so pixelig se- 
hen sie aber leider auch am Screen aus. 
Dazu gesellt sich eine schwer verständliche 
llllll^^ englische Sprachausgabe, an deren Über- 

Dieser Multimedia-Flugi zählt zu Segas er- Setzung derzeit noch gearbeitet wird. Dafür 
sten Gehversuchen am glücklosen Mega- klappt die Steuerung via Maus besser als 
CD, weshalb die PC-Konvertierung mit re- einst an der Konsole, Stick und Tastatur 
lativ spektakulärer Optik aufwarten kann, sollten jedoch im Hangar bleiben. Vor al- 
Alles dreht sich dabei um den Kampf ge- lern bleibt aber das Gameplay dauerhaft 
gen einen ehemaligen Sowjet-General, der spannend, weil die Videos imm^ wieder 
mit allerlei Restbeständen aus dem War- neu zusammengesetzt werden - selbst bei 
schauer Pakt die freie Welt bedroht. Als wiederholten Einsätzen weiß man daher nie 
Waffenoffizier einer F-14 muß der Spieler genau, was als nächstes passieren wird, 
nun sieben Missionen bestehen, sprich Für zusätzliche Motivationsschübe sorgen 
Wegpunkte abklappem und Feindflieger die vielen Explosionen und der überhaupt 
oder Brücken pulverisieren. Auf dem erstklassig in Szene gesetzte Feuerzauber 
Höhepunkt der Gefechtshandlungen ist zu- am Bildschirm sowie zwei Schwierig- 
dem Geleitschutz bei der Bergung abge- keitsgrade und die Save-Option nach jeder 
schossener Kameraden zu leisten. absolvierten Mission. Zu einer echten Kon- 

Das Spiel besteht ausschließlich aus Vi- kurrenz für „Wing Commandef„Rebel 
deosequenzen und wird vom Cocl^it aus Assaulf ’ & Co. reicht es somit zwar immer 


noch nicht, aber doch für ein paar unter¬ 
haltsame Stunden im Video-Cockpit. 


Alles in allem kein PC-Einstand nach Maß 
vom japanischen Konsolen-Großmeister 
Sega. Aber was nicht ist, kann ja noch 
werden: Haus- und Hofigel „Sonic” setzt 
ab Juni zum Sprung auf die „Windows”- 
Plattform an, und die feine Polygonprü¬ 
gelei „Viitua Fighter” sowie die atembe¬ 
raubende 3D-Ballerei, J^anzer Dragoon” 
(beides Umsetzungen von der CD-Kon- 
sole Saturn) wurden ebenfalls bereits am 
PC gesichtet; wenn auch nur mit der Un¬ 
terstützung teurer Highend-Grafikkarten. 
Doch es gibt ja noch jede Menge anderer 
Konsolen-Hits, etwa, JJaytona USA” oder 
^,Sega Rally”... (rPmic) 
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Am Amiga schlug diese mo¬ 
dernisierte Variante des Ar- 
cade-Klassikers ,Steroids” 
im wahrsten Sinne ein wie ein 
Meteor- warum hätte Game- 
tek den Stemenstaub aus dem 
SofUab von Team 17 also nicht 
einDOSen sollen? 


Vielleicht, weil das Konzept überstandenen Sektor. Weni- 
hier schon fast so alt ist wie ger um das Ballern und mehr 
der digitale Urknall: Ausgerü- um Geschicklichkeit geht es 
stet mit drei, vier oder fünf dann in zwei labyrinthischen 
Schiffen bzw. Leben geht’s in Bonusstages im Gravitations¬ 
fünf Raumsektoren mit jeweils Stil des Oldies „Thrust”. 

sechs Levels diversem Kano- Die normalerweise zum Ein- 
nenfutter (Asteroiden, Fein- satz kommende Rotations- 
draumer und Endgegner) unter Steuerung klappt am besten 

Zeitdruck an den Kragen, über das Keyboard, da dessen 

Sammelextras für Schutz- Tasten ohnehin zum Um- 

schilde, bessere Waffen, fri- schalten der Waffensysteme 
sehe Energie etc. fehlen eben- und zur Schildaktivierung 
sowenig wie eine rasante 3D- benötigt werden. Grafisch ex- 
Tunnelfahrt nach jedem plodiert das ordentlich ani- 


Super Stardust 

(Gametek) 


Wer Beast” kennt, der 
kennt auch die Route des Her¬ 
stellers 7th Level: Unter „Win¬ 
dows” geht’s in Richtung hüb¬ 
sche Grafik und endet mit 
mäßigem Gameplay. So auch 
bei diesem Jump & Run. 


Joey muß seine kreuz und quer 
über die USA verstreuten Freun¬ 
de suchen, weil er mit ihnen ein 
Konzert in Woodstock geben 
will. Also bespiingt er Plattfor¬ 
men in Alcatraz, Fort Alamo 
oder Las Vegas und bedroht 
zehn Abschnitte lang Geister, 
Feind-Tortillas und Monster¬ 
trucks mit vorgehaltener Waffe. 
Bei der Suche nach dem jewei¬ 
ligen Levelausgang ist mit einem 
(großzügigen) Zeitlimit sowie 
herumliegendem Junkfood zum 


Auf&ischen der Energie zu rech¬ 
nen. Danach mit einem kleinen 
3D-Rennen, wo es Munition und 
Extraleben zu gewinnen gibt. 
Das alles präsentiert sich putzig 
gezeichnet, liebevoll animiert 
und mitsamt einer witzigen 
Sprachausgabe (die deutsche 
Synchronisation mit der Stimme 
von Nina Hagen ist erstklassig), 
macht aber trotzdem nur sdir be¬ 
grenzt Spaß. Klar, das eigentliche 
Spielprinzip beschränkt sich ja 
auch darauf, sein Sprite mög¬ 
lichst unbeschadet vom unteren 
Bildschirmrand zum oberen zu 
dirigieren - und das kann kaum 
als abendfüllend bezeichnet wer¬ 
den. 

Fazit: Sobald man sich an der 
launigen Präsentation sattge¬ 
sehen bzw. -gehört hat, ist Ar- 
cade America nur noch öde. 
Und dieser Moment kommt 
hier schneller, als man an¬ 
fänglich glauben mag. (ntic) 
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Teamchef DV 84,99 


Game Pad 34,99 

Wing Man 64,99 

Wing Man Extreme 87,99 

Logitech PILOT Mouse 2-Ta8ten 24,99 

Quad Speed CD-ROM IDE 180,00 

Quad Speed CD-ROM Mitsumi 195,00 

6-Speed CD-ROM 295,00 

1 MB PCI Grafikkarte 110,00 

2MB PCI Grafikkarte 280,00 

17" Monitor 64kHz 1100,00 

Soundblaster 16 Vibra Rug&Play 180,00 

Soundblaster AWE 32 Plug&Play 450,00 

Quantum Fireball 1,27GB 399,00 

486 DX4 Motherboard+CPU lOOMhz 270,00 
586 Pentium Board 90-133Mhz 210,00 

586 Board Asus TP4XE 200Mhz 360,00 

586 Board Adus TP4XE Pipeline Burst 420,00 
Pentium lOOMhz 440,00 

Pentium 133Mhz 660,00 

Simm PS/2 8MB II EDO + DM 30 375,00 


Vorkasm DMö^po {Ejtrosc^ec^ DM400/ 

Fitr bestellte md nmt angenemnem Ware berecl^en nnr DMzo^ 
MrJ:)mckf^{erüberH^enfwk^^^ 


I. Bei Nac(mhme (DMiO/So) zzgi Nacbnafmiegebiibr {DM ^4 ^ ACfittUlg Del aaraware geitefl lag» 

falleHitmierWsani^ Ab DM 250 keine Portokosten 





















































IOller /eiehentrieklllni, aber 
niiniinale lan«rilTsmö”liehkei- 
leii. 


■söumS* 

STEUERl 
MOTlVATtOH 


89% 

87% 

27% 

35% 


Schwierl^dl: 
Prigfe; 


[i)Yli;MR\(;KR: 


ICD 


I IMU)/I SSOR: 


SPKK HI:K: 


I Ab einem 486 SX 


4MB RAM 


I (;RAI IK: 


SOIM): 




AIS(;AHK: 


I Komplett deutsch 


Eine DOSe voller Regenwürmer 


Readysoft hat sich mit der 
Umsetzung von Arcade- 
Klassikem wie den spielba¬ 
ren Don Bluth-Cartoons 
,4^ragon’s Lair’’ und,,Space 
Ace’’ einen mehr oder min¬ 
der guten Namen gemacht - 
und der wird hier verteidigt 
Die Story könnte ein Münche¬ 
ner Staatsanwalt ersonnen ha¬ 
ben: Via Internet will Dr. Nero 
Neurosis die Welt unteijochen. 
Davon hat PC-Techniker Lance 
nun aber Wind bekommen, 
weshalb ihn der monströse 
Mietkiller Famulus Fritz zum 
Schweigen bringen soll. 

Wie einst Ritter Dirk muß also 
auch Lance tausend Tode ster¬ 
ben, wenn der Spieler nicht 
zum exakt richtigen Zeitpunkt 
das exakt richtige Steuerkom¬ 
mando erteilt. Da aus dem Ver¬ 
lauf des durchaus sehenswer¬ 
ten und überaus witzigen 2^i- 
chentrickfilms aber nur selten 
klar wird, ob jetzt gerade 
links/rechts, oben/unten oder 
Feuer gefragt ist (mehr ist nie 
zu tun!), müssen die Szenen 
eben auswendig gelernt wer¬ 
den - wobei ein Signalton bei 
jeder richtigen Aktion sowie 
eine Autosave-Funktion be¬ 
hilflich sind. 


Dieses Konzept fand bereits 


Brain Dead 13 

(Empire/Readysoft) 


Während Activisions im letzten Heft ge¬ 
testeter Gaudiwurm nur unter der 
Oberfläche von „Win 95” kroch, hält 
ihn Funsoft nun in doppelter DOSierung 
bereit: Hier kommt der Nachfolger 
gleich mit auf die Plattformen! 


VGA 


Soundblaster/16 und 
Kompatible 


Tastatur, Joystick 


Die deutschen Konvertierer ha¬ 
ben aus dem Debakel mit der 
vertrödelten PC-Umsetzung 
von „Turrican II” ihre Lehre 
gezogen und sich Shinys Er¬ 
denwürmer blitzschnell von 
Mega Drive und Super Nin¬ 
tendo geangelt. Dabei ging das 
Tempo keineswegs auf Kosten 
der Qualität, eher im Gegen¬ 
teil: Earthworm Jim 2 ist eine 
Wucht, und als Zugabe wartet 
noch sein Vorkriecher in der 
Packung - wobei dessen CD 
sogar das Cartoon-Intro der 
amerikanischen TV-Serie um 
den wirbellosen Plattformer 
beinhaltet. 

Daß es der Videospielheld 
auch zum Femsehstar gebracht 
hat, versteht, wer die abge¬ 
drehten Vorgeschichten zu den 


Games kennt. So will sich 
diesmal Jims Dauerrivale Psy- 
Crow in Lost Vegas mit Prin¬ 
zessin „Whaf s-her-name” 
trauen lassen, was es natürlich 
zu verhindern gilt. Auf dem 
Weg in die Metropole der ver¬ 
lorenen Liebe stellen sich un¬ 
serem Superkriecher in Teil 
zwei etliche (Ober-) Böse¬ 
wichte entgegen, die mit Mehr¬ 
fachschüssen, Explosivge¬ 
schossen, der Peitsche, einem 
Flammenwerfer oder gar bild- 
schirmsäubemden Smart- 
bombs zu bearbeiten sind. Und 
weil der Kampfwurm stets ein 
grünes Etwas in seinem Raum¬ 
anzug mit sich führt, kann er 
mit dessen Hüfe auch über Ab¬ 
gründe hangeln oder am 
Screen nach unten schweben. 


vor Jahren we¬ 
nig Anklang und 
auch heute 
noch ein sicherer 
Frustgarant. Der 
launige Sound 
und die schwarz- 
humorigen Ani¬ 
mationen vermögen daran 
wenig zu ändern, und trotz 
der USK-Empfehlung ab 12 
Jahren scheint uns das Digi- 
Movie auch ein wenig arg 
brutal zu sein. Aber wie es 
der Titel schon sagt: Wer mit 
13 bereits himtot ist, den mag 
der Hunni für dieses Pseudo- 
Spiel auch nicht reuen 
(mash) 
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SI’KKHKK: 


VGA 


Soundblaster/16 und 
Kompatible 


KINC.ABK: 

Tastatur, besser ein 
Vier-Button-Pad 

AISGABK: 

1 Anleitung deutsch 


Ab einem 486 DX/33 
mit schneller Video- 
karte 


8MB RAM. 1MB 
auf der HD 
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Der Helium-Wurm vorher 


Selbst das Kalibrieren 
des Joypads ist witzig 
gemacht 


•und nachher! 


Derart konventionelle Ver¬ 
satzstücke des Genres würden 
allein freilich kaum ausreichen, 
um den Ruhm des hiesigen 
Heroen zu rechtfertigen. Aber 
da ist ja auch noch das extrem 
abwechslungsreiche Spielde¬ 
sign: Außer hüpfen, laufen und 
ballern ist in einem Abschnitt 
etwa ein unglaublich witziges 
Multiple-choice-Quiz zu be¬ 
wältigen, dann brennt man sich 
mal durch Gestein, bugsiert 
eine Bombe zum Endgegner 
oder bläst Jims Kopf mit Heli¬ 
um auf, um durch die Lüfte 
schweben zu können. Und das 
alles unter stetem Einsatz von 


Rindern, Hundebabies und 
Schweinen, wobei Rainbow 
Alts im Auftrag von Funsoft 
ein paar unfaire Stellen der 
Konsolenvorlage entschärft 
hat. Zum bereits in der letzten 
Ausgabe vorgestellten ersten 
Teil sei nur nachgetragen, daß 
sein Gameplay nicht ganz so 
ausgeflippt ist. 

Unter DOS bieten beide Spie¬ 
le nun Paßwörter für jeden Le¬ 
vel sowie scroUende Grafik der 
besonders witzig aninüerten 
Art. Die Unterschiede zu Ac- 
tivisions Ersthng für „Win 95” 
halten sich dabei in Grenzen, 
denn wo dort ein wenig schö¬ 


nere Hintergünde zu finden 
sind, wissen hier einige Sprites 
und die Effekte besser zu ge¬ 
fallen - allerdings fehlt ein 
vom Mega-CD her bekannter 
Abschnitt ganz. Dafür laufen 
aber auch die hiesigen Versio¬ 
nen in den neuen (dann in der 
Größe aber nicht variierbaren) 
Fenstern, und das sogar per 
Autoplay. Was die Spielge¬ 
schwindigkeit angeht, so hängt 
sie vom verwendeten Rechner 
und noch stärker von der dar¬ 
in befindüchen Grafikkarte ab. 
Fazit: Wer noch nicht bei Ac- 
tivision zugeschlagen hat, der 
sollte das nun unbedingt bei 


Earthworm Jim 1&2 

(Shiny/Rainbow Arts/Funsoft) 


— 
GMFm 

mmnm 

tMEüBwm'' 

NATION 


84% 


79% 


Oma, nicht schlagen! 


Das grüne Etwas dient als Liane 


Die Pizza hat sich bewegt! 


Hundebabies für Sammler 


In den USA ist Jim ein 
Merchandising-Star 

Funsoft nachholen. Immerhin 
gibt’s hier für 10,- DM weni¬ 
ger gleich zwei ausgezeichne¬ 
te Konsolen-Konvertierungen. 
Vielleicht sogar die besten des 
Jahres, auch wenn denmächst 
„Super Star Wars” für den PC 
erscheinen soll. Und so witzig 
wie Earthworm Jim kann 
Yoda in tausend Jahren nicht 
werden... (mm) 

















































GRAFIK 

SOUND 

STEUERUNG 

MOTNATION 
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Der Markt für Strategiespiele ist hart umkänipft, und Black liegend hat noch 
ii keine Frontertahrung. Aber irgendwann isFiminer das erste Mak:,:nnd die ^ 
V . Programmierer vun^Digital X-Citeinent leisteten,ja auch Schüt:^cnlfilfe... ■ 


Tatsächlich ist dieser Einstieg 
ins Genre ein durchaus be¬ 
achtlicher: Nachdem man sich 
bei vier lehrreichen Übungs¬ 
missionen warmgespielt hat, 
geht es in 16 Szenarien zur Sa¬ 
che. Für Abwechslung sorgen 
dabei unterschiedlichste Auf¬ 
gabenstellungen und die geo¬ 
graphischen Gegebenheiten, 
der Feldzug führt durch ewi¬ 
ges Eis, heiße Wüsten und 
dichten Dschungel bis hin zur 
Entscheidungsschlacht in den 
Betonschluchten der Städte. 
Gekämpft wird mit Robotern, 
von denen diverse Modelle 
produzierbar sind. Deren kom¬ 
binierbare Grundkomponen¬ 
ten sind neun verschiedene 
Fahrwerke, ebenso viele Waf¬ 
fensysteme und zehn Spezial¬ 
teile. Um daraus Blechkame¬ 
raden zimmern zu können, 
müssen zunächst Minen ge¬ 
funden werden, die den wert¬ 
vollen Rohstoff Angarium för¬ 
dern. Der wird dann in die 
(zwecks Produktionssteigemng 
ausbaufähigen) Fabriken trans¬ 
portiert, auf daß in der Basis 
dann etwa Rammenwerfer auf 
Spinnenbeinen entstehen - sol¬ 
che Monster brennen sich den 
Weg durchs Palmendickicht 
und staksen auch noch unbe¬ 
schadet durch Minenfelder. 
Oder man konstruiert schnel¬ 
le Luftkissenraketenwerfer, 
Transporter, Kamikazekom¬ 
mandos, Reparaturkolonnen, 
Trupps zum Bau bzw. Abriß 
von Wällen etc. Hat ein Rob- 
bi seine Schuldigkeit getan, 
können die Bestandteile dank 
Recycling bei einem Kollegen 
weiterverwendet werden. 

Der Fuhrpark erkundet also 
fleißig das Areal, bis auch der 


letzte schwarze Fleck von der 
einblendbaren Übersichtskar¬ 
te verschwunden ist, sammelt 
in Gefechten Erfahrungs¬ 


punkte, besetzt Fabriken, kas¬ 
siert auf Abstellplätzen her¬ 
umstehende Roboter ein oder 
bringt sich in Werkstätten wie- 


Ein Orden für die Scouts: Die Karte ist komplett 


Die Roboterarmee rollt vom Band 


der auf Trab. Das Handhng via 
Nager und Tastatur ist dabei 
zwar etwas fieselig, ermög- 
hcht aber die direkte Steuerung 
der Einheiten, die sich auch 
gruppieren oder auf bestimm¬ 
te Transpörtrouten festlegen 
lassen. Grafisch ist von scroll- 
und zoombaren Iso-Land¬ 
schaften voller animierter De¬ 
tails zu berichten, während der 
starke Sound aus stimmigen 
Effekten und packenden Tech¬ 
no-Tracks bis hin zum hitver¬ 
dächtigen Extro-Rave besteht. 
Fazit: Wer komplexe Strate¬ 
gien erproben will, ohne mit 
Features überfrachtet zu wer¬ 
den, der taktiert in Black Le- 
gends Futuro-Kolonie gar 
nicht übel, (st) 


Colony Wars 2492 

(Digital X-Citement/ 
Black Legend) 


Cwut spielbare Echtzeit-Strate¬ 
gie mit fetzigem Techno-Sound. 


77% 


64% 


72% 


ICD 


mfumM Ab einem 486er 

8MB RAM,20 MB auf 
der HD 


GRAFIK: 


VGA/SVGA 


Soundblaster und 
Kompatible 


Tastatur, Maus 


AUSGABE: 


I Komplett deutsch 
























































DM 19,80 / sfr 19,80 / öS 158,- 
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mourös aus, die Kommentare 
der Croupiers wiederholen 
sich schon bald, und die Hin¬ 
tergrundmusik wiegt den Be¬ 
sucher leise in den Schlaf - 
soviel zum Nervenkitzel. Die 
Steuerung ist aber ordentlich, 
dazu gibt’s eine Speicherop¬ 
tion und sogar eine englische 
Online-Anleitung mit Strate¬ 
gietips. Bloß sind sämtliche 
Aktivitäten hier einzig und al¬ 
lein auf Solo-Bankrotteure zu¬ 
geschnitten, worunter der Un¬ 
terhaltungswert doch arg lei¬ 
det. 

Nach dem Kassensturz er¬ 
kennt man daher: Casino De 
Luxe ist so luxuriös wie das 


neue „Windows”- 
Zockerei von Sierra ist nicht 
die erste und wohl kaum die 
letzte Versoftung eines 
Spielkasinos - aber garan¬ 
tiert bildet sie keine Alter¬ 
native zu einem Besuch in 
den realen HaUen des Ruins. 
Dem Kleinsparer muß es wie 
ein Fiebertraum Vorkommen: 
Mit 5.000 Dollar Startkapital 
ausgestattet, findet er sich in 
der Lobby eines sieben Etagen 
(= Spiele) hohen Kasinos wie¬ 
der, in dem vom Aufzug bis 
zu den männlichen und weib¬ 
lichen Croupiers alles nach 
seiner Maus tanzt. Wie wird er 
sein Cash bloß wieder los? 


Dazu bieten sich neben den 
klassischen Disziplinen Black¬ 
jack und Roulette auch Einar¬ 
mige Banditen, die Würfel so¬ 
wie drei Poker-Varianten an, 
wozu auch ein Video-Poker- 
Automat gehört. 

Die nur teilweise mit (ab¬ 
schaltbaren) Animationen auf¬ 
gewertete SVGA-Grafik sieht 
eher zweckmäßig als gla- 




Auf der Suche nach dem 
Ruhm hat man bei 
IBM/BMG , 9 da$ ultimative 
Rock ’n’ Roll Adventure” ent¬ 
deckt - welches sich am 
Screen aber nur als laues In¬ 
strumental-Karaoke mit den 
Altrockem von ,^erosmith” 
entpuppt 

In einer Garage, im Studio und 
in Bars geben die leibhaftigen 
Rock-Dinos der Gruppe 
„Aerosmith” hier unter 
„Windows” ein paar Klas¬ 
siker wie z.B. „Born to be 
wild” zum besten. Diese 
Stücke soll der Gitar¬ 
rengott vor dem Moni¬ 
tor nun mittels eines der 


Packung beiliegenden Plek¬ 
trons begleiten. Findet er da¬ 
bei den richtigen Rhyth¬ 
mus, darf er auch bei 
neuen (alten) 
Rockhynmen 
zu guter 
Letzt einer 
Livedarbie¬ 
tung der Band 
mitschrammeln. 
Man beklopft also mit dem Pla¬ 
stikchip rauhe Flächen wie etwa 
eine Gemüsereibe oder seine 
Fußsohlen, um so wahlweise 
eine Solo- oder Rhythmusgi¬ 


tarre nachzuahmen - und das 
möghchst im Takt zu den par¬ 
allel ablaufenden Liedchen, an¬ 
dernfalls drohen schräge Töne 
und das Karriereende als Tel¬ 
lerwäscher. Die Übung ist etwa 
so kreativ wie das Mitschun¬ 
keln im Musikantenstadel, we¬ 
gen des unhandlich großen und 
unsensibel reagierenden Plek¬ 
trons aber wesentlich unergie¬ 
biger. Was bleibt, sind ein paar 
teuer erkaufte Videos der 
Rock-Opas. 

Fazit: Gegen bluesigen 16-Bit- 
Hardrock ist wenig einzuwen- 






GRAFiK '''H" 

STEUERma 

MOTIVATION 


,llSK-Frelgatiet "ohne Altersb. 
Schwierigkeit: ftirFortgesch, 


I)ATENTRA(;ER; 


PROZESSOR; 


GRAFIK 
SOUND 
, STEUERUNG 
MOTIVATION 


ÜSK-Frelgaber nicht geprüft 
Schwlerl^elt: 3 Stufen 


\ irtuelles Eaktklopten für Fans 
der Cnippe „Aer()sniitlr\ 


Quest for Farne 

(IBM/BMG) 


2CDs 


Ab einem 486 DX/33 


SPEICHER: 

6MB RAM, 10 MB auf 
der HD 

QQQIQgilim 

SVGA 


„Windows“-kompatible 

16-Bit-SoundkaiteD 


Maus, „VPick“-Plddron 


Handbuch deutsch, 
Spiel englisch 


Loch, das es in den Geldbeu¬ 
tel reißt, (mz) 


72% 


76% 


44% 


35% 


den, gegen eine digitale Ver- 
äppelung für 120 Mäuse aber 
doch so einiges, (md) 


Casino De Luxe 

(Sierra) 


Ode Spielhölle für einsame 
indows“ - /oeker. 


ICD 


I Ab einem 386er 


4MB RAM,4MB auf 
der HD 


SVGA 


Alle zu „Windows“ kom- 


Maus 


Deutsche Anleitung, 
englisches Programm 








































































Preisliste 
^nfordeml 


l allfc fVersandadresses^^ 

^lai 


AuBerdem Shops in: 


. Computer Marsch/ Kaiserstr. 53 (0 ) 


0 

Alle reden nur vom Preis - Keiner redet vom Service! Bei uns wird SERVICE groß geschrieben ...und der Preis stimmt! 


PC-CD ROM 

FIFA Soccer 96 

Figriter Duell 

DV 

DA 

79.99 

67.99 

Raymann 

Rebel Assault 

DA 

DV 

69.99 

34.99 

7thGuest 

DA 

19,99 

Flif^t 0 . Amaz.Que» 

DV 

39,99 

Rebel Assault 2 

DA 

69,99 

llthHour 

DV 

84,99 

Flugsimulator 5.1 

DV 

109,99 

RedGhost 

DV 

x79,99 

3 D Lemminge 

DA 

84,99 

Form. One Gr.Piix 1 

DA 

34,99 

Return to Zorck 

DV 

29,99 

3DPinban 

DA 

64,99 

FmmOne Gr.Prix 2 

DV 

x97,99 

Riddleof Master LU 

DV 

x89,99 

Stil Musketen 

DV 

67,99 

Frankenstein T.t.E.o.t.M. DV 

84,99 

RidgeRacer 

DV 

x54,99 

AH - 64 Longbow 

DV 

x84,99 

Fritz4 Schach 

DV 

124,99 

R4ip^ 

DV 

77,99 

Aces over Europe 

DV 

19,99 

FX-Filter 

DA 

74,99 

Rise 0 . t Robots 2 

DA 

78,99 

Albioo 

DV 

74,99 

Gabriel Knight 2 

DA 

74,99 

Rivers of Dawn 

DV 

x67,99 

Alien Odyssey 

DA 

67,99 

Gabriel Knight 2 

DV 

x79,99 

Sam & Max 

DV 

29,99 

AloneintheDaik 1 

DV 

24,99 

GenderWars 

DV 

x69,99 

Schleich&hrt 

DV 

x77,99 

Alone in the Dadt 1 -3 

DV 

69,99 

GeneWars 

DV 

x79,99 

SeaLegends 

DV 

74,99 

Angel Devoid 

DA 

67,99 

Gobliins3 

DV 

19,99 

Sens. World o. Soccer 

DV 

74,99 

Anvü of Dawn 

EV 

67,99 

Gobhins Teil 1+2 

DV 

19,99 

Shannara 

DV 

74,99 

Apache Longbow 

DV 

74,99 

Grand Prix Manager 

DV 

84,99 

SheDshock 

DV 

74,99 

Ascendancy 

DV 

79,99 

HeartirfDariaiess 

DV 

84,99 

Shine 

DV 

94,99 

Assault Rigs 

DA 

67,99 

Hardball5 

DA 

x84,99 

Shivers 

DV 

74,99 

ATFTactkal Fight 

DV 

x84,99 

Heroes of Mi^t&Mag. 

DV 

74,99 

Silent Hunter 

DA 

69,99 

Batüe Isle 2&Data 

DV 

69,99 

History Line 14 -18 

DV 

29,99 

l^ent Hunter 

DV 

x69,99 

Batüe Isle 3 

DV 

69,99 

Hugo 3 

DV 

64,99 

Sim City 2000 CompiL 

DV 

89,99 

BatdeRace 

DA 

x77,99 

Indy Car Racing 

DA 

19,99 

Sim City Enhanced 

DV 

24,99 

Batüe Team Classic 

DV 

24,99 

Indy Car Radng 2 

DV 

74,99 

Sim Isle 

DV 

79,99 

Batdeendso'3000 AD 

DV 

64,99 

Imperium Romanrun 

DV 

79,99 

Sim Tower 

DV 

74,99 

Beavis & Butthead 

DA 

64,99 

Indiana JMies 4 

DV 

29,99 

SimTown 

DV 

64,99 

BatmauFwever 

DA 

78,99 

Ja^ed Alliance 

DV 

89,99 

Simon t. Sorcerer 1 

DV 

29,99 

BeneathtStedSky 

DV 

19,99 

John Madden Footb.96 

DA 

x79,99 

Simon t. Sorcerer 2 

DV 

74,99 

Bermuda Syndrom 

DV 

69,99 

Jdinny Bazookaton 

DA 

x67,99 

Soccer Kid 

DV 

19,99 

Big Red Radng . 

Biing 

Peifuß 

DA 

DV 

DV 

69.99 

59.99 

54.99 

spf©ieiösur>Q^ 
der Fa. HintS^op 

Spycraft 

Space Marines 

Space Quest 4 

DV 

DV 

DA 

x77,99 

74.99 

19.99 

Bralndead 13 

DV 

64,99 

14.90 per Stück 

Star Gate 

DV 

x44,99 

Bureau 13 

DV 

19,99 

Kingdom of Magic 

DV 

x69,99 

Star Trek 1 / 25thAnniv. 

DV 

24,99 

Buming Steel 4 

DV 

69,99 

Kings Quest7 

DV 

39,99 

Star Trek 2 

DV 

24,99 

Caesar2 

DV 

74,99 

Lands of Lore 1 

DV 

34,99 

Star Trek 3/Final Unity 

DV 

74,99 

Carrier Stiike Force 

DV 

74,99 

Lemminge 1 + 2 

DA 

29,99 

Star Trek 4/Gener. 

DV 

iV. 

Championshö) Manager 2 

DV 

89,99 

Loadstar 

DA 

i.V. 

Sted Panther 

DV 

69,99 

Championshö) Pool 

DA 

29,99 

Lost Eden 

DV 

74,99 

Stonekeep 

DV 

84,99 

Chewy ESC von F5 

DV 

59,99 

Lost in Time 

DV 

19,99 

Strike Com.+alle Data's 

DA 

34,99 

CSvilization 

DV 

34,99 

MadTV2 

DV 

x74,99 

Syndicate2/Wars 

DV 

i.V. 

CivNet 

DV 

89,99 

Made in Germany Compi- 


Syndicyte 1 +Data 

DV 

34,99 

Command Aces o.tDeep 

DV 

74,99 

lation enthält; 

DV 

59,99 

System Shock 

DV 

34,99 

Commaiid&Conq.Data 

DV 

29,99 

o Anstoss 



Teamcdicf 

DV 

84,99 

CommandAConquer 

DV 

844»9 

o Batüe Isle 2 



Terminatn-Futur^ho DV 

74,99 

Couquera* AD 1086 

DV 

74,99 

0 Das schw. Auge 2 



TFX 

DV 

29,99 

Conquest alNew Wmid 

DV 

x78,99 

Magic Carpet 2 

DV 

79,99 

TFX2000Eiirofight 

DV 

79,99 

Creature Shock 

DV 

19,99 

Magic the Gatheiing 

DV 

97,99 

TheDig 

DV 

79,99 

Cronicle o.t. Sword 

DV 

x74,99 

Mechwarrior 2 

DV 

74,99 

The Dark Eye 

DA 

77,99 

Cronomaster 

DA 

74,99 

MediwarrkH’2 Data 

DA 

39,99 

Theme Park + Transport 

- 


Crusader No Rem. 

DV 

79,99 

Metal Lords 

DV 

79,99 

Tycoon 

DV 

54,99 

Cyberia2 

DV 

x74,99 

Micromasch. 2 Edition 

DV 

47,99 

This meansWar 

DV 

x84,99 

Cybmnage 

DV 

79,99 

Millenia 

DV 

59,99 

Thunderhawk2 

DV 

74,99 

Daggofall 

DV 

79,99 

Mission Ciitical 

DA 

74,99 

Thunderscape 

DV 

69,99 

Daiker 

DA 

74,99 


DV 

59,99 

Tie Fighter SVGA 

DA 

67,99 

Das schwarze Auge 1 

DV 

39,99 

Myst/voll deutsch 

DV 

64,99 

Tilt 

DV 

54,99 

Das schwarze Auge 2 

DV 

69,99 

NBA Jam Toumem. 

DA 

84,99 

Time Gate 

DV 

77,99 

Dawn Patrol 

DV 

24,99 

NBA Live 96 

DA 

79,99 

Torin's Passage 

DV 

79,99 

Day of Tentacle 

DV 

34,99 

Need for Speed 

DV 

79,99 

Transp. Tycoon del. 

DV 

84,99 

De^ Space Nine 

DA 

x77,99 

NHL Hockey 96 

DV 

79,99 

Trivial Puisuit 

DV 

74,99 

Der Druidenzirkel 

DV 

64,99 

Panzeigeneral 1 

DA 

29,99 

UFO + Master o.Orion 

DV 

39,99 

Der Patrizier 

DV 

29,99 

Panz«rgeim*al 2 

DA 

69,99 

Ultima 7 Compilation 

DA 

34,99 

Der Seelenturm 

DV 

67,99 

PGA Tour Golf 96 

DA 

79,99 

Ultima Underw. 1+2 

DA 

34,99 

Descent 2 

DA 

78,99 

PGAT.Golf96Data 

DA 

34,99 

Vollgas 

DV 

79,99 

Descent 2 Miss.-Builder 

DA 

37,99 

Phantasmagmia 

DV 

79,99 

Warcraft 2 

DV 

74,99 

Destrueth» D^y 

DA 

84,99 

Pinball Hlusions 

DA 

59,99 

Warhammer 

DV 

69,99 

Die Fu^er 2 

DV 

x74,99 

Pinball Wizzard 2000 

DA 

69,99 

Werewolfvs.Comanche DV 

74,99 

Die aedler 1 /jetzt CD 

DV 

34,99 

PitM 

DV 

74,99 

Westwood Compilation: DV 

74,99 

Die Siedler 2 

DV 

77,99 

Pole Position 3,5" 

DV 

79,99 

Willi Lembkes Manager 

DV 

59,99 

DukeNukNn3D 

EV 

x77,99 

Police Quest -SWAT 

DA 

69,99 

Wing Com.2+Data 

DA 

34,99 

Dune 2 

DV 

29,99 

Police Quest -SWAT 

DV 

x79,99 

Wing Cmmnander 4 

DV 

99,99 

Dungeon Keeper 

DV 

x84,99 

Privateer + Data 

DA 

34,99 

Wipeout 

DA 

84,99 

Dungeon Master 2 

DV 

79,99 

ProPinban-TheWeb 

DA 

49,99 

Woodruff / Gobhins 4 

DV 

64,99 

EarftiWMm Jiml 

DV 

64,99 

Psycho Detective 

DA 

74,99 

Wmrms 

DV 

64,99 

Earth Worm Jim 1 & 2 

DA 

64,99 

Psycho Pinbaü 

DV 

69,99 

WWF2Wrestiem. 

DA 

84,99 

Entomoiph P.o.tD. 

DA 

69,99 

Quest for Farne 

DA 

87,99 

X-Wing/deutsch 

DV 

69,99 

Extreme Games 

DA 

49,99 

RAN Soccer 

DV 

74,99 

Zone Riders 

DA 

67,99 

Extreme PinbaD 

DA 

54,99 

RAN Trainer 2 

DV 

69,99 

Zork Nemesis 


LV. 

Fantasy General 

DA 

69,99 

Raven Project 

DV 

57,99 

"Z" 

DV 

iV. 


Wing 

Commander 4 

DV 99,99 

^Command & ^ 
Conquer Data 

,DV 29,99 J 

( Di© 1 

Siedler 2 

Ipv 74,99 J 

Oe 

Fug^2 

DV x74,99 

Silent hfcjntw 

DV/DÄ 69,99 

Daggerfall 1 
^DV 79,99 J 

Shannara " 
vDV 74,99, 

FormiJaOne 
Grand Prix 2 

DV x97.99 

Descent 2 
DA 78,99 

MfcsiCBTbüilder 37/99 

( Duke Nukem ^ 
3-D 

,DA x77,99j 

Braindead 13 

,DV 64,99, 

Rlseoftfbe 
Robots 2 
:da 78,99 


Sony 


aiBEHOR 


Grundgmt mit Pad 

3 D Lemminge 
AHenTrilogy 
Assault Riggs 
Cyber Speed 
Destruction Derby 
Discworid 
Fifii Soccer 96 
GoalStorm 
HI-Getane 
Johnny bazookaton 
KileakÜieBlood 
Kiazylvan 
Novastorm 
Parodius Deluxe 
PGAGolf96 
Power Serve 
Raymann 
RidgeRacCT 
Starblade Alpha 
Tekken 

'Riunderhawk 2 
To Shine Den 
TwistedMetal 
W^Eout 
World Cup Golf 
Worms 

WWF Wresüemania 
X-Com Terror. 


DA 

DA 

DA 

DA 

DA 

DA 

DA 

DA 

DA 

DA 

DA 

DA 

DA 

DA 

DA 

DA 

DA 

DA 

DA 

DA 

DA 

DA 

DA 

DA 

DA 

DA 

DA 

DA 


LogitWingm.extrem 

89,99 

574,99 Microsoft Sidewind<^3D Pr 

89,99 

84,99 Gravis Analog Pro 

49,99 

89,99 Gravis Game Pad 

34,99 

84,99 Gravis Eliminator Card 

39,99 

84,99 Gravis Firebird 

119,99 

94,99 Gravis Phonix 

179,99 

84,99 Thrusfm. Joystick Flight 2 

149,99 

89,99 Thnistm. Joystick Flight Pr 

239,99 

94,99 Thnistm. JoystkkF 16 

269,99 

89.99 Thnistm. Mark HWappon 

79.99 Thnistm. L^ikrad T 2 ind. Gas und 

199,99 

84,99 Bremspedak/N^Qualilät 

239,99 

84,99 Thnistm. FuBpaddfes 

219,99 


84^ 

89^ 

89^ 

89^ 

89 ^ 

94.99 

84.99 

99.99 

84.99 
84,99 

84.99 

94.99 

84.99 

89.99 

94.99 

79.99 


wdto« Pl^station- Spide 
und Zub^r auf Anfrage. 


9 9 


Sie hab^ Probleme mit der Installation Ihrer 
Software ? Kdn Problon, denn wir lassen 
UNSERE KUNDEN nkiit im Regen steilen! 
InsidM* wissm, M Koafiguratk»sproblMne 
Call&Play HOTLINE anrufm und nadi 
**Frank KMn " firagm. ProbiM*ra Sie es 
dodi einfodi mal aus. 

« 


Audi in SadiMi Hardware bdfm wir gerne. 



Versandbedingungen: 

Ab DM 250,- Portofrei • Vorkasse DM 6,90 pro Paket (Euroscheck o. Bankeinzug) 

Bei Nachnahme DM 10,50 pro Paket zzgl. Nachnahmegebühr 

Für bestellte und annahmeverweigerte Ware berechnen wir DM 15,- pauschal! 


DV= Spiel und Anleitung deutsch • DA = Anleitung deutsch 

EV= voll englisch • i.V.= in Vorbereitung 

x= Spiel war bei Redaktionsschluß noch nicht am Markt 

Für Druckfehler keine Haftung! Ladenpreise variieren. 





















































































Hlm Äbo gibt’s den PC s^nifeü^^r »nd preiswerter - 

Vnpd wer Jemanden k^^t, der diese Vnrteile mitsamt der 
Vschicken Begleit-CD nützen will, erhält dafür die Ytiftpersi- 
^on von Attics brandneuem Rollenspiel-Abenteuer ,j^r%rui- 
denzii^d’’von uns als (Jesehenkl ■' 




mß' I Als Abonnent bekommt man alle 10 Ausgaben eines Jahres zum Preis von 9, also für nur 63 - DM (bei Lie¬ 

ferung ins Ausland: 75 ~ DM). Der Versand erfolgt eine Woche vor Auslieferung an den Kiosk, wobei das Porto selbstver- 
stindlich auf unsere Kosten geht und die Magazine fortan in wettersicherer, aber dennoch umweltschonender Klarsichtverpackung 
vom Briefträger geliefert werden. Das gilt natürlich auch für den PC JOKER TOTAL, wobei hier die Ersparnis sogar noch 
großer ist: Mit der rrrandvoUen Scheibe voller Demos, Patches, Tools, Shareware und noch mehr kostet das Heft im Abo für ein 
Jahr nur runde 130,- DM (Ausland: 145,- DM) gegenüber den hierzulande kiosküblichen 148 Mark! Vor Ablauf werdet Ihr 
rechtzeitig von uns informiert, so daß eine termingerechte Kündigung kein Problem darstellt - andernfalls verlängert sich das 
Abonnement zu Eurer Bequemlichkeit automatisch. Zudem gibt es bei jeder Verlängerung eine attraktive Treue-Prämie! 


Wer uns einen neuen Abonnenten für den PC JOKER 

| nr.^nr.., , Unabhängig davon, ob er selbst be- 

) hat oder nicht, erhält von uns gratis 
enkt die volle Verkaufs Version (auf 
lOM mit separater Anleitung und Be- 
ateriai in der Originalverpackung) von 
:s brandneuem Rollenspiel-Abenteuer 
©R DRUIDENZIRKEL”! Für ein neu- 
is Abo des PC JOKER ohne Begleit- 
CD bekommt man die Voliversion von 
„DER DRUIDENZIRKEL” gegen ei¬ 
nen Aufpreis von nur 20,- DM! 


Alles für 
mich? 


Bei Attic („Das Schwarze Auge I & 11”) schickt man den Spieler hier in einer starken Mixtur aus Rollenspiel und Ad- 
venture auf die Suche nach dem verschollenen Mitglied eines alten Druidenordens. Sie führt den mit magischen Fähig¬ 
keiten sowie vier ausbaufähigen Charaktereigenschaften ausgestatteten Protagonisten per komfortabler Maussteuerung 
durch wunderhübsch gerenderte Gegenden in isometrischer 3D-Grafik. Dabei gilt es, zahlreiche Gegenstände zu finden, 
spannende Kämpfe auszutragen und im Multiple-choice-Verfahren allerlei Gespräche zu führen. Laßt Euch von der phan¬ 
tastischen Atmosphäre, den sehenswerten Animationen, der Sprachausgabe und Begleitmusik sowie vor allem von der 
packenden Story dieses aufwendigen Spiels verzaubern! 


\ \ Ävwwv, ...v" 












GESCHENKEMPFÄNGER UND ABONNENT DÜRFEN ZWAR NICHT EIN UND 
DIESELBE PERSON SEIN, DOCH KÖNNEN AUCH NICHT-ABONNENTEN 
(FREUNDE, VERWANDTE ETC.) NEUE LESER WERBEN»!! 


Als Dank für meine Empfehlung senden Sie mir bitte Der DruideitziHcei (Geschenkempfänger und Abonnent dürfen nicht ein und dieselbe Person sein. 
{Bei einem Abo für DM 63,- erhalte ich die Prämie gegen Aufpreis von DM 2Ö,-. Prämie und Rechnung erhalte ich nach Eingang der Abogebühr.) 
Die Auslieferung erfolgt sofort, wenn das Abonnement bezahlt ist an folgende Adresse: 


Name, Vorname 


Straße, Nr. 


PLZ, Ort 

Schicken Sie bitte 


oben angekreuztes Abo ab der nächsterreichbaren Ausgabe für mindestens 1 Jahr regelmäßig per Post frei Haus an untenstehende Adresse: 


Name, Vorname 


Straße,Nr. 


PLZ, Ort 

Gewünschte Zahlungsweise (bitte ankreuzen) 
ö Bequem und bargeldlos durch Bankabbuchung 


Bankleitzahl 


Kontonummer 


Geldinstitut_ 

□ Durch Überweisung nach Erhalt der Rechnung 
auf Postgirokonto: Nr.. 444 714-806 BLZ 700 100 80 


Diese Vereinbarung kann ich innerhalb von 
acht Tagen bei PC-Joker, Joker Verlag, Bre- 
tonischer Ring 2,85630 Grasbrunn widerrufen. 
Zur Wahrung der Frist genügt die rechtzeitige 
Absendung des Widerrufs. Ich bestätige die 
Kenntnisnahme des Widerrufsrechtes durch 
meine zweite Unterschrift: 


□ Per Vorauskasse (Scheck oder Bargeld liegt bei) 

Datum, 1. Unterschrift des neuen Abonnenten_ 

Datum, 2. Unterschrift des neuen Abonnenten_ 

(bei Minderjährigen bitte Unterschrift des Erziehungsberechtigten) 


für nur 130,- DM den 

inkl. Total-CD (Ausland 145 


für nur 63,- DM den 

(Ausland 75,- DMJ 


Joher Verlag Abo-Service PC jeher Bretenischer Ring 1 85630 Grasbrunn 



































Command & Conquer: 
Ausnahmezustand mit neuen Missionen 


Sanctuary Woods* Multime- 
dia-Adventure Buried in Time 
ist derzeit in der Version LI 
und komplett deutsch zu ha« 
ben, wobei es die drei CDs für 
99,- DM gibt. In der lokali¬ 
sierten Fassung von Sierras 
Ritterspielen Conqueror 1086 
A.D, ist es für 89,- DM aber 
bei englischer Sprachausgabe 
geblieben, während Broder- 
bund sie im interaktiven Ge¬ 
richtsvideo In the Ist Degree 
sogar annähernd lippensyn¬ 
chron hingekriegt hat - der Fall 
im Streitwert von 99 Mark ist 
jetzt also auch für Nichtangli¬ 
sten gut lösbar. Dasselbe gilt 
(auch finanziell) für die deut¬ 
sche Variante des Mindscape- 
Rollenspiels Thunderscape. 


^ Spiel, Spaß und 
W ^P^^ung verspricht 
diesen Monat insbe- 
sondere die lang er- 
wartete Zusatz-CD 
Command & Con- 
quer: Der Ausnah- 
MlKgl mezustand. Das 
29,95 DM billige 
Plus für Echtzeit- 
|Hp Strategen umfaßt ne- 
ben zwölf neuen 

ä (und teils schön 
knackigen) Einzel¬ 
missionen und zehn 
nie gesehenen Mul¬ 
tiplayer-Kommandos aiK:h Bug- 
Fixes für das Hauptprogramm - 
kein Wunder, daß aus dem Han¬ 
del bereits 50.000 Vorbestel¬ 
lungen avisiert wurden. Aus¬ 
nahmezustand herrscht übrigens 
auch für die Besitzer des eng¬ 
lischsprachigen Ckiginals, da die 
deutsche Version der Erweite¬ 
rung selbst mit diesem zusam¬ 
menarbeitet 

Ansonsten ist Activisions Ro- 
bot-Klopperei Mechwarrior 2 
nun auch für „Win 95” erhält¬ 
lich, benötigt hier aber 12 MB 
RAM. Und dazu einen Pentium, 
weshalb die Packung auch kor- 
rekterwei^ als, Jtotium Editi(xi” 
etikettiert ist Zum Preis von 
99- DM ist der Netmech-Pack 
jetzt schon enthalten, in 14 ei¬ 
gens dafür entwickelten Mis¬ 
sionen dürfen sich hier also bis 
zu acht Battletech-Fans per 
Netzwerk/Modem mit- oder ge¬ 
geneinander austoben. Für das¬ 
selbe Geld können Zauberlehr¬ 
linge nun übrigens auch Simon 
the Sorcerer II in 95 Fenstern 
betrachten, denn Adventure Soft 
hat den Klassiker soeben für das 
neue Betriebssystem umgehext 


} ■ Mechwarrior 2 für einen 
r Pentium mit 95 Fenstern 


Das Gericht tagt jetzt 
auch deutsch: ln the 
Ist Degree 


inse ou meurfre prem^le ? 


Buried in 
Time: Die 
Zeit war reif, 
um darin die 
komplett 
i deutsche Ver^ 
sion 1.1 zu 
begraben 


Von Powerplus bzw. Micro- 
Prose gibt es neuerdings für je¬ 
weils 39 - DM die beiden Stra- 
tegicals Mächiavelli the 
Prince und Master of Magic. 
Die Prinzenrolle muß zwar 
trotzdem nicht unbedingt sein, 
aber der Meistermagier ist ein 
Pflichtkauf: quasi „Civilization” 
im Fantasy-Look! Noch preis¬ 
werter wird*s, sobald die Spie¬ 
le von Powerplus für 19,95 
DM ohne gedruckte Anleitung 
zu haben sind - wie heute be¬ 
reits die eher dürftigen „Te- 
tris”-Klone Breakthni und 
Quirks sowie die feinen 
Flugsimulatoren F-117A, B- 
17, Harrier Jumpjet und 
Dogfight. (mm) 




Preiswerter fliegen dank Powerplus; 
F-117Ä, B-17 und Dogfight : 


Was Erweiterungen, Verbesserungen, Uber- 
seteungen und verbilligte Wiederveröffent¬ 
lichungen betrifft, ist Ostern fast wie Weih¬ 
nachten: Willkonunen am reich gedeckten 
Gabentisch voller Überraschungseier! 


MAN SPRICHT 
DIUTSCH 


MASSE & 
KLASSE 
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zum Einbau weiterer Steckkarten sind drei 
PCI“ und leider nur noch zwei freie ISA- 
Steckplätze vorhanden - die beiden übri¬ 
gen Slots werden von einer Grafik- und ei¬ 
ner Soundkarte belegt. Zudem muß man 
bei einem Kartenwechsel zum Schrau¬ 
benzieher greifen, weil die Gateway-De- 


nungsbedürftig. Darüber hinaus sind die 
Anschlüsse für Tastatur und Maus nicht 
standardisiert, weshalb ein eventueller 
Austausch nur gegen baugleiche und so¬ 
mit teure Modelle möglich ist. 

An Software werden schließlich Win¬ 
dows 95, die Microsoft Encarta 96 sowie 
Microsoft Office Personal 95 mitgelie¬ 
fert, und zwar sowohl vorinstalliert als 
auch auf CD. 


Eine Einschränkung vorweg: Unser Test¬ 
exemplar war teils nicht mit den für das 
Verkaufsmodell vorgesehenen Kompo¬ 
nenten (betrifft z.B. das CD-Laufwerk) 
ausgestattet. Das Kernstück ist jedoch In- 
tels neuester Power-Prozessor mit 166 
MHz Taktfrequenz, wir konnten uns also 
dennoch einen recht guten Eindruck von 
den Qualitäten der rund 6.700,- DM teu¬ 
ren Highend-Maschine verschaffen. 


MASSENSPEICNER ft 
TEMPOWERTE 


Alles mf einen Tastendruck: die pro- 
gramntlerbare Äfiykey-Elaviatur 

signer nicht ganz so bedienerfreundlich zu 
Werke gingen, wie man das etwa von den 
Sky- oder Indus-Towers bei Vobis kennt. 
In Sachen Peripherie gehört eine Micro- 
soft-Maus ebenso zum Lieferumfang wie 
eine programmierbare Anykey-Klaviatur 
mit 125 Tasten: Ganze Kommandokom¬ 
binationen lassen sich hier auf einzelne 
Knöpfe legen, und es gibt eine zusätzliche 
Leiste mit allen zwölf F-Keys an der lin- 
*■* ken Seite. Neben den üblichen vier 
B Pfeiltasten sind weitere für die 
S Schrägrichtungen vorhanden. An- 
^ * geordnet sind diese Keys im 
I Neunerblock, wobei der zentrale 
Knopf zunächst nicht belegt ist. Al- 
fm les sehr schön, aber auch gewöh- 
Das luoenlelieii des 
^ F5-166 Energy: Per 

^ C HaiiptprosM^Ksorll^ 
links oben unter den 
I blauen Kdblrippen 


AUSSTATTUNG ft 
ZUBEHÖR 


Neben dem 5,5 (Kapazität: 

1,44 MB) von Epson verfügt der Rechner 
übereine Seagate-Festplatte mit 9 ms Zu¬ 
griffszeit und sagenhaften zwei Gigabyte 
Speicherkapazität. Unser Exemplar war 
noch mit einem sechsfach schnellen CD- 
Laufwerk von Weames bestückt, in den 
Handel kommt das Gerät dann mit einem 
Sanyo SIG Hexspeeder, welcher über 
eine Datendurchsatzrate von 900 KB/s, 
eine mittlere Zugriffszeit von etwa 220 ms 
sowie 128 KB Speicherpuffer verfügen 
soll. Die Daten sprechen für sich, und daß 
die ATAPI-IDE-Silberschleuder über ei¬ 
nen in der Lautstärke regelbaren Kopfliö- 
rerausgang verfügt, ist wohl selbstver¬ 
ständlich. Leider hat sie aber keine Tasten 
zum direkten Audio-Betrieb; Musik-CDs 
müssen also mit einem Softwareplayer 
(etwa dem in „Win 95” integrierten) ab¬ 
gespielt werden. 


Im wenig spektakulären Towergehäuse 
schlummert hier ein Motherboard mit ei¬ 
ner Pentium 166 CPU, 256 KB Pipeline 
Burst Cache-Speicher und 16 MB 
EDO-RAM Hauptspeicher. Zur Ver¬ 
bindung mit der Außenwelt gibt es eine 
parallele und zwei serielle Schnittstellen, 


Das Tor zum ultimativen Spieleerlebnis? 


Mit diesem Rechner bringt 
Gateway die aktuelle Speer¬ 
spitze der PC-Technologie auf 
den Markt, sowohl was die Re¬ 
chenleistung, als auch was die 
Ausstattung betrifft Wir hatten 
einen Prototyp im Test, um eine 
oft gehörte Frage zu klären: Ist 
für den Spieler wirklich nur das 
Beste gut genug? 
























HARDWARE 


Ansonsten muß man sich mit dem Sound- 
Ä 3l|f ÖIIB blaster-Standard in 8 Bit Mono begnügen. 

. '. ....... Dafür befinden sich komprimierte 1 MB an 

Die eingebaute PCI-Graflkkarte von Ma- Wavetablesounds auf der Karte, die unter 
trox namens MGA Millenium ist vom General MIDI abgespielt werden; leider 
Feinsten: 4 MB WR AM ermöglichen das kann man jedoch kein Daughterboard auf¬ 
gleichzeitige Ein- und Auslesen von Da- stecken. Der alte MT-32-Standard von Ro¬ 
ten, dazu kommt ein SD-Beschleuniger- land und MPU-401 werden aber ebenfalls 
Chip - der freihch bislang kaum von Spie- unterstützt, Sound-Digitalisierung ist in bis 
len unterstützt wird. So oder so handelt es zu 44,1 kHz Sampelrate, 16 Bit und Stereo 
sich hier um eine ungewöhnlich schnelle möglich. Die etwas unübersichtlich be- 
Karte, die Auflösungen bis zu 1.600 x schrifteten Ein- und Ausgänge bestehen da- 
1.200 Pixeln bei 64.000 Farben in 16 Bit bei aus Line In/Out, Micro-In sowie einem 

Joystickport. Die eigentliche Beschallung 
guter Letzt von Aktivboxen der 
Marke Altec Lansing ACS250 übemom- 
men. Dieses System besteht aus zwei re- 
- gulären 2-Wege-Boxen und einem Sub- 
woofer für ordentliche Bässe. Die Nachtru- 
he der Nachbarn kann bei Bedarf also auf 
harte Proben gestellt werden... 

’ij Jede Menge Grafikpower: die 
; Matrox MGÄ MIHeniuin-Karte 
imlt4MBWRÄM 

oder 1.280 x 1.024 Pixeln in True-Coior 
(16,7 Millionen Farben) darzusteilen ver¬ 
mag. Maximal sind Farbtiefen bis zu 32 
Bit und Bildwiederholfrequenzen im höch¬ 
sten Auflösungsmodus von 85 Hz mög¬ 
lich, bei 800 x 6(X) Bildpunkten und True- 
Color sogar von 200 Hz. Durch eine Auf¬ 
rüstung auf 8 MB WRAM für etwa 750,-- 
DM lassen sich schlußendlich bei größter 
Pixelanzahl 16,7 Millionen Farben in 24 
Bit auf dem Monitor darstellen. Bloß 
spielt da der mitgelieferte Multiscan-Mo- 
nitor nicht mit, da der Gateway 2000 Vi- Der Computer hinterließ im Testbetrieb ei- 
vitron höchstens 1.280 X 1.024 Punkte bei nen guten Eindruck, selbst sehr re- 
120 Hz darzustellen vermag. Die flache chenintensive Games wie „Bleifuß” und 
17''-Bildröhre mit einem Lochmasken- „Hi-Octane” wurden unter SVGA noch 
abstand von 0,26 mm ist aber recht flim- befriedigend schnell abgespult. Der große 
merfrei, verwendet Sonys Trinitron- Monitor bereitet im Spielbetrieb auch viel 
Technologie und bietet 16 Zoll an sicht- Freude, die Fähigkeiten der Grafikkarte 
barer Bildschirmdiagonale - das entspricht lassen sich dabei allerdings nur in den sel- 
etwa 40,6 cm, was ja durchaus ansehnlich tensten Fällen wirklich ausreizen. Ande¬ 
ist. rerseits garantiert die Investition von 6.700 

Für die standesgemäße Akustik sorgt in- Märkern aber diesbezüglich auch größt- 
dessen eine normalerweise im Handel mögliche Zukunftssicherheit, 
nicht erhältliche Plug & Play-Version der Kurzum, der Gateway P5-166 2000 Ener- 
Ensoniq Soimdscape, deren 16-Bit-Sound gy ist ein starkes Stück Hardware zu ei- 
von vielen Spielen direkt unterstützt wird, nem starken Preis. Als Spieler muß man 

_ sich das wohl nicht leisten können, aber 

wer es kann, der fährt damit vielleicht 
finanziell gar nicht so schlecht: Ge- 
w | H|| B rade Entertainment-Soft stellt ja stets die 

höchsten Ansprüche an die Hardware - 
ermöglicht, eine Gene- 
ration ohne größere Abstriche zu über- 
Die Ensoniq Soundscape .JPIug & springen, hat der Geldbeutel letztlich das 

Play« Wavetable-Soundkarte Spiel schon gewonnen! (mash) 


Gafewoy K-166 
2000 Eneniy 


Motherboard 


Prozessor: Pentium P 166 
Cache: 256 KB Pipeline 

Burst 

RAM: 16 MB EDO 

Steckplätze: 3 ISA, 4 PCI 


Zubehör 


Peripherie: Microsoft Maus 
Anykey Tastatur 
(125 Tasten) 
Windows 95 (CD) 
Microsoft Encarta 
96 (CD) 

Microsoft Office 
Professional 95 
(CD) 


Software: 


3,5^‘-1,44 MB Ep¬ 
son Laufwerk 
2013,2 MB Seagate 
mit 9 ms Zugriffs¬ 
zeit 

Sanyo SIG- 
Laufwerk 
Datendurchsatz 
900 KB/s 
mittl. Zugriffszeit 
ca. 220 ms 


Diskette: 


Festplatte 


Ordentliche Beschallung: die Ältee 
Lanstng-Soundanlage mit Subwoofer 


CD ROM 


Sound 


Soundkarte: Ensoniq „Plug & 


Play“ 16-Bit-Wave 
tahle mit 1 MB 
ROM 

Altec Lansing 
ACS 250 


Boxen: 


Grafik 


Grafikkarte:Matrox MGA Mil 
ienium mit 4 MB 
WRAM 

Gateway 2000 Vi- 
vitronl? 
Bildschirmdiago - 
nale 17“ 
sichtbar 16“ 
Lochmas¬ 
kenabstand 0,26 
mm 


Monitor: 
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Der April, der April, der weiß 
nicht, was er will. Wir hinge¬ 
gen wissen ganz genau, was 
wir wollen: nämlich Euch 
auch diesmal wieder mit 
brandheißen Tips, Tricks und 
Lösungen hilfreich unter die 
Arme greifen. Und natürlich 
könnt Ihr Euch selbst im lau¬ 
nischsten Monat des Jahres 
voll und ganz auf den Bes¬ 
serwisser verlassen, die April¬ 
scherze haben wir schließlich 
schon woanders versteckt! 

Dabei sind wir jedoch wie im¬ 
mer auf Eure Einsendungen an¬ 
gewiesen, denn nur so können 
wir auch weiterhin seitenweise 
Hilfe in allen spielerischen Le¬ 
benslagen bieten. Schickt uns 
also bitte nach wie vor Tips, 
Cheats und Komplettlösungen, 
wobei vor allem letztere auf¬ 



könnt. All das unter den Tele¬ 
fonnummern 
089/46 38 23 und 
089/460 58 22 


grund ihrer Län¬ 
ge am besten auf , 
der Diskette (als ; 
ASCII-Files) i 
aufgehoben sind. : 

Eure Arbeit soll ; 
natürlich nicht 
unbelohnt blei- f 
ben, denn für je- 
den abgedruck- 
ten Beitrag gibt 
es bis zu 300 ^ 

Märker, je nach J 
Umfang und Ak- 1 
tualität. Wenn Ihr im übrigen 
Eure spielerischen Fortschritte 
dem staunenden Publikum zu¬ 
gänglich machen wollt, so 
schickt uns kilo(byte)weise 
Spielstände, die dann auf der 
nächsten PC Joker Total-CD 
ihren Platz finden werden. Kar¬ 
ten und ähnliches können wir 
nur nutzen, wenn sie schwarz 


auf weiß, also 
auf weißem, 
unliniertem Pa¬ 
pier eingesandt 
werden. Ge¬ 
schickt werden 
soll das Ganze 
an den 

Joker Verlag 
„Besserwisser” 
Bretonischef 
Ring 2 

85630 Gras¬ 
brunn 

Besonders Eilige können ihren 
Beitrag auch unter der Fax- 
Nummer 089/460 49 77 los¬ 
werden. 

Solltet Ihr selbst mal einen Rat 
brauchen, so steht Euch jeden 
Mittwoch von 16 bis 19 Uhr 
unsere telefonische Hotline zur 
Verfügung, wo Ihr Tips zu Soft- 
und Hardwarefragen erhalten 


(klöst 

Gabriel Knighl 2: The 
Bcasl Wilhin 
Shannara 

_ Cl^^s /II 

Albion 

Der Druidcii/irkcl 
Slofiekcep 
Warcraft II 

Tips mul C odts zu 

Deslriiclion Derby 
Wiiui C\)inniander IV 



Albion 


Ralf Heinz hat sich um seine 
armen Helden Sorgen gemacht 
und deshalb eine kleine HEXe- 
rei herausgefunden: 

Hierzu sucht man im Spielstand 
(im Verzeichnis „SAVES”) z.B. 
mit Hilfe von „Norton Com¬ 
mander” oder „PC Tools” nach 
dem Namen des Helden. Direkt 
über diesem sind sämtliche Ei¬ 
genschaften eingetragen, und 


zwar jeweils als tatsächlicher 
Wert und als Maximalwert. Bei¬ 
de Werte stehen immer zwei 
Hex-Stellen auseinander. Die 
Eigenschafts-Werte hingegen sind 
immer sechs Hex-Stellen von¬ 
einander entfernt. Wer Super- 
Charaktere basteln will, setzt 
einfach alles auf Wert 99 (63 
Hex) - auf keinen Fall jedoch 
126 überschreiten, da sonst die 
Werte ins Negative Umschla¬ 
gen! 


Der Druidenzirkel 


HEXerei, die zweite: Auch 
Roman Staschek hat eine für 
uns bereit: 

Man liest den Spielstand in 
einen Hex-Editor ein und än¬ 
dert wie folgt: 


Destruction Derby 

Wer bei der wilden Autokeile¬ 
rei keine Beulen haben möchte, 
dem kann Guido Wimmer mit 
seinem Cheat wunderbar helfen: 
Einfach bei der Namenseingabe 
„IDAMAGE!” eintippen, und 


Zeüe 1: NICHT ANDERN! 

Zeile 2: 00 00 00 00 KK KK 00 00 SW SW 00 00 GW GW 00 00 
Zeile 3: GW GW 00 00 GE GE 00 00 XX XX 00 00 00 00 00 00 


Dabei sind KK = der Körper¬ 
wert, SW = der Stärkewert, 
GW = der Geistwert und GE 
= der Geldwert. Die Werte bei 
XX sollten auf keinen Fall 
geändert werden. Um maxi¬ 
male Werte zu erreichen, setzt 
man bei den entsprechenden 
Stellen am besten „FF 01” 
ein. 


schon kann das eigene Vehikel 
nicht mehr zerstört werden! 

Stonekeep 

Andre Dahmen brauchte noch 
etwas Gold in seinem Leder¬ 
beutel und hat so eine nette HE¬ 
Xerei entdeckt: 

Geht zunächst in das „SAVE- 



Verkaufsausstellung mit 
breitem Angebot 

„Multi-Media” mit neusten Produkten 

Action-Center und Computer-Straße 
mit firmenneutralem Service 

Das Highlight in diesem Jahr 

INTERNET-Cafe: Relaxen und 
kostenlos Surfen im INTERNET! 


Ausstellung für Computer, 
Software und Zubehör 

Mit Jahr für Jahr rund 80.000 Besuchern ist 
die HobbyTronic Computerschau eine der 
erfolgreichsten Special-Interest-Ausstel- 
lungen der Branche. 

Mit über 200 Ausstellern wendet sich diese 
junge und doch älteste und erfolgreichste 
Messe ihrer Art nicht nur an Hobby-Elektro¬ 
niker, Computer-Freaks und Funker, sondern 
inzwischen auch an Semi-Profis und Profis. 


Alessezentrum M^estfalenhallen Dortmund 

Rheinlanddamm 200 • 44139 Dortmund • Telefon: 02 31/12 04-521 u. 525 • Telefax: 02 31/12 04-678 u. 880 • Btx: westfalenhallen# 












































GAME”-Verzeichnis und öff¬ 
net Euren Spielstand (GA- 
MExx.SAV) mit einem Hex- 
Editor. Nun müssen folgende 
Bytepositionen jeweils mit „FF” 
gefüllt werden: 

00000154,00000623,00000AF2 
und OOOOOFCl: Die Lebens¬ 
energie schwingt in ungeahnte 
Höhe 

000041BD: Energietrunk für 
eine sehr lange Zeit 
0001B510: Energie und Wie¬ 
derbelebung des Helden 

Warcraft II 

Probleme mit den Ressourcen? 
Dennis Grochmann hat eine HE- 
Xerei parat, mit der sämtliche 
Öl-, Geld- und Holzprobleme 
gelöst sein sollten: 

Man lädt den gewünschten 
Spielstand und ändert folgende 
Zeilen mit einem geeigneten 
Tool: 


Wing Commander IV 


Stefan Weber macht es allen 
Weltraumpiloten ein wenig leich¬ 
ter, schnell zum Schlußscreen zu 
kommen, und zwar mit folgen¬ 
den recht einfachen Cheats: 
Startet einfach das Programm 
mit dem Parameter „Chicken”, 
also: WC4 -CHICKEN 
Jetzt kann man während des 
Spiels mit „STRG-W” den ge¬ 
rade anvisierten Gegner von der 
Bildfläche putzen, mit „STRG- 
ALT-W” fliegen gar gleich alle 
bösen Feinde in die ewigen 
Jagdgründe. Bei amerikanischen 
Tastaturen entspricht STRG 
natürlich der CRTL-Taste. 


GABRIEL KNIGHT 2 

THE BEAST 
WITHIN 


KOMPLETTLOSUNG 


Manuel Haupt hat sich durchs 
tiefste Bayernland geschlagen 
und uns und Euch die Kom¬ 
plettlösung mitgebracht: 

Actl 

Zuerst untersucht Gabriel die 
Handtasche, dort findet er den 
Dolch sowie zwei Briefe und 
seinen Geldbeutel. Die Briefe 
von Grace und Übergrau (Ga¬ 
briels Anwalt) werden gelesen, 
woraufhin Gabriel sich setzt und 
eine Antwort an Grace verfaßt. 


druck benutzen). Nach getaner 
Arbeit verlassen wir die Huber- 
Farm und begeben uns mit dem 
Auto (Schlüssel auf Auto be¬ 
nutzen) zum Polizeirevier am 
Prinzregentenplatz. 

Hier unterhalten wir uns nüt dem 
Polizisten, was sich Jedoch als 
sinnlos herausstellt, und setzen 
unseren Weg in Richtung Thal¬ 
kirchen, wo sich der hiesige Zoo 
befindet, fort. Dort schauen wir 
uns das Schild über die Wölfe 
an und versuchen dann, einen 
von ihnen anzulocken, was al¬ 
lerdings mißlingt. Nun erscheint 
Thomas, der Wärter. Wir befra¬ 
gen ihn gründlich und begeben 
uns dann in die Zoodirektion. 
Klingmann, der Direktor, wird 
ebenfalls ausgefragt, wobei wir 
ein Walkie-Talkie auf dem Tisch 
entdecken. Auf geht’s zum Ma¬ 
rienplatz. Dort wandern wir je¬ 
doch nicht ins Fastfood-Restau¬ 
rant, sondern nach Westen, wo 
mit der Wurstverkäuferin gere¬ 
det wird. Danach suchen wir die 
Passage auf und lesen das Schild 
vor der Tür. In Übergraus Büro 
sprechen wir alle Sachverhalte 
an und zeigen ihm die Woifs- 
haare, worauf er uns einen Ter¬ 
min bei der Universität ver^ 
schafft, um die Haare untersu¬ 
chen zu lassen. Wir verlassen 
das Büro und gehen Richtung 
Dienerstraße im Osten. Nach¬ 
dem wir den Brief an Grace auf¬ 
gegeben haben, verlassen wir 
den Marienplatz und fahren mit 
der U-Bahn zur Universität. Wif 
lassen Michael die Haarprobe 
samt Fußabdruck unter die Lupe 
nehmen und bringen in Erfah¬ 
rung, daß beide von einem Wolf 
stammen müssen. Mit diesen In¬ 
formationen in der Tasche be¬ 
suchen wir die Huber-Farm 
abermals und schneiden dort die 
folgende Nachricht mit dem 


Die Tageszeitung und der 
Schmierzettel am Schank wer¬ 
den überflogen, dann wird die 
Stube mit den Autoschlüsseln in 
der Tasche (unterm Spiegel) ver¬ 
lassen. Im Garten der Hubers 
finden wir auf dem Boden am 
Waldrand ein paar Wolfshaare, 
außerdem fällt am Wassertrog 
ein Fußabdruck des Monsters 
auf. In der Scheune entdecken 
wir etwas Zement (zweimal 
anklicken), mit dem wir vom 
Abdruck eine gute Kopie her¬ 
steilen können (Eimer auf Ab¬ 


here. Show our Wolfs to Mr. 
Knight.” Dabei ist zu beachten, 
daß Klingmanns Tape in Recor¬ 
der A und eine Leerkassette in 
Tape B eingelegt sein muß. Die 
Nachricht wird durch einfaches 
Anklicken der Silben zusam¬ 
mengeschnitten. Mit diesem 
Band in petto kehren wir zurück 
zum Zoogehege. 

Als wir dort Klingmann einen 
weiteren Besuch abstatten wol¬ 
len, stellen wir fest, daß er sich 
zur Zeit nicht im Büro befindet. 
Wir nutzen die Gelegenheit, um 
Thomas die zusammenge¬ 
schnittene Nachricht zu senden 
und etwas im Mantel des Di¬ 
rektors zu stöbern. Dort finden 
wir einen Jagdschein. Nachdem 
uns Klingmann nach draußen be¬ 
gleitet hat, stellt uns Thomas das 
Wolfsgehege vor. Beim Strei¬ 
cheln des Tiers nehmen wir et¬ 
was Haar mit und zeigen es 
Michael im Labor. Die Unter¬ 
suchung bringt an den Tag, daß 
die Wölfe aus dem Zoo nicht für 
die Morde verantwortlich sind. 
Beim Verlassen der Universität 
erhalten wir von Michael noch 
einen Analysereport, worauf es 
nochmals zur Huber-Farm geht. 
Hier wird der Jagdschein des Di¬ 
rektors am Spiegel genauer un¬ 
ter die Lupe genommen. Die 
Spiegelschrift entziffern wir als 
Adresse der Königlich Bayri¬ 
schen Hofjagdloge in der Die¬ 
nerstraße 54. Bei Übergrau in¬ 
formieren wir uns über die Loge 
und den Jagdschein und stiefeln 
dann zur Dienerstraße am Mari¬ 
enplatz. Hinter der Post auf der 
gegenüberliegenden Straßensei¬ 
te befindet sich der Jagdclub. 
Beim Eintritt in dieses noble 
Haus (gegebenenfalls zweimal 
betreten) werden wir von einem 
Bediensteten darauf hingewie¬ 
sen, daß nur prominente und ge- 


Kassettenrecorder und Kling- 
mans Band zusammen: „Tho¬ 
mas? Herr Doktor Klingmann 


adelte Leute zugelassen seien. 
Das Dokument, das unseren 
Adelstitel belegt, holen wir bei 






















meaia 


übergrau ab und suchen ein wei¬ 
teres Mal den Club auf, wobei 
wir eine Einladung von dessen 
Gründer, Baron Glower, erhal¬ 
ten. 

Act 2 


In diesem Teil übernimmt der 
Spieler die Rolle von Grace Na- 
kimura, Gabriels Assistentin, die 
nach Rittersberg gereist ist, um 
Gabriel unter die Arme zu grei¬ 
fen. In seinem Schlafzimmer 
versuchen wir die Tür zur Bi¬ 
bliothek zu öffnen, und müssen 
feststellen, daß diese verschlos¬ 
sen ist. Wir begeben uns in die 
Empfangshalle, um dort Gerde 
über alle Begebenheiten auszu¬ 
fragen, danach wird das Schloß 
verlassen. Draußen betrachten 
wir Gabriels Auto und stiefeln 
(Bild nach links verlassen) in die 
Stadt. Bei der Kirche schauen 
wir uns die Blumen an und be¬ 
treten das Gasthaus ».Goldener 
Löwe”, wo wir Werner Huber 
mit Fragen löchern. Nachdem 
wir die Bilder an der Wand an¬ 
gesehen haben, verlassen wir das 
Gasthaus und besuchen das Rat¬ 
haus, das sich zwei Türen wei¬ 
ter befindet. Mit Herrn Haber¬ 
mas, dem Bürgermeister, gehen 
wir alle Gesprächspunkte durch 
und laufen anschließend zur Kir¬ 
che. Nach einem fehlgeschla¬ 
genen Versuch, mit dem Pfarrer 
zu reden, betrachten wir die 
Grabstätten und besonders das 
silberne Herz von Wolfgang Rit¬ 
ter genauer. Erneut im Schloß, 
versuchen wir die Autoschlüs¬ 
sel von Gerde zu bekommen, 
was jedoch nicht gelingt. Also 
ziehen wir uns ins Schlafzim¬ 
mer zurück. 

Aus dem Werkzeugkoffer des 
Handwerkers nehmen wir den 
Schraubenzieher und stecken ihn 
in das kleine Loch am Kamin. 
Wir öffnen den Schrank und fin¬ 
den zwei Geheimgänge, die in 
Gerdes Zimmer (östlich) und in 
den Schloßgarten (nördlich) 
führen. In letzterem betrachten 
wir die Rosen und suchen da¬ 
nach Gerdes Zimmer auf. Hier 
sehen wir uns Wolfgangs Bild 
auf dem Tisch genauer an und 
bemerken beim Verlassen des 
Raums an der oberen Leiste des 
Schranks einen Schlüssel, den 
wir natürlich sofort einstecken. 
Wieder in Gabriels Schlafzim¬ 
mer, öffnen wir mit diesem 
Schlüssel die Tür und finden uns 
kurz drauf in der Bibliothek wie¬ 
der. Im mittleren Regal ent¬ 
decken wir ein ,»Lycanthropes”- 
Buch und darin einen Brief an 
König Ludwig IL Beim Durch- 
r ^||töbem des rechten Regals för- 
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dem wir die Tagebücher von 
Victor und Christian Ritter zu¬ 
tage. Nachdem alles gründlich 
studiert wurde, setzen wir uns 
an den Schreibtisch, lesen uns 
die Notizen (links) durch und ru¬ 
fen Professor Barclay mit Hilfe 
der Yale University-Visitenkar¬ 
te an. Nun geht’s zurück in die 
Stadt. 

Werner Huber im Gasthaus fra¬ 
gen wir über Ludwig II. aus und 
klopfen danach abermals am 
Haus des Bürgermeisters, der 
uns nach einem ausführlichem 
Gespräch in den Kerker, wo der 
Werwolf gefangengehalten wur¬ 
de, führt. In der Zelle betrach¬ 
ten wir das Bett, die Kirche und 
die Kratzer am Fensterrahmen 
genauer. Nach einem weiterem 
Gespräch mit Habermas über 
den Punkt „Church Records” er¬ 
halten wir eine Nachricht für den 
Pfarrer, die wir ihm auch gleich 
übergeben. Von diesem bekom¬ 
men wir eine Akte, die wir wie¬ 
derum dem Bürgermeister vor- 


Marienplatz, wo wir unseren 
Freund Übergrau besuchen und 
dort das Päckchen von Grace 
entgegennehmen. Ungeduldig 
öffnen wir das Kuvert, lesen 
„Lycanthropes”-Buch und re¬ 
den sofort mit Übergrau über 
den „Black Wolf’ und Ludwig 
II. Wir verlassen das Büro und 
erstehen in der Einkaufspassage 
eine Kuckucksuhr (im Laden 
linke Uhr auf Tresen anklicken 
und bezahlen). In der Diener¬ 
straße (nördlich) treffen wir 
dann auf den Ort des Verbre¬ 
chens. Wir versuchen, mit Kom¬ 
missar Leber (zweimal 
anklicken, Analysereport auf ihn 
benutzen) ein Gespräch anzu¬ 
fangen, jedoch ohne Erfolg. Da 
alles nichts hilft, zeigen wir den 
Bericht den Leuten vom Fern¬ 
sehen und ziehen so deren Auf¬ 
merksamkeit auf sich. Mitten im 
Gespräch reißt Leber uns von 
der Kamera weg und lädt uns zu 
einem Gespräch in sein Büro ein. 
Wir betreten nun den Jagdclub, 


zeigen. Um viele Informationen 
reicher, begeben wir uns zurück 
ins Schloß, wo wir in Gabriels 
Arbeitszimmer eine Nachricht 
für ihn verfassen (Schreibma¬ 
schine benutzen). Das zusam¬ 
mengestellte Päckchen wird mit 
der Adresse von Über grau, die 
von Gerde zu erfahren ist, ver¬ 
sehen und in der Stadt bei der 
Post - zwischen Rathaus und 
Gasthof - auf gegeben (klingeln, 
Geldbeutel auf Schalterdame be¬ 
nutzen). Nachdem wir noch Be¬ 
kanntschaft mit Familie Smith 
gemacht haben, ist auch dieser 
Abschnitt abgeschlossen. 


Act 3 


Wir lesen, nun wieder als Ga¬ 
briel, die Tageszeitung durch 
und erfahren von einem weite¬ 
ren Mord, der sich letzte Nacht 
in der Dienerstraße ereignet hat. 
Wie gewohnt fahren wir zum 


fragen Xavier (am Tresen) aus 
und gehen in den Clubraum. Im 
hinteren Gang untersuchen wir 
die hintere und linke Tür ge¬ 
nauer und stellen fest, daß die 
linke verschlossen ist. Wir pla¬ 
zieren die Kuckucksuhr hinter 
der Pflanze und schlendern 
zurück in die Empfangshalle. 
Xavier vernimmt die Geräusche 
der Uhr, denkt aber, es sei ein 
Gast, der an der Hintertür klopft. 
Wir nutzen die Gelegenheit und 
leihen uns die Schlüssel aus der 
Schublade unter dem Pult. Wie¬ 
der an der Tür, schließen wir die¬ 
se auf und legen die Schlüssel 
zurück (Uhr nochmals aufziehen 
und zum Eingang gehen). Jetzt 
können wir den Raum betreten 
und begutachten auch gleich die 
Tierköpfe, den Schädel, die Bil¬ 
der an der Wand und das Notiz¬ 
buch (neben dem Schädel). Wir 
werden jedoch von Zell über¬ 
rascht und gebeten, mit nach 
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oben zu kommen, wo wir sofort 
ein gründliches Gespräch mit 
ihm führen. Der Club wird nun 
verlassen, die nächste Station ist 
das Polizeirevier. Hier reden wir 
mit dem Kommissar über alle 
Sachverhalte und betrachten da¬ 
nach die Karte an der Wand. Wir 
untersuchen die roten Punkte und 
tragen die Adresse des heutigen 
Opfers (Karl Grossberg) in un¬ 
ser Notizbuch ein. Zurück zur 
Huber-Farm. 

Als erstes wird ein Brief für Grace 
verfaßt, anschließend wird die 
Grossberg-Familie angerufen 
(Notiz auf Telefon benutzen). 
Nachdem wir die Visitenkarte 
von Glower genauer angesehen 
haben, suchen wir diesen gleich 
in Perlach (erscheint auf der Kar¬ 
te) auf. Nach dem Gespräch mit 
dem Baron untersuchen wir noch 
die Maske auf dem Regal und 
verlassen das Anwesen wieder. 
Am Marienplatz wird Übergrau 
gebeten, einige Nachforschun¬ 
gen hinsichtlich vermißter Per¬ 
sonen zu betreiben. Bei der Post 
geben wir den Brief an Grace auf 
und statten erneut dem Jagdclub 
einen Besuch ab. Nach dem Ge¬ 
spräch mit Preiss treffen auch die 
anderen Mitglieder ein. Während 
alle in ein Gespräch vertieft sind, 
begeben wir uns zu Zell und 
Klingmann am Kamin und neh¬ 
men unter dem Vorwand „Just 
wanted to grab a magazine” eine 
Zeitschrift. In dieser verstecken 
wir den Kassettenrecorder und 
legen das Heft zurück an seinen 
Platz. Bei dem Gespräch mit von 
Aigner und Hanamann an der 
Bar erfahren wir von dem ge¬ 
planten Jagdausflug in den Bay¬ 
rischen Wald. 

Act 4 


Grace findet in der Bibliothek 
ein weiteres Buch über Ludwig 
II., das sie gleich durchliest. Da¬ 
nach geht’s zum „Goldenen 
Löwen”, wo die Smiths und Wer¬ 
ner ausgefragt werden. An der 
Post holen wir Gabriels Brief ab 
und lesen ihn sofort. In der Kir¬ 
che treffen wir auf Gerde 
(anklicken), die weinend vor 
Wolfgangs Grab steht. Um sie 
zu trösten, holen wir aus dem 
Schloßgarten ein paar Rosen und 
geben sie ihr, worauf wir die Au¬ 
toschlüssel erhalten und uns zum 
Ludwigmuseum begeben. Dort 
erstehen wir bei der Kassiererin 
eine Museumskarte und schau¬ 
en uns sehr genau um. Was wir 
auch betrachten, stets muß die 
Plakette ebenfalls angesehen 
werden. Am Eingang werfen wir 
einen Blick auf die Bilder und 
Briefe und verlassen das Bild 
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nach hinten links. Dort untersu¬ 
chen wir Ludwigs Tagebuch an 
der rechten Wand sowie seinen 
Umhang, das große Gemälde, 
das Abzeichen, das Bild von 
Wagner und das Board auf der 
anderen Seite. 

Im rechten hinteren Teil des Mu¬ 
seums betrachten wir die zwei 
Artikel, das Schneegemälde, das 
Board darunter und Ludwigs To¬ 
tenmaske. Jetzt fragen wir die 
Kassiererin noch über das Tage¬ 
buch (Textwahl: 2) und die 
„Neue Wagner-Oper” (Textwahl: 
3) aus, woraufhin wir die Adres¬ 
se des Wagner-Museums in Bay¬ 
reuth erhalten. Wir verlassen das 
Museum und fahren nach 
Neuschwanstein. Auch hier ist 
wieder Gründlichkeit beim Un¬ 
tersuchen der einzelnen Gegen¬ 
stände gefragt (am besten alles 
mehrmals anschauen und Tour 
Tape laufen lassen). Nachdem 
alles penibel durchstöbert wur¬ 
de, fahren wir zurück nach Rit¬ 
tersberg. Im Schloß erfahren wir 
von Gerde, daß Professor Barc¬ 
lay angerufen hat. Wir rufen ihn 
gleich zurück (Karte benutzen) 
und erhalten die Nummer eines 
Herrn Dalimeier, der uns am 
Starnberger See treffen möchte. 
Wir begeben uns dorthin, sehen 
uns das Grab von Ludwig an und 
fragen den verspäteten Dallmei- 
er über alles aus. Wieder in der 
Stadt, lassen wir im Gasthaus die 
Smiths von Werner herunterru¬ 
fen und erzählen diesen unse¬ 
ren Traum von Ludwig. Im 
Schloß fragen wir bei Gerde nach 
„Gabriel” und „Special Permit”. 
Von der Bücherei aus rufen wir 
den Verlag des Ludwig-Buches 
(Buch auf Telefon) an, der uns 
die Nummer des Autors gibt 
(Notiz auf Telefon). Dieser wird 
gleich angeläuet. Der Sohn ist 
nicht besonders freundlich und 
legt nach wenigen Worten wie¬ 
der auf. Wir schreiben Gabriel 
noch einen Brief und verschicken 
ihn wie gehabt, sobald wir wie¬ 
der zurück im Dorf sind. 


Neben dem Gotteshaus erhalten 
wir vom Pfarrer eine Lilie, wo¬ 
nach es abermals zum See geht. 
Hier betrachten wir den Strand 
genauer und werfen die Lilie ins 
Wasser. Nachdem uns Ludwig 
erschienen ist, gehen wir ins 
Wagner-Museum. Wir dürfen 
uns dort etwas umsehen und 
sprechen mit Georg, dem Auf¬ 
seher. Nach der Unterhaltung se¬ 
hen wir uns noch das Buch auf 
der Theke an und holen an¬ 
schließend bei der Post ein Fax 
ab. Dieses zeigen wir Georg, und 
dieser Act findet damit ein Ende. 

Act 5: 


Gleich zu Anfang holen wir uns 
den Kassettenrecorder aus dem 
Club zurück und machen uns da¬ 
mit auf zu Übergrau. Bevor er 
uns den Inhalt ins Englische 
übersetzt (Band auf Übergrau be¬ 
nutzen), sprechen wir ihn auf die 
„Missing Persons” an. Danach 
verlassen wir das Büro, erste¬ 
hen bei der Wurstverkäuferin ein 
paar Weißwürste und schauen 
beim Prinzregentenplatz vorbei. 
Dort sprechen wir mit Leber über 
die Punkte „Case Status” und 
„Grossberg’s Account Book”. 
Wir spielen ihm die Kassette vor 
und erhalten somit doch noch 
Einblick in die Akten zu dem 
Fall. Sobald wir unbeobachtet 
sind, schauen wir die Akte an 
und reißen die Seiten über Ex¬ 
port/Import heraus. Vom Kom¬ 


missar nehmen wir Abschied und 
fahren nach Buchenau. 

Dorn läßt uns erst ein, wenn wir 
die Schulden von Grossberg bei 
ihm beglichen haben. Aus die¬ 
sem Grund suchen wir unseren 
alten Freund Übergrau auf und 
heben das Geld von unserem 
Konto ab. Wieder in Buchenau, 
läßt uns der Tierhändler eintre- 
ten. Nach einer kleinen Plaude¬ 
rei betrachten wir den Käfig in 
der rechten Ecke. Während der 
Untersuchung treffen wir auf ei¬ 
nen ausgewachsenen Tiger, der 
jedoch mit den Weißwürsten be¬ 
sänftigt wird; die beiden Na¬ 
mensschilder der Wölfe heben 
wir vom Heu auf. Zurück beim 
Club in der Dienerstraße 54, sind 
bereits alle Mitglieder zum Jagd¬ 
ausflug bereit. Am Forsthaus an¬ 
gekommen, durchsucht Gabriel 
das Zimmer von Herrn Preiss 
(Tür gegenüber) und nimmt aus 
dessen Schrank ein Seil mit. Dies 
wird mit dem Vordach unter dem 
Fenster (öffnen) benutzt, und der 
Schattenjäger ist in der Lage, 
auch dem Wohnraum von Zell 
einen Besuch abzustatten. Im 
Bad entdecken wir auf dem Tep¬ 
pich einen Fußabdruck und ent¬ 
nehmen dann dem Tagebuch 
(Nachttisch) Zells einen Notiz¬ 
zettel. Auf dieselbe Weise, wie 
wir den Raum betreten haben, 
wird er auch wieder verlassen. 
Auf dem Flur stiefeln wir in von 
Aigners Gemächer (zweites Zim¬ 
mer von links) und finden die¬ 
sen in der Badewanne vor. Bei 
dieser Gelegenheit werden ihm 
gleich ein paar Fragen gestellt. 
Nach zwei weiteren Unterhal¬ 
tungen mit Klingmann und Glo¬ 
wer begeben wir uns ins Erdge¬ 
schoß. 

Ist die Unterhaltung mit Aigner 
beendet, schauen wir abermals 
in Klingmanns Zimmer vorbei 
und zeigen ihm die Schilder der 
Tiger, worauf sich dieser etwas 
freundlicher gibt. Im Erdgeschoß 
nehmen wir vom Schrank die La¬ 
terne und die Streichhölzer vom 
Kamin. Die Hütte wird ver¬ 
lassen, in der Scheune wird 
die Heckenschere (zweimal 









anklicken) von der Wand ge¬ 
nommen. Jetzt gehen wir zum 
Wolfsunterschlupf (vom Haus 
aus zweimal nach Osten und 
schließlich zweimal nach Süden), 
wo wir einen weiteren Fußab¬ 
druck im Schlamm bemerken. 
Das Gebüsch wird mit der Sche¬ 
re beseitigt und die Höhle so lan¬ 
ge durchquert, bis ein Schmat¬ 
zen zu vernehmen ist. Wir leuch¬ 
ten mit der Laterne die Schlucht 
unter unseren Füßen aus und ent¬ 
decken von Zell in Wolfsgestalt. 
Voller Angst benachrichtigen wir 
im Forsthaus Glower, mit dem 
wir am Abend auf die Pirsch 
nach Wölfen gehen, von dem 
Vorfall. Hat er sich von uns ver¬ 
abschiedet, legen wir uns den Ta¬ 
lisman um und suchen die 
Schlucht (Norden, Westen, We¬ 
sten, Süden, Süden) auf. Sollte 


uns auf dem Weg der Wolf in die 
Quere kommen, wird er mit dem 
Talisman vertrieben. Haben wir 
die Schlucht erreicht, wird das 
Bild kurz verlassen, aber gleich 
wieder betreten. 

Nun wird Gabriel vom Wolf an¬ 
gefallen und trägt eine 
Fleischwunde im Knie davon. 
Von Glower erscheint jedoch 
noch im richtigen Moment, die 
Bestie wird nüt dem Gewehr nie¬ 
dergestreckt. 

Act 6 


Es liegt alles an Grace. Nach ei¬ 
nem Gespräch mit Gabriel ver¬ 
läßt sie das Gewölbe und redet 
im Wirtshaus ein weiteres Mal 
mit den Smiths. Mit dem Bröt¬ 
chen vom Tisch in der Tasche 
geht’s in Gabriels Schlafzimmer. 
Die Laken werden vom Bett ge¬ 
nommen und zurück in den Ker¬ 
ker zu Gabriel gebracht. Nach ei¬ 
nem Gespräch mit Gabriel wird 
die Taube am Fenster mit Brot¬ 
krümeln gelockt und mit den La¬ 
ken eingefangen. Mit dem Auto 
fahren wir nach Altötting und 


suchen die Kirche auf. Vor dem 
Gotteshaus werden die Kreuze 
am Boden, die „Silver Body- 
parts” und der Zettel unten links 
betrachtet. Die Sakristei wird be¬ 
treten, vom Mönch nehmen wir 
eine Karte entgegen. Nach ei¬ 
ner Spende in den Opferkasten 
können wir uns eine Weihwas¬ 
serflasche grapschen. In Neu¬ 
schwanstein werden nun die drei 
Schriftrollen, die Ludwig ver¬ 
steckt hat, eingesammelt. Im 
Schloß gehen wir zum Raum mit 
der Mutter und dem Kind. Über 
den Stuhl, auf dem das Kind 
stand, wird das Weihwasser ge¬ 
schüttet und die Wache herbei¬ 
gerufen. Als diese verschwindet, 
um einen Lappen zu holen, be¬ 
treten wir Ludwigs Schlafzim¬ 
mer und stecken die erste Schrift¬ 
rolle, die sich zwischen den bei¬ 


den Durchgängen befindet, ein. 
In der Grotte warten wir nun so 
lange, bis die Wache den Raum 
verlassen hat, und legen an der 
linken Wand ein weiteres Ge¬ 
heimversteck frei. 

In der Singer’s Hall wechseln 
wir die Sicht, indem wir das Bild 
nach Süden verlassen und die 
Taube mit der linken Wand be¬ 
nutzen. Dies sorgt für Verwir¬ 
rung, und wir können die Platte 
bei der Wache verschieben und 
somit auch die letzte Schrift un¬ 
serem Inventar einverleiben. Bei 
der Post in Rittersberg nehmen 
wir den Brief für Gabriel entge¬ 
gen, lesen ihn durch und erfah¬ 
ren, daß von Glower der 
Schwarze Wolf ist. Nach einer 
Unterhaltung mit Mrs. Smith be¬ 
geben wir uns nach Altötting. In 
der Kirche geben wir dem 
Mönch seine Karte zurück und 
werden von diesem in den Ge¬ 
betssaal gebracht. Während des 
Gebets betrachten wir den Stuhl, 
die Urnen und die Marienstatue 
am Altar. Im Vorraum werden 
die silbernen Opferungen be¬ 
trachtet und in der Rittersber¬ 


ger Kirche nochmals das silber¬ 
ne Herz. Gerde gibt uns nach ei¬ 
nem Gespräch das Herz, das in 
Altötting in die Opferschale ge¬ 
legt wird. Wir beten zur Mutter 
Gottes und öffnen die rechte Tür, 
woraufhin ein Windhauch den 
Raum verdunkelt. Diese Gele¬ 
genheit wird genutzt, um die 
Urne von Ludwig (rechts unten 
im Regal) zu stibitzen. Die 
Schriftrolle wird herausgenom¬ 
men und mit den drei anderen 
zum Wagner-Museum in Bay¬ 
reuth gebracht. 

Bevor die Oper beginnt, sind 
noch ein paar Dinge zu erledi¬ 
gen. Im Office werden der Sitz¬ 
plan (Pinnwand), das Opernglas 
(Tisch) und die Checklist ge¬ 
nommen. Nach einem weiteren 
Gespräch mit Gabriel machen 
wir uns daran, unsere Checklist 
zu erledigen. Zwei Handwerker, 
die am Kronleuchter im Opem- 
saal arbeiten, werden angespro¬ 
chen. Danach wird Georg (Mit¬ 
te) vor der Katastrophe gewarnt, 
und der Plan des Leuchters wird 
näher betrachtet. Das X wird an¬ 
geklickt und so auch das X auf 
dem Sitzplan; die Mittelloge (1. 
Stock) untersuchen wir genauer. 
Hier betrachten wir die Sitze und 
reservieren für Leber und Glo¬ 
wer jeweils einen Platz. Hinter 
der Bühne wandert der Strick 
(zweimal anklicken) ins Inven¬ 
tar, und auf dem Rückweg wird 
noch schnell an der Empfangs¬ 
halle dem Platzanweiser wegen 
der Reservierungen Bescheid ge¬ 
sagt (Sitzplan benutzen). Über 
die linke Treppe gelangt man in 
den Keller, wo man (ein Bild 
nach Osten) den Schlüssel aus 
dem Kasten nimmt. Aus der 
Kammer (südwestlich) holt man 
das Privat-Schild auf der Kiste 
und benutzt den Schlüssel mit der 
Tür. Im Südosten des Kellers 
liegt der, J^umace Room”, in dem 
wir die Klappe des Ofens öffnen, 
etwas Kohle hineinwerfen und 
die Kontrollen auf „Automatik” 
sowie den Hebel auf „high” stel¬ 
len. 

Mit dem Programmheft vom 
Tisch in der Empfangshalle in 
der Tasche gehen wir zum 
Scheinwerfer im 1. Stock der 
Oper. Wir schalten ihn ein und 
richten ihn auf die Mittelloge 
(Lenkstange anklicken). Vom Of¬ 
fice aus verfrachten wir Gabriel 
nun in den Keller - allerdings ist 
der Gute damit aber nicht ganz 
einverstanden. Im Erdgeschoß, 
geht’s erneut ins Office, um uns 
für den Abend fertigzumachen. 
Ist dies erledigt, wird durch das 
Loch im Scheinwerferraum mit 
dem Opernglas nachgesehen, ob 
sich die beiden Gäste schon im 


Saal befinden. Der erste Akt der 
Oper beginnt. Unterdessen ver¬ 
binden wir die Griffe der Türen 
in der Mittelloge mit dem Strick 
und hängen das Privat-Schild an 
die Schnur. Danach begeben wir 
uns wieder in den Scheinwerfer¬ 
raum. Gabriel überlegt sich un¬ 
terdessen einen Plan, wie er aus 
seinem Kerker entkommen kann. 
Hinter der Kiste im Westen be¬ 
findet sich ein Lüftungsschacht, 
dessen Gitter er mit dem Mes¬ 
ser entfernt. In nördlicher Rich¬ 
tung setzt er seinen Weg fort und 
gelangt hinter die Bühne, wo er 
sich das Klebeband (zweimal 
anklicken) nimmt und die Um¬ 
kleide betritt. Er zieht nun das 
Kleid von der Stange an und ver¬ 
schmiert, als er sich schminken 
möchte, den Spiegel mit Schmin¬ 
ke. Als er Schritte vernimmt, ver¬ 
steckt er sich hinter dem Para¬ 
vent und wartet, bis die Person 
eingetreten ist. Jetzt schleicht er 
sich von hinten an den echten 
Darsteller Engelhards heran und 
knebelt ihn mit dem Klebeband 
(Band auf Person benutzen). 
Während der Oper verwandeln 
sich von Glower und Gabriel in 
Werwölfe, und eine heiße Jagd 
beginnt... 

Showdown 


Im letzten Teil muß von Glower 
(Start: Raum 12) von Gabriel 
(Start: Raum 1) der Weg ver¬ 
sperrt werden. Dies geschieht, in¬ 
dem man alle Türen schließt und 
so den Schwarzen Wolf in die 
Enge treibt. Hier nun ein Lö¬ 
sungsweg: 

Gabriel rennt zuerst nach Süden 
und schließt die nördliche Tür in 
Raum 9. In Raum 10 wird die 
westliche Tür geschlossen. Nun 
zurück zum Start und die östli¬ 
che sowie die südliche Tür 
schließen. Die Tür in Raum 6 
(westlich) wird ebenfalls ver¬ 
schlossen und in Raum 7 und 8 
bei den westlichen Türen der Rie¬ 
gel gelöst. Nachdem in Raum 7 
noch die nördliche Tür ver¬ 
schlossen wurde, haben wir den 
Wolf in die Enge bzw. ins Ziel, 
den Furnace Room, getrieben. 
Beide Wölfe knurren sich an, 
doch da betreten Grace und Le¬ 
ber den Raum. Grace bekommt 
ein Zeichen, die Ofentür zu öff¬ 
nen, was sie auch sofort erledigt 
(Rollentausch). Danach steuert 
man wieder Gabriel, der von Glo¬ 
wer in dem Moment abfängt und 
in den Ofen stößt (anklicken), als 
dieser versucht, Leber anzufal¬ 
len. Der Spieler bekommt einen 
netten Abspann zu Gesicht und 
hofft auf die Fortsetzung dieser 
Serie. 








Mard Olszowy hat das Fanta- 
sy-Land durchstreift und auch 
schon die Lösung gefunden: 

Angelstelle (nach dem Intro) 


Zunächst werden das Tagebuch, 
der Stock und der Angelstab ge¬ 
nommen. Man benutzt dann den 
Angelstab, um die Äste des Bau¬ 
mes zur Seite zu hebeln. Ein Vo¬ 
gelnest mit einer Kette wird 
sichtbar. Jetzt wird der Stock be¬ 
nutzt, um an die Kette zu kom¬ 
men. Daraufhin erscheint ein 
Monster, das bekämpft wird. Ein 
paar unangenehme Verletzun¬ 
gen später kommt Allanon, um 
Eure Haut zu retten. Sprecht mit 
ihm und folgt der Anweisung, 
nach Leah zu gehen und die Leu¬ 
te vor den Monstern zu warnen. 
Auf der Karte geht es dann gen 
Osten. Nach kurzer Zeit begeg¬ 
net Ihr einer jungen Frau, die 
unter einem Baumstamm einge¬ 
klemmt ist. Bewegt den Stein, 
und drückt den Stamm beiseite. 
Das Mädel ist überglücklich, zu¬ 
mal ihr auch noch die Kette 
überreicht wird. Auf der Karte 
wandert Ihr weiter gen Norden 
oder Süden. 


und den grünen Trank zu grab- 
schen. Bei der Fontäne wird die¬ 
ser auf den Baum geschüttet, die 
dadurch entstehenden Blüten 
werden eingesackt. Im Kräuter¬ 
laden werden die Blüte, die Koh¬ 
le und der Inhalt des Potpourris 
im Becher gemixt. 

Am nächsten Tag, nach der Un¬ 
terhaltung mit Menion, Allanon 
und Shella, geht’s erneut zur 
Fontäne. Dort wird die Kette von 
Shella in Empfang genommen, 
mit ihr geht man zu Winston. 
Nachdem dieser sich verflüch¬ 
tigt hat, wird die Kette in die Au¬ 
gen des Drachenkopfs (an der 
Wand) gestopft. Kurze Zeit spä¬ 
ter aus der Stadt entkommen, 
geht’s zunächst nach Westen und 
dann nach Norden. An der Fäh¬ 
re werden der Gärtner und sei¬ 
ne Biester gekloppt. Nach dem 
Kampf wird das Seil benutzt, um 
das Zugseil aus dem Fluß zu ho¬ 
len. Um die Blockierung zu lö¬ 
sen, schießt Shella einen Pfeil 
auf den Stock am anderen Ende 
der Fähre. Nun einfach mög¬ 
lichst immer nordöstlich halten. 

Tyrsis 


Leah 


In Leah sprecht Ihr als erstes mit 
der Wache, geht dann in Rich¬ 
tung Norden und dort in die Vil¬ 
la. Im Schlafzimmer greift Ihr 
Euch den Teebecher. Jetzt 
zurück in die Eingangshalle, wo 
ein kleiner Smalltalk mit Win¬ 
ston veranstaltet wird. Das Pot¬ 
pourri wird genommen und ei¬ 
ner ausführlichen (Riech-) Un¬ 
tersuchung unterzogen. Dann 
geht’s zum Kräuterladen, wo 
dem Verkäufer der Becher über¬ 
geben wird. Der erzählt nun ei¬ 
niges über die Krankheit. Dann 
wieder zurück ins Schlafzimmer 
und den Inhalt der Pfanne auf 
den Kocher schütten - etwas 
Holzkohle wird zutage gefördert. 
Nun geht’s erneut zum Kräuter¬ 
mann, der jedoch leider reich¬ 
lich tot ist. Die Gunst der Stun¬ 
de wird genutzt, um das Rezept 


An den Toren ignoriert man die 
Monster und geht nach Osten. 
Bei der Hütte wird dann zwei¬ 
mal geklopft. Nach einem Ge¬ 
spräch mit Brendel wirft man 
iW Essen in den Topf, wodurch 
auf magische Weise Neues über 
die Zombies gelernt wird. Nun 
zu den Toren und dann links. 
Beim Baum einen Zweig abbre¬ 
chen und zum Zwerg bringen, 
im Gegenzug gibt’s eine Fackel. 
Mit Brendel begibt man sich 
wieder zu den Toren. Nach ei¬ 
nem Gespräch mit der Wache 
wird Brendel zurück zur Hütte 
beordert. In Tyrsis wird Sene- 
schal Shellas Kette gezeigt, dar¬ 
auf erhält man die Erlaubnis des 
Königs, im Gebäude rumzustö- 
bem. Geht aus Stenmins Raum 
in die östliche Tür, schaut Euch 
die Feuerbarrikade an und zieht 
Euch dann in die Bibliothek 
zurück. Das geschlossene 
Schränkchen wird eingehend in¬ 


spiziert. Spaziert dann wieder zu 
Seneschal, um ihn zu überreden, 
es zu öffnen. Lest das Buch und 
schneidet mit dem Messer die 
Rückseite auf. Nach der Lektü¬ 
re des Vertrags wird mit Sene¬ 
schal gesprochen, damit er die 
Erlaubnis gibt, den Thronsaal zu 
untersuchen. Dort wird dann das 
Löwenmaul mit dem Öl poliert 
und das Messer hineingesteckt, 
wodurch ein Schlüssel zum Vor¬ 
schein kommt. Hebt die Vor¬ 
hänge hoch, und drückt den Pfer¬ 
dekopf. Den Schlüssel benutzt 
Ihr mit dem passendem Schlüs¬ 
selloch und begebt Euch in die 
Geheimkammer. Laterne und die 
Kerzen werden angezündet. 
Wenn Brona im Spiegel er¬ 
scheint, wird dieser mit dem 
Schwert zerbrochen. Nach der 
Sequenz wird die Schublade mit 
dem Totenkopf geöffnet und die 
Spruchrolle genommen und ge¬ 
lesen. Geht zum Seneschal und 
benutzt die Zauberspruchrolle 
mit dem Buch. Lest die neuen 
Einträge genau und führt ein Ge¬ 
spräch mit dem König. Der Mor¬ 
genstern wird natürlich dankend 
angenommen. 

Ohne Stärkung geht nichts, also 
ab in den Weinkeller, wo Sten- 
min starb. Die (leider) leere Fla¬ 
sche wird geschnappt und mit 
Weinessig gefüllt. Zum Glück 
gibt es da ja auch noch eine 
Weinflasche, die ebenfalls ein¬ 
gesackt wird. Legt den Vertrag, 
den Morgenstern und die 
Weihrauchteile auf den Boden. 
Stenmins Buch wird mit den 
dreien benutzt, und ein Geist er¬ 
scheint, der recht freundlich ist. 
Da er jedoch nicht helfen will, 
werden etwas härtere Methoden 
angewendet: Sein Buch wird mit 
ihm benutzt, wodurch er ein we¬ 
nig sprach- und vor allem see¬ 
lenlos ist. Plötzlich wird er sehr 
kooperativ und verrät die For¬ 
mel des Zauber Spruchs, der die 
Feuerbarrikade löscht. Folgen¬ 
de Utensilien werden für die 
Formel benötigt: 

1. Lorbeerblätter (der Baum) 

2. Rosenblätter (Potpourri) 

3. Misteln (bei Brendels Hütte, 
Shella muß sie holen) 

Diese Teile werden in die Fla¬ 
sche mit dem Weinessig gege¬ 
ben, die Mixtur wird bei der 
Flammenbarrikade auf die Flam¬ 
men gekippt. Nachdem Allanon 
erscheint, ist leider das schöne 
Schwert zerbrochen, man muß 
wohl doch zu Eisen-Karl... 
Nichtsdestotrotz erzählt Allanon 
von der allesentscheidenden 
Aufgabe, und es warten weite¬ 
re Abenteuer. Außerhalb von 
Tyrsis geht man nördlich und 
dann westlich. 


Abarlon 


Sprecht mit Lessa, der Wächte¬ 
rin, und betrachtet den Stein auf 
der Straße und das Loch an der 
Fontäne. Mit Brendels Pfanne 
wird etwas Schlamm aufgesam¬ 
melt. Innerhalb des Gebäudes 
wird eine neue Lektion von Da- 
vio vermittelt. Man versucht, die 
Feuerstelle zu benutzen, wo¬ 
durch man erfährt, daß sich auf 
dem Dach ein Vogelnest befin¬ 
det. In den Lebensgärten entfernt 
man dann alle Weinreben, 
schließt das Tor und nimmt die 
Lebensrune. Nun das Tor hoch 
und den Runenstein untersuchen. 
Ab zur Fontäne und Shellas 
Schal mit dem Loch benutzen, 
dafür gibt’s die Wasserrune. 
Nach dem mißlungenen Ver¬ 
such, das Seil auf den Kamin zu 
schwingen, wird Shella zum 
Tausch gegen eine Leiter über¬ 
redet. Wurde diese an das Ge¬ 
bäude gestellt, klettert man hoch 
und nimmt die Dachschindel. 
Das Vogelnest wird kurzerhand 
gegriffen, das Wettergerät wird 
geölt und gedreht. Auf das Me¬ 
tallstück achten! 

Man klettert wieder runter und 
zeigt Brendel die Zeichnung aus 
dem Tagebuch - er überreicht 
die Luftrune. Nun geht’s in Da- 
vios Zimmer, wo der Kamin an¬ 
gezündet wird. Wieder wird ge- 
fensterlt und mit der Dach¬ 
schindel ein Abdruck vom 
glühenden Metallstück erstellt: 
Das ist die Feuerrune. Lessa be¬ 
kommt die Leiter zurück, der 
empfangene Ring geht an Davio. 
Arion gewährt anschließend eine 
Audienz. Den nächsten (golde¬ 
nen) Ring kriegt Lessa, die Ari¬ 
on überreden soll, sich von sei¬ 
ner Lebensrune zu trennen. Jetzt 
wird der Schlamm aus der Pfan¬ 
ne in den sonderbaren Stein am 
Straßenrand gedrückt und Was¬ 
ser über den Stein in der 
Straßenmitte geschüttet. Man 
nimmt den Stein und drückt ihn 
auf den Schlamm. Voilä, alle 
Runen sind im Besitz des Hel¬ 
den! Jetzt damit zum Lebens¬ 
garten, wo sie in folgender Rei¬ 
henfolge in den Runenstein ge¬ 
drückt werden: Elf, Erde, Luft, 
Feuer, Wasser und Leben. Die 
so entstandenen Lebenssteine 
nimmt man mit nach Arion; die 
Elfensteine werden Davio über¬ 
reicht, damit er weiterhin ein 
treuer Begleiter bleibt. Nun ver¬ 
läßt man die Stadt und folgt ein¬ 
fach Davios Anweisungen. 

Streleheim-Ebenen 


In direkter Nähe kämpft Pana- 
mon Creel mit einigen äußerst 








ungehobelten Monstern. Den 
Viechern werden Manieren bei¬ 
gebracht. Ein Troll, Telsek, 
kommt glücklicherweise zu Hil¬ 
fe, er und Panamon suchen die 
„schwarze Irix”. Nach dem 
Kampf führt Telsek unsere Hel¬ 
den in einen Canyon. Nach Ab¬ 
sprache wirft er einen Felsen auf 
den Bogen. Nun hinein in den 
Canyon und die auftauchenden 
Monster bekämpfen (Davio soll¬ 
te die Elfensteine gegen den An¬ 
führer benutzen). Nach dem 
Kampf geht’s in die Höhle, wo 
erst einmal mit Hilfe der Later¬ 
ne Licht gemacht wird. Aine 
wird in eine Konversation ver¬ 
wickelt, dann wird ihm der Brief 
Arions gezeigt. Das Seil wird 
nun schnell um die „schwarze 
Irix” gebunden, und die Höhle 
wird verlassen. Nach der Se¬ 
quenz geht’s direkt in die Höh¬ 
le des Löwen, sprich: ins Troll¬ 
camp. Nach dem Angriff sofort 
fliehen! Vörden König geführt, 
wird ein Wettkampf vorge¬ 
schlagen, der den Krieg beenden 
soll. Man trabt ins Elfenlager 
und zeigt der Wache den Brief. 
Nach der Sequenz muß Telsek 
geholfen werden, das Rätsel zu 
lösen. 

Rätsel 1: Feder - auf den Fels¬ 
vorsprung und das Nest durch¬ 
suchen. Die Feder geht an Tel¬ 
sek. 

Rätsel 2: Fisch - mit dem Koch 
sprechen und einen Handel Vor¬ 
schlägen. Im Elfenlager wird die 
Weinflasche von Brendel ge¬ 
nommen und dem Koch über¬ 
reicht. Als Dank gibt es ein Bün¬ 
del Würmer, die auf den Angel¬ 
haken gebunden werden. Mit der 
Angel fängt man einen Fisch im 
Strom bei der Elfenwache. 
Rätsel 3: Blatt - die Elfenwache 
bekommt das Schwert von Shan- 
nara, im Tausch gibt es den 
Schild mit dem Abdruck eines 
Blattes. 

Wenn Telsek um Hilfe bei ei¬ 
nem Rätsel bittet, schlägt man 
die magischen Steine vor. Nach 
der Sequenz bekämpft man 
schnell noch die „Attentäter”, 
und nach dem Verlassen des 
Camps wandert man südöstlich. 
Auf dem Paß kommt es zum 


Kampf, und Davio wird vergif¬ 
tet. Um ihn zu retten, muß 
Storlock erreicht werden. 

Storlock 


Zuerst ist ein Anstandsbesuch 
beim Gnomheiler angesagt, dann 
geht’s nach Nordosten. Nach 
kurzer Zeit taucht eine Mon¬ 
sterspinne auf. Schnell wird 
Shellas Schal um einen Pfeil ge¬ 
bunden und Öl darauf gegossen. 
Man zündet das Ganze mit dem 
Zunderkästchen an und schießt 
es auf die Spinne. Telsek wirft 
einen Felsen auf sie, und es 
kommt zum Kampf. Danach 
läuft man zurück ins Dorf und 
spricht mit dem Heiler, um et¬ 
was über den Helm und das Tore 
zu lernen. Der Weg führt dann 
nach Südwesten und Süden. Am 
Silberfluß rettet der „König des 
Silberflusses” unseren Helden 
vor den Monstern, überreicht 
auch noch magischen Puder und 
teleportiert ihn nach Culhaven. 

Culhaven 


Der König verweigert die Her¬ 
ausgabe des Hammers der Kraft 
und erlaubt nur, eine Nacht in 
Culhaven zu verbringen. In die¬ 
ser Nacht wird der Hammer ge¬ 
stohlen. Die besten Freunde 
werden in den Kerker geworfen, 
deshalb muß der Hammer 
schnellstens wiedergefunden 
werden. Man spricht mit dem 
König und Kili und untersucht 
die Scherben. Kili hat seine 
Leibbinde verloren. Man spricht 
mit Shella durch die Gitterstä¬ 
be, worauf diese sich, ungern, 
von ihrer Maß Bier trennt. Die¬ 
se öffnet man, und die rote Leib¬ 
binde kommt zum Vorschein. 
Im Hammerraum verschiebt 
man den Stuhl und untersucht 
das nun auftauchende Loch. 
Man spricht mit Kili, wodurch 
dieser enttarnt wird. Wieder ist 
Kampf angesagt, Telsek eilt zu 
Hilfe. Nach einer kurzen Un¬ 
terredung mit dem König geht 
es in den Mittelraum, wo der 
Griff eingesackt wird. Ihn be¬ 
nutzt man mit dem Loch beim 
Kamin und drückt es. Nach der 


Sequenz sieht man, wie die 
Monster eine Brücke bauen. 
Also auf nach Nordosten, Da¬ 
vio erklärt, was zu tun ist. Nun 
noch schnell den magischen Pu¬ 
der mit den Baumstämmen be¬ 
nutzen und Davio beauftragen, 
die Elfensteine mit dem Biber¬ 
damm zu benutzen. Nach dem 
darauffolgenden Kampf wird die 
Gruppe nüt einem Floß den Fluß 
hinuntergetrieben. Das Floß zer¬ 
fällt, und Jak wird ohnmächtig. 
Wenn er aufwacht, geht es nach 
Norden in die Berge. Am Spalt 
erscheint Allanon (Illusion). Da¬ 
vio soll nun das Seil um seinen 
Bauch binden. Nachdem sich 
Allanon enttarnt, tötet Shella 
ihn, und er verletzt sie stark. 
Jetzt fügt man ihr mit dem 
Schwert eine tödliche Wunde zu 
und benutzt das Zauberbuch mit 
ihr. Daraufhin tauchen einige 
äußerst unfreundliche Gnome 
auf. 

Gnomen-Camp 


In der Dunkelheit kann eine 
Schuhferse gefunden werden, 
die sofort gedrückt wird, mit den 
Nägeln wird das Seil durchge¬ 
schnitten. Man schaut sich alles 
an und nimmt das Seil. Auch das 
Zelt ist nicht vor den Nägeln si¬ 
cher, das gleiche passiert mit 
dem zweiten Zelt. Spaziert hin¬ 
ein und nehmt den Dolch, mit 
dem Knebel wird der Schama¬ 
ne zum Schweigen gebracht. Si¬ 
cherheitshalber wird er auch 
gleich gefesselt und um das Tore 
erleichtert. Schon sind wir stol¬ 
zer Besitzer eines Schlüssel¬ 
bunds. Damit lassen sich im Ge¬ 
fangenenzelt die Truhen öffnen. 
Die eigenen Habseligkeiten 
nimmt man mit zurück ins zwei¬ 
te Zelt. Dort trifft man Geeka, 
mit dem man so lange spricht, 
bis er zustimmt, zu helfen, wenn 
er als Belohnung den „Helm of 
Command” bekommt. Zwischen 
den Zelten wird Geekas Han¬ 
döffner mit dem Loch benutzt, 
um den Kerker aufzumachen. 
Begeben wir uns nun ins Ge¬ 
fangenenzelt und sagen Geeka, 
er solle helfen, die Truhe zu tra¬ 
gen. Draußen wird ein Seil um 


die Truhe gebunden und sie wird 
nach unten gelassen. Geeka wird 
vorgeschickt, schließlich weiß 
man nie, was für Gefahren da 
unten lauern. Im Kerker wird 
erneut der Handöffner benutzt, 
um den Eingang zu schließen. 
Mit Hilfe von Brendels Kriegs¬ 
hammer wird das Metallgitter 
zerstört. Der Zwerg krabbelt nun 
in das entstandene Loch und 
kommt mit einem Kasten 
zurück. Jetzt kann die Metall¬ 
platte neben dem Rad geöffnet 
werden. Da der Mechanismus 
kaputt ist, muß er repariert wer¬ 
den. Jetzt braucht nur noch Tel¬ 
sek dazu gebracht werden, die 
Tür zu öffnen. 

Halle der Könige 


Nach der nächsten Zwischense¬ 
quenz muß Telsek die Statuen 
vor die Türen werfen. Die Tür 
hinter der mittleren Tür wird 
durchschritten, und erneut wer¬ 
den ein paar Monster geklatscht. 
Nach gewonnenem Kampf wird 
das Diadem genommen. Leider 
kann der Raum hinter der zer¬ 
störten Tür nicht betreten wer¬ 
den, und man kann die Schlucht 
nicht überqueren. Deshalb läßt 
man Telsek die Tür aus dem 
Raum, in dem die Schlacht statt¬ 
gefunden hat, nehmen. Im näch¬ 
sten Raum werden die Charak¬ 
tere in einem Käfig gefangen, 
doch mit Brendels Hilfe kann 
das Gefängnis angehoben wer¬ 
den, wodurch Geeka entkom¬ 
men kann. Nun wird der Käfig 
über das Loch gehoben, das 
durch den fallenden Helm ent¬ 
standen ist, und das Seil an den 
Käfig gebunden. Daran geht es 
abwärts. Die Spitze der Statue 
wird betrachtet, und Brendel 
wirft den Hammer auf das Kri¬ 
stallauge. Und genau da soll’s 
ja hingehen, also hineinklettem. 
Bei Brona wird das Schwert von 
Shannara gezogen, und in der 
Sequenz werden angemessene 
Antworten gegeben (es ist egal, 
welche Türen man wählt). Am 
Altar wird das Buch mit dem 
Schwert zerstört und... endlich 
ist das Abenteuer erschöpft, aber 
glücklich überstanden. 
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OREENPEAC 


TOP JOB 


Den Aprilscherz schenken wir 
uns dieses Mal - und Euch 
schenken wir wie immer drei 
erlesene Games: Mit Police 
Quest: SWAT muß sich als 
Neuling in der Sturmtruppe be* 
weisen 

Lars Fischer, Eitorf 

Bei Load Runner - The Legend 
Returns hüpft durch die Levels 
Sandra Domes, München 

Und mit dem Knobel-Cartoon 
Goblins 3 vergnügt sich 
Michael Meissner, Stuttgart 


BLACKOUT 


Hier also die Universal-Aben¬ 
teuer: Die Rezensionsexem¬ 
plare aus dem Hause Feder & 
Schwert vermachen wir 
Boris Chieduch, Bramsche 

Über das Material aus dem Ma¬ 
rio Truant Verlag freut sich 
Marcel Freese, Bassum 

Die Pretiosen von Gessnitzer 
& Städtier bekommt 
Jens Krubert, Templin 


PC PARLAMENT 


Zuerst mal heißen Dank für 
Eure guten Ratschläge, die ver- 
sprocheen Leckereien habt Ihr 
Euch redlich verdient: Mit Al- 
bion erlebt Abenteuer auf ei¬ 
nem phantastischen Planeten 


Marianne Blüml, München 

In ein formschönes Joker-Shirt 
schlüpfen in Kürze 
Marc Egger, A-Lienz 
Marcus Pieper, Hamburg 
Markus Engel, Saarlouis 

Die Ghost-Mütze können sich 
bald aufsetzen 

Michael Schmook, Wriezen 
Jan Rodewald^ Hamburg 
Uschi Buhr, Siegburg 


SPIELEN & GEWINNEN 


Die jüngste Version der Fuß¬ 
ballmanager von Software 
2000 heißt natürlich Bundesli¬ 
ga Manager Hattrick. Den 1. 
Preis, nämlich einen Pentium 
samt Multimedia-Ausstattung, 
hat gewonnen 

Andreas Merz, Bad Dürkheim 

Beim 2. Preis, Spiel nach Wahl 
plus Uhr, hat sich Fortuna ent¬ 
schieden für 

Marius Wander, Neukirchen- 
Vluyn 

Beim 3. Preis, einer Uhr nach 
Wahl, fiel das Los auf 
Andreas Rügamer, Helmstadt 

Die Preise 4 und 5, nämlich je 
ein Überraschungspaket, be¬ 
kommen 

Michael Kübel, Schlitz 
Wolf gang Awischütz, 
Winnweiler 

So, das muß jetzt aber reichen. 
Habt viel Spaß mit den Preisen, 
und laßt Euch nicht in den April 
schicken. Bis zum nächsten Mal! 


Taten statt Warten 


Umweltschutz geht uns alle etwas an - Frauen wie Männer. Denn 
aktiver Umweltschutz bedeutet Sichening unserer gemeinsamen 
Zukunft und trägt zugleich zum Eihalt der Lebensgiundlagen kom¬ 
mender Generationen bei. Deshalb: Wenn Sie mehr wollen als 
bloB schöne Woite, engagieren Sie sidit Der Einsatz lohnt sich: 
Greenpeace Aktkmen stngen weltweit immer wieder fllr Aufsehen, 
weil ^e ganz direkt etwas bewirken. Unterstützen Sie erMgreichen 
Umweitscbutz: Werden Sie Fördermitglied bei Greenpeace! 

GREENPEACE 


Informieren Sie mich, wie ich Gremipeace unterstützen kann. 4 DM 
in Briefmarken lege ich beL 


I Gnaverae.V..204S0Hab<a8.KoM(>-Nr.l7 3177 . 0 kabad(.B 12 n 0 







































































































































































































































Spycraft the great game 


Der "fantastische" Laden ^ 

FANTASY & SCIENCE-FICTION PUR AUF ZWEI EBENEN 



Star Trek 

JUDGEMENT RITES / 25TH ANNIVERSARY 


CD 73,90 

DM 







-TBL i. CD 23,90 

DM 


Titel 

Ver. VKCD 

Titel 

Ver. VKCD 

Titel 

Ver. VKCD 

Titel 

VER. VKCD 

AD&D 2: Masterpieces 

E 

79,90 DM 

Dime City 

DV 

77,90 DM 

Mechwarrior 2 Spezial Edition* 

DV 

78,90 DM 

Star Trek: 2Sth Aneivorsary 

?? 

2330 OM 

Spellfire Starter (AD&D) 

TCG 

17.90 DM 

Discwidild* 

?? 

86,90 OM 

Battletech Luxusausgabe 

'¥ 

5930 DM 

'• Klingonische Musik CO 

MUS 

12,90 DM 

Spellfire Booster {AD&D) 

TCG 

4,90 DM 

OSAili: Schatten Ober Riva* 

DV 

79,90 DM 

Batdetech Kompendium 

ÜUE 

^30 DM 

Star Trek Mousepads 

MUS 

29,90 DM 

BloodwersSterter{/U3&D) 

TCG 

17,90 DM 

'-DSAi-fDSAIt Musik-CD je 

Mus 

29,90 DM 

Matal Marines (Win)* 

E 

9930 DM 

Star Tra* T-Shirts Gr. XL 

MUS 

34,90 DM 

Bloodwars Booster UU}&D) 

TCG 

4,90 DM 

Dunkle Städte - Uchte Wälder 

REG 

44,90 DM 

Nascar Racing 

DA 

2930 OM 

-Star Wars - Angriff auf Hoth H 

4930 DM 

AH-84 Longbow* 

DV 

89,90 DM 

Aveidurien-Lei^kqii 

QUE 

89,00 DM 

NBA üve'96 


7830 DM 

Star WarsRoHenspieiidt-t-engl.) 

REG 

59,90 DM 

Aibion 

DV 

89,90 DM 

Dungeon Keeper* 

DV 

88,90 DM 

Offensive* 

DV 

7930 DM 

Star Wars Starter 

TCG 

17,90 DM 

Alone in the Derk t ' 

DV 

29,90 OM 

Doaudn {BretisfMD 

TT 

64,90 DM 

Panzer General 2 (Win)* 

DV 

73.90 OM 

Star Ware Sooster 

TCG 

5,90 OM 

Arcftlbäld Appelbrook 

DV 

73,90 DM 

Earthsiege 2 - Skyforce (WinSS)* 

DV 

79S0DM 

Paws of Fury (Adv. Point) 

DA 

23,90 OM 

Starball (Ädimntaga Point) 

DA 

29,90 DM 

Assault Rigs* 

DA 

73,90 OM 

Earthworm Jim {Win95) 

E 

69,90 OM 

Phantasmagoria (Win) 

DV 

85,90 OM 

Stargate* 

?? 

53,90 DM 

ATF Advanced Tactical Rghter* 

DV 

89,90 DM 

Evolution (Adv. Point)* 

DA 

29,90 DM 

Pinball Wizard 2000* 

DV 

89,90 OM 

Strike Base* 

DV 

69,90 DM 

Bettle Race* 

DA 

79,90 DM 

Fl Graed Prix 2* 

DV 

9330 DM 

Police Quest*Swat 

DA 

79,90 OM 

System Shock 

DV 

29,90 DM 

Beneath a Steel Sky 

DV 

29,90 OM 

Fantasy General* 

?? 

aA 

Rayman* 

DA 

73,90 DM 

Terminator Future Shock 

?? 

78,90 OM 

Bermuda Syndrome 

DA 

89,90 OM 

FastAttack* 

DV 

13,90 DM 

Red Gheet 

DV 

7830 DM 

TFX Eurofighter 2000 

DV 

83,90 DM 

Big Red Racing* 

DV 

73,90 DM 

FIFA Soccer 96 

OV 

78,90 DM 

Riddle of Master Lu (DV*) 


76,90 OM 

This means War! (Win)* 

OV 

87,90 DM 

BraindeadlS 

OV 

67,90 DM 

Rghter Duel 

DA 

13,90 DM 

RidgeRoeär* 

?? 

69,90 DM 

Thunder in Paradise 

? 

69,90 DM 

BurnCycle 

DV 

73,90 DM 

Gabriel Knight 1 

E 

29,90 DM 

Ring der Nibelungen* 

DA 

63,90 DM 

Thunderhawk 2 

OV 

78,90 DM 

Chronicles of the Sword* 

n 

78,90 DM 

Gabriel Knight 2 (DV*) 

DA 

i3,90 DM 

Met im Tonkrug 


12,90 DM 

Thunderscape 

OV 

76,90 OM 

Chronomaster* 

DA 

78,90 DM 

Geee Wif«* 

OV 

7830 DM 

Trinkhom m. Ständer 0,5 i (weitere a A) 


29,90 DM 

Top Gun-RreAt Will* 

E 

99,90 DM 

Command & Conquer 1 

OV 

89,90 DM 

Grand Prix IlEaager (Win) 

DV 

86,90 DM 

Rivers of Dawn* 

?? 

73,90 DM 

Torins Passage 

OV 

84,90 DM 

Command & Conquar Mission Disk 

DV 

29,90 DM 

Highlander* 

?? 

aA 

RQsselsheim 

DV 

29,90 DM 

Touchä-Üii^nteuer d. Musketiers 

DV 

69,90 DM 

Conqueror* 

DV 

78,90 DM 

Hole in One 

DA 

29,90 DM 

Science Fiction Enzyciepidie 

DA 

7930 DM 

UEFA Changimi League* 

DA 

73,90 DM 

CreatureShock 

DV 

29,90 DM 

Ice & Fir«* 

?? 

7330 DM 

ShadowoftheComet 

DV 

29,90 DM 

Urban Rurnmr* 

DV 

89,90 DM 

Cyberia2* 

DV 

83,90 DM 

Indy Car 2 Enhenced 

DA 

79,90 DM 

Skenaare 

DV 

7330 DM 

Warcraft2 (lAfti) 

DV 

78,90 OM 

Daedalue Encoonter (Win95)* 

DV 

93,90 OM 

Iron Angel* 

OV" 

aA 

ShoBsIwck* 

DA 

78,90 DM 

Warcraft 2 Expi Disk* 

?? 

a.A. 

Daggerfatt 

DV 

89,90 DM 

John Maddim Football 96* 

DA 

79,90 DM 

Sim tele (Win95)* 

DV 

7830 DM 

'- DemonKWHtfd Basiskasten 

TT 

59,90 DM 

Darker 

? 

78,90 DM 

Jerassie Park 

0V 

1930 DM 

Sim Town 

DV 

69,90 OM 

Oemonworid Ork-Ämieenbuch 

QUE 

24,90 DM 

Deadline* 

DV 

09,90 DM 

Kinderbtbel 

tw 

34,90 DM 

Simon the Sorcannr 1 

DV 

39,90 DM 

'- Oemonworid Imperium-Armeenbuch 

QUE 

24,90 OM 

Death Gate* 

?? 

78,90 DM 

Kyrandia 3 - Malcolm's Rev. 

DV 

29,90 OM 

Sinmn tite &u;cefer 2|Win95) 

DV 

79,90 DM 

Warhammer - Dark Crusad* (QV*) 


73,90 OM 

Deathkeep AD&D (Win95)* 

£ 

73,90 OM 

Lands of Lore; Throne of Chaos 

OV 

37,90 DM 

Space Stieb* 

DV 

69,90 DM 

Warhammer- Im Schattitt^'jpv*) 

E 

7330 Dm 

Alles Ober Halblinge (AD&D) 

QUE 

20,90 OM 

Lands of Lore 2* 

DV 

99,90 DM 

Space Hulk(Win95)* 

£ 

aA 

'-Warhammer 40K 

TT 

9930 DM 

Begegnung a.d. KnochenhQgel (AD&D j 

ROL 

13,90 DM 

Last Dynasty (Win) 

DV 

49,90 DM 

Space Hulk Classic 

DV 

29,90 OM 

Wehenbrand 

TT 

64,90 DM 

Die Steine von Jemasim (Universalabeüu KOL 

19,90 DM 

Uon* 

DV 

73,90 DM 

Space Hulk Brettspiel (dt) 

;TT 

79,90 DM 

Citadel Starter-Farbset 

ZÜB 

37,90 DM 

DefCon 5* 

DV 

79,90 DM 

Loadstai^ 

?? 

73,90 DM 

Space Quest 6 (Win) 

OV 

77,90 DM 

Wing Commander 4 

OV 

98,90 DM 

Der Druidenzirkel 

OV 

74,90 DM 

Lode Rurmer-NetMpqaikiWinl* 

DV 

78,90 DM 

Spycraft: The Great Game {WlaMMrui95)* DV 

7330 DM 

Wing Commander Mousepads 

m 

1430 DM 

Oie Fugger 2* 

DV 

?t,90DM 

Lost Adffltfat 2* 

DA 

7830 DM 

Doomtrooper Starter 

TCG 

19,80 DM 

Worms 

DV 

69,90 DM 

Die Sage von Nietom 

OV 

33,90 OM 

Magic the GaOtering (Win^ 

DV 

99,90 DM 

'• Doomtrooper Inquisition 

TCG 

3,90 DM 

Zork Nemesis 


7830 DM 

Die Siedler 

DV 

39,90 DM 

Mechw8rnor2(Win99}iDV*) 

E 

78,90 DM 

Doomtrooper Warzone 

TCG 

3,90 DM 

... und jede Menge Lösungsbücher 

ab 

19,95 DM 

Die Siedler 2 - Veni,vidi,vici* 

OV 

88,90 OM 

Mechwarriw 2 Mission Disk 1 

DV 

49,90 DM 

Star Trek Judgement Ritas 

DV 

2330 DM 

DISKETTENVERSIONEM AUF ANFRAGE l 


Ladenlokal; 


NEUE STRASSE 1 - 21682 STADE 
TEL (04141) 4 36 56 • FAX (04141) 4 36 58 
DORT GIBT ES AUCH: 

Tradingcards • Rollenspiele - Star Trek • 
Battletech • Magic ... und jede Menge 
Computerspiele. Schau rein - es lohnt sichlll 


Telefonische Bestellaimahme - 24 Std. pro Tag: Neu! ONLINE Mail-Box 0 22 ^ 03 

TEL (04140) 82 30 ODER 7 85 - FAX (04140) 7 85 

PERSÖNUCHE ANNAHME: MO 10.00 - 22.00 UHR • Dl - FR 10.00 - 18.00 UHR 

c bd Drudlegui^ noch nicfat etscMenn ■ Von8 = VorttesteOm^ maelid) ■ DV = Deuls(te Vmkm • DA s Deutsche Anldtm^ • E = komplett Endüc^ ■ n c KX± 

Lit = Literatur ■ TCG = Tradingcardgame ■ TT s Brettspiel ■ ROL = Rollenspielabenteuer ■ QUE x Quellenbuch ■ vID s Video ■ REG = Regelwerk 
Vetsandkoelcn: Voikasse DM 6,90 • Riediwute 8,90 • Naduuüune Ud 9,90 ^ Ud 3,- ^-NN-Gebülv • ju> DM 220^ Besiellwcit veaandkodenfrei! ■ Ausland nur gegm 
Vorkasse zzgL DM 18,— (Votkasse nur per Eunsdieck) ■ irrtümer und Pieisihtderungen voibdtallen. Liefcnmg^solange Vomt (bzw. Nachschub) reicht ■ Es gdten unsere allg. 




Gravis 

GamePad 

Gravis Analog Pro^ 

Gravis Firebird 
Suncom Analog Edge 2 
Suncom FX 2000 
Suncom FX 3000 


EA-Sports Rugby DA 
Earthsiege DV 
F1 Grand Prix 2 X 
Fade to Black DV 
Falcon Gold DA 
Flight o.t. Amazon DV 
Hardball 4 DA 

Hattrick Ikaron DV 
Hl Getane DV 

Human Recall DV 

Klick & Play DV 

Lands of Lore II X 
Lost Eden DV 

Magic Carpet 2 DV 
Magic the Gathering X 
Master of Magic 3,5’’ DV 
Monty Python EV 

Mortal Coil DV 

NBA Live 95 DA 
Oldtimer DV 

Orion Conspiracy DV 
Panzer General 2 DV 
Phantasmagoria DV 
Pinball Dreams DA 

Pinbail Fantasies DA 


Pole Position DV 
Police Quest Swat DV 
Popu 2 + Pmong DA 
Powerhouse DV 
Prisoner of Ice DV 
Privateer & Strike C. DA 
Shanara X 

Simon t. Sore. 2 DV 
Star Trek Final U. DV 
Steel Panthers DV 
Talismann DV 

Tank Commander DV 
Terminal Velocity DA 
This Means War X 
Tilt DA 

Time Gate DV 

Tower Assault DA 
Transport Tycoon del. DV 
Un. Roughness DA 
(ISS TIconderoga DV 
Vollgas DV 

Westwood Comp. DV 
Whales Voyage 2 DV 
Wing Commander 4 X 
Woodruff and... DV 
Worms DV 


11th Hour 
Aces of the Deep 
Aibion 

Aliens 

Alone i.t. Dark 3 
Alone i.t. Dark 1+2 
Apache Longbow 
Battie Isle 3 
Bermuda Syndrome 
Betrayal at Krond. 
,Biing 

Bitmap Br. Comp. 
Bleifuß 

Bundesl. Man. 3 

jiUDdesl. ManSSup 
^ied in Time 
Caesar ii 

Christoph Kolumb 
Command & Con. 
Der Druidenzirkel 
Der Planer 2 
Descent 
Ble Siedler 2 
Dune Ii - Arrakis 
Dungeon Keeper 


CommaiHlft 

Conquer 

Mission-CD, CD-ROM 

rrrrrwoods 


Wir fuhren keine 
Indizierten Spiele! 


Nur Versand - kein Laden, Besteliannahme Mo-Fr 10-18 Uhr 

Vbrkasse fEC-Scheck) 6,95 - Nachname 9,95 {zzgl. NN-Geb,) - Ausland: Vorkasse (EC-Scheck) 19,96 


Alte Artikel so lange Vonet refdtt - Irrtümer und Pfeisänderungen vortiehalten 
Alle Sottwaretitel skid F>C CO-ROM's 


Tel. 09 41 - 40 01 94 24h - FAX 09 41 - 4 61 33 40 

Sudetendeutsche Str. 20 • 93057 Regensburg 


CD-ROM SxMItsumi FX4(NI 

219,95 

CD-ROM 6x 

349,95 

RAM 4 MB 70ns PS/2 SS 

199,95 

RAM 8 MB 70ns PS/2 DS 

429,95 

16 Bit Stereo Soundkarte 

89,95 

Aztech 32+Waverider 

229,95 

Logitech Wingman Extreme 

89,95 


Warcraft 2 

CD-ROM, DV 


77,“ 1 

Rebel 

Assaiitxr 

CD-ROM, 

EV / 


11 Gpand PpIx 

IV Manager 

6^d-rom, DV q A95 

FIFAsJ 

CD-ROM, DV mgrn 

Iccer 96 

10 

Ol 

Indy Car Racing 2 70^^ | 

CD-ROM, DA ■ 1 























































Wir mußten erken¬ 
nen, daß vielfach mit 
großem Aufwand 
eingeführte Titel 
noch ungenügend 
mit „Windows 95” 

Zusammenarbeiten. Für uns kann dies nur bedeuten, daß un¬ 
sere Spiele nur dann das „Win 95”-Logo tragen werden, 
wenn der Anwender auch wirklich Vorteile daraus zieht. 
Konkret testen wir gerade die, J)irectX”-Komponenten die¬ 
ses Betriebssystems aus und sind von den ersten Ergebnissen 
auch durchaus überzeugt. Falls sich „Windows 95” also auf 
breiter Ebene etablieren sollte, können wir diesbezüglich ab 
d^ zweiten Jahreshälfte optimierte Produkte sowie komplett 
neue Entwicklungen anbieten. Aber momentan hat Micro¬ 
soft die angepeilte Verbreitung ja noch längst nicht erreicht. 


Stefan Piasecki | 


Harald Evers 


DIE QROSSE HERSTELLER^MFRflQE, TEIL III 

WANN BRICHT DIE ÄRA VON „WIN 9$" AN? 


PRODUCnONSUD 


Peter Mol 


g. 


eux 


Ich persönlich glaube, 
daß „Win 95” für PC- 
Spieler die aufregend¬ 
ste Entwicklung aller 
Zeiten ist! Verglichen 
mit den bisherigen Be¬ 
triebssystemen werden 
doch die Installations¬ 
prozeduren erheblich 
erleichtert, genau wie 
die Wiedergabe von 
hochauflösenden Gra¬ 
fiken und Animatio¬ 
nen. Und es ist gut möghch, daß gerade dieser Komfort nun 
auch die ernsthaften User in Scharen zu einem kleinen Spiel¬ 
chen verleiten kann. Daher wird „Dungeon Keeper” wohl 
auch unser letztes echtes DOS-Programm sein, alle zukünf¬ 
tigen Titel wie etwa „Syndicate Wars”, „Theme Hospital”, 
„Creation”, ,J^opulous 3” und „Gene Wars” werden wir mit 
und für „Win 95” erstellen. Schwer zu sagen, ob überhaupt 
noch eines dieser Spiele unter DOS laufen wird. 


dOmark 


Im laufenden Jahr wird Domark 
weiterhin Spiele auf der DOS- 
Schiene entwickeln, allerdings 
sollen sie auch zu „Win 95” 
kompatibel sein. Speziell darauf 
zugeschnittene Games wird es 
von uns vorläufig voraussichtlich 
nicht geben - es sei denn, der 
Markt würde komplett umschwenken. Trotzdem glauben 
wir, daß „Win 95” die Zukunft gehört. Oder um es mit den 
Worten unseres Marketing Managers und alten Mac-Users 
Nigel Taylor zu sagen: Wer Apple-Erfahrung hat, findet sich 
mit diesem Betriebssystem schnell zurecht. Und war die ein¬ 
fache Bedienbarkeit nicht immer der größte Pluspunkt für 
den Mac? 


empire 


Alison Ryan 


Auch wenn „Windows 95” 
grundsätzlich jede gewünschte 
Operation ohne Probleme aus- 
führen kann, hat es für Spieler 
doch einige Nachteile. So werden 
sich insbesondere Anfänger und 
Umsteiger da mit dem Starten et¬ 
licher DOS-Programme schwertun, weil eben leider nicht 
jede von der Software erwartete Konfiguration vom Be¬ 
triebssystem automatisch erkannt wird. Sobald „Win 95” 
aber erst mal für die einzelnen Anwendungen korrekt ein¬ 
gerichtet wurde, ist das Arbeiten damit wirklich einfach. Bei 
unseren sämtlichen Produkten werden wir daher zukünftig 
versuchen, hier zumindest volle Kompatibilität zu ge¬ 
währleisten. 


Ring frei zur letzten (Gesprächs-) Runde: Hat Microsoft das neue Betriebssystem bei den 
wichtigsten Herstellern breits durchgeboxt? Offenbar, denn wieder waren die Aussagen über¬ 
wiegend positiv - spätestens in zwei Jahren gucken wohl alle PC-Gamer durch 95 Fenster... 

















































Martina Strack 


Als Vermarkter von Spielen ver¬ 
schiedenster Hersteller wie z,B, 
2Ist Century und Games 4 Eu- 
rope gehen wir davon aus, daß 
sich „Win 95” in den nächsten 
zwei Jahren voll etabliert. Im 
Lauf dieser Zeit werden mehr 
und mehr Entertainmentproduk¬ 
te dafür entwickelt werden, schon 
weil diese Oberfläche auch für 
den Massenmarkt geeignet ist. 
Und bereits heute sind ja fast alle 
veröffentlichten Games zumin¬ 
dest im DOS-Fenster von „Win¬ 
dows 95” lauffähig. Jetzt gehen 
die meisten Hersteller dazu über, 
eigenständige Versionen für die¬ 
ses Betriebssystem zu erstellen, 
und in absehbarer Zeit werden 
die DOS-Versionen dann wei¬ 
testgehend vom Markt ver¬ 
schwunden sein. 


Kurz gesagt, kom¬ 
men wir an „Win¬ 
dows 95” nicht vor¬ 
bei. In den USA hat 
sich das neue Be¬ 
triebssystem sehr 
erfolgreich durchsetzen können, 
daher werden wir diverse DOS- 
Titel wie z.B. „Indy Car Racing 1 
& 2” speziell dafür neu optimie¬ 
ren. Weil sich Microsoft mit dem 
Produkt aber andererseits in Eu¬ 
ropa nicht ganz so stark behaup¬ 
ten konnte, wollen wir noch einige Zeit zweigleisig fahren: 
„Command & Conquer 2”, „Heart of Darkness”, „Hardline’ 
oder, J^ds of Lore 2” laufen sowohl unter DOS als auch un¬ 
ter „Win 95”. Aber meiner Einschätzung nach gehört den rei¬ 
nen „Win 95”-Spielen die Zukunft, (md/mash/mm) 


Interactive 


entertainment 


Christian Weikert 


Daß die Spieleentwicklung unter „Win 
95” aufgrund der eingebauten Grafik¬ 
routinen leichter wurde, ist ja an sich 
sehr erfreulich, hat aber auch zwei gra¬ 
vierende Nachteile. So verbraucht die¬ 
ses Betriebssystem zunächst einmal er¬ 
hebliche Hardwareressourcen und fühlt 
dadurch automatisch zu einer Ver¬ 
langsamung von praktisch jeder Per¬ 
formance. Viel wichtiger ist aber, daß 
die Einbindung von Animationen, die 
mit eigenen 3D-Grafikstudios erstellt 
wurden, äußerst schwierig und manch¬ 
mal gar unmöghch ist. Dies könnte auf 
lange Sicht zu einer Standardisierung 
führen: Wenn sich die Vertreter der 
einzelnen Genres optisch immer mehr 
angleichen, ist es mit der phantasti¬ 
schen Bandbreite verschiedenster 
Techniken und Präsentationen vorbei! 
Schon deshalb werden bis auf weiteres 
alle unsere Produkte auch DOS-kom- 
patibel sein. Reine „Win 95”-Titel sind 
momentan noch nicht geplant. 


- 




Insbesondere als Entwicklungstool zeigt 
„Win 95” seine Stärken, da es sehr tech¬ 
nikorientiert aufgebaut ist und aufgrund sei¬ 
ner Routinen erhebliche Arbeitserleichte¬ 
rungen bringt - was wir als eingetragener 
Betatester bereits sehr frühzeitig erkannt 
haben. In den USA und in Japan hat sich 
„Win 95” denn auch erwartungsgem^ gi¬ 
gantisch gut verkauft, nur der europäische Markt hinkt hier noch et¬ 
was hinteiiier. Da aber praktisch alle neugekauften Rechner stan¬ 
dardmäßig mit „Win 95” ausgerüstet werden, dürfte sich dies in ab¬ 
sehbarer Zeit ändern. Sunflowers plant daher, gegen Ende des Jahres 
ein bislang noch namenloses Strategical speziell für dieses Be¬ 
triebssystem herauszubringen, während das demnächst anstehende 
, JFugger 2” noch ein reiner DOS-Titel sein wird. Zudem denken wir 
gerade darüber nach, einige ältere Spiele in einer für „Win 95” op¬ 
timierten Version nochmals zu veröffentlichen. 


Micmsaft 


Frank PinRel 


Wir setzen 
große Erwar¬ 
tungen in 
„Windows 95” 
als Spieleplatt¬ 
form. Zum Teil 
haben sie sich 
bereits erfüllt, 
denn derzeit bereiten 40 Softwarehäuser 
mehr als 75 Games dafür vor. Der Grund 
für diese breite Akzeptanz ist nicht zuletzt 
in den „DirectX”-Schnittstellen für 
schnelle Grafikausgabe, Soundsteuerung, 
Joystick-Kontrolle sowie Netzwerkfunk¬ 
tionen zu suchen. Für den Anwender ent¬ 
fällt damit ja die oft schwierige Konfi¬ 
guration von Grafik- und Soundkarte so¬ 
wie die des Arbeitsspeichers. Der 
problemlose Wechsel zu anderen Pro¬ 
grammen ist möglich, und Netzwerkspiele 
profitieren von den 32-Bit-Treibem für 
alle gängigen Protokolle und Karten. Um 
dies zu untermauern, werden auch wir 
selbst noch in diesem Jahr eine Reihe von 
Spielen in den Kategorien Action, Simu¬ 
lation, Sport und Strategie auf den Markt 
bringen. Den Anfang macht im Frühjahr 
„Microsoft Golf PlayerNet”, gefolgt von 
einem Fußball- und einem Baseballspiel. 
Und natürlich wird es auch Neuigkeiten 
zum Thema Flugsimulator geben, aber 
das dauert sicherlich noch einige Zeit. 
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Nüy hoffentlich gefällt es dir 
hei uns. Aber wie sieht es mit dei- 
^ ner beruflichen Vergangenheit 

t aus? Hast du die klassische Kar- 

riere vom Tellerwäscher zum 
Softwareboß hinter dir oder 
schon als Vizepräsident ange- 
fangen? 

CÄ: Tatsächlich bin ich eher zu- 
fällig in diese Branche geraten. 
Vor vielen, vielen Jahren kauf¬ 
te ich mir nämlich ein Strategical von Da¬ 
vid Landrey, dem ich dann ein paar Ver¬ 
besserungsvorschläge dazu unterbreitete. Ei¬ 
nige Telefonate später beschlossen wir, 
gemeinsam ein Spiel zu entwerfen, was sich 
als einfacher herausstellte als ursprünghch 
gedacht. Das fertige Game verkauften wir 
an SSI, wo es unter dem Namen „Battles 
of Shiloh” erschien. Kurz darauf, das war 
1983, wurde ich dort selbst als Designer und 
Programmierer fest angestellt. Ich wander- 
te dann durch alle möglichen Abteilungen, 
mein hauptsächliches Betätigungsfeld war 
allerdings die reine Programmierarbeit Erst 
in letzter Zeit habe ich mich ver- ^ 
stärkt um die Konzeption von Spie- .HIIIb 
len und die Entwicklung neuer 9i|H 
Ideen gekümmert, während der 
anschließende Feinschhff von an- 
deren Leuten übernommen wird - 


ganz besonders gilt das natürlich seit mei¬ 
ner Wahl zum Präsidenten im Dezember 95. 
?: Wie sieht dein Arbeitsalltag denn nun 
im konkreten Detail aus? 

CK: Erst mal beschäftige ich mich jeden Tag 
intensiv mit der gesamten Spieleszene, dis¬ 
kutiere mit freien Autoren und Program¬ 
mierern über interessante Ideen und über¬ 
lege mir, was man davon für unsere eigenen 
Produkte verwenden könnte. Wenn ich dann 
ein erstes Basiskonzept zusammengestellt 
habe, trommle ich ein paar Designer zu¬ 
sammen, und wir beratschlagen gemeinsam 
die bestmögliche Realisation. Im Endef¬ 
fekt fließen so in jedes Spiel die unter¬ 
schiedlichsten Ideen aus den verschieden¬ 
sten Bereichen ein. 

?: Ehrlich? Aber warum gibt es dann kaum 
echte Unterschiede zwischen „Buming Steel 
4'' und dem alten „Buming Steel 2” bzw- 
„Allied General” und „Panzer General”? 
CK: Nun,, Aüied General” war eigenthch 
nur als Ergänzung für den, J^anzer General” 
gedacht, damit man dabei auch mal die Sei¬ 
te der Alliierten übernehmen konnte. Und 


Chuck Kroegd kam nidit mit leeren Hän¬ 
den, scmdem hatte jede Menge neuer SkÄ- 
ware im Gepäck, von der wir einen Teil 
schon in dieser Ausgabe als Preview vor¬ 
stellen. Außerdem bildete sein Besuch den 
Anstoß für eine redaktionsinteme Dis¬ 
kussion über die Zukunft des RoUenspids, 
die wir unter der Rubrik, J*ro & Con¬ 
tra” ebenfalls im aktuellen Heft ab- 
drucken. Aber jetzt soll erst mal der 
friscbgebackene Chef der traditionsrei¬ 
chen kalifornischen Spielesdimiede „Stra¬ 
tegie Simulations Incorporated” zu Wort 
kommen: 

?: Hallo, Chuck, fangen wir mit deiner pri¬ 
vaten Seite an - wie alt muß 


man sein, um 
Präsident zu werden, und welche Hobbies 
sollte man haben? Genügt Jur SSI (ein) Golf, 
oder wird der Panzerjuhrerschein voraus¬ 
gesetzt? 

CK; Ich zähle inzwischen 44 Lenze, bin 
verheiratet und habe sieben Kinder. Soweit 
da noch Freizeit bleibt, verbringe ich sie 
tatsächlich gerne vor militärischen Brett- und 
Computerspielen aller Art. Ich beschäftige 
mich aber auch mit Trading Cards 
wie „Magic The Gathering” oder 
Table Top-Schlachten ä la „Ad- 
vancedSquad Leader”, in Deutsch- 
land bin ich übrigens zum ersten 
Mal, obwohl ich das Land meiner 
Ahnen schon immer keimenlemen 
wollte! 


s Europe ^ Version 1.0 
V Oan Cernak ^ ^ 


Einer der dienstältesten Gamedesigner der Bran¬ 
che wurde kürzlich zum Präsidenten von SSI ge¬ 
wählt - und zu seinen ersten Amtshandlungen gehör¬ 
te der Besuch unserer hocherfreuten Redaktion, die 
dafür extra einen roten Fußabstreifer bereitlegte! 


«xoMe 1 1 


-Mit der { AD&D) Lizenz zum 
Erfolg: Pool of Radiante 




Mil! 


Der M aben-Klassiker: 
Storni Across Etirope 






















genau wie bei ,3uming SteeF' sehe ich da 
sehr wohl Unterschiede, allerdings eher im 
inhaltlichen als im optischen Bereich. Der 
Spieler hat bei „Allied General” z.B. die 
Wahl zwischen drei Kriegsparteien, und er 
benötigt zuckm völlig andere Strategien, weil 
das alliierte Waffenarsenal nicht so gut be¬ 
stückt war wie das der Achsenmächte. 

?: Guty das kann man natürlich so sehen. 
Aber wie erklären sich echte Reinfälle wie 
etwa der mißglückte „SU-27 Flanker'*? 
CK: Dieser Flugsimulator wurde von Mind- 
scape an uns herangetragen, die Entwick¬ 
lung erfolgte hauptsächlich in England und 
Rußland - wir selbst hatten relativ wenig da¬ 
mit zu tun. An dem grundsätzlichen Kon¬ 
zept halten wir aber trotzdem fest, wir möch¬ 
ten es sogar zu einer ganzen Reihe ausbau¬ 
en, ähnlich wie es Spectrum Holobyte mit 
„Falcon” getan hat. 

?: Wenn du's sagst, du bist der Boß, Doch 
zurück zu eurer ureigenen Domäne - wor¬ 
auflegt SSI bei der Entwicklung eines Stra¬ 
tegiespiels besonderen Wert? 

CK: Am wichtigsten ist dabei sicherlich 
ein einfach zu bedienendes Benutzer-Inter¬ 
face. Das haben wir von den Japanern ge¬ 
lernt, deren Konsolengames ä la, Advanced 
Military Commandef ’ hier Maßstäbe gesetzt 
haben. Eine ordentliche Optik ist selbstver¬ 
ständlich, darüber hinaus sollte der Spieler 
schnelle Erfolgserlebnisse haben. Anderer¬ 
seits muß die Angelegenheit so komplex 
sein, daß seine Begeisterung langfristig an¬ 


hält - aber wiederum nicht so frustrierend 
schwer, daß er das Game verärgert auf den 
Müll wirft! 

?: Eine schwierige Gratwanderung also, 
Weisen StrcUegkals diesbezüglich auch gen¬ 
respezifische Besonderheiten auf? 

CK: Es hat sich in der Praxis gezeigt, daß es 
weitaus mehr Spaß macht, anzugreifen als 
zu verteidigen. Daher achten wir verstärkt 
darauf, daß man bei unseren Titeln nur durch 
aktives Handeln und nicht etwa durch eine 
sture Abblock-Taktik zu Erfolgen kommt. 
?: Wie das Negativbeispiel „SU-27 Flan¬ 
ket* zeigt, werden aber nicht alle SSI-Pro- 
dukte im Haus und damit unter diesen qua¬ 
litativen Gesichtspunkten entwickelt 
CK: Das ist richtig. Tatsächlich stammen 
etwa 75 Prozent unserer Titel von freien Pro- 
gimanierteams, werden aber in unserem Auf¬ 
trag und nach unseren Maßgaben entwickelt 
Das hat den großen Vorteil, daß man dadurch 
sowohl optisch als auch inhaltlich höchst un¬ 
terschiedliche Produkte bekommt Wenn die 
Spiele immer nur iimeihalb des eigenen Hau¬ 
ses entstehen, führt das nämlich oft zu einer 
Verengung des Blicks, was sehr schnell fa¬ 
tale Folgen haben kann. 

?: Habt ihr auch schon mit deutschen Fir¬ 
men kooperiert? 

CK: Ja, zusammen mit Blue Byte haben wir 
,JJistory Line” in Amerika unter dem Na¬ 
men „Ihe Great Wai^’ und ,JDie Siedlef ’ als 
„Serf City” veröffentlicht. Leider sind bei¬ 
de Titel in den Staaten ziemlich unterge¬ 


gangen, doch wir behalten den deutschen 
Markt auf jeden Fall weiter im Auge. Gieen- 
woods „Crusade” z.B. hat mir persönlich 
recht gut gefallen, und wer weiß, was die Zu¬ 
kunft noch alles bereithält? 

?: Vielleicht noch ein paar Schlachtfelder? 
Die geschichtlich verbürgten dürften euch ja 
langsam ausgehen, . , 

CK: Ganz im Gegenteil! Es gibt noch un¬ 
glaublich viele historische Konflikte, die 
wir noch nicht aufgearbeitet haben, und jede 
Menge vergessene Generäle - schließlich be¬ 
steht beinahe die gesamte Menschheitsge¬ 
schichte aus einem einzigen Schlachtfeld. 
Außerdem haben wir ja noch unsere Phan¬ 
tasie. So denken wir im Moment gerade über 
eine Konfliktsimulation nach, bei der Ame¬ 
rika von der übrigen Welt überfallen wird. 
Und wenn wir schon bei fiktiven Fantasy- 
Szenarien sind, sollte man auch das gute 
alte Weltall nicht ganz außer acht lassen. 
?: Wo sie auch immer angesiedelt sein mö¬ 
gen, SSI-Kosims laufen regelmäßig im Run¬ 
denmodus ab. Habt ihr denn keine Angst, ei¬ 
nes schönen Tages von erfolgreichen Echt¬ 
zeit-Konkurrenten wie „Command & 
ConqueF' oder „ Warcraft 2” überrollt zu 
werden? 

CK: Ich denke, es wird immer Leute geben, 
die Spiele auf Rundenbasis mögen, und ge¬ 
nauso werden andere immer Echtzeit-Sims 
bevorzugen. Die letzteren zeichnen sich vor 
allem durch ihre einfache Bedienbarkeit und 
jede Menge Acüon auf dem Screen aus; dafür 


SSI bleibt sich treu iin Conflict: Middle East 
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CIA Ciail Rijifts 


l-^s koiiinit Äction ins 
(Rolleiv ) Spiel: Hillsfar 


Im Biiiide mit Westwuod ebnete SSI ipiasi 
den Weg in die Ballerdungeons: 

Eye of the Beholder 


In jenen Tagen waren 
Rollis noch verflucht 
populär: C'urse of the 
Azure Bonds 

















bieten nmdenbasieraide Spiele naeist komple¬ 
xere Inhalte und damit den länger andau¬ 
ernden UnteihaltungswerL Ich will allerdings 
nicht verschweigen, daß auch wir gerade 
an einer Echtzeit-Sim namens „Warmind” 
tüfteln. Sie wird ein ähnliches Gameplay wie 
„Command & Conquef ’ auftveisen, soll aber 
komplexere Befehle enthalten. 

?: Strategie war und ist aber auch bei SSI 
nur das halbe Leben. Die andere Hälfie ist 
ein Rollenspiel - doch aus diesem Genre 
scheint ihr euch trotz ehemals gigantischer 
Erfolge ja weitgehend zurückgezogen zu ha¬ 
ben? 

CK: Leider ist der Rollenspielmarkt im Lauf 
der Zeit immer kleiner geworden, hn letzten 
Jahr haben wir z.B. nur noch etwa zehn Pro¬ 
zent unseres Umsatzes in diesem Genre ge¬ 
macht. Anders gesagt: Der „Panzer Gene¬ 
ral”, unser derzeit bestes Pferd im Stall, hat 
sich insgesamt über 250.000mal verkauft ~ 
und so mit ,JPool of Radiance” auch unser 
bisheriges Highlight weit auf die Ränge ver¬ 
wiesen. Seit dem Aufkommen dieser vie¬ 
len 3D-Dungeonballereien trauern wir auch 
dem Verlust der AD&D-Lizenz nicht mehr 
nach, denn die Popularität dieser Action-Ker¬ 
ker zeigt eindeutig, daß viele Rollenspieler 
wohl von jeher hauptsächlich an Hack & 
Slay interessiert waren. 

?: Da hatte SSI aber mit Spielen wie „Eye 
ofthe Beholder'' eine Vorreiterrolle inne. 
Und jetzt will der einstige Pionier mit dem 
Genre gar nichts mehr zu tun haben? 


CK: Keine Sorge, wir werden weiterhin je- fik neue inhaltliche Möglichkeiten zu 
des Jahr zumindest ein Rollenspiel veröf- eröffnen. Dann planen wir mit „Europa 
fentlichen, und sei es nur, um Verbindung Universalis” ein militärisches Kolonial- 
mit der Szene zu halten. Wenn das Genre spiel im Stil von „Civilization”. Im Ge- 
aber im traditionellen und damit komple- gensatz dazu soll es aber auf einem er- 
xen Sinne noch eine echte Zukunft haben heblich realistischeren Modell der Stadt¬ 
will, dann muß sie meiner Meinung nach entwicklung basieren. Und 1997 kommt 
in Online-Produkten liegen. Denn einmal 
machen inhaltsreiche Geschichten in der 
Gruppe einfach mehr Spaß, zum anderen 
ist der menschliche Geist eben durch kei¬ 
ne Computerintelligenz zu übertreffen. 

?: Weiay dann steht*s aber um die Re¬ 
chenknechte generell schlecht Apropos: 

Wie siehst du die Zukunft des PCs im all¬ 
gemeinen? 

CK: „Windows 95” ist ein erster Schritt 
in die richtige Richtung, hin zu mehr Kom¬ 
fort. Damit Computerspiele echte Massen¬ 
produkte werden können, müssen sie so 
leicht zu bedienen sein wie ein Fernseher. 

?: Okay, was hat uns SSI diesbezüglich in 
nächster Zeit anzubieten? 

CK: Erst mal wollen wir den bei „Pan¬ 
zer General” eingeschlagenen Weg mit 
ähnlichen, wenn auch spielerisch deutlich 
anderen Programmen weiter verfolgen. 

„Fantasy General” ist da erst der Anfang, 
denn zum Ende des Jahres wird „Star Ge¬ 
neral” erscheinen, der neben Land¬ 
schlachten auf Planeten auch noch Kämp¬ 
fe im All zu bieten hat. Parallel dazu wird 
aber auch die gesamte Engine weiterent¬ 
wickelt, um zukünftig etwa durch Iso-Gra- 


CTiilCat KTOEGH. 


Batttes of Shiloh (19811 
Gettysburg: The Turning 
Point (1986) 

Shiloh: Grants Trial in the . 

West (1987) 

: Sons of LBierty (1987) 
Battles of Napoleon (1988) 
Pool of Radiance (1988) 
Storni Across Europe (1989) 
Hitlsfar (1989) 

Cwse ol the Azure Bonds 
(1989) 

Confliet Middle East (1991) 
Glory (1991) 
Panzer General (1^4) 
Panzer General II bzw. 
Allied General (199B) 


Die Wer aufgezählten Titel stel¬ 
len nur einen Auszug aus dem 
Schaffen Chuck Kroegels dar, da 
er anf die eine oder andere Wei¬ 
se ah nahezu jedem bei SSI ver- 
dffentlfchten Spiel beteiligt war. 


'^nials~l5p 




Ctalral 

K»stBis4cy 

HsPtlwest 

HftfEitglasi 


Lin Mop soll in Serie j^ehen: Sli-27 1 lanker 




Deutsche Ahnen lassen grüßen 
Panzer (ieneral 





























Ein Disput Ober die Zukunft des Rollenspiels 


Als der von uns interviewte SSl-Boli 
Chuck Kroegel wieder ins sonnige Ka¬ 
lifornien entschwebt war, blieb ein 
Denkanstoß zurück: Welche Rolle w er¬ 
den die Rollenspiele wohl in Zukunft 
spielen? Darüber haben sich unsere Dun- 
geon-Läufer Mick und Joe die Köpfe 
heiß geredet. 


















Super-Fun-Preise 

(solange der Vorrat reicht) 

7th Guest + CXne 1 
Aces o\^f €urope 
Darkspeed 
Der Patrtzler(dt.> 
DerPotiiaiJefa^'Xct.) 
King's OuestV^ 
um DMI (dt.) 

Rollrood lycQon ^ . 
Sam&MdX«t.) 

Space Qyest IV 
T.F.X. Tocltcdl Fighter 


!!!!!!! 


29.95 

19.95 

19.95 
36,66 
29,99 
27,77 

19.95 
25.55 
60,00 

27.77 

37.77 


Infotainment & Fun lUül! 

Bob Di^an. Highway 61 09.95 

Die Akte Moitlyn Monroe 79,(X) 

D-Info 1 30,00 

D-Info 2 44,95 

Dornröschen 40.00 

Globd Explorer 128.- 

Keller's Musik Kataiog'96 4d;9ö 

Mathe Bloster II 89,95 

MS-Lexlrom 349,- 

OlllsWelt 75.95 

SeowofldCdt.) 24.95 

Playstation lüül! 

Grurrdgeröt 599,- 

Johnny Bosookotone 89,95 

Krozy Ivan 94,95 

LeiTffT^nge 3D 89,95 

Streetfigther - The Movie 84,95 


CompuSoft 

EDV-Beratung & Entwicklungs GmbH 

Ihr Partner für Hobby und Unterhaltung am PC 


PC-Spiele 

(Vorbestellmgen möglich) 

11th Hour (dt.) 

AH-64D Longbow (dt.> * 

^>ciche Longbow (dt,) 
8af1teeeastCdt.) 

Sattle Isle 3- Schatten d. Imp.(dt) 
Bermuda Syndrom <dt.) 

Bieifuss (dt.) 

Buried ln Time (dt.) 

Commond & Conquer (dt.) 
Com. & Conq. Mission (dt./e.)* 
Com. Ä Conq. Level £c8tor * 
Conqueror A .D. 1086 (dt.) 

Der Planer 2 (dt.) * 

Destructton Derby 

Die aggerllCdt.)* 

(dt.) 

Earth Worm Jim (dt.) 

Evocotlon (dt.) 
RfASocc^96<ctt.> 

ForrmJor 1 Grand ftlx 2 (dt.) * 
Fultlirt<W&i.95) 

Gabriel Knight II 
Hugo, neue Level 
IridyCarli 
lernmlrrge^ 

MechwarrtorCdt.) 

Mechwarrior Mission 

NBAUve96* 

mi96 

Panzergeneral 2 
Pole Position (dt.) 

Bebel AssaiMtS 
RIdge RacerCdt.) * 

Ring der Nibelungen * 
RTLScmn^ag Nck^ • 

Seelenturm (dt.) 

Shanara * 


96.90 

99.95 
73,60 

69.95 

76.90 

79.95 

69.90 
83,59 

99.95 

34.50 

22,00 

92.90 

85.90 
99,95 

87.50 

74.90 

74.90 
8450 

89.90 

99.95 

49.90 

89.90 

69.95 

83.95 

99.95 

89.95 

54.50 

92.90 

95.90 

73.96 

93.95 
77,99 

65.90 

67.90 

46.90 

69.95 

86,00 


...noch mehr PC-Spiele llülll 


silent Hunter (dt.) * 75,50 

SIrTkjn The Sorcerer II (dt.) 87,50 

Sim Qty 2000 CD Collection dt. 99,95 

Sim Tower (Wkr, ^ dt.) 89,95 

SImTownCdt.) 75,95 

Space Quest VI (dt.) 87,50 

Sfon^eep (dt.) 109,-- 

TJX £F 2000 Eurofighter dt. , 97,99 

The 1% - 76,96 

TheHlve<V#l.^) 65,90 

The Riddle <yf Master Lu (dt.) * 95,90 

This Meons Wdr (dt.) * ***** 

ThuiTd^ttoy4< 2 85,00 

ThundefscapeC<t.) 74,90 

Top - f^e dt Will- 99,99 

Toilns Passage (dt.) ^,90 

Urrdera KBIrigMoon (dt.) 99,95 

VoBgas (dt,) 87,95 

WaiCKtftiiCdl.) 79,99 

vycffhormterCMrt.96> 8350 

Werwolf VS. Comanche (dt.) 79,96 

Wing Commander III (dt.) 99,99 

WIngCommaiider IV (dt.) 109,- 

WOfim<dt,> 69,99 

Z 82,95 


Sonstiges-Zubi^ior ;,; 

C£>Caddy35' 15.00 

Disketten lOerPcK^ 5,95 

CD^>Ofto-Fdlo (bis 6 COS) 11,50 

CDCieaning-Set 9,50 

Stereo-Lautsprecher 26W 48,60 

Stereo-Lautsprecher 120W 99,00 

Wove-Tabte Daughter Board Tyji^oon 99,90 
Pro 16 Sound Carä 95,50 

WirrgMon Extreme 97,50 

Logl Thunderpad 35,80 

Cockpit-Joy-Stick (HIght-Steuerhom) 95,00 



Sh0p 

Hildesheimer Straße 22' « 
38159 Vechelde 

Bestell-Fdx&Telefon: 
05302 /6195 

Ihre telefonische Bestellung 
nehmen wir tögl. zwischen 
8;(X) und 21 ;CX) gerne anl 

Dienstleistungen: 

Fox 05302 / 4917 
Tel. 05302 / 90 10 26 


liillli Artikel von DATA 


•rprogran 
L Becker, 


Franzis und bhv-Verlag usw 


tiM * gekennzeichnete AiUcel waren bei Drucklegung 
noch nicht lieferbar 

IritOmer SctveHafehier vorbehc^en. Ladenpreise 
können von den Mer geiKinMen abweicheni 

VPrsondkost^ Nachnahme 950 ^ NN-GebOhr; 
Vorkasse 8,50, 

Ab 300,00 Bestellwert Versandkostenfrei 

Ausland grundsätzlich nur gegen Vorkasse + 20,00 

Porto 

Es getten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen 


Wir digitalisieren Ihr Videomaterial ($-VHS, VHS, Video 8, Hiß) 
Ausgabe auf CD-ROM, Streamer-Tape oder Ihrer IDE/SCSI-Festplatte 
auch Übertragung von Compact-Kassette auf (S-)VHS-Video-Kassette 



DER KOMPLETTE PC JOKER JAHRGANG 93,94 ODER 95 
PLUS SAMMELORDNER ZUM SUPER-SONDERPREIS VON NUR 

Bestelladresse: Joker Verlag • „JOKER SHOP" • Bretonischer Ring 2 • 85630 Grasbrunn 
(Nachnahmesendung ist nur im Inland möglich, bei Vorkasse (Geld oder Scheck liegt bei) bitte 
6,50 DM Postgebühren im Inland bzw. 10,- für Auslandsbestellungen dazuschlagen. 




















Die vielen Fragen im Ghostwriter be¬ 
legen es: Eigentlich ist über Herkunft 
und Privatleben des populärsten Un¬ 
toten der deutschen Verlagsgeschich¬ 
te so gut wie nichts bekannt. Im April 
packten wir die Gelegenheit und un¬ 
seren Joker-Joe daher beim Schopf und 
stießen beide zwecks eines Interviews 
hinab in die modrigen Untiefen, quasi 
I direkt in die Höhle des 
_ Löwen. Daß der Chefre- 

dakteur von dieser Expedi- 
, )) tion unversehrt zurückge- 

kehrt ist, mag hier zwar so 
t mancher Lohnsklave be- 

dauern, aber dafür erfährt 
der geneigte Leser nun eben 
auch alles über Ghost, was 
er schon immer wissen woll¬ 
te - sowie vieles, das er nie 
zu fragen gewagt hätte... 

Joeker: Wer ist eigentlich Ghost? Und 
vor allem - was ißt er? 

Ghost: Ohne Anwalt sage ich gar nix! 
Ich habe heute nämlich noch nicht ge- 


frühstückt, und da käme so ein Anwalt 
gerade recht - vorzugsweise ein Staats¬ 
anwalt, hähä. 

Joeker: Redakteure, insbesondere Bart- 
und Brillenträger, sind aber vollkom¬ 
men unverdaulich, gell? 

Ghost: Keine Sorge, war nur ein April¬ 
scherz. Tatsächlich genügt mir ein 
Täßchen Ektoplasma am Tag, dazu viel¬ 
leicht ein paar Chips als Knabberei. 
Die Marke Pentium finde ich übrigens 
besonders lecker. 

Joeker: Dann bin ich ja beruhigt. Fan¬ 
gen wir also ganz am Anfang an. Und 
da war was? Dein geliebter Schöpfer? 
Ghost: Anzunehmen. Du meinst diesen 
Werner, oder? Am Anfang hat’s also 
sozusagen ge-Regnet, hihi. 

Joeker: Scheinst mir ja ein rechter 
Spaßvogel zu sein. Es sind aber doch 
immer wieder Gerüchte zu hören, du 
seist uralt - wie kann dich also ein 
31 jähriger Comiczeichner wie Werner 
Regnet erschaffen haben ? 

Ghost: Das ist eine Fangfrage, 




kcn Herr Kollcj^e! Schon gehört? Wir haben mal 
■wincr Viren im Computernctz! Völlig unberechenbar 
ich hatte gleich in der Früh als erstes meine Festplatte 
neu formatieren müssen ... l 


GOTT — was für eine Nacht! Hab' kein einziges Auge 
zugemacht.... 


Wenn unsereins mal ein wirklich geistreiches Gespräch 
führen will, genügt der Weg in die Redaktionsdungeons. 
Gleich hinter dem Heizungskeller residiert dort in ei¬ 
ner wohnlichen DOSe der einzigartige Ghost - unser 
Comic-Star, Wertungsorakel und Leserbriefonkel in 
Personalunion. 


(»Iiost ist immer schart auf eine Scheibe mehr 


(Jespenster-Kult: der interaktive Cihost-Comie der Joker-Cl) 


Blut für Vincent 




























wohl auch erwarten! Wie zufrieden bist 
du denn mit den jüngsten Wahlergebnis¬ 
sen im PC-Parlament? 

Ghost: Dazu möchte ich mich an dieser 
Stelle nicht äußern. Seit meine Konten 
auf einer Schweizer Blutbank ruchbar 
wurden, befinde ich mich nämlich in ei¬ 
nem schwebenden Verfahren... 

Joeker: Ja, es wird von Kumpelwirtschqfl 
mit deinem Kumpel Vincent van DOS ge- 
munkelt - wo steckt der Flattermann ei¬ 
gentlich? 

Ghost: Der hat die Platter gemacht und 
versteckt sich derzeit in irgendeiner ab¬ 
bruchreifen XT-Höhle. 

Joeker: Na ja, so lange er ein paar Li¬ 
ter vom guten Roten im Commerzschrank 
beiseite schaffen konnte, muß uns um ihn 
ja wohl nicht bange sein, oder? 

Ghost: Stimmt. Momentan arbeitet er ge¬ 
rade daran, ein paar neue 3D-Ballerdun- 
geons in seiner aktuellen Rost-DOSe zum 
Laufen zu kriegen. Falls es gelingt, soll¬ 
te der Nachschub an Blut auf Lebenszeit 
gesichert sein. 

Joeker: Aber nur, wenn unsere Staats¬ 
anwaltschaft nicht zufällig über sein Ver¬ 
steck stolpert! 

Ghost: Ach, da müßte man ihr den Weg 
schon mit Fettnäpfchen weisen, huhu. 
Joeker: Geistvoll gesagt. Überhaupt 


scheinst du tatsächlich so allwissend zu 
sein, wie sich allerorten zwischen Gras^ 
brunn und Tiefenbach zugeflüstert wird. 
Oder etwa nicht? 

Ghost: Was weiß ich! 

Joeker: Ich sehe schon, wir sollten lang¬ 
sam zum Ende kommen. Daher bedanke 
ich mich hiermit recht herzlich für das 
aufschlußreiche Gespräch. Könntest du 
jetzt bitte noch so aufschlußreich sein, mir 
die Tür wieder aufzuschließen? 

Ghost: Schon, aber wo bleibt das ver¬ 
sprochene Honorar? 

Joeker: Hier hast du eine Kette mit PD- 
Perlen, du gieriges Laken. Und wenn du 
jetzt nicht gleich die Tür aufmachst, er¬ 
weitere ich die Leserbriefseiten! Huch, 
wo ist der Kerl jetzt hin? Ghost? Ghost?? 
GhoooostU! (jn/ml) 


stimmt’s? Du vergißt aber, daß ich in 
dieser Datenburg wohne und mein Al¬ 
ter daher in Megahertz-Schlägen ge¬ 
rechnet wird! 

Joeker: Hä? Okay, lassen wir das. 
Aber wird nahe deiner Behausung nicht 
andauernd an der Datenautobahn ge¬ 
baut? Von wegen Lärmbelästigung und 
so... 

Ghost: Doch, der Krawall nervt, insbe¬ 
sondere, seit dieser Bill Gates 95 neue 
Fenster installiert hat! Ich wollte daher 
kürzlich mal in einen Altbau namens Ami- 
ga umziehen, doch haust dort bereits ein 
ziemlich schräger Guru. Also schwebe 
ich halt immer wieder auf Kurzurlaub 
nach Dig-Italien, wenn’s mir hier zuviel 
wird. 

Joeker: Ja, aber die Ketten? 

Ghost: Sind nur Staffage und dienen 
hauptsächlich der Beruhigung des Her¬ 
ausgebers. 

Joeker: Eine von deinen Fans oft gestellte 
Frage ist die nach deinem Liebesieben— 
das müßte doch, äh, quasi ziemlich durch¬ 
sichtig sein? 

Ghost: Mein liebes Leben ist mir lieb 
und kommt Michael teuer. Falls du hin¬ 
gegen auf Erotik anspielst: Ich habe doch 
bereits gesagt, daß die Ketten weiter kei¬ 
ne Bedeutung haben, du alter Schwein¬ 
igel! ----—^ 

Joeker: Ah, 
eine politisch 
höchst korrek- 

te Antwort. /f ^ h 

Das kann man f 

vom Vor- 

schwebenden ' 

einer Partei ja L * 


Joker 6/91 - PC Joker 
Comic 

Joker 6/91 - PC Joker 
Qhostwrlter 
Joker 2/93 - PC Joker 
PC-Pariamont 
Joker 6/91 - PC Joker 


Joker 3/94 - PC Joker 

Wertungsboxen 


Darüber hinaus hatte un¬ 
ser Gesprächspartner zahl¬ 
lose Gastauftritte im In¬ 
haltsverzeichnis, dem Un- 
dercover, Cocktail etc. - 
für nähere Informationen 
einfach auf den Scrollbal¬ 
ken klicken. 


Kaiser. Millionär und I^ntenjäger 
Szenen aus dem Lehen eines \ er- 
lagsgespeiistes 






















Mit 39 Märkern ist Marathon von Tewi kein ganz billiger 
Spaß, dafür ein ausdauernder: Die beiden CDs enthalten über 
500 deutsch kommentierte Progis - nachdem man die etwas 
umständlich zu bedienende Menüoberfläche unter „Win¬ 
dows” gestartet hat, darf man die Tools und Spiele nach und 
nach auf seine Festplatte verfrachten! Einen Ehrenplatz ha¬ 
ben sich dabei der vorzügliche Mac-Emulator „Executor” 
und der Bildbearbeiter „Thumbs Plus” verdient. Die Spie¬ 
ler werden rund löOmal bedient, u.a. mit dem originellen 
3D-Arkanoid „Breakfree” und den beiden völlig gewalt- 
freien Actiondungeons „Blob 3D” und „H.u.r.l.”. Als Bo¬ 
nus gibt es noch 15 (deutsche) Vollversionen, z.B. von dem 
Web-Browser „Chameleon”, dem digitalen „Steuer-Profi” 
und dem „Windows”-Dateimanager „Captain Kirk”. 






Einfach exzellent: der 
Mac-Emulator Executor 


Ebenfalls 39 Deutschmark verlangt Canyon für die zwei 
CDs von Pegasus VoL 2. In 60 Rubriken eingeteilt, be¬ 
finden sich darauf gar über 3.000 bunt zusammenge¬ 
stellte Programme, die je zur Hälfte für den Betrieb un¬ 
ter DOS und „Windows” gedacht sind. Neben einer äl¬ 
teren Vollversion des klassischen Stadtbaus mit „Sim 
City” gehören dazu das ulkige Strategical, JDrunken Rai- 
ders” sowie eine Betaversion des Autorennens „Zone 
Raiders”. Für Onhne-Surfer sind die Intemet-Zugreifer 
„Netscape Navigator”, „Mind Wire” und „I- 
^9 Comm” vorrätig. Abgerundet wird die ab- 
wechslungsreiche Sammlung von zahllosen wei- 
teien Utilities, für die stellvertretend noch die lei- 
stungsfähigen Multimedia-Präsentationstools 
,Jnterfaze” und „True Base” angeführt seien. 


Ein Fall für Stadthalter: M 
Slm City f ^ 


Bereits für 30 Mark trennt sich CDV von Deutsche Shareware 
VoL 3. Auch hier kann man sich fürs Geld gleich zwei Scheiben 
abschneiden, die mit einer übersichtiichen Menüoberfläche sowie 
rund 1.800 deutschsprachigen, aber oft schon bejahrten Pro¬ 
grammen für DOS, OS/2 oder „Windows” aufwarten. Zwei Drit¬ 
tel davon sind ernsthafter Natur, so z.B. die CAD-Programme 
„Condor”,, JDig-Cad” und ,>lechanics” oder Datenbanken wie die 
Tonscheiben-Verwalter „Discothek”, „CD Sound” und „LPCD”. 
Den Sammlern seien die informativen Shareware-Enzyklopädien 
„Spiele-Lexikon” und „Wagenhäuser-Lexikon” ans Herz 
gelegt, aber auch die gut funktionierenden Hardware-Te- 
Ster „CD-Bench”,, JG-Config” und „Test-it” werden ihre 
Freunde finden. Spielerische Kurzweil bieten die geniale 
Ballerei „Tubulär Worlds”, eine C64-Umsetzung von 
,3oülder Dash” namens „Verrückte Diamantenmine” so- H ^ 
wie die vorzügliche Murmelei „Oxyd Magnum”. _H 


Laßt sie nur kommen; 
Tubulär Worlds 


Auch die Sliurewareszene zollt nun 
Microsofts aktuellen kenstern IVibut: 
Bereits die Hälfte der sechs Neuvor¬ 
stellungen dieses Monats laufen nur 
noch unter „Win 95” - wir sagen 
Euch, wohin es die CI)-Sampler zieht. 
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Auch das hübsche Grafikdemo RoUer- 
coaster startet nur unter „Win 95” 


PC-Start 95 von Max Media kostet nur 20 Taler und bietet un¬ 
ter einer kommentierten Menüoberfläche leider kaum Spiel- 
vergnügen - den Einarmigen Banditen „Cherry De- 
Hgnnl light” mal ausgenommen. Statt dessen wird der „Win 
95”-Besitzer mit unzähligen Screensavem, System- 
zusät^n, Hardwaretreibem und Kompatibilitätshsten 
beglückt. Auch die Grafiker kommen nicht zu kurz, 
sie dürfen z.B. versteckte 3D-Gemälde mit „Stereo- 
grams 2” entwerfen, den Fraktalgenerator,J^racview” 
laden oder mit dem ausgezeichneten Raytracer „Win 
Modeller” Bildberechnungen anstellen. Wer eher in 
I^^B Buchstaben denkt, wird sich über die Vollversion der 
^^B| Textverarbeitung ,J^otus WordPro 96” freuen, und 
j^^B last not least weiß der, Microsoft Support-Assist” Rat 
bei den verschiedensten Problemen mit „Win 95”. 




Die 39 Mark teure CD Windows 95 Vol. 2 von PDS Software über¬ 
rascht durch eine hübsche, mit Fotos und Kommentaren verzierte 
Menüoberfläche. Zu den insgesamt 400 nach Kategorien sortierten 
„Win 95”-Titeln gehören zwar wieder bloß wenige Games, aber nicht 
die schlechtesten. Besondere Erwähnung verdienen dabei das wun¬ 
derbar präsentierte Kartenspiel „Hartwood Solitaire”, das Labyrinth 
„3D Maze”, die Demoversion von, Jammings for Win 95” sowie eine 
reizende Variante des legendären Digi-Pioniers namens „Super Pong 
95”. Unter den vielen Nützlichkeiten stechen die diversen ptff* 
„Win 95”-Hardwaretreiber und die ebenfalls ausgiebig ver- 
tretenen Online-Progis wie „Internet Gaming Zone” hervor. 
Durchaus brauchbar sind auch die übrigen Tools, etwa der Vi- * ^ 
renscanner „Scan ‘95”. Daß man mit „The old days” sein "•w 
Desktop wieder im Look von „Windows 3.1” zu sehen be- 
kommt dürfte indessen allenfalls Nostalgiker interessieren. 


SVGA-Optik ä la carte: 
Hartwood Solitmre 




Auch Pegasus Win 95 von Canyon schlägt mit 39 
Märkern zu Buche, dafür handelt man sich eine 
deutsch kommentierte Menüoberfläche und über 
350 Programme ein. Das spielerische Angebot ist 
dabei ganz akzeptabel und umfaßt u.a. die schöne 
Steinerei „Moraffs Morejongg”, den abgedrehten 
Textrolli, J4et Hack”, den Spielegenerator „Uto¬ 
pia Worlds” sowie den Intemet-Multiplayer-Dun- 
geon,Pueblo 95”. Überzeugender ist allerdings die 
Auswahl von seriöser Soft, zu der etwa der Raytra- 
Mg/g/M cer „Win Pov”, der Softwaregrabber 
|HH|B „Clip’n Save” oder die Shareware-Da- 
tenbank „Info-Pool” zählen. Dazu 
gibt ’s noch einige Albernheiten für 
Exzentriker wie die sprechende Sy- 
„Talking Clock”. 




Asiatika für Tüftler: 
Moraffs Morejongg 


,Marathon”, ,P)eutsche Shareware Vol. 3” und „Pegasus Vol. 2” legen 
bereits auf einem 386er mit 4 MB RAM und „Windows 3.1” los; die 
Kollegen bestehen dagegen auf einem 486er nüt „Win 95” und nün- 
destens 8 MB RAM. „Windows 95 Vol. 2” gibt’s direkt bei PDS Soft¬ 
ware, Vidumestr. 13 in 45527 Hattingen, Tel.: 02324/964615 - den Rest 
in Fachmärkten, Kaufhäusern oder im gut sortierten Buchhandel, (md/ole) 
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ADIKAT: 


Preis: ca. 98,-DM • 
Herstellen Bertdtoann^^^; 


niM'iewehr in den Kopf 


fi 11^\/ 1^ 


Oer Tor) von Conain 
v'ernsactite rite rjroKte 
HedKtiotren tind einen 
Totenkntt. der in rier Art kantn 
le HTi Rrirk er leist wurde. Fr 
w'i.' Je ^nrn nttitnatr/eti 
Ror k’ii'F.nll Märtyrer - was 
(/erimitlirjt tiir einer sensthten 
Kerl wie ihm. rler sarjte, dak er 
kein Star sein wollte iir ! niir 
in P'’*‘ ■ ■.'“’asset! v.t-rden 
wollte, vit: .11 uhertnetsen war 




.var I rve Atifnal 
einer iinrjepItKjrpen 


fiHici i ^«ille 


lexiJion 


Diskografie 


nrriisrhen Mm) Rami i 
Nartiens VT r.-thseln 


suianeit 


Zurück imililfe 


iastdi , ~}HtHe 




Krsl ein 4S6 I)X2/66 mit S MB 
RA.M, „VViiidows“ und dazu 
kompatibler Soimdkarte ermög¬ 
licht den vollen .Arehivziigang. 


Die Kritikpunkte betreffen so¬ 
mit eher Details. Denn es fehlt 
doch die eine oder andere 


eile ist 


Rock Encyclopedia 


und sonstigen Funktionen sind 
dabei tadellos - man kann z.B. 
nach Plattentiteln oder be¬ 
stimmten Instrumenten fahn¬ 
den, es gibt Hypertext^Links, 
Umlaute werden akzeptiert, 
und sogar ein Zufallst^Icon für 
Experimentierfreudige ist vor¬ 
handen. Bei jedem Eintrag 
wird kurz ein Musiksample 


manches Info ist nicht korrekt 
- so hat etwa Kurt Cobain 


angespielt (insgesamt acht 


Stunden Sound als WAV-Da- 


I L! berzeiigendes deiitschspracliigc.s 
Nachschlagewerk zur Populäniiiisik. 


Das deutschsprachige Musik¬ 
lexikon der Bertelsmänner er¬ 
weist sich tatsächlich als wah¬ 
res Sahnestück. Es enthält 
nämlich detaillierte Infos zu 
1.700 Gruppen und 20.000 
Musikern, die übrigens kei¬ 
neswegs alle Rocker sind, son¬ 
dern teils auch Jazzer, Punker, 
Technoheads etc. Die Such- 


Bertelsmann spendiert den Freunden moderner Tonkunst ein neues 
Multimedia-Lexikon und MTV die CD zur eigenen Veranstaltungsreihe: ln 
beiden Scheiben ist Musik drin, aber der Qualitätsunterschied ist gewaltig! 


nicht alle Songs von Nirvana 
geschrieben. 



So verdienstvoll die gewürdig¬ 
te Veranstaltungsreihe des TV- 
Senders auch sein mag, die 
Viacom-CD dazu ist ein echter 
Blender. Klar, mehr als Infos zu 
den bisher 58 Sendungen und 
den beteihgten Gruppen kann 


man kaum erwarten, aber etwas 
ausführlicher hätte es schon 
sein dürfen: Die Kurzbiogra¬ 
phien der Stars werden nur sel¬ 
ten von (Mini-) Interviews mit 
den Musikern ergänzt, kdighch 
der Produzent Alex Goletti 


kommt relativ ausgiebig zu 
Wort. Auch die Benutzer¬ 
führung hat man verpfuscht, 
denn nervige Drehregler, feh¬ 
lende Querverbindungen und 
wenig Übersicht bestimmen 
das Bild. 

Am interessantesten sind noch 
die Informationen zu den 
Stücken, die für die Reihe pro¬ 
duziert, aber dann doch nicht 
ausgestrahlt wurden - bei Ae- 
rosmith waren das 2 :.B. sieben 
von 13! Drei dieser Raritäten 
sind als Quicktime-Video in 



voller Länge enthalten, und zwar 
je ein Song von Paul McCart- 
ney, Lenny Krayitzund 10.000 
Maniacs. Sonst gibt’ s aber stets 
nur kurze Schnipsel, (mm) 


MTV Unplugged 


Liittäusehencle Dokumentation der 


gleielmamigen \ eranstaltimgsreihe. 



Das .M r\ -Ticket ist unter den¬ 
selben tecliniselieii Voransset- 
znngen erbältlieh wie die Rock 
F.nevelopedia - iiiiter „Win 95“ 
warten aber gelegentlich System¬ 
abstürze. 
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EHÜSTBESLEiaS 


sammenhang wichti- 
wJ 1 gen Personen wie 
Fermi oder General 
Groves; Oppenheimer 
kommt sogar persönlich zu 
Wort. Für die Detailtreue des 
Werks bürgen darüber hinaus 
Presseerklärungen sowie State¬ 
ments von Politikern und 
Wissenschaftlern. Ein Stich¬ 
wortverzeichnis mit ca. 200 
Einträgen rundet das solide 
Bild dieser Aufklärungs-CD 


Daß ein Großteil der verwende¬ 
ten Bilddokumente naturgemäß 
in Schwarzweiß und noch dazu 
überwiegend stumm über den 
Büdschirm flimmert, soll uns 
also in diesem besonderen Fall 
nicht weiter stören. Überhaupt 
geht es hier weniger um eine 
schicke Präsentation denn um 
eine übersichtliche - und die ist 
dank des Programmaufbaus und 
der narrensicheren Steuerung 
auch gegeben, (mash) 


diese Scheibe inve¬ 
stiert, erfährt es ganz 
alles Wissens- 


genau 

mmj werte zu Kernspaltung 
und -fusion wird ebenso exakt 
wie verständlich erläutert. Und 
anhand von Planspielen wie 
etwa der Detonation eines 
Sprengkopfes in New York 
wird man auch über das ge¬ 
samte Aus- 
maß des 
Schreckens 

einer sol- # / 

chenKata- i/ / 

Strophe 

nicht im 

unklaren 

gelassen. " f/L 

Dazukom- 
men Bio- 
e n . 


Auf dieser Multimedia-CD 
hat SoftKey explosive Fakten 
zur atomaren Bedrohung zu¬ 
sammengetragen und prä¬ 
sentiert sie dem Interessier¬ 
ten in zehn Diashows sowie 
knapp 50 Videos unter 
„Windows 3.r. 
Englischkenntnisse setzt der 
amerikanische Hersteller frei¬ 
lich voraus, wenn er neben der 
(Fehl-) Funktionsweise von 
Atomreaktoren vor allem die 
historische, wissenschaftliche 
und politische Bedeutung von 
Atomwaffen kompetent und 
kritisch erläufert: 

Was untear 


Atomic Age 


*RÄDIKA 


Hersteller: SoftKe^ 


gen. Bei dem vorhandenen Ma- und weim der Ton auch häufig 
terial handelt es sich sowohl rauscht, so ist er doch zumin- 
um geschichtliche als auch um dest vorhanden. In Sachen 
astronomische Daten; die Tech- Handling gibt es wiederum 
nik des Teleskops wird bis ins nichts zu kritisieren, einzig am 
Detail beleuchtet, und die damit Umfang wurde doch ein wenig 
gewonnenen Erkenntnisse gespart. Weil das aber auch für 
kommen natürlich auch nicht den Preis gilt, sollten sich Hob- 
zu kurz - ebensowenig das Le- by-Astronomen die Scheibe 
benswerk Edwin Hubbles oder trotzdem nicht entgehen lassen, 
die nach ihm benarmte Kon¬ 
stante. 

Im Gegensatz zu „Atomic 
Age” hat SoftKey hier auch die 
Aufmachung im Auge gehabt. 

Es gibt zwar weniger, aber 
dafür längere Filme zu sehen; 


SPACE TELESCOPE 


Seit der Reparatur im Jahre Die himmlische Nabelschau 
1993 öffnet das Hubble-Te- beginnt bei der Konzeption im 
leskop wieder ein Fenster Jahre 1962, führt über die Po- 
zum Weltraum - mit dieser sitionierung im Orbit 1990 und 
Infotainment-Scheibe von endet mit der Instandsetzungs- 
SoftKey darf es auch eines mission STS-61 vor drei Jahren 
der „Windows” am PC sein! noch lange 
Der US-Hersteller pflückt also nicht. Zu all 
nicht nur Atompilze, sondern diesen Vor¬ 
greift auch nach den Sternen, g ä n g e n 
Allerdings nicht, wenn es um gibt’s mal 
harte Fakten geht, denn da Videos, 
wird der Wissensdurst auch mal Bilder, 
hier gestillt: In fünf Themen- aber immer 
gmppen findet sich so ziemlich Textbeiträ- 
alles und jedes über das Hi^- ge mit an- 
Tec-Femrohr und seinen Na- schaulichen 
mensgeber. ^ . ErJdärun- 


TheHubble 
Space Telescope 




CHu» En4t«vow*9 spiC9 waMctrs 

backdrapped the btacknesa of 
«pace Thf SwtapJctwrad. 


Kill umtasseiuler Ahril» ühor 
(las Atoin/eitalter. 


i:iii3S6ei mit 8 MB KAM, 
Doiiblespced-Laiitucrk, Maus. 
„W iiuiows 3.1“, kouipatililcr 
Soiiiul- uiul SV (iA-Karlc 
oenii«!. 


MultiiiRdiak’ Dukiiuieiitatiun 
/um herülimtcii \\ cltraum- 
rclcskup. 


/um Stcnie^uckeii be¬ 

reits ein 386er mit 4 MB KAM 
Doublespeed-LaulVierk, Maus, 
„\\ iiiduMs 3.1“ sowie komjia- 
tibler Sound- und SVCA-Kar- 
ten. 
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Fischen per Bungeeseil 


Unter Comic-Kennern ist Dirk= Schulz („Indigo”) 
längst kein unbezeichnetes Blatt mehr, doch hier blie¬ 
ben die Seiten leer:-In einer neuen Reihe beglückt der 
JVleister seine Fans erstmals auch auf CD-ROM! 


4Cnapp 40 Mark in der Brief- 
^sche, „Windows” im Rech¬ 
ner und ein gut sortierter Co¬ 
micshop itf'lder Umgebung 
werden bei^|gt, um in den 
Genuß der di&^en Variante 
von „San AÄSögan” zu kom¬ 
men. Als lii^ähe Hardcover¬ 


gegebenen Wissens ihr Gleich¬ 
gewicht zu halten. Kein Wun¬ 
der also, wenn der amtierende 
Architekt (derzeit ein gewisser 
Gorgon) stets der mächtigste 
Mann weit und breit ist. Kein 
Wunder aber auch, daß sich die 
alte Hexe Wandora ausge¬ 
rechnet ihn für ihre experi¬ 
mentelle Seelenwanderung 
aussucht. Und während Wan¬ 
doras Geist jetzt in Gorgons 
Körper wandelt, muß sich des¬ 
sen Vormieter nun eine neue 
Heimstatt suchen. Er findet sie 
im Kopf der Hauptfigur Jilf, 
was allerlei Verwicklungen zur 
Folge hat - sei es hinsichtlich 
Jilfs Beruf als „Bungeefi¬ 
scher”, sei es bezüglich seiner 
gerade aufkeimenden Roman¬ 
ze mit der schönen Shadah. 
Und als dann der verhexte 
Baumeister mit allerlei absur¬ 
den Projekten die gesamte 


Stadt gefährdet, 
spitzen sich die 
Ereignisse dra¬ 
matisch zu... 
Nicht ganz so 


Am Anfang war die Skizze 


Auf den Hund gekommen: 

Dirk Schulz 

Version kam der e^te Band 
der Serie „Parasit^^a einst 
auch nicht billiger, wöm also 
nicht mal auf innOTativeren 
Lesepfaden schmökern? 

Wer sich die Scheibe holt, er¬ 
hält jedenfalls eine stim- 
mungsvo^lustrierte und rou¬ 
tiniert inyene gesetzte Fan- 
tasystoryfer die als Autorin 
Schulz’ l^^ttgefahrtin Deha 
Wüllner \^^^ortlich zeich¬ 
net: Die Stadt San Al’Dogan 
wurde auf einem riesigen 
errichtet und vermag nur dÄ: 
des seit Generationen von B^ 
meister zu Baumeister weifer- 


Der Computer-Comic 


Sehr herzig, 
die Alte... 


der Geister 


l iii Iiiiitcr^rundinibs mul 
Si ril)l)l(.‘s i i’weiterte ( 'omiead 
aptioii. 


Das digitale Bildei heit benötigt 
/iimiiidest einen 4S6 i)\ mit S 
MB KAM. Donhlespeed-Laul- 
uerk. in(h)\\s“ und entspre- 
ehender Smmd- l)/\\. (iraflk- 
karte. 








































„CiyNef ’ ist noch kein halbes Jahr alt, da streut 
MicroProse schon den Nachfolger zu Sid Mei¬ 
ers digitaler Völkerkunde unter das kundige 
Digi-Volk. Und der hat’s wieder in sich - aller¬ 
dings nur noch auf mit „Windows” urban ge¬ 
machten Rechnern. 


W ährend die Netzwerkfassung 
des fünf Jahre alten Kultpro- 
gramms inhaltlich kaum 
Neues bieten konnte, ist bei Civihzation n 
eigentiich nur noch das Grundkonzept das 
alte: Wieder beginnt man im Jahre 4000 
vor Christi Geburt mit dem rundenweisen 
Aufbau eines wind- und wetterfesten Im¬ 
periums und begleitet seine Schützlinge 
durch die Jahrhunderte bis hinein ins Ra¬ 
ketenzeitalter. 


Auch die Zweitzivilisation nimmt ihren 
bescheidenen Anfang mit einer einzigen 
Siedlereinheit und der Gründung eines 
Dörfchens auf der naturgemäß noch kaum 
erforschten (und daher weitgehend 
schwarzen) Landkarte. Sobald sich die 
imperiale Urzelle ein wenig ausgedehnt 
hat, werden weitere Siedlertrecks aus¬ 
gerüstet, die ihrerseits Straßen und Be¬ 
wässerungsanlagen bauen - oder aus- 
wandem, um eigene Städte zu gründen. 


Hier wie dort lassen sich nach und nach 
Kornspeicher, Marktplätze, Tempel, 
Aquädukte, Banken etc. errichten, denn 
nur ein blühendes Gemeinwesen kann 
sich die Abgaben für alle erforderlichen 
Investitionen leisten. Was die Form der 
Regierung betrifft, kann sie je nach dem 
Entwicklungsstand wechseln. Und nicht 
nur im Außenhandel hat eine Demokra¬ 
tie bekanntlich die besseren Papiere als 
etwa überholter Despotismus. 

Ganz ohne Militär kommt aber selbst die 
Schweiz nicht aus, und die hat nicht mit 
bis zu sieben Konkurrenten (oft wort¬ 
wörtlich) zu kämpfen. Der Spieler schon, 
also sollte er an den Aufbau der unter¬ 
schiedlichsten Einheiten denken: Vom 
einfachen Söldner über Kasernen und 
eine Luftwaffe samt Stealth-Bombem bis 
hin zur Atommacht ist mit der Zeit alles 
möglich. Das weiß freilich auch der 
Feind, mit dem sich vorübergehend 
Bündnisse schließen oder der Austausch 
von Technologien vereinbaren lassen. 
Schon von daher ist gezielte Forschung 
hier unverzichtbar, denn wer nicht erst 
mal das Rad erfindet, der wird seinen 
Nachbarn auch nie eine Dampfmaschine 
offerieren können. Von Kemkraft, der 
Raumfahrt und dem einen oder anderen 
Weltwunder ganz zu schweigen... 



iaame jCaigclom V»w firdere ^visors Jfiforld £heat givtopecfia 
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Communism 


Demoeraey 
I Economics 
Feudaiism 
|Po^eism 
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■Military 


Science 




Zivilisation für 
Fortgeschrittene 


Die fünf Berater 


Die ganze 
Welt auf 
einen Blick 









































































































Kein schöner Land. 
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Ein echtes Weltwunder 
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Alle Wege führen nach Rom 


Herrsche und teile! 


Die Komplexität dieser Weltensimulation 
war bereits in der Urversion beachtlich und 
hat eher noch zugenommen, weshalb ins¬ 
besondere Einsteiger für die diversen Op¬ 
tionen dankbar sein werden. So läßt sich die 
Gegnerintelligenz sechsfach staffeln, der 
Zeitpunkt des Einstiegs, die Größe der 
Landkarte und die Aggressivität umher¬ 
streunender Barbaren sind einstellbar. 
Außerdem wurde ein umfangreiches Cheat- 
Menü implementiert, das die Ergebnisse 
ganzer Forschungsgebiete vorab zur Ver¬ 
fügung stellen oder Feinde eliminieren 
kann. Die Geographie wiederum läßt sich 
mittels des eingebauten Editors den eige¬ 
nen Bedürfnissen anpassen. Selbst die Be¬ 
schränkungen einer bestimmten Regie¬ 
rungsform, die Angriffsvariablen und vie¬ 
les mehr darf man komfortabel abändem, 
und wer das Besondere hebt, kann das alte 
Rom zivüisieren oder sich im Zweiten 
Weltkrieg austoben. 

All das findet nun mit Hilfe gründhch über¬ 
arbeiteter Menüs in leidlich hübscher Iso- 
Grafik statt, und als Belohnung für jedes er¬ 
schaffene Weltwunder winkt ein nettes 
AVI-Video. Die fünf Berater für Militär, 
Wissenschaft, Handel, Außen- und Innen¬ 
politik geben derweil in ordenthcher 
Sprachausgabe manch witzigen Kom¬ 
mentar und manch hitzige Diskussion zum 
besten, dazu kommen solide CD-Tracks. 
Bei der seit jeher exquisiten Maussteuerung 
waren weniger Verbesserungen als bei der 
seinerzeit recht tristen Präsentation erfor- 


derhch; lediglich um die bereits aus „Civ- 
Nef ’ bekannte Zoomfunktion des Spielfelds 
hat man sie bereichert. 

Die wahren Veredelungen sind somit im 
Gameplay zu finden. Beispielsweise kann 
jetzt abgefragt werden, welche Entwick¬ 
lungen erforderhch sind, um eine be¬ 
stimmte Einrichtung oder Einheit zu pro¬ 
duzieren. Jede dieser Einheiten verfügt nun 
neben ihren individuellen Hitpoints auch 
über eine festgelegte Feuerkraft, was er¬ 
folgreiche Angriffe von Speerträgem gegen 
High-Tech-Panzer sinnigerweise komplett 
unterbindet. Zudem läßt sich die Stadtent¬ 
wicklung (wie ebenfalls in der Netzwerk¬ 
fassung vorgemacht) in ziviler wie auch mi¬ 
litärischer Richtung automatisieren. Ent¬ 
wicklungsfähige Gmppierungen, aus denen 
sich im Laufe der Zeit Ingenieure oder 
Spione rekmtieren, sorgen darüber hinaus 
für völlig neue Möglichkeiten vom Bmn- 
nenvergiften bis hin zum atomaren Erst¬ 
schlag. Aber auch für Verhandlungen ste¬ 
hen nun mehr Optionen offen, etwa, um 
mal einen kurzfiistigen Waffenstillstand be¬ 
schließen zu können. Last but not least hat 
man ein gutes Stück „Railroad Tycoon” mit 
eingebaut, denn endlich dürfen Karawanen 
und LKWs unterschiedliche Güter beför¬ 
dern, wodurch der Spieler adäquat auf An¬ 
gebot und Nachfrage reagieren kann. 
Freihch war das jetzt nur ein winziger 
Bmchteil der alten und neuen Quahtäten 
von Civilization ü, denn sämtliche Features 
finden noch nicht einmal im dicken Hand¬ 


buch-Wälzer Platz. Und damit ist diese Si¬ 
mulation der würdige Nachfolger eines 
großen Klassikers: Die vielen Fans des 
Vorgängers werden von der ungeheuren 
Spieltiefe ebenso begeistert sein wie jeder 
Neuzivilisator! (mic) 


Civilization II 

(MicroProse) 


pjne VVeltensimiilation der Ex¬ 
traklasse für Komplexität pur. 
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64 % 

72 % 

80 % 

91 % 




ÜSK^Freipibe: ab«Jahren 

11 DATENTRÄGER: 

ICD 


Ab einem 486 

DX2/66 


8MB RAM,37 MB 
auf der HD 


SVGA 

SOUND: 

Alle zu „Windows“ 
bzw. „Win 95” kom¬ 
patiblen Karten 

EINGABE: 

Tastatur, Maus 

AUSGABE: 

Komplett deutsch 


. JC-JOKER ,, 










































































USK'Freigabe: o. Alteibesch^ 
Sdiwi«i1^keit: 3 Stufen 


tlinfei^iche Recherchen bei 
dentsdim Fadizeitschriften führ¬ 
ten hierzu realistischen (edi- 
fWwKi) Madct- und Personen- 
dmah. Zwtem wurden etwa 250 
Te^sditen der mittlerweile ein- 
gesi^ten ASM eingescannt, und 
die wm Rechner betreuten Kon- 
hucremten wie etwa der PC JO¬ 
KER vetTOgen größtenteils über 
,techte” Mitarbeiter. Na, dann 
machen wir uns mal an die Ar- 
beit..»:^;, 

Nach dneat rund zehnminütigen 
Video aus Gemichem einer 
real existietmlm Redaktion dür¬ 
fe dn bis vier Möchtegem-Her- 


dnei Magazine sowie zahllose 
Sfetepibllkationen wollen kon- 
steptimiiat und über einen Zeit- 
mum von zehn Jahren (1986 bis 


Mitarbeitervorschläge 


Welches Lavout darfs denn sein 


Kein Grund zum .Meckern 


Mehr Gehalt, 


In den Menüs wird ahgedunkelt 


Hartnäckig hält sich das Gerücht, ein Spieleredakteur habe einen 
lYaumjob inne - da mußte wohi erst diese originelle Wirtschaftssim von 
Greenwood kommen, um das Gegenteil nachzuweisen. Oder doch nicht? 


1995) hinweg am Markt etabliert 
werden. Innerhalb monatlicher 
Runden ist dabei zunächst einmal 
in Echtzeit zu entscheiden, wel¬ 
che der fünf Systeme PC, Amiga, 
C64, Schneider und Atari ein 
Heft berücksichtigen soll. Dann 
stellt man Mitarbeiter ein, deren 
Gehaltsvorstellungen ebenso un¬ 
terschiedlich sind wie ihre Qua¬ 
litäten, Bei den Redaktionskon¬ 
ferenzen können mittels 
Anklicksätzen nun Vorschläge 
eingereicht werden; etwa bezüg¬ 
lich der Einführung neuer Ru¬ 
briken. Und falls auch die Ein¬ 
richtung einer Hotline nicht genü¬ 
gend Kaufanreize liefern sollte, 
ist die Hausbank gerne bei der Fi¬ 
nanzierung einer Werbekampa¬ 
gne behilflich. 

Die meiste Arbeit macht hier aber 


die im, JDrag & Drop”-Verfahren 
durchzuführende Zuteilung der 
Ressorts (Hardware, Interviews 
etc.) und Spielemuster an die ein¬ 
zelnen Redakteure. Aus Kosten- 
und Gestaltungsgründen dürfen 
Seiten auch noch gekürzt werden, 
bevor das Magazin bei frei wähl¬ 
barer Auflage und mit einem von 
acht vorgegebenen Layouts in 
Druck geht. Wer jetzt noch die 
vielen ulkigen Zwischenereig¬ 
nisse übersteht, kann sich zurück¬ 
lehnen und das runde Dutzend 
mäßig animierter, aber launig ge¬ 
zeichneter Bilder sowie sechs 
poppige Melodien genießen. 
Dennoch: Der Weg zum Ruhm ist 
hier ein relativ kurzer, und die viel 
gepriesene Realitätsnähe erschöpft 
sich weitgehend im Datenmateri¬ 
al - Mag!!! ist eine der üblichen 


Wirtschaftssimulationen mit einer 
eher unüblichen Thematik. Daß 
der wahre Redaktionsalltag nicht 
halb so spaßig ist, muß aber kein 
Nachteil sein... (md) 


Mag!!! 

(Greenwood) 


l nterhaltsame Simulation eines 
C’oinputerspiel Verlages. 


' 

GMFiK 

62% 

SOUND 

55% 

STEUERUNG 

76% 

MOTIVATION 

74% 


ICD 


Ab einem 386er 


Ab 8 MB RAM, 15 
MB auf der HD 


SVGA 


SB/Pro/16/AWE 
32,Soundscape, Pro 
Audio 16, Roland 
RAP-10,AdlibGold 


EINGABE: 


iMaus 


Komplett deutsch 

































































































an. Insgesamt geht die Präsenta¬ 
tion für eine Simulation dieser Art 
aber durchaus in Ordnung, genau 
wie das Echtzeit-Gameplay - 
nicht zuletzt aufgrund komfort¬ 
betonter Features wie einCT varia¬ 
blen Uhr und der Pausefunktion. 
Fazit: Schon weil es nicht über¬ 
mäßig viele galaktische Haidels- 
imperien für den PC gibt, dürfet 
Freunde des Genres bei Space 
Bucks bedenkenlos einchecken. 

(in) 


Space Bucks 

(Sierra/Impressions) 


I iituristischer Handel und W an 
del unter „Window.s“. 


Mitten im Weltraum 


In der Werft 


Im Frühjahr 1992 beschränkte man sich bei Impressions 
unter dem Titel „Air Bucks” noch auf den Lufthandel, 
doch der Nachfolger greift gleich nach den Sterntalern - 
das sieht Konzernmutter Sierra sicher gerne... 


sich Über eine genaue Routen¬ 
planung machen, denn nur wer 
Ladung, Flugstrecken und 
Schiffsreichweiten optimal auf¬ 
einander abstimmt, hat eine Chan¬ 
ce gegen die clever agierende 
CPU-Konkurrenz. Falls das 
Frachtangebot irgendwo völhg 
ungenügend scheint, wäre über 
die Errichtung von Fabriken 
nachzudenken, wie man hier 
überhaupt viel Arbeit für die grau¬ 
en Zellen findet: Finanzberichte, 
Bankgeschäfte und Aktienmanage¬ 
ment wollen ebenso bedacht sein 
wie das eventuelle Anheuem von 
Space-Piraten. Und sollte mal ein 
eigenes Schiff angegriffen wer¬ 
den, stehen von der Flucht über 


In Konkurrenz zu drei Mitbewer¬ 


bern und mit einem genretypisch 
kargen Startkapital sollen hier 
Handelsrouten zwischen den Sy¬ 
stemen einer zufälhg generierten 
Galaxie etabliert werden. Dazu 
wollen Landekonzessionen bei 
den Inhabern der Gestirne einge¬ 
holt (heute schon mit einem Ah- 
en gefeilscht?) und eine Raum¬ 
flotte aufgebaut werden. 

Für jede Strecke darf man den 
passenden Kreuzer konstruieren, 
wobei Größe, Antrieb, Bewaff¬ 
nung und Schutzschilde nach dem 
aktuellen Stand der Technik feil¬ 
geboten werden - auch spätere 
Modernisierungen sind möghch. 
Noch mehr Gedanken sollte man 


den Kampf bis hin zur Ka¬ 
pitulation verschiedenste 
Optionen offen. Die Ge¬ 
fechte, deren Ergebnis sich auto¬ 
matisch aus der Ausstattung der 
beteiligten Kontrahenten errech¬ 
net, werden dabei als Render-Se- 


quenzen gezeigt. 

Auch auf zwar wenig spekta¬ 
kuläre, handwerkhch aber solide 
Videos darf man sich freuen, und 
zwar immer dann, wenn Ange¬ 
stellte die neuesten (Hiobs-) Bot¬ 
schaften durchgeben. Der Sound 
aus Musik, Effekten und Sprache 
klingt gleichfalls nicht übel, der 
Maussteuerung merkt man aller¬ 
dings noch ein bißchen die einst 
firmentypische Überkomplexität 


l|$K«Frelgabe: nicht geprüft 
Sdiwleri^dit: 3 Stufen 
freist_ca. 95.-DM 

1 I)ATENTR.\GER; 

ICD 1 

■MHHAb einem 486 DX/33, 
■■■■■■besser ein Pentium 

SPEICHER: 

8MB RAM,7MB auf 
der HD 

GRAEIK: 

SVGA 

SOLM): 

Alle zu „Windows 3.1“ 
und „Win 95“ kompatiblen 
Karten 

EINGABE: 

Tastatur, Maus 

■■■■IIIIH englisch; 

deutsche Version in 
Vorbereitung 


















































der Sierra-Nachfolger richten: Unter 
„Windows 95” marschiefen riesige 
Kampftnaschinen auf, um die 
Tech”-Konkurrenz plattzuwalzen. 


Das Misslans-Briefing 




GRAFIK 

SOUND 

STEUERUNG 

MOTIVATION 


USK^Freigabe; nicht gepnlft 
Schwierigkeit: variabel 
Frels:ca. 109 - DM 


Ab einem 486er 


8MB RAM, 14 MB auf der HD 


dati:mr\(;er: 


GRAFIK: 


ro ist der Feind? 


Auch unter der neuen Flagge verlassen 
sich die US-Dynamiker wieder ganz auf 
das alte MetalTech-Szenario: Nach wie 
vor erwehrt sich die Menschheit mit 
HERCS (so heißt hier, was bei der Kon¬ 
kurrenz als BattleMechs läuft) der Be¬ 
drohung durch die Cybriden. Gegen die¬ 
se Digi-Intelligenzen zieht man als Pilot 
eines Riesenroboters in klassischen 
Eskort-, Aufklärungs- oder schieren Bal¬ 
lermissionen zu Felde, grast alle Weg¬ 
punkte ab und rettet auch mal ein paar 
Kollegen. Dazwischen gibt’s knappe 
(De-) Briefings, die Möglichkeit, Mit¬ 
läufer zu befehligen und/oder den eige¬ 
nen Stahlkoloß zu reparieren - sollte es 
die Materiallage zulassen, dürfen auch 
neue Waffen oder gar eine ganz frische 
Killermaschine gebaut werden. 

Wie es sich für eine Simulation gehört, 
können statt der Gesamtkampagne auch 
Einzelmissionen oder Übungseinsätze 
mit abänderbaren Variablen bezüglich 
Munitionsvorrat, Stabilität des Geräts, 
Gegnerstärke und Tageszeit absolviert 
werden. Und wie es sich ebenfalls 
gehört, wurde die Präsentation gegen¬ 
über dem Vorgänger auf gewertet: Ge¬ 
birge, Steppen etc. sind nun wesentlich 
schöner texturiert, die Gegner hat man 
flotter animiert, und an engen Schluch¬ 


ten und Gebäudekomplexen herrscht 
kein Mangel mehr. Auch die Qualität der 
AVI-Videos weiß zu gefallen, allerdings 
kommen darin nur 256 Farben zum Ein¬ 
satz. Von der CD wurde akustisch eben¬ 
falls nicht voller Gebrauch gemacht, 
weshalb der Sound trotz Sprachausgabe 
kaum als orchestral bezeichnet werden 
darf. 

Wichtiger sind hier aber ohnehin die in¬ 
tuitiv beherrschbare Steuerung und das 
deutlich abwechslungsreicher geratene 
Missionsdesign - hohe Gebirgszüge und 
darin versteckte Täler lassen die „Allein- 
auf-weiter-Flur-Gefechte” von einst 
schnell vergessen. Schade bloß, daß auch 
Earthsiege 2 immer noch das letzte 
Quentchen Atmosphäre fehlt; hier wären 


eine griffigere Story und etwas mehr 
Drumherum hilfreich gewesen. Weil das 
aber auch für „Mechwarrior” gilt, hat 
Sierra nun letzten Endes doch die Ka¬ 
none leicht vorne: Die hiesigen Blech¬ 
schäden sind einfach sehenswerter, (mic) 


Feuer reinigt*. 


Earthsiege 2 

(Sierra) 


(irafisch riinderneiicrter Nachfolger zur 
Roho-Siiii „Metal l ech: Earthsiege“. 


72% 


PROZESSOR: 


Alle zu „Windows 95“ kompatiblen 
Soundkarten 


Tastatur, Maus, Joystick, CH- 
Flightstick Pro, Thrustmaster 


Komplett englisch, eine deutsche 
Version und eine Fassung für „Win 
3.1“ sind in Vorbereitung 










































Sechs Jahre ist es her, daß Dyna- 
mix den Vorflieger startete: 
Raider heißt längst Twix, Dyna- 
mix firmiert unter Sierra, und 
das zweite „Warzenschwein” 
hebt nur noch unter „Win 95” ab. 


Auch der Feind ist nicht mehr der alte, 
denn als Pilot Jack Haggart macht man hier 
in Diensten der streng geheimen Staffel 
„Silent Thunder” Jagd auf kolumbianische 
Drogenbarone, tritt im Persischen Golf ge¬ 
gen größenwahnsinnige Diktatoren an oder 
befehdet die korrupten Famihenclans 
Nordkoreas. Pro Einsatzgebiet hat der Pan¬ 
zerknacker stets acht Missionen mit jeweils 
einem Primär- und einem Sekundärziel zu 
bewältigen. Deren Spektrum reicht von der 
Luftunterstützung für Bodentruppen oder 
Konvois über das Zerbröseln bestimmter 


Brücken oder Kanonenboote bis hin zur 
eleganten Eliminierung gepanzerter Li¬ 
mousinen oder ganzer Kokainküchen nebst 
benachbarter Hazienda. Kein Wunder, daß 
der Flieger neben der übhchen Standard¬ 
bewaffnung (Bordkanone, Mavericks, 
Sidewinder etc.) auch eine gehörige Por¬ 
tion Napalm an Bord nehmen kann. 

Vor jedem Einsatz darf der Schwierig¬ 
keitsgrad in weiten Grenzen selbst be¬ 
stimmt werden: Unverwundbarkeit und un¬ 


limitierter Munitionsvorrat stehen ebenso 
zur Disposition wie die (dreifach variable) 
Cleverneß der Gegner. Auf der anderen 
Seite lassen sich aber auch alle Missionen 


zu einer Kampagne zusammenfassen, wo¬ 
bei der Erfolg bei den vorangegangenen 
Aufträgen dann den Verlauf der nachfol¬ 
genden Einsätze beeinflußt. Stets ein vol¬ 
ler Erfolg ist jedoch die 3D-Grafik, denn 
aus dem Cockpit bekommt man wunder- 


flieger wie „TFX: Eurofighter 2000” auf 
die Ränge verweist! (mic) 


schöne und voll texturierte Fluggebiete zu 
sehen - zusammen nüt den schicken Ge¬ 


bäuden, Fahrzeugen und Explosionen kann 
hier fast schon von Fotoreahsmus gespro¬ 
chen werden. Dazu hämmert knallharter 


Gitarrensound von der CD, gepaart mit ein 
paar folkloristischen Einlagen, glasklarer 
Sprachausgabe und tollen Effekten. 

Nur mit der für das Genre ungewöhnhchen 
Steuerung werden sich alte PC-Piloten erst 
mal anfreunden müssen, aber das war ja 
beim Vorflieger nicht anders. Und genau 
wie damals warten auch hier wieder jede 
Menge Spielspaß und durchdachtes Mis¬ 
sionsdesign. In der Summe ist Sierra also 
eine Flugsimulation der Spitzenklasse ge¬ 
lungen, die nicht nur inhaltlich überzeugt, 
sondern bei der Präsentation sogar Über- 


Silent Thunder 

(Sierra) 

überzeugender „Win 95“-Naehfolgc 
Flugsinuilation aus dem Jahre 1990. 

tr einer 
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IISK-Freijpibes nicht gepüft 
variaW 
^ .jsa, 109 - BM 

j I)ATENTR\GER: 

11 CD 

; PROZESSOR: 

Ab einem 486 DX 

1 SPEICHER: 

8MB RAM, 10 MB auf der HD 

qsqish 

VGA/SVGA 


Alle zu „Win 95“ kompatiblen Kar¬ 
ten, CD-Audio 

EINGABE: 

Tastatur, Maus, Joystick 

AUSGABE: 

Komplett englisch, eine deutsche 
Version und eine Fassung für „Win¬ 
dows 3.x“ sind in Vorbereitung 


Hazienda voraus! 


Kanonenboot in Seenot 


Zoff am Golf 


Der Himmel über Nordkorea 


^PCJKER 
























































Video-Telepathie 


(nicht untertitelten) englischen 
Filmsequenzen sehr hübsch in 
Szene gesetzt und von guter 
technischer Qualität. Dazu 
kommt eine durchaus ordent¬ 
liche Steuerung über Maus 
oder Tastatur. Wenn der Spaß 
dennoch bald auf der Strecke 
bleibt, dann weil man wegen 
der hier allgemein vorherr¬ 
schenden Verwirrung bald nur 
noch aufs Geratewohl drauf¬ 
losklickt. 

Fazit: Schrilles Video-Enter¬ 


tainment für übersinnlich be¬ 
gabte Spieler, (mz) 


Psychic Detective 

(Electronic Arts) 


mangelnder Interaktion greift 
bei Psychic Detective also 
nicht, auch weil spontan zu fäl¬ 
lende Entscheidungen perma¬ 
nent den Fortlauf der Ge¬ 
schichte ändern. Ja, nach dem 
unvermeidhchen Brettspiel ge¬ 
gen den Oberschurken stehen 
insgesamt 14 mögliche Ab¬ 
spänne offen! Auch sind die 


Die X-Akten von EA bear¬ 
beitet ein telepathisch be¬ 
gabter Schnüffler, an dem 
Scully & Mulder ihre Freu¬ 
de hätten - denn nur die bei¬ 
den FBI-Agenten würden 
sich in diesem wirren Spiel- 
Film dauerhaft zurechtfin¬ 
den. 

Mangels Vorbildung hat un¬ 
sereins es da nicht so leicht: 
Wenn Eric Fox auf Mördersu¬ 
che geht, kann er etwa durch 
die Augen anderer An- und 
Abwesender sehen und sogar 
deren Gefühle beeinflussen. 
Zudem verrät ihm die bloße 
Berührung eines Gegenstandes 
Näheres über dessen Vergan¬ 
genheit. Schön für ihn, doch 
den Spieler macht das viele 
„Psycho-Zapping” bald ganz 
kirre. 

Der interaktiven Video-Aben¬ 
teuern oft gemachte Vorwurf 


r GRAFIK 
l^SOUND „ 
..STEUERUNG 
MOTIVATION 


ca. 99,-OM "■ 


Ab einem 486 DX/50 


8MBRAM,21MB 
auf der 1© 


SoiindblasterundKonp- 


üble. Gravis Ultrasound 


Tastatur, Maus 


Deutsche Anleitung, 
Spiel englisch 


Freie Auswahl in der Geistlotterie 


Virtual Corporation 

(Microforum) 


Sämtliche Aktionen in den 
flüssig gescrollen SVGA- 
Locations lassen sich also 
mündlich einleiten, wobei 
die Spracherkennung selbst 
vor längeren und im Dialekt 
vorgetragenen Sätzen nicht 
kapituliert. Wenn der Reiz 
daran dennoch schnell ver¬ 
fliegt, dann weil das Pro¬ 
gramm vor jeder solchen 
Eingabe per Mausklick 
„vorgewarnt” werden muß. 
Und natürlich wegen des 


kaum vorhandenen Game¬ 
plays: 

Laut Anleitung soll der Spie¬ 
ler die Karriereleiter in einem 
Konzern hochfallen und ne¬ 
benbei noch einen Mörder 
fassen. Laut Test darf er aber 
bloß andauernd Multiple- 
choice-Fragen beantworten 
und witzlose Sub-Games 
(etwa ,T*ong”!) auf Shareware- 
Niveau zocken. Dazu gesellen 
sich immer gleiche und sehr 
kurze Geräuscheffekte, ermü¬ 
dende Begleitmusik sowie ein 
paar auf den herumstehenden 
Büroterminals abgespulte Vi¬ 
deos der eher statischen Art. 
Kurzum, Virtual Corporation 
ist mehr Ärgernis denn mul¬ 
timediale Revolution, wovon 
auch die stark eingeschränke 
Save-Option und der soforti¬ 
ge Bildschirmtod bei jeder 
falschen Antwort zeugen. 

(ole) 


Kapelle, bitte einen Tusch: 
i Unter „Win 95” wartet hier 
|das erste sprachgesteuerte 
I Ad venture - und die Kom- 
imandovergabe via beigeleg- 
jtes Mikro klappt astrein! 
[Ansonsten klappt hier frei- 
llich so gut wie nichts... 


säum ä 

STEUERUNG 

MÖTiVATION 


' _ ' 


0S&Frelgabe: nichtj^piÄ-- 






Ab einem 486 DX/50, 
besser ein P90 


Ab 8 MB RAM, besser 
16MB 


patiblenKartoi 


Maus, Tastatur, Joy- 
stick, Mikro 


Komplett englisch 


Interaktiver \ ideo-1 hriller, va 
riantenreieli, aber krude. 


Was sagt man dazu? 


J rotz Spraeherkeniuiiig nur als 
Negati> Beispiel taiigliehes Mul¬ 
timedia-Ad venture. 


PROZESSOR; 
































































Das Erbe des Autors 


Ein Reflektorschfld leistet gute Dienste 


Die etwas überfrachtete Iconleiste 


MOTIVATION 


Rene wird der Prozeß gemacht 


Guter Rat ist nicht teuer» man frage einfach den Bordcomputer 


Kurz vor seinem Tode beendete SF-Autor 
Roger Zelazny sein letztes Werk - und das 
war kein Buch, sondern ein GraBkadven- 
ture! Hier der Test zum digitalen Ver¬ 
mächtnis des populären Literaten. 


Zusammen mit Jane Linskold 
schrieb Zelazny eine Story, die 
sich mit seinen Lieblingsthe¬ 
men Unsterbhchkeit und Mini- 
Universen beschäftigt. Sieben 
dieser Taschen weiten werden 
hier von einer Stasis bedroht 
oder stecken schon mittendrin, 
was der Raumfahrer Rene Kor- 
da verhindern bzw. wieder 
rückgängig machen soll. Dabei 
sind ihm der Spieler, sein 
Schiff und vor allem dessen in¬ 
telligenter Bordcomputer fester 
mit Rat und Tat behilflich. 
Das Gameplay gliedert sich in 
(allerdings nicht linear aufge¬ 
baute) Missionen, während de¬ 
rer man fremde Welten be¬ 
sucht, um dort die bekannten 
Aufgaben zu erledigen: Via 
Maus werden Multiple-choice- 
Unterhaltungen geführt, aller¬ 
lei Items aufgeklaubt und so 
diverse Rätsel gelöst. Zu wich¬ 
tigen Dingen bekommt man ei¬ 
nen Text auf den Screen, die 
Iconleiste samt Inventory ist 
einblendbar. So eng sich die 
Technik also an einen etwas 
überholten Genrestandard hält, 
so weit spannt sich der Hand¬ 
lungsbogen: Renes Reise führt 
in die unterschiedhchsten Uni- 
versen; etwa zu Auras, einer 
Wüstenwelt wie aus Tausend¬ 
undeiner Nacht. Oder nach 
Urbs, wo man statt auf 
Dschinns dann auf die Robot- 
Wächter einer untergegange¬ 
nen Hochtechnologie trifft. 


us(;abi 


Grafisch beherrschen aber un- 
inspiriert gerenderte Charak¬ 
tere und lieblose Animationen 
in 256 SVGA-Farben das Bild 
dieser Zukunftsvision. Besser 
weiß schon die englische 
Sprachausgabe zu gefallen, 
insbesondere weil Brent Spiner 
(allen Trekkies als Data der 
zweiten Enterprise-Generation 
bekannt) einer der Hauptfigu¬ 
ren seine Stimme lieh. Auch 
der Soundtrack ist sehr at¬ 
mosphärisch geraten, während 
die Steuerung doch zu wün¬ 
schen übrig läßt: Acht Akti¬ 
ons-Icons sind heute kaum 
noch als komfortabel zu be¬ 
zeichnen - erst recht nicht, 
wenn der Held so oft und ger¬ 
ne stirbt wie hier. 

Weil aber die recht unter- 
schiedhchen Aufgaben und die 
packende Story für Abwechs¬ 
lung sorgen, ist Chronomaster 
letzten Endes eben doch kein 
Reinfall. Auch wenn sich die 
Zelazny-Fans zum Abschied 
von ihrem Idol wohl etwas 
mehr erhofft hätten als dieses 
kaum herausragende Adventuie. 

(mash) 

Chronomaster 

(Capstone/IntraCorp/Dreamforge) 


I uturistisclus & ( lick- 

Abeiiteuer in inenioriain koj»er 
/cla/in. 


68 % 

75% 

60% 

72% 


[CD 

Ab einem 486 DX/33 

14 MB RAM und bis zu 
135 MB au f der HD 

jsVGA 

SB/Pnyi6/AWE32, 
Soundscape, Ultra- 
[sound, Pro Audio 16 
I Maus, Tastatur 

Komplett englisch 



























































GRAFIK 

SOUND 

STEUERUNG 

MOTIVATION 


ÜSK-Freigabe: ab 18 Jahren 
Schwierigkeit: für Könner 


Der Charme dieser 
Bardame ist tödlich 


Ab einem 486DX2 


8MBRAM,4MB auf 
derHD 


SB/Pro/16/AWE 32, Pro 
Audio, Roland RAP- 
lO/MT-32, Soundscape, 
Adlib Gold. General MIDI 


Bitte recht freundlich 


GRAFIK: 


werden via Point & Click be¬ 
sucht, um dort kleine Anklick- 
satz-Gespräche mit zahllosen 
Kaputniks zu führen. Aber da 
in Neo City bereits zögerliche 
Antworten schnell zum Bild¬ 
schirmtod führen (von falschen 
ganz zu schweigen), hält man 
sich bald an die Faustregel 


„Erst schießen, dann fragen”. 
Das geschieht in Echtzeit mit¬ 
tels einer etwas störrischen 
Maus; anschließend erleichtert 
man die nun recht schweigsa¬ 
men Gesprächspartner um mit¬ 
geführte Chipkarten oder 
Schlüssel. 

Keine sehr tiefgründige Zu¬ 
kunft also, die uns Mindscape 
hier eröffnet. Aber dank langer 
Kamerafahrten und düsterer 
Musik immerhin eine ordent- 
hch präsentierte. Bloß kann ihr 
Gameplay letztlich halt weder 
Aktionisten noch Abenteurer 
befriedigen, (md) 


Ganz so schlimm wie der von 
Sony vermurkste , Johnny 
Mnemonic’’ ist Mindscapes 
futuristischer Spiel-Film zwar 
nicht, aber allzuviel sollte 
man sich auch von diesem 
Actionadventure nicht er¬ 
warten. 

Seit seiner Schönheitsoperation 
irrt der vom Spieler betreute 
Cop nüt dem Gesicht des von 
ihm gesuchten Schwerkrimi¬ 
nellen Angel Devoid durch die 
Straßen von Neo City. Die 
Konsequenzen der Chirurgen¬ 
arbeit sind teuflisch, denn jetzt 
besteht die Welt für den Helden 
mit dem „Engelsgesicht” prak¬ 
tisch nur noch aus Feinden - 
echten und falschen... 

Die gefilmten Örtlichkeiten 


Angel Devoid 

(Mindscape) 


Beinhartes, aber letzten Kn 
des doch (zu) schwaches SF 
Actionadventure. 


79% 

7 ^% 

55% 

42% 


Spiel englisch, Hand¬ 
buch deutsch 




üSK-Freigabe; ab 12 Jahren 
Schwieri^eit: für Fortgesch, 
ll^;ca.89.-PM' 


Ab einem 486 DX2/66 


DATENTRÄGER: 


Singt um Euer Leben! 


gegen Schwert oder Feuerball do Domingo in die Arme von 
kaum eine Chance. Und schließ- Madonna treiben! (mic) 
hch entdeckt man mit etwas 
Glück den einen oder anderen 
Mini-Dungeon zum Erkunden. 

Zu sehen gibt’s dabei die seit 
,Uords of Midnight” bekannte, 
grob texturierte SD-Optik sowie 


mäßig gezeichnete Porträts. Die 
deutsche Sprachausgabe ist or- 
dentiich, dazu ertönen Aus¬ 
schnitte aus der namensgeben¬ 
den Oper. 

Trotzdem würden wir eher zum 
Kauf des Originals auf Audio- 
CD raten: Die extrem gewöh¬ 
nungsbedürftige Tastatur/Maus- 
Steuemng und das extrem öde 
Gameplay könnten selbst Placi- 


Ring der Nibelungen 

(Psygnosis/Maelstrom) 


Ein Rolli zur Wagner-Oper, 
hei dem der Sound die erste 
Geige spielt. 


GRAFIK . l 

59% 

SOUND 

84% 

STEUERUNG 

42% 

MOTIVATION C 

36% 


PROZESSOR: 


SPEICHER 


8MB RAM, 20 MB auf 
(kHD 


VGA 


nn 


SB/Pro/16/AWE32,CD- 

Audio 


Tastatur, Maus 


Komplett deutsch 


Theatralischer Gesang ertönt 
zwar auch im letzten Akt von 
„The Beast Within”, aber ein 
ganzes Spiel, das auf einer 
Oper basiert, war seit, J)eus ex 
machina” auf dem ZX Spec¬ 
trum nicht mehr da! 

Richtig, hier hat Maelstrom 
(,Midwintef’) das deutsche Hel¬ 
denepos in der tönenden Version 


von Richard Wagner zu ei¬ 
nem Rollenspiel umge- 
dichteL Freilich blieb dabei 
von der berühmten Vorla¬ 
ge nicht mehr viel übrig: 

Es geht um den Schmied 
Sigmund, der auszieht, um 
dem bösen König Siggier 
Saures zu geben und ne¬ 
benbei neun Unteraufga¬ 
ben zu lösen. 

Dazu quatscht er 
überall in der 3D- 
Landschaft die Leute 
an und sammelt Ru- 
aen auf, die ihm wei¬ 
teren Gesprächsstoff 
verschaffen. Zwi¬ 
schendurch schaut 
auch mal ein Gegner 
vorbei, hat aber in 
den Echtzeitkämpfen 


Ein Hausl im Walde 


















































































G8AFIK V, 

SmUERUNG 

MormnoN 


^ibe: ab 16Jadtoea 
Icit: fUr Anteg^ 


amm —smes Fi» »ie»ti#bi» 


Auf nicht weniger als sechs 
CDs kommt dieses Flirt- 
Abenteuer von Sill>AVood 
daher! Um so größer ist die 
Falttäuschung, daß die Klas¬ 
se der Masse nicht einmal an 
das Niveau des guten alten 
Larrv Laffer heranreicht. 


Neun Jahre nach den ersten 
Anmachversuchen des Sierra- 
Schwerenöters „Leisure Suit 
Larry” begibt sich nun also 
auch Dusty Dimmer auf die 
Suche nach der Traumfrau. Zu 
finden hofft er sie in diversen 
„Windows”-Locations, etwa 
einem Fitneßclub oder auf dem 
Tennisplatz. Welche dieser 
AVI-Videos gerade angesagt 
sind, verrät ihm das Telefon 
oder ein Computer; zur Sache 
geht’s dann via zehn Icons. 
Sollte das Objekt der Begierde 
auf die gestellten Fragen oder 


abgelassenen Macho-Sprüche 
abfahren, gibt es ein harmloses 
Tänzchen in Dessous zum be¬ 
sten - andernfalls probiert man 
es eben von neuem. 

Zwar wurden die Clips in allen 


gängigen Farbtiefen ordentlich 
digitalisiert, doch ansonsten hat 
man heftig gespart: Drittklas- 
sige Akteure und ein Skript mit 
lahmen Gags reißen keinen 
Hengst von der Leine. Zudem 
leidet das Gameplay unter den 
vielen Zufallselementen und 
der Charmeur vor dem Moni¬ 
tor unter nervtötenden CD- 
Wechseleien. Ebenfalls auf 
die Libido drückt hier, daß 
aus den jeweiligen Icons 
kaum auf eine erfolgverspre¬ 
chende Taktik geschlossen 
werden kann. 

Was bleibt, ist eine karge Vi¬ 
deo-Version von Larry - zu¬ 
wenig, selbst für Multimedia- 
Casanovas. (mash) 


Dusty Dimmer 

(Peari/SiUyWood) 


^ hiltiniediale „Hasenpirsciv 
für unent^^ egte Scliürzen jäger. 


PROZESSOR: 


I Ab einem 386er 


8MB RAM, 12 bis 30 
MB auf der HD 


GRAFIK: 


SVGA 


Alle zu „Windows“ kom- 
patiblen Soundkarten 


Maus 


Komplett deutsch 



mit ALLEN bisher 
veröffentlichten Tips, 
Cheats, Karten und 
Jfomplettlösungen! 


o von, mit und über die 
Redaktion: eine gnadenlose 

lU zum Ablachen! ^ 


Infos, heifle Denw^ 

Multimedia-Shopping f 
und und und! 


Hnteroktives 
Moineiiir mit Michael:: 
150 kluge Fragen -|| 
J50 dumme Antworteh> 


Interaktiver ^lostr; 
Conic mit Sound für 
Gags ohne Endel|| 


zur freien Verwendung 


G rufikarten etc.! 


(zzgl. 6,50 DM Porto liiland/10>- DM Porto Ausland) bei: 
















































SrEUERi 

MOnVA 


USK-Freigabeto. »ers 
Schwiertg|(eit: variai^l 

l>.v>Sc> !• OQ . 


Maul- <W(EB0Y 
rtAU HOdCTM tl’l 

Posn-tm Ctims 
TaWJT-MR,: E6 

MOS». ZS Oll 

GtvncMT U5 KC 

Hopf n 

snoHANo «forrs 
VaxElL 2 

coitm c«»owiw 
AMxwouiFHfnmn 


Offeneivspiel 


• Autom, wechseln ✓ 

• Crsfsh 3oarä5 ^ 

f7*3ox A 

F5 • fnsiäe A 4- 

• SiäcHne A A 


Vert.^ (faarun^en 


Frische Korbleger aus der 
Digi-Retorte 


Wie ihre NHL- und FIFA-Kol- 
legen dürfen nun also auch die 
Basketball-Stars der NBA aus 
über einem Dutzend Kamera¬ 
winkeln bewundert werden. 
Der Ehrlichkeit halber sei al¬ 
lerdings gesagt, daß im Hin¬ 
blick auf die Übersicht und die 


damit eng verbundene Spiel- 
barkeit nur einige davon emp¬ 
fehlenswert sind - der Rest 
versteht sich eher als optisches 
Beiwerk beim Betrachten von 


Replays oder Schaumatches 
des Rechners. Aber das ist 
ebenso verzeihlich wie die je 
nach gewählter Perspektive et¬ 
was grobpixeligen Sprites, 
denn prächtige Zooms und 
Schwenks sowie die überaus 
realistischen Animationen sor¬ 


gen dennoch für Begeisterung. 
Das ganz große Staunen war¬ 
tet freilich erst in SVGA, auf 
höchster Detailstufe und unter 


Beibehaltung von Spiegelun¬ 
gen und Weichzeichner; sprich 
auf einem Pentium 133. Live¬ 
kommentare gibt es freilich 
auch in einer solchen Highend- 
Arena nicht, aber doch eine 
feine Akustik aus Musik, 
Sprachausgabe und Sound-FX. 
Die Steuerung ist auch im 
Jahrgang 96 noch beispielhaft, 
schon weil per Adapter jeder 
der maximal vier Teilnehmer 
zum empfehlenswerten Pad 
greifen kann. Vor allem aber 
hat das Gameplay gewonnen, 
denn die Teams wurden um 
zwei auf nunmehr insgesamt 
27 aufgestockt, und es kön¬ 
nen eigene Spieler erstellt wer¬ 


den. Taktiker dürfen zudem 
am animierten Klemmbrett 
Angriffs- und Verteidigungs¬ 
strategien austüfteln, die sich 
dann bequem via Funkti¬ 
onstasten aufrufen lassen. Bei 
der Aufstellung hilft ein so¬ 
genannter Top-Form-Indika- 
tor, und während der Pausen 
stürzt man sich nicht nur in 
die altbekannten Statistikflu¬ 
ten, sondern kann sein Fach¬ 
wissen nun auch in netten 
Quizfragen austesten. Und ne¬ 
ben den unterschiedlichen 
Mannschaftsstärken bestimmt 
jetzt zusätzlich die in drei Stu¬ 
fen einstellbare Cleverneß der 
CPU über den Schwierig¬ 
keitsgrad mit. 


mehr betrifft. Kurz und sehr 
gut: Der neue, alte Meister 
kommt aus dem Stall von El¬ 
ectronic Alts, (st) 


Ansonsten findet sich natür¬ 


lich eine ebenso beein¬ 


druckende Optionsvielfalt wie 
beim Vorgänger, was die di¬ 
versen Modi, Manipulationen 
am Regelwerk oder der Spiel¬ 
länge, Transfers und vieles 


Korbballett auf dem Tanzparkett 


Die Basketball- 
Raptoren 


NBA Live 96 

(Electronic Arts) 


Das Dreaintcain unter (len Bas 
kelhall-Siiiuilationen. 


80% 

75% 

87% 


89% 


ICD 


Ab einem 486 DX2/66, 
besser ein P133 


8MB RAM,3bis 20MB 
auf der HD 


VGA/SVGA 


SB/Pro/16/AWE 32, Gra¬ 
vis Ultrasound/MAX/ACE, 
Ensoniq Soundscape 


AISC.ABK: 


Tastatur, MausjStkfefad 

Komplett deutsch 


König der Körbe 


Die Tabellenfühnmg auf Eis und Rasen hat Electronic 
Arts erfolgreich verteidigt, jetzt schickt man auch die 
Korhjäger in ein frisch renoviertes PC-Stadion - wo sie 
einmal mehr zeigen, wer der Meister auf dem Parkett ist 


Das Klemmbrett für den Coach 



































































Versand: Liegnitzer Straße 13 • 82194 Gröbenzell 

Tel.: (0 8142) 5 96 40 • Fax: 5 46 54 

E-Mail: 100255.1073 @ compuserve.com 

BESTELLANNAHME: MO.-DO. 9°0-18°o, FR. 90°-17°° 


Laden in KASSEL 
Fünffensterstraße 9 


Laden in AUGSBURG 

Karolinenstraße/Ecke Karlstraße 
Mo.-Fr. 900-1300 + 1330 - 1800 , 


W©[?©a[jQ(S ©©[IW0©© @OuDfeK] 


PC/IBM-Disketten 


ALADDIN (DISNEY) DT.ANL. 59,90 

BATTLEBUGS KOMPL. DT. 24.90 

DELTA-V- 3,5' 19,90 

DER SCHATZ IM SILBERSEE KOMPL. DT. 29,90 

DSCHUNGELBUCH DT. ANL. 3,5' 49,90 

HANSE DE LUXE KOMPL.DT. 49.90 

HUGO DT.ANL. 3,5' 59,90 

MASTER OF MAGIC KOMPLOT. 19,90 

MENZOBERANZAN DT. ANL. 3.5' 19.90 

MEPHISTO ADVANTAGE (2300 ELO-PUNKTE) K.DT. 59,90 
MEPHISTO GIDEON KOMPL DT. 39,90 

MEPHISTO PC SCHACHSCHULE KOMPL DT. 39,90 
PER.OXYD KOMPL. DEUTSCH 49,90 

PIZZA CONNECTION KOMPL.DT. 34,90 

POLE POSITION Fl KOMPL. DEUTSCH 89,90 

RETURN TO ZORK DT. ANL. 3.5‘ 19,90 

SHANGHAI 2 DT.ANL. 19,90 

SOFTWAREMANAGER KOMPL. DT. 3.5‘ 19,90 

STARLORD KOMPL. DT. 3.5’ 24,90 

SUBWAR 2050 INKL. MISSION DISK KOMPL. DT. 29,90 
WILD WEST WORLD KOMPL. DEUTSCH 3,5‘ 29,90 

WOLF 3.5* . 24,90 


CD-ROM-GAMES 


3 D ULTRA RNBALL -OUTPOST- (SIERRA) D. A. 79,90 
5TH MUSKETEER KOMPL. DT. 69,90 

11THHOUR KOMPL. DT. 89,90 

1942 PACIFIC AIR WAR GOLD DT.ANL 29,90 

3D LEMMINGS DT. ANLEITUNG 85,90 

7TH GUEST + DUNE I DT. ANL. 19,90 

ABUSE KOMPL DT. * 65,90 

ACES OVER EUROPE CLASSICS - SIERRA - 14,95 

ACROSS THE RHINE KOMPLDT. 49,90 

ACTION SOCCER DE LUXE KOMPL.DT. 69,90 

AIR POWER 29,90 

ALBION KOMPL. DT. 75,90 

AL UNSER JR. ARCADE RACERAA/IN 95 KP. DT. 29,90 
ALIEN LOGIC (SSI) - SKYREALMS - 29,90 

ALONE IN THE DARK I & II KOMPL.DT. 65,90 

AMERIKA 1861-1865 KOMPL.DT. 75,90 

ANGEL DEVOID DT.ANL 65,90 

ANVILOFDAWN ENGUSCHEVERSION 89,90 

APACHE AH-64 LONGBOW KOMPL. DEUTSCH 59,90 

ARCHIBALDS APPLEBROOKS ADVENTURE K.D. 65,90 

ASCENDANCY KOMPL. DEUTSCH 85,90 

ASSAULT RIGS DT. HANDB. ♦ 69,90 

ASTERIX - DIE GROSSE REISE - KOMPL.DT. 69,90 

ATARI ACTION PACK VOL. II 49,90 

ATARI 2600 ACTION PACK VOL. I 29,90 

BAO FUGHT SHOP FÜR FLUGSIMUL. 5.1 K.D. 89,90 

BARYON DT. ANLEITUNG 59,90 

BATTLECRUISER 3000 AD KOMPL. DEUTSCH ♦ 69,90 

BATTLEISLE IIINCL. ERBE DES TITAN KOM. DT. 69,90 

BATTLEISLE 3 INCL. LÖSUNGSBUCH K.D. 79,90 

BEAVIS & BLfTTHEAD -VIRTUAL STURDfTY- DT. ANL 65,90 
BERMUDA SYNDROM KOMPL. DT. 79,90 

BERNHARD LANGER GOLF KOMPL. DT. 79,90 

BlING! KOMPL.DT. 59,90 

BIOFORGE KOMPL. DT. 69,90 

BITMAP BROTHERS COLLECTION DT.ANL. 29,90 

BLEIFUSS KOMPLDT. 49,90 

BLITZKRIEG 19.90 

BOLO DTANL. 49,90 

BRAINDEAD 13 KOMPL DT. 69,90 

BUNDESLIGA MANAGER HATTRICK KOMPL. DT. 59,90 

BURIED IN TIME - JOURNEYMAN 2 - 75.90 

BURNING STEEL & MISSION 1 - 3 KOMPL.DT. 49,90 

BURNING STEEL 4 KOMPL. DEUTSCH 69,90 

CAESAR 2 KOMPL. DEUTSCH 85,90 

CAMPAIGN 1 & 2 KOMPL. DEUTSCH 39,90 

CAR & DRIVER + STORMOVIK SU 25 BÜNDLE 35,90 

CHAOS ENGINE DT.ANL 29,90 

CHEWY, ESCAPE FROM F5 KOMPL. DT. 59,90 

CHRONICLES OF THE SWORD KOMPL. DT. * 79,90 

CHRONOMASTER DT.ANL 75,90 

CMUZATION 35,90 

CIVNET KOMPL. DEUTSCH -MICROPROSE- 89,90 

CLASSIC ADVENTURE INKL. LOOM / MANIAC MANSION / 
INDIANA JONES 3 / MONKEY ISLAND 1 KOMPL.DT. 99,90 
COMANCHE INKL. MISSION 1 & 2 KOMPL.DT. 49,90 

COMMAND & CONQUER K.D. INCL. LÖSUNGSBUCH 89,90 
COMMAND & CONQUER MISSIONS/SCENERYS 29,90 

COMMAND A CONQUER MISSION ENQL VERS 29,90 
COMMAND ACES OF THE DEEP KOMPL. DT. 85,90 

COMMODORE 64 ACTION PACK 29,90 

CONGO: DESCENT INTO ZINJ 4 89,90 

CONQUEROR AD 1086 KOMPL DT. 79,90 

CONQUESTOF THE NEW WORLD 99,90 

CREATURE SHOCK DT. ANLEITUNG 24,90 

CRUSADE - GREENWOOD - KOMPL. DT. 85,90 

CRUSADER, NO REMORSE KOMPL. DT. 85,90 

CYBBÖA 2 KOMPL DEUTSCH* 75,90 

CYBBVIUDAS DT.ANLBTUNG 79,90 

CVBBTMAG&4DARKLIGHT AWAKBSvJG- KOMPL DT. 89,90 

CYBERSPEED DT.ANL. 79,90 

CYBERSTORM ♦ 79.90 

DAGGERFALL KOMPL. DEUTCH ♦ 89,90 

DARK UNIVERSE KOMPL. DEUTSCH 29,90 

DAS SCHWARZE AUGE (DSK) KOMPL.DT. 39,90 

DAWN PATROL 29,90 

DAY OF TENTACLE -M. MANSION II- KOMPL. DT. 35,90 
DEATH GATE DT. ANLEITUNG ♦ 79,90 

DEATHKEEP AD & D DT. ANLEITUNG * 69,90 

DER CLOU INKL. PROFI SCENERY KOMPL. DT. 29,90 

DER KAPITAUST (CAPITALISM) KOMPL. DT. 69,90 

DER REEDER KOMPL.DT. 79,90 

DESCENT - LEVELS OF THE WORLD - 29,90 

DESCENT2 DT.ANL 89,90 

DESTRUCTION DERBY DT. ANL. 85,90 

DIE BOX: INCL. BURNTIME/DYNATEC/ 

WHALES VOYAGE KOMPL. DEUTSCH 19,90 

DIE FUGGER 2 KOMPL. DEUTSCH* 75,90 

DIE VERRÜCKTE RALLYE INKL. GAMEPAD 49,90 

DIME CITY KOMPL. DEUTSCH 89,90 

DISCWORLD DT.ANL 39,90 

DOPPELPASS (ANSTOSS + WORLD CUP) K.DT. 39,90 

DRAGON LORE -- LEGEND BEGING - KOMPL. DT. 29,90 
DRUIDENZIRKEL KOMPL. DT. 69,90 

DREAMWEB 29,90 

DUKE NUKEM 3D (SHABWARE) 14,95 

DUNE 2 & LURE OF TEMPTRESS 39,90 

DUNE II - BATTLE OF ARAKIS - KOMPL.DT. 29,90 

DUNGEON KEEPER DOS/WIN95 KOMPL DT *. 85,90 
DUNGEON MASTER 2 KOMPLDT. 49,90 

EARTH WORM JIM -ACTIVISION- WIN 95 K. D. 59,90 
EARTH SIEGE 2 * 79,90 

EARTHWORM JIM 2 (INKL. EWJ 1) DT. ANL * 59,90 

ECCO THE DOLPHIN KOMPLDT. 59,90 

ELECTRONIC ARTS 10 PACK COLLECTION 49,90 

EMRREDELUXEII-ARTOFWAR- 69,90 

ENTOMORPH - THE PLAGUE- 49,90 

ESPN EXTREME GAMES DT. ANLEITUNG * 59,90 

EVEN MORE INCREDIBLE MACHINE 29,90 

EXTREME PINBALL DT. ANLEITUNG 79,90 

F 14 FLEET DEFENDER GOLD DT. HANDB. 29,90 


CD-ROM-GAMES 


FADE TO BLACK KOMPL. DEUTSCH 99,90 

FALCON 3.0 & TORNADO DT. HANDBUCH 29,90 

FANTASY GENERAL - SSI - * 65,90 

FAST ATTACK KOMPL DT. * 69,90 

FELDS OF GLORY KOMPL.DT. 39,90 

FIFA SOCCER 96 KOMPL. DT. 85,90 

FIFA INT. SOCCER INCL. GRAVIS GAME RAD 49,90 

FUGHT OF THE AMAZON QUEEN KOMPL.DT. 39,90 

FUGHT UNUMITED KOMPL.DT. 89,90 

FLUGSIMULATOR 5.1 KOMPL. DEUTSCH 109,90 

FLUGSIMULATOR 5.1. SCENERY EUROPE 1 (BAO) 59,90 
FLUGSIMULATOR 5.1 SCENERY HONG KONG 39,90 

FLUGSIMULATOR 5.1 SCENERY MADRID 49,90 

FLUX DT. ANLEITUNG * 39,90 

FORMULA ONE GRAND PRIX DT. ANLEITUNG 39,90 

FORMULA 1 GRAND PRIX 2 KOMPL. DT. 99,90 

FRANKENSTEIN - INTERPLAY - DA/WIN95 59,90 

FREDDY PHARKAS DT. ANL. 29,90 

FRITZ 4 (WIN) - CHESSBASE - K.D. 129,90 

FRONTPAGE FOOTBALL 96 SEASON 79,90 

FX FIGHTER 45,90 

GABRIEL KNIGHT 29,90 

GABRIEL KNIGHT 2 - BEAST WITHIN - KOMPL. DT. 85,90 
GAMETEK COLLECTION INCL. ELITE 2- 
FRONTIER/-PROJECT NOMAD/HUMANS 29,90 

GOBLINS 1 & 2 (SIERRA ORIGINALS) K.D. 29,90 

GOBUINS 3 29,90 

GONE FISHIN 39,90 

GRAND PRIX MANAGER (WIN95) KOMPL.DT. 89,90 

HARDBALL 4 39,90 

HARDBALL 5 89,90 

HARPOON II DELUXE MULTIMEDIA EDITION 89,90 

HATTRICK! (IKARION) KOMPL.DT. 79,90 

HEROES OF MIGHT & MAGIC KOMPL. DEUTSCH 85,90 
HEXEN DT.ANL. 49,90 

HISTORY UNE 1914-1918 CLASSIC KOMPL. DT. 29,90 
HÖHLENWELT SAGA KOMPL.DT. 35,90 

HOT NEWS 2 7,90 

HUGO III ALLE NEUEN LEVELS KOMPL. DT. 79,90 

IMPERIUM ROMANUM KOMPL. DEUTSCH 89,90 

INCA COLLECTION KOMPL. DEUTSCH 65,90 

INDIANA JONES 3 ADVENTURE KOMPL.DT. 39,90 

INDIANA JONES 4 - FATE OF ATLANTIS- 29,90 

INDY CAR RACING (PAPYRUS) 24,90 

INDY CAR RACING II 59,90 

INFERNO 19,90 

IT CAME FROM THE DESERT + 5 SPIELE 19,90 

JAGGED ALLIANCE KOMPL. DT. 89,90 

JOHN MADDEN FOOTBALL 96 DT.ANL* 89,90 

JOHNNY BAZOOKATONE DT. ANLEITUNG 69,90 

JOURNEYMAN PROJECT TURBO 24,90 

JUNGLE STRIKE 29,90 

JURASSIC PARK 24,90 

KAISER DE LUXE KOMPL.DT. 65,90 

KINGDOM O MAGIC KOMPLDT. 75,90 

KINGS QUEST 7 KOMPL. DT. 34,90 

KIYEKO UND DIEBE DER NACHT KOMPL.DT. 69,90 

KLICK N PLAY GAME PACK 9,95 

KOLUMBUS CHRISTOPH KOMPL.DT. 35,90 

KYRANDIA 2 - HAND OF FATE - 39,90 

LANDS OF LORE DT.ANL. 34,90 

LANDS OF LORE 2 KOMPL. DEUTSCH * 89,90 

LARRY 1 - 6 COLLECTION DT. ANL. 39,90 

LAST DYNASTY KOMPL. DT. 35,90 

LEGEND OF KYRANDIA & HOOK 29,90 

LEMMINGS 1&2 29,90 

LINKS 386 INKL. 2 SCENERYS 49,90 

LINKS 386 COGSHILL DUBBS DREAD 49,90 

UNKS 386 COURSE RIVIERA COUNTRY CLUB 49,90 

LINKS 386 SCENERY DEVILS ISLAND 49,90 

UTILDIVIL 19,90 

LODERUNNER-NETWORK- KOMPL. DEUTSCH 79,90 

LOLLYPOP KOMPL. DT. 35,90 

LOST EDEN KOMPL. DT. 79,90 

LOST IN TIME 1 & 2 KOMPL. DEUTSCH (SIERRA) 29,90 
LOTHAR MATTHÄUS SUPERSOCCER KOMPL. DT. 35,90 


LUCAS ARTS ARCHIVE : INKL. INDIANA JONES 4 / 

SAM & MAX / REBEL ASSAULT / D.O.TENTACLE 69,90 
LUCAS ARTS TOP ADVENTURE INKL. INDY 4 / 


- DAY O. TENTACLE / MONKEY ISLANDS II 79,90 

MAD NEWS INCL. EXTRABLATT KOMPL. DT. 69,90 

MADE IN GERMANY COLL. INCL. ANSTOSS, 
STERNENSCHWEIF, BATTLEISLE 2 KPL DT. 49,90 

MAD TV 2 KOMPL. DEUTSCH * 85,90 

MA.G.! KOMPL DT.* 79,90 

MAGIC CARPET II KOMPL. DEUTSCH 99,90 

MAGIC CARPET PLUS KOMPLDT. 49,90 

MASTERPIECE COLLECTION: MENZOBERRANZAN / 

AL QADIM / -RAVENLOFT 1 &2 / DARK SUN 1 &2 79,90 

MASTER OF MAGIC KOMPL.DT. 45,90 

MECHWARRIOR 2 INCL. EXPANSION SET 89,90 

MECHWARRIOR II EXPANSION SET KOMPL. DT. 44,90 

MECHWARRIOR II - CLANS - KOMPL. DT. 85,90 

MEPHISTO GENIUS 2.0 DT.HANDB. 79,90 

MEPHISTO SCHACHLEHRER KOMPL. DT. 59,90 

MERLINS ZAUBERLEHRLING KOMPL. DT. * 54,90 

MICROCOSM 24,90 

MICROMACHINES II DT. ANLEITUNG 49,90 

MIGHT & MAGIC TRILOGY 1 -3 35,90 

MILLENIA - ALTERED DESTINIES - KOMPL. DT. 69,90 

MIRAGE 79,90 

MISSION CRinCAL DT. ANL. 89,90 

MONKEY ISLANDS II KOMPL.DT. 39,90 

MONOPOLY (WESTWOOD) KOMPL.DT. 79,90 

MYST inkl. STRATEGIEHANDBUCH KOMPL. DT. 59,90 

NAPOLEONICS INKL. AUSTERLITZ / 

BORODINO & WATERLOO 19,90 

NASCAR RACING (PAPYRUS) inkl. MAUSMATTE 39,90 

NASCAR TRACK PACK 39,90 

NBA JAM TOURNAMENT DT. ANLEITUNG 89,90 

NBA LIVE 96 DT.ANL 85,90 

NEED FOR SPEED DT. HANDBUCH 99,90 

NHL ICEHOCKEY EA-CLASSICS 34,90 

NHL ICEHOCKEY 96 DT. HANB. 99,90 

NIGEL MANSEL RACING DT.ANL 12,90 

NOCTROPOLIS KOMPL. DT. 39,90 

NORTH & SOUTH 19,90 

OFFENSIVE KOMPL. DEUTSCH * 79,90 

OLDTIMER KOMPL.DT. 35,90 

ORGANIC ART - SCREENSAVER - KOMPL. DT. 59,90 

PANIC IN THE PARK DT. ANL. 69,90 

PANZERGENERAL DT. HANDB. 29,90 

PANZERGENERAL 2 DT. ANLEITUNG 69,90 

PATRIZIER KOMPL.DT. 39,90 

PC GAMES CHEAT 29,90 

PERFECT GENERAL II 39,90 

PERFECT PINBALL DT. ANL. 24,90 

PGA TOUR GOLF 96 DT.HANDBUCH 89,90 

PGA TOUR GOLF 96 DATA DISK DT. ANL 39,90 

PHANTASMAGORIA KOMPL. DEUTSCH 85,90 

PINBALL 95 (MAXIS) FULL TILT. 49,90 

PINBALL ILLUSIONS DT.ANL. 65,90 

PINBALL WIZARD 2000 KOMPL.DT* 79,90 

PINBALL WORLD DT. ANLEITUNG 69,90 

PIRATESGOLD! DT. ANLEITUNG 39,90 

PITFALL-MAYAN ADVENTURE-(WIN 95) K.DT. 79,90 

PLANER 2 KOMPL. DEUTSCH * 85,90 


Mo.-Fr. 900-I800,Sa. 1000-1400 Uhr Sa. 900-1200 uhr 


Versand in Österreich 

Tel.: 027 63/20 47 • Fax 027 63/20 31 

Mo.-Fr. 9.00-17.00 Uhr 
Umrechnungsmodus: DM : öS = DM x8 


CD-ROM-GAMES 



Hauptstraße 5 
A-3161 St. Veit/Göisen 


POLE POSITION Fl KOMPL DT. 89,90 

POLICE QUEST COLLECTION 79,90 

POLICE QUEST S.W.A.T. DT.ANL. 79,90 

POOL CHAMPION 69,90 

POPULOUS II & POWERMONGER (CLASSIC) DT.ANL.29,90 
POWER, CORRUPTTCIN & UES COLLECTION (VIRGIN) 54,90 
POWERHOUSE V 1.2 - SIMULATION KOMPL. DT. 29,90 
PRIMALRAGE DT. ANLEITUNG 39,90 

PRINCE OF PERSIA COLLECTION 54,90 

PRISONER OF ICE K.DT. INCL. LÖSUNGSBUCH 59,90 

PRIVATEER - CLASSIC - DT. ANLEITUNG 29,90 

PROJECT PARADISE DT. ANL. 89,90 

PRO PINBALL - THE WEB - DT. ANL. 69,90 

PROTOTYPE KOMPL. DEUTSCH 24,90 

PSYCHIC DETECTIVE DT. ANLEITUNG 89,90 

PSYCHO PINBALL 39,90 

QUANTUM GATE 29,90 

QUEST FOR GLORY 4 35,90 

RADIX DT. ANLEITUNG 54,90 

RAN SOCCER KOMPL. DT. 79,90 

ran TRAINER 1 KOMPL. DT. 24,90 

ran TRAINER 2 KOMPLDT. 79,90 

RAYMAN DT. ANLEITUNG * 69,90 

RAILROAD TYCOON DE LUXE 34,90 

RAVENLOFT INKL. MAUSMATTE 29,90 

RAVENLOFT 2 - STONE PROPHET - DT. ANL. 29,90 

REBEL ASSAULT KP. DT./DT. UNTERTEIL 39,90 

REBEL ASSAULT ENGL. VERSION 29,90 

REBEL ASSAULT II ENGL. VERSION UPDATEF. 69,90 

RED GHOST KOMPL. DT. 89,90 

RENEGADE - BATTLE FOR JACOBS STAR - 24,90 

RENEGADE - RETURN TO JACOBS STAR -SSI- * 65,90 
REUNION 29,90 

RIDDLE OF MASTER LU KOMPL DEUTSCH 79,90 

RIDGERACER DT. ANLEITUNG 54,90 

RIPPER KOMPL. DT. * 79,90 

RISE 2: THE RESURRECTION DT.ANL. 89,90 

RIVERS OF DAWN DT.ANLBTUNG* 69,90 

ROADWARRIOR DT. ANLTIUNG 69,90 

ROBINSON’S REQUIEM ENHANCED KOMPL.DT. 29,90 

ROBOT CITY 85,90 

ROYAL FLUSH PINBALL DT. ANLEITUNG 39,90 

RÜSSELSHEIM KOMPL. DEUTSCH 29,90 

S-ZONE (800 STÄDTE FÜR SIM CITY!!) 29,90 

SAM & MAX HIT THE ROAD -LUCAS ARTS- K. D. 29,90 

SCHLEICHFAHRT KOMPL. DEUTSCH * 79,90 

SEALEGENDS KOMPL. DEUTSCH 75,90 

SEAWOLF SSN 21 KOMPL.DT. 29,90 

SECRET WEAPONS OF GM LUFTWAFFE 35,90 

SENSIBLE GOLF DT.ANL 59,90 

SENSIBLE WORLD OF SOCCER KOMPL. DT. 69,90 

SHADOWCASTER KOMPL.DT. 35,90 

SHADOW OF THE COMET KOMPL DEUTSCH 29,90 

SHANNARA KOMPL. DEUTSCH ] 89,90 

SHELLSHOCK DT.ANLBTUNG 79,90 

SHERLOCK HOLMES - LOST FILES - (CLASSIC) 29,90 

SHIVERS DT.ANL. 79,90 

SIEDLER CLASSIC KOMPL. DEUTSCH 29,90 

SIEDLER 2 KOMPLDT* 69,90 

SID MEIER CLASSIC COLLECTION KOMPL.DT. 89,90 

SILENT HUNTER KOMPL. DT. 79,90 

SILENT STEEL KOMPL. DT. 119,90 

SILENT THUNDER * 85,90 

SIM ANT CLASSIC KOMPL. DEUTSCH 49,95 

SIM CITY 2000 CD COLLECTION KOMPL. DT. 85,90 

SIM CITY ENHANCED VERS. DT.ANL. 24,90 

SIM CLASSICS 2 INKL. SIM FARM / SIM EARTH / 

A-TRAIN 49,90 

SIM EARTH CLASSIC KOMPL. DEUTSCH 49,95 

SIM ISLE - MAXIS - 79,90 

SIM LIFE CLASSIC KOMPL. DEUTSCH 49,95 

SIM TOWER/WINDOWS DT.ANL. 69,90 

SIM TOWN KOMPL. DT. 69,90 

SIMON THE SORCERER I KOMPL. DEUTSCH 35,90 

SIMON THE SORCEROR 2 K.D. INCL. LÖSUNGSB. 65,90 
SKAPHANDER - DER AUFTRAG - KOMPL.DT. 59,90 

SKUNNY DT. /V4LEITUNG 59,90 

SOCCER KID DT. ANLEITUNG 19,90 

SOCCER STARS 96 DT. ANLEITUNG 69,90 

SPACE AC/VDEMY DT. ANLEITUNG 69,90 

SPACE HULK CLASSICS 29,90 

SPACE MARINES KOMPL. DT. 49,90 

SPACE QUEST 5 KOMPL. DEUTSCH 29,90 

SPACE QUEST 6 INCL. LÖSUNGSBUCH 39,90 

SPECIAL FORCES PLUS 50 GAMES 29,90 

SPORTS BÜNDLE INKL. FIFA 95 SOCCER / 

PGA TOUR GOLF / FORM. ONE G. P. 69,90 

SPYCRAFT: THE GREAT GAME KOMPL. DT * 85,90 

STARCRUSADER KOMPL. DT. INCL. DATA 19,90 

STAR TREK 25TH. ANNIV/SPRACHAUSGABE 24,90 

STAR TREK EMISSARY COLLECTION 99,90 

STAR TREK: FINAL UNITY COLLECTORS EDIT. 99,90 

STAR TREK JUDGEMENT RIGHTS ENHANCED 69,90 

STAR TREK -JUDGEMENT RITES- (WHITE LABEL) 29,90 

STAR TREK NEXT GENERATION KOMPLDT. 69,90 

STAR TREK: O M N I P E D I A 79,90 

STARDUST SUPER EDITION DT.ANL. 24,90 

STEEL PANTHERS - SSI - 69,90 

STONEKEEP KOMPL. DT. - INTERPLAY - 89,90 

STORM KOMPLDT.* 79,90 

STRIKE COMMANDER - CLASSICS - DT. ANL. 34,90 

STRIKE BASE KOMPLDT.* 69,90 

SU-27 FLANKER 49,90 

SUPERKARTS 34,90 

SUPER TETRIS PLUS 50 GAMES 29,90 

SYNDICATE PLUS (CLASSIC) DT.ANL. 29,90 

SYSTEM SHOCK CLASSIC KOMPL.DT. 35,90 

TALISMAN KOMPL. DEUTSCH 79,90 

TASKFORCE 1942 DT.ANL. 19,90 

TEAMCHEF KOMPL. DT. * 85,90 

TEMPEST2000 DT.ANL 59,90 

TEK-WAR DT. ANL. 59,90 

THE DIG - LUCAS ARTS - DT. ANL / UP DATEF. 59,90 
TERMINAL VELOCITY-VOLLVERSION- 49,90 

TERMINATOR FUTURESHOCK KOMPL. DEUTSCH 75,90 
TERRA 6: SUPERMISSION I.Q. KOMPL.DT. 49,90 

T.F.X EF2000 EURO FIGHTER KOMPL. DT. 79,90 

THE HIVE WIN/95 65,90 

THE RAVEN PROJECT INCL. MAUSMATTE 29,90 

THIS MEANS WAR! 69,90 

THUNDER IN PARADISE DT. ANLEITUNG * 54,90 

THUNDERHAWK 2 - FIRESTORM - KOMPL. DT. 75,90 

THUNDERSC/VPE - SSI - 69,90 

TIE FIGHTER ENHANCED VERSION ENGL./UPDATEF. 79,90 
TILT - PINBALL - DT. ANL. 59,90 

TIME GATE: KNIGHTS CHASE KOMPL. DT. 85,90 

T.F.X. - TACTICAL FIGHTER EXPERIMENT - K. D. 29,90 


CD-ROM-GAMES 


T-MEK KOMPL DT. 69,90 

TOMCATALLEY DT.ANL 59,90 

TOP GUN „FIRE AT WILL“ KOMPL.DT.* 99,90 

TORINSPASSAGE KOMPL. DT. 79,90 

TOTAL DISTORTION 69,90 

TOWER-FLUGLOTSENSIMULATION-ÄWIN 95 DTANL 89,90 
TRANSPORT TYCOON KOMPL.DT. 49,90 

TRANSPORT TYCOON & THEME PARK BÜNDLE K.D.65,90 
TURRICAN2 DT. ANLEITUNG 65,90 

UEFA CHAMPION LEAGUE DT.ANL. 85,90 

ULTIMA VII COMPILATION DT. ANLEITUNG 29,90 

ULTIMA UNDERWORLD I & II (CLASSIC) 29,90 

UNDER A KILUNG MOON inkl. LÖSUNG DT.HANDB. 49,90 
URBAN RUNNER (LOST IN TOWN) * 89,90 

US NAVY FIGHTERS PLUS KOMPL.DT. 89,90 

US NAVY FIGHTERS: MARINE FIGHTERS K.D. 39,90 

U.S.S. - TICONDEROGA KOMPL. DT. 29,90 

VIRTUAL KARTS KOMPL.DT. 99,90 

VOLLGAS KOMPL. DT. 85,90 

WACKY WHEELS 24,90 

WAR AT SEA COLLECTION (OOP) 59,90 

WARCRAFT 2 EXPANSION CD KOMPL. DT. * 24,90 

WARCRAFT il - TIDES OF DARKNE8S - K. D. 69,90 
WARGAME COLLECTION -SSI- 79,90 

WARHAMMER -FANTASY BATTLE SYSTEM- K.D. 79,90 

WARLORDS II DELUXE 79,90 

WEREWOLF VS COMANCHE KOMPL DT. 79,90 

WETLANDS-T/y<EADEEPBREATH- 69,90 

WESTWOOD COLLECTION INKL. LANDS OF LORE/ 

- KYRANDIA 1 & 2 / DUNE 2 DT. VERSION 89,90 

WHALES VOYAGE II - DIE ÜBERMACHT - K. D. 29,90 
WIAL-KATALOG-DOPPEL-CD 95/96 CA. 

1,2 GIGABYTE, DEMOS, VIDEOS, ETC. DM 5,99 

WILU LEMBKES FUSSBALL MANAGER KOMPL. DT. 69,90 
WINGSARM/MDA DT.ANL. 35,90 

WING COMMANDER ACADEMY CLASSICS 29,90 

WING COMMANER 2 - CLASSIC DT. ANLEITUNG- 29,90 
WING COMMANDER 3 KOMPL. DT. 89,90 

WING COMMANDER IV KOMPL.DT. 99,90 

WING OF GLORY DT.ANL. 29,90 

WIPE OUT DT. ANLEITUNG 99,90 

WITCHAVEN DT. ANLEITUNG 79,90 

WORMS KOMPL DEUTSCH 65,90 

WWF WRSTLEMANIA: ARC/MDE GAME (WIN 95) 99,90 

X-COM: TERROR FROM THE DEEP (UFO 2) K.D. 29,90 
X WING COLLECTORS KOMPL.DT. 79,90 

(BITMAP BROTHERS) DT. HANDB. ] 79,90 

ZONERAIDER DT.ANL. 69,90 

ZOOP DT. ANLEITUNG 69,90 

ZORK: NEMESIS * 85,90 

I CD-ROM-MULTIMEDIA | 

ABC WORLD OF ANIMALS (WIN95) * 99,90 

BEAVIS & BUTTHEAD SCREENSAVER 39,90 

BERTELSMANN UNILEX 1996 KOMPL. DT. 89,90 

BOB DYLAN -HIGHWAY 61 INTERAKTIV- 39,90 

CINEMANIA MS 96 / WIN95 -ONLY- 89,90 

CLINT EASTWOOD 59,90 

DAS GROSSE LDOCOM KOMPL DT. (COMRACT VffILAG) 39,90 
D-FAX 29,90 

D-INFO 2.0 35,90 

ENCARTA WORLD ATLAS 96 109,90 

EVOCATION KOMPL. DT. (NAVIGO) 75,90 

FORMEL 1 (KOCH MEDIA) KOMPL. DT. 39,90 

FORREST GUMP - MUSIC, ARTISTS & TIMES - 69,90 

GOETHE IN WEIMAR KOMPL. DT. 79,90 

HAWKING: EINE KURZE GESCHICHTE DER ZEIT KOMPL. DT79,90 
HAYDN - AUF DEN SPUREN VON - KOMPL. DT. 59,90 

HENRY MASKE- MEIN BOXLEXIKON 69,90 

KELLERS MUSIK KATALOG 1996 39,90 

LANGENSCHEIDTS SPRACHENKALENDER ENGL. 96 29,80 
LE LOUVRE - GEMÄLDE & PALAST - KOMPL. DT. 95,90 

MOTORRAD REISEN USA SPEZIAL 39,90 

MONEY LINE INT. BÖSEN/^ALYSE KOMPL. DT. 44,90 

MONTY PYTHON COMPLETE WASTE OF TIME 39,90 

MTV UNPLUGGED DT.ANL. 54,90 

MUSIC CENTRAL 96 (MICROSOFT) 99,90 

n-tv JAHRESRÜCKBUCK 1995 KOMPL. DT. 54,90 

PAMELA ANDERSON SCREENSAVER DT.ANL. 19,90 

PATCHWORK 1/96 KOMPL. DT. 39,90 

PEGASUS 2/95 (DOPPEL-CD) 29,90 

PEGASUS GAMES (DOPPEL-CD) 29,90 

PEGASUS WINDOWS 95 29,90 

QUEST FOR FAME (AEROSMITH) 89,90 

TELE INFO CD (33 MIO. deutsche Telefonanschlüsse) 39,90 
VISTA PRO WINDOWS KOMPLDT. 109,90 

VOODOO LOUNGE - ROLLING STONES - 49,90 

[ PC-Soundkarten/Zubehör | 

CD-ROHLING SONY CDC-74SZA 650MB 74 min. 19,90 
FCS MARK II FUGHT STICK - THRUSTMASTER - 129,90 

FLCS F-16 FUGHT STICK - THRUSTMASTER - 249,90 

FORMULA T2 LENKRAD - THRUSTMASTER - 199,90 

GRAVIS JOYSTICK ANALOG SCHWARZ 39,90 

MITSUMI FX 600 6-FACH SPEED 299,90 

MS SIDEWINDER 3D PRO JOYSTICK INCL. FURY 129,90 

PFCS PRO FLIGHT STICK - TRUSTMASTER - 219,90 

PHONEBLASTER V.34 DT. HANDBUCH 569,90 

RUDDER PEDALS RSC - THRUSTMASTER - 219,90 

SOUNDBLASTER 32 PnP DT. HANDBUCH 299,90 

SOUNDBLASTER AWE 32 PnP DT. HANDBUCH 429,90 

THRUSTMASTER WIZARD PINBALL CONTR. 89,90 

TQS F-16 WEAPON CONTROL - THRUSTMASTER -279,90 
WEAPON CONTROL WCS MARK II 199,90 

XL-ACTION JOYSTICK - THRUSTMASTER - 65,90 

ACM GAME CARD - THRUSTMASTER - 54,90 

LOGITEC WINGMAN EXTREM 99,90 

ACTION REPLAY VERSION 4.6 DT.HANDB. 169,00 

ELIMINATOR GAME CARD GRAVIS 69,90 

FIREBIRD (GRAVIS) 119,90 

GRAVIS G/VME PAD 39,90 

GRAVIS JOYSTICK ANALOG PRO 54,90 

GRAVIS „THUNDERBIRD“ 89,90 

JOYPAD SFX SUNCOM PROGRAMMIERBAR 99,95 

JOYSTICK SUNCOM FX 3000 119,90 

PHOENIX FLIGHT & WCS (ADV. GRAVIS) 169,90 

PRO PEDALS/CH PRODUCTS 169,90 

SCREENBEAT ACTIVBOXEN F. ALLE SOUNDK/^TEN39,90 
VIRTUAL PILOT PRO DT.ANL. 159,90 

WING COMMANDER IV MAUSMATTEN DIV. MOTIVE je9,90 
YAMAHA DB-50 XG WAVETABLE DT. HANDB. 239,90 

YAMAHA SW-20 PC SOUND EDGE DT.HANDB. 259,90 

YAMAHA YST-MSX10 SUB WOOFER DT. HANDB. 199,90 


* = BEI DRUCKLEGUNG NOCH NICHT LIEFERBAR - Irrtum Vorbehalten - Preishits nur solange Vorrat reicht! - Versandkosten: Nachnahme plus DM 9,00, Vorkasse plus DM 8,00; Ausland: Nur 
Vorkasse gegen Euroscheck + DM 20 Versand. Auch bei Vorkasse Inland nur Euroscheck! Mindestbestellwert DM 30,00; Software ab DM 200,00 Bestellwert nur im Inland versandkostenfrei! 




HANDLERANFRAGEN ERWÜNSCHT! 






























Gut zweieinhalb Jahre arbeitete Star¬ 
designer Geoff Crammond am Nach¬ 
folger zur immer noch populärsten Fl- 
\ Simulation am PC, letzte Weihnachten 
^ hätte laut Terminplan die Startflagge 
Bfeilen sollen. Aber was sind schon ein 
^^aar Monate Verspätung, wenn „For- 
I mula One Grand Prix” dafür endlich 
{ eine würdige Fortsetzung findet? 


Sslect Circuit 




Save 'Contrcl Set 


Vorbei die Zeiten, da sich DOSen- 
Schumis zähneknirschend mit dem ameri¬ 
kanischen Rennzirkus begnügen mußten, 
weil sich die einzigen ernsthaften Konkur¬ 
renten für diese Simulation (, Jndycar Ra- 
cing” und,J^ASCAR Racing”, beide von 
Papyrus) nun mal auf den Rennsport in 
Übersee kaprizierten. Jetzt steht endhch 
auch wieder Hockenheim im Kalender, wo 
man sich zu Beginn zwischen einem „Quick 
Race” mit einstellbarem Starq)latz oder dem 
vollen Rennen inklusive Qualifikation ent¬ 
scheiden kann. Das war aber bereits beim 
Vorgänger nicht anders, weshalb wir 
zunächst einmal die entscheidenden Neue¬ 
rungen begutachten wollen: 

Sämthche 16 Strecken der Saison von 
1994 sind vorfianden und präsentieren sich 
am Screen neuerdings komplett texturiert. 
Man kann nun sogar die Namen der Spon¬ 
soren erkennen, dazu kommen schicke 
Lichteffekte. Die Replays sind natürlich 
speicherbar, wobei das Geschehen in der 
Wiederholung aus „Kamerapositionen” zu 
betrachten ist, die mit den bei Übertra¬ 
gungen des englischen TV-Senders BBC 


verwendeten identisch sind. Für Reahsmus 
sorgen dabei Motor- oder Reifenschäden, 
Dreher im Sand sowie das erstmals in ei¬ 
ner Reimsimulation wirklich lauiüsche 
Wetter: Mag sein, daß es mitten im Lauf 
zu regnen begiimt, was natürhch einen Bo¬ 
xenstopp zwecks Reifenwechsel erfor- 
derhch macht. 

Mehr noch, die Fahrzeuge der anderen 
Teams sehen nicht nur anders aus, sondern 
sind auch mit CPU-Piloten bestückt, die 
alle ihren eigenen Fahrstil pflegen. Der be¬ 
inhaltet auch Fehler, und sollte ein solcher 
mal zu einem Crash führen, daim fliegt das 
Blech physikalisch vöUig korrekt. Gleiches 
güt für kleinere KoUisionen, etwa mit dem 
Fahrbahnrand, was daim ein Kippen der 
Karosserie zur Folge hätte. Dank Doppler- 
Effekt und 3D-Klängen bei Gravis-Karten 
sowie den typischen Motorengeräuschen 
trägt auch der Sound zur Lebensnähe die¬ 
ser Simulation bei; in den Menüs und im 
Intro ertönt Hardrock ä la ZZ Top oder 
AC/DC. 

Um in den vollen Genuß einer realistischen 
Steuerung zu kommen, empfiehlt sich ein 








































mcht geprüft 
5 Stufen 


Ab einem 486 DX2/66, empfohlen sei 
einP166 


8 MB RAM, 9 bis 58 MB auf der HD 


VGA/SVGA 


SB/Pro/16/AWE 32, Gravis Ultra- 
sound, Roland RAP-10 


Tastatur, Joystick, Joypad 


Komplett englisch, deutsche Version 
geplant 


DATENTR\GER: 


PROZESSOR: 


Zeitgemäße Präsentation, zahllose Features 
und spielerischer Tiefgang \ erbinden sich 
zur derzeit besten Fl-Simulation. 


Freitags 

die Qualifikation statt 


Grand Prix 2 

(MicroProse) 


guter Analogstick als Ersatz fürs Lenkrad, 
denn die Tastatur und vor allem Joypads 
konnten im Tesüauf nicht überzeugen. Frei¬ 
lich sind am Handling zahllose Modifika¬ 
tionen möghch, wobei Profis zum ausge¬ 
feilten „Advanced Menü” und Anfänger 
wie schon im Vorgänger zu den fünf offe¬ 
rierten Fahrhilfen greifen: Die Kompetenz 
der Konkurrenz ist fünffach variabel (an¬ 
sonsten befindet sie sich entweder auf dem 
Stand der Saison oder wird vom Zufall aus¬ 
gelost), die Ideallinie kann angezeigt und 
das Schalten und Bremsen einer Automa¬ 
tik überlassen werden. Auch seinen Boh- 
den darf man natürlich für jeden Kurs ge¬ 
sondert konfigurieren, wobei den Fortge¬ 
schrittenen erneut zusätzhche Details zur 
Verfügung stehen. Die Pitstops können 
ebenfalls haarklein vorgegeben werden, ge¬ 
nau wie die Länge der Übungsfahrten, der 
Qualifikation und der Rennen selbst. 

An Optionen, Statistiken und Details herrscht 
somit wahrhch kein Mangel, auch wenn 
der Pilot hier keine Funkverbindung zur 
Box erhält und das Publikum nicht ani¬ 
miert wurde. Schwerer wiegt, daß zu¬ 
mindest ein 486 DX mit 100 PS unter der 
Haube am Start stehen muß, will man 
nicht selbst unter VGA heftiges Ruckein 
am Screen sehen. Pentium-Piloten haben 
es da ungleich besser, denn sie erhalten 


mit Grand Prix 2 die derzeit beste Mi¬ 
schung aus sehenswerter Präsentation und 
spielenswerter Komplexität. Soviel steht 
fest, auch wenn unser Pressetestmuster lei¬ 
der noch nicht geschwindigkeitsoptimiert 
war und wir uns daher noch kein endgül¬ 
tiges Urteil über das SVGA-Tempo der 
Endversion erlauben können. Aber das ho¬ 
len wir dann im Update-Service nach, zu¬ 
sammen mit einer Beurteilung der deut¬ 
schen Fassung, die hoffentlich auf den 
Stand von 1995/96 gebracht wird - und 
möghchst auch als Update zu Verfügung 
steht. Vorläufig kann man die Mann¬ 
schaftsdaten aber immerhin selbst editie¬ 
ren. 

Zum guten Schluß haben wir noch eine 
Netzwerkoption vermißt, denn die vor¬ 
handene (Null-) Modemoption hatte ja 
bereits der Vorgänger zu bieten. Doch 
sollte man Geoff Crammond nicht zum 
Vorwurf machen, daß er eben 1991 schon 
ein geniales Spiel abgeliefert hat. Und in 


der digitalen Formel 1 besetzt er so oder 
so auch heute wieder die Pole Position; 
nicht zuletzt mangels Konkurrenz: Sonys 
„FIA Formel 1” kommt erst mal für die 
Playstation und wird daher wohl viel ac- 
tionlastiger ausfallen, und „McLaren at 
Le Mans” von Electronic Arts wird wie¬ 
der mal keine Formula Uno... (mm) 
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„Super Karts”, die zweite: Nach einem 
knappen Jahr schieben die Mechani¬ 
ker von Manie Media nun den Nach¬ 
folger auf die Strecke - wobei einmal 
mehr der Spielspaß auf selbiger bleibt. 


Inhaltlich hat sich gegenüber 
dem Vorgänger schon mal 
nicht viel getan; abgesehen 
davon, daß die Go-Karts nun 
nicht mehr in einem Arcade- 
modus starten dürfen und 
auch der Splitscreen für den 
Duellbetrieb dem Rotstift 
zum Opfer fiel. Nur noch So¬ 
listen erhalten also Visa für 
die acht Austragungsländer 
mit ihren insgesamt 16 un¬ 
terschiedlichen Strecken, eine 
Ausnahmeregelung gilt le¬ 
diglich für bis zu acht Netz¬ 
werkpiloten. 

Dafür hat der Schumi von 
morgen nun die Wahl zwi¬ 
schen drei Rennsaisons (die 
Unterschiede finden sich hier 
in der Anzahl und Auswahl 
der Kurse) und dem einfachen 
Trainingslauf auf einer belie¬ 
bigen Piste. Wie gehabt las- 


rigkeitsgrad, die Runden¬ 
zahl, der Name des Fahrers aber so oder so hart erkämpft lungsreicheie Sound-FX hätten 
und der Lack seines Gefährts sein, weil das kompakt fah- sicher auch nicht geschadet, 
bestimmen, außerdem stehen rende Computerfeld jeden Fazit: So richtig heiß ist bei 
jetzt fünf Fahrzeugklassen Fehler des Spielers gnadenlos den schnellen Rasenmähern ei- 
von 50 bis 250 ccm Hubraum ausnutzt und selbst unter Ein- gentlich nur der Preis. Und 
zur Verfügung. Auch findet satz der begrenzt vorrätigen selbstden würden wir lieber in 
der Positionskampf neuer- Nitro-Booster und der ein paar Live-Runden beim 
dings optional im SVGA-Be- während der Saison erhältli- Hallen-Go-Kart investieren, 
trieb statt, wenngleich die chen Aufrüstsätze nicht leicht (mz) 
schönere Grafik dann mit zu schlagen ist. Speziell die 
deutlichen Tempoeinbußen oftmals etwas wirre Strecken¬ 
erkauft werden muß. Es sei führung mit Schanzen, Kreu- 
denn, man würde auf den (ab- zungen und Sackgassen er- 
schaltbaren) Hintergrund ver- sehwert die Orientierung, und 
zichten. Außerdem kann die verschiedene Untergründe 
klassische Verfolgerperspek- wie Eis und Matsch lassen 
tive jederzeit mittels F-Tasten auch den geübtesten Bleifuß 
rotiert, gezoomt oder gegen von Zeit zu Zeit in die Bande 
eine, im praktischen Betrieb krachen. Letztlich schlägt 
jedoch untaugliche, Strecken- aber vor allem der fehlende 
kamera ausgetauscht werden. Duellmodüs auf die Motiva- 
Gute Plazierungen wollen tion, und etwas abwechs- 


Manie Karts 

(Manie Media) 
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Ab einem 486 DX2/66 


8 MB RAM, High- 
scoresaufHD 


VGA/SVGA 


SoundblasterundKom- 


Tastatur, Joystick 


Deutsches Handbuch, 
auchVR-HelmewCT- 
denunt^tützt 


l nd ewig (jiiietschen 
die Reifen 


Preiswertes, uher iinüber- 
sichtlielies und auf Dauer 
kaum in()ti\ ierendes Rennspiel. 


Wer bremst, 
hat Angst 











































Die 50 sförksten 
Games, treffsicher 
und unterhaltsam 
getestet 


Die 50 stärksten 
Games, treffsicher 
und unterhaltsam 
getestet 


Als EXKLUSIVE SAMMLER-EDITION 

mit einem handsignierten 

VORWORT von MICHAEL LABINER 
SOHDERSERWCE FÜR 10KER-LESER: 

Wer es auf seiner Bestellung vermerkt, eibält die durch¬ 
gehend farbig gedmckte, inhaltlich aktualisierte und mit 
vielen Fotos ausgeschmückte Sammlung der größten 
Joker-Highlights mit einer persönlichen Widmung von 
seinem Lieblings-Redakteur! 


Sie sich den 


Bostelladrosso: 

Joker Verlag „JOKER SHOP" Bretoni- 
scher Ring 2 - 85630 Qrasbrunn 

(NachnahmesQndung ist nur im Inland möglich, bei 
Vorkasse (Qeld oder Scheck liegt bei) bitte 6,30 DM 
Postgebühren im Inland bzw. 10,- DM für fiuslands- 
bestellungen dazuschlagen. 



B TELEFONKARTE 6 DM 
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D/\M/\GE: 85 


(iiUldi im Doppelpack 


Schrauber, Bagger oder Mond- 
buggies stehen zur Wahl. Zum 
Einsatz kommen die Geräte 
dann auf simplen Rundkursen 
ebenso wie auf wahren Achter¬ 
bahnen voller Kehren und 
Schanzen. 

Nicht minder abwechslungsreich 
zeigt sich die Streckenführung, 
denn auf den landschaftlich un¬ 
terschiedlich gestalteten Pisten 
nehmen zu Lande riesige Staub¬ 
wolken dem nachfolgenden Ver¬ 
kehr die Sicht, während etwa auf 
dem Wasser stets mit Fontänen 
zu rechnen ist. Zudem darf die 
Strecke jederzeit für eine kleine 
Spritztour in die Pampa verlas¬ 
sen werden. Sollten mehrere 
menschliche Piloten an diesen 
Features Gefallen finden, so gibt 
es einen Splitscreen- und einen 
Modem-Modus für Duelle so¬ 
wie eine Netzwerk-Option für 
bis zu sechs Bleifüße. Was es 
ebenfalls gibt, das sind zahlrei¬ 
che Blickwinkel zur Wahl: Fah- 
reiperspektive, diverse Außenan¬ 
sichten und eine Steckenkame¬ 
ra. 

Wer zudem im optionalen 
SVGA-Modus das Sichtfenster 
auf VoUbildformat erweitern 
möchte, dem sei allerdings ein 
Pentium mit 120 PS dringend 
empfohlen - andernfalls ist mit 
so starkem Geruckel der etwas 
abstrakten Grafik zu rechnen, 
daß ein planvolles Steuern per 
Tastatur oder (Analog-) Stick 


Den Designern stand der Sinn 
hier nicht nach Realismus, son¬ 
dern von A bis Z nach gagrei¬ 
chem Fahrspaß. Daher haben sie 
die 24 Strecken schon mal nicht 
nur über den gesamten Globus 
verteilt, sondern lassen einige 
Events auch auf dem Mond, der 
Venus oder dem Mars stattfin¬ 
den. Da wie dort, oben wie un¬ 
ten finden sich jeweils die pas¬ 
senden Vehikel. So wird mal im 
Jeep und mal im Käfer gestartet, 
aber auch Schlauchboote, Hub- 


praktisch unmöglich wird. Im 
übrigen ist die Optik schnell, 
aber kaum spektakulär. Diesbe¬ 
züglich gebührt die Ehre eher 
den wechselnden Kommentato¬ 


ren (wie Z.B. Rrrapido Rrrodri- 
guez aus Chile), deren verrück¬ 
te Sprüche dem Englischkundi¬ 
gen garantiert so manchen 
Lacher entlocken werden. 


Big Red Racing ist also eine ein¬ 
zige große Gaudi, auch wenn die 
Screenshots nicht unbedingt da¬ 
nach aussehen mögen. Schade 
nur, daß der allerletzte 
FeinschlifF fehlt, denn ohne Zwi¬ 
schensequenzen, Replays, spei¬ 
cherbare Rundenzeiten etc. kann 
man heutzutage eben nicht mehr 
ganz vorne mitfahren, (mz) 


Big Red Racing 

(Domark) 


Ausgeflipptes \ ektor-Racing 
für Spaßvögel. 


66% 


82% 


74% 


80% 


ICD 


Ab einem 486er, besser 
ein Pentium 


8MBRAM,lMBauf 
derHD 


GRAFIK: 

SOIM): 


VGA/SVGA 


Tastatur, Joystick 












































Gleiter, Autos und Feuerstühle ra¬ 
sen schon genug über PC-Monito- 
re, was dem Genre noch fehlte, das 
waren Inline-Skates, Moutainbikes, 
Skateboards und Straßenrodeln! 
Dank Sony Interactive ist nun auch 
dieser Mangel behoben, i 




USK-Freigabe: ab 6 Jahren 
Sch^eiii^dt: 4 Stufen 


Ab einem 486 DX/5Ö, 
besser ein P60 


8MB RAM,3MB auf 
der HD 




GRAFIK; 


SOUND: 


müdungserscheinungen hier 
bereits fest einprogrammiert - 
wer selbst bergab keine Ruhe¬ 
pausen kennt oder die Bremse 
nicht findet, wird kaum sehr 
weit kommen. 

Die alles in allem fünf Strecken 
sind mit Hindernissen, Rampen 
und Toren bestückt, die Geld 
für neue Ausrüstungsgegen¬ 
stände, Saisonpunkte oder Ex¬ 
tras versprechen. Läßt man da¬ 
bei kein einziges Tor aus, winkt 
sogar ein Bonusdurchgang. 
Schade bloß, daß gegenüber 
dem Original nicht nur der be¬ 
sonders unterhaltsame Duell¬ 
betrieb fehlt, sondern auch die 
Qualität der texturierten 3D- 
Grafik nachgelassen hat. Und 
die Videos sind nun richtigge¬ 
hend abscheulich! Die Steue¬ 
rung ist den Jungs bei Sony 
America aber insbesondere 
über Tastatur oder Acht-But- 
ton-Pad hervorragend geglückt, 
es gibt satte Rockmusik nebst 
guten Sound-FX zu hören, und 


an eine Save-Option wurde 
ebenfalls gedacht. 

Unter dem Strich bleibt daher 
ein originelles Rennspiel zu ei¬ 
nem erfreulichen Preis - aber 
auch der bittere Nachge¬ 
schmack einer etwas lieblosen 
Konvertierung. Sowie die 
Hoffnung, daß Electronic Arts 
beim demnächst am PC er¬ 
scheinenden „Road Rash” et¬ 
was mehr Schweiß investiert, 
(mm) 


Der thematisch originelle An¬ 
satz verbreitete bereits auf der 
Playstation viel gute Laune, hat 
bei der Umsetzung von Sonys 
CD-Konsole jedoch ein paar 
Federn gelassen: Am PC fehlt 
der Sphtscreenmodus für zwei 
Teilnehmer, hier dürfen aus¬ 
schließlich Solisten die Mus¬ 
keln spielen lassen. 

Spaß machen die vier sehr un¬ 
terschiedlichen Freizeitgeräte 
aber auch im Einzelbetrieb. So 
kann man z.B. nur mit dem 
Street Luge auch unter Trak¬ 


toren durchrollen, und Fairneß 
ist bei den 15 Rennen einer Sai¬ 
son ebenso verpönt wie bei 
Schauläufen. Weil somit nur 
gewinnen kann, wer eifrig 
schubst, tritt und um sich 
schlägt, wird dem Spieler (bzw. 
seinem aus 16 Kanditatinnen 
wählbaren Alter ego) einiges an 
Übung und Geschick abver¬ 
langt, wenn er gegen die 15 cle¬ 
ver agierenden CPU-Rivalen 
bestehen will. Auch hocken 
häufig Hühner oder Hasen auf 
der Fahrbahn, zudem sind Er¬ 


Extreme Games 

(Sony Interactive) 


Das etwas andere Rennspiel 
als Import \ on der Playstation. 


GEAFm 

74% 

SOUND 

79% 

STEUERUNG 

79% 

M077VÄT10N 

76% 


VGA 


SB/16/AWE 32, Roland 
Mr-32/Sound Canvas/RAP- 
10, Adlih/Gold, Pro Audio 
Spectram, Gravis Ultrasound 


\USGABI 


Tastatur, Stick, Gravis- 
Joypad mit vier oder 
acht Buttons 


Spiel englisch, Anlei¬ 
tung deutsch 












































Lange(r) mußten die hiesigen 
PC-Golfer auf dnen deutschen 
Kurs warten, jetzt kann Elec¬ 
tronic Alts liefern. Bezüglich 
sonstiger Neuheiten gegenüber 
dem Voi^änger hat ihr Euro- 
Sport jedoch Lieferschwier^- 
keiten. 


In der Tat erscheint zu , J*GA 
Tour %” ja bald die Kurs-CD 
„Spanish Bay”, und beim Nach¬ 
folger fand die gleiche Engine 
Verwendung. Wie auf Amiga 
und Mega Drive schon seit Jah- 
mi üblich, können jetzt also auch 
PC-Golfer mit Bernhard Langer 
oder einem der übrige elf Cracks 
den Wentworth-Platz in England, 
den K Club in Irland und das 
deutsche Gut Kaden nahe Ham¬ 
burg digital beackern. 

Optisch haben sich gegenüber der 


USA-Variante nur mit fieiem 
Auge kaum eikennbaie Kleinig¬ 
keiten verändert, wenn am Mo¬ 
nitor Bild-in-Bild-Ansichten für 
Flugbahn und Karte, Flyby-Vi- 
deos, Replays etc. auftauchen. 
Akustisch warten nun Kom¬ 
mentare von Peter AUis, und statt 
Steve ,3ackef ’ Cartwright war 
diesmal Matthew Stibbe von In¬ 
telligent Games am Design be¬ 
teiligt. 

Ein schönes Spiel also, aber eben 
kein neues: PGA European Tour 
ist wenig mdir als eine Datadisk 
zum VoUpreis und setzt damit 
den jährlichen Updates die fi¬ 
nanzielle Krone auf. Bald werden 
sich wohl auch am PC nur noch 
Besserverdienende das Golf¬ 
spielen leisten können... (mm) 


Golfen in Germany 



PGA European Tour 

(Intelligent Games/ 
Electronic Arts) 

Spit/eii^olf nach traditionel¬ 
lem FA-Strickmuster. 
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|fl)AiKNTRA(;i;R: 

ICD 


ab einem 486 DX/50, 
besser ein P60 


8 MB RAM, 13 MB 
auf der HD 

II (,RAHK: 

SVGA 


SB/Pro/16/AWE 32, Gra¬ 
vis Ultrasound 

i:iN(,ARi;: 

Tastatur, Maus 

AlSCiAHK: 

Eine komplett deutsche 
Version ist geplant 



fen sollen. Via Editor können 
zudem die Vereinsmitglieder 
ausgetauscht werden. Die Kee¬ 
per werden stets vom Rechner 
gesteuert, während man per 
Pad, Stick oder Tastatur die 
Feldspieler lenkt. Wegen der 
hakeligen Steuerung allerdings 
mehr schlecht als recht. Die 
horizontal scrollende Arena 
hat dabei große Sprites, kleine 
Videos sowie eine passable 
Soundkulisse zu bieten. 

Nicht bloß wegen der wirk- 
hchkeitsfremd agierenden Ku¬ 
fencracks ist Mr. Gretzky hier 
also in die zweite Liga abge¬ 
stiegen - zur Klasse des Ta¬ 
bellenersten „NHL Hockey 
96” fehlen Welten, (md) 


Bereits 1991 gab der ameri¬ 
kanische Superstar Wayne 
Gretzky seinen guten Namen 
für eine eher mäßige Eis- 
hockeysim von Bethesda her, 
und auch der zweite Versuch 
im PC-Team von Time War¬ 
ner Interactive enttäuscht. 
Stolze 600 NHL-Profis aus 32 
US-Mannschaften warten hier 
darauf, in den Wunschkader 
der ein oder zwei Spieler über¬ 


nommen zu werden. Die 
Cracks vor dem Monitor dür¬ 
fen dabei als Konkurrenten 
oder vereint (jeder steuert ei¬ 
nen Mann aus demselben 
Team) aufs Eis - zum Trai¬ 
ning, in den Play-Off-Modus 
oder für eine komplette Saison. 
Die Dauer der Begegnungen 
ist vierfach variabel, und man 
darf entscheiden, ob drei oder 
fünf Recken pro Team auflau- 


Die Eisbombe: außen lecker, 


innen matschig 


Wayne Gretzky and 
the NHLPA All Stars 

(Time Warner Interactive) 


Fishockey, hei dem mir die 
(irafik wirklich zu «efallen 

weiß. 
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Ab einem 486 DX/40 


Ab4MBRAM,2MB 
auf der HD 

|| (;RAI Ik: 

SVGA 

mmi 

SB/Pro/16/AWE32,Ge- 
neral MIDI, Soundscape, 
Roland RAP-lÖ/MT-32 


Maus, Tastatur, Stick, 
Pad 

AISC.ABK: 

Handbuch deutsch, 

Spiel englisch 















































































Korl Moy bescherte uns spannende Romane/ 
Freilichtaufführungen, Hörspiele und Filme - 
aber nur ein einziges Computerabenteuer. Und 
das besdiert Euch die zweite Ausgabe der „Jo¬ 
ker Hit Collection" bald zum Tiefstpreis! . 


wobei sie die gefahrenreiche Jagd zu at¬ 
mosphärischen Lxx^tions wie einem Hok- 
fällercamp, einer Farm und den Rocky 
Mountains führt. Dort hat dann auch der 
edle Häuptling Winnetou seinen Auftritt 
als Retter in der Not. Der Auftritt des Spie¬ 
lers als Rätselfuchs und Talkmaster (mit 
Freund und Feind sind zahllose Anklick- 
satz-Gespräche zu führen) gestaltet sich 
dabei recht komfortabel, da die bei Sier¬ 
ra abgeguckte Maussteuerung und ein un¬ 
begrenzt aufnahmefähiges Inventory das 
Finden, Verstauen und Anwenden der oft 
ziemlich kleinen Gegenstände erleichtern. 
Komfortabel ist aber nicht mit simpel 
gleichzusetzen, denn die hiesigen Kno- 
beleien haben’s in sich - und falsche Ak¬ 
tionen im falschen Augenblick mögen 
durchaus zum Heldentod führen. 


Das Lebenswerk des sächsischen Schrift¬ 
stellers umfaßt 75 Bände, die in 36 Spra¬ 
chen übersetzt und über 50 Millionen 
Male verkauft wurden. Einer der po¬ 
pulärsten Romane Karl Mays ist dabei mit 
Sicherheit der Western um den Schatz im 
Silbersee, den Linel und Software 2000 
vor zwei Jahren für die PC-Abenteurcr ge¬ 
hoben haben. Im Gegensatz zu den be¬ 
kannten TV-Verfilmungen hält sich das in 
vier Kapitel unterteilte Grafikadventure 
sehr eng an die Vorlage: Im Point Sc Click- 
Verfahren werden die beiden Trapper Old 
Firehand und Tante Droll durch maleri¬ 
sche Landschaften dirigiert, um viele 
Abenteuer zu erleben und noch mehr Rät¬ 
sel zu lösen. 




Der Schatz im Silbersee 

(Linel/Software 2000/Joker Veri^ 


Die Story beginnt auf dem Arkansas- 
Dampfer „Dogfish”, wo der berüchtigte 
Comel Brinkley mit seiner Bande in den 
(natürlich unrechtmäßigen) Besitz einer 
Schatzkarte gelangt ist. Unsere Helden 
verfolgen den Schurken nun unerbittlich, 


Die in wunderschönen Pastelltönen gehal¬ 
tenen Landschaften wissen nach wie vor 
gut zu gefallen, nur an den Personen bzw. 
den Animationen hat der Zahn der Zeit be¬ 
reits ein wenig genagt. Die Westemmusik 
bleibt eben Westemmusik, Karl May bleibt 
Karl May und der Joker seinem Qua- 
litätsanspmch treu: Für nur 19,80 
DM liefert die, JJit Collection” hier 
eine spannende Romanversoftung 

I auf CD-ROM an den Kiosk - mit¬ 
samt Komplettlösung, Anleitung und 
allen Beigaben des einst kn^p 130,- 
DM teuren Originals! (md) 
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ÜSK-Fragabe: nicht geprüft 
Sdhwierli^eit: für Foitgesch. 


19.80 DM 


Ab einem 386 SX 


4MBRAM, 10 MB auf 
der HD 


Soundblaster und Kompa¬ 
tible 


Komplett deutsch 


Spannendes \V esteni-AlKMiteiier naeh 
einer Romain oiiajje von Karl May. 
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DER JOKER INDEX 



DIE FETTGEDRUCKTEN PROGRAMME WURDEN MIT EINEM HIT GEKÜRT! 
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: 

Sinulation 

27% 

tm Aw 

Der König der Löwen 

1/95 

Action 

85% 

m fm 

Lost Eden 

895 

Rubrik 

Verschiedenes 

wwm" 

66% 

m 

Simon The Sorcerer II 

995 

mm 

Abenteuer 

85% 

1944AcrosstheRhine 

m 

Sinulation 

63% 

Der Meister 

8/95 

Sport 

48% 

Lost Signals 

895 

Abenteuer 

26% 

Sknlsle 

1195 

Simulation 

78% 

2Fast4You 

9«5 

Sport 

63% 

Der Reeder 

8«5 

Simulation 

80% 

Lothar Matthäus Siqier Soccer 

195 

Sport 

72% 

Skn Tower 

895 

Simulation 

72% 

30 Lemmings 

10/95 

Strategie 

65% 

Der Seelenturm 

2/96 

Abenteuer 

68% 

Maabus 

895 

AberReuer 

32% 

Skaphander 

1195 

Actkxi 

55% 

3D0Blaster 

1/95 

Anwerider 

bes. kompatibel 

Descent 

21% 

Verschiedenes 

81% 

MachiaveithePrince 

895 

Strategie 

64% 

SlamCRy 

895 

Sport 

41% 

30 Interior Designer 

1/95 

Anwender 

bes. räumlich 

DesertStrire 

11/94 

Actkxi 

75% 

Magic Carpet2 

1095 

Simulation 

86% 

Slipstream5000 

895 

Sport 

85% 

3-0 Ultra PiibaH 

12/95 

Simulation 

72% 

Desi^yourownRaHroad 

2J% 

Verschiedenes 

8% 

Magic Carpet CD 

1194 

Simulation 

93% 

Soccer Superstars 

395 

Sport 

47% 

5tti Fleet 

1/95 

Strategie 

26% 

Destructkxi Derby 

1/96 

Sport 

70% 

Marco Polo 

1095 

Simulation 

35% 

SofitakeAnbes 

295 

Strate^ 

52% 

ahMusketeer 

12«5 

Abenteuer 

69% 

DevHLand 

11/94 

Actkxi 

63% 

Marco Polo Travel Center 

396 

Anwender 

bes. Reise-lustig 

Space Federation 

295 

Verschiedenes 

66% 

AlV Networks 

9/95 

Sinulation 

67% 

Die Box 

m 

Compilation 

gut 

Master of Magic 

McKaizie&Co. 

1194 

Simuiation 

85% 

Space Marines 

196 

Strategie 

80% 

Abaron 

m 

Action 

55% 

[^er.3iileiiwelSa9a:DaliucMerid^ Abenteuer 

82% 

296 

Verschiedenes 

51% 

Space Quest6 

995 

Abenteuer 

78% 

Aceof Cards 

10/95 

Strategie 

33% 

DieSagevonNietoomCD 

21% 

Abenteuer 

52% 

Mectiwarrior2 

995 

Simulation 

78% 

Space Simulator 

1194 

Simulation 

83% 

AcesoftheOeep 

12/94 

Sinulation 

83% 

Die total verrückte Rallye 

8/95 

Verschiedenes 

63% 

Menzoberranzan 

195 

Abenteuer 

76% 

Staikigrad 

495 

Strategie 

48% 

AcrosstheRhine 

9/95 

Sinulation 

63% 

Die Werner CD-ROM 

1(V95 

Anwender 

bes. friesischherb 

Mephisto Genius 2.0 

495 

Strategie 

85% 

Star Crusader 

1194 

Actkxi 

78% 

Action Soccer 

9/95 

Sport 

78% 

DimeCRy 

12/95 

Sinulalion 

80% 

Metal Marines 

395 

Strategie 

46% 

Stardust 

695 

Actkxi 

48% 

Air Havoc Controller 

9/95 

Simulation 

73% 

Directorts Lab CD 

6/95 

Verschiedenes 

bes. poppig 

MetaRech: Battledrome 

295 

Simulation 

63% 

Star Rangers 

1295 

Actkxi 

76% 

Airpower 

10/95 

Sinulation 

74% 

Discworid 

6/95 

Abenteuer 

86% 

MetaRech; Earthsiege 

195 

Simulation 

72% 

Star Trek The NexI Generation 

895 

Abenteuer 

81% 

Aladdin 

2/95 

Action 

86% 

DiscworldCD 

6/95 

Abenteuer 

91% 

MGA Impression Plus/üte 

195 

Anwender 

bes. rasant 

Star Wats Screen Entertainment 

395 

Anwender 

bes.beekidruckend 

Aiblon 

12/95 

Abenteuer 

89% 

Dominus 

2/95 

Strategie 

56% 

Micro Machines 2 

995 

Sport 

80% 

Steel Panthers 

1295 

Strategie 

80% 

Aliens 

m 

Abenteuer 

55% 

DoppekopffürWndows 

10/95 

Strategie 

9% 

Microsoft Scenes 

295 

Anwender 

bes.fotogen 

Stereoworld 

395 

Verschiedenes 

72% 

ABied General 

2/96 

Strategie 

82% 

Doppelpass 

3/95 

Comi^lation 

super 

Millennia 

1295 

Strategie 

73% 

Stonekeep 

196 

Abenteuer 

75% 

Alex Dan^r Pro Hockey 95 

m 

Sport 

52% 

Dragon Lore CD 

1/95 

Abenteuer 

83% 

Mirage 

995 

Verschiedenes 

35% 

Stone Racers 

395 

Sport 

75% 

ABenOd^y 

12/95 

Verschiedenes 

66% 

Dui^ Master II 

9/95 

Abenteuer 

67% 

Mission Critical 

196 

Abenteuer 

66% 

Superfrog 

495 

Actkxi 

59% 

AH new World of Lemmings 

1/95 

Verschiedenes 

80% 

Dunkle Schatten 

2/95 

Abenteuer 

72% 

Mission Super I.Q. 

196 

Abenteuer 

51% 

Superkarts CD 

695 

Sport 

63% 

AHenBreediTowerAssault 

m 

Action 

72% 

EarthwomiJim 

3/96 

Actkxi 

82% 

Monopoly 

196 

Strdegie 

59% 

f 

1 

f 

1 

S 

695 

Sport 

85% 

Alien Logic CD 

2/95 

Abenteu« 

80% 

EcstaticaCD 

12/94 

Abenteuer 

87% 

MortalCoil 

296 

Verschiedenes 

61% 

SU-27 Ranker 

296 

Simulation 

36% 

Alien CHympics 

4/95 

Sport 

41% 

Eine kurze Geschichte der Zeit 

10/95 

Anwender 

bes. wissenswert 

MuRknediaCelebrity Poker 

1195 

Strategie 

68% 

System Shock 

1194 

Verschiedenes 

82% 

AHen Virus 

1/96 

Abenteuer 

59% 

En^xrell-TheArtofWar 

11/95 

Strategie 

55% 

Music Center 96 

396 

Anwender 

bes.musR(alisch 

Tsdisman 

196 

AberReuer 

76% 

AloneintheOarkSCD 

2/95 

Abenteuer 

73% 

Endortun 

2/96 

Strategie 

24% 

MusicDJ 

895 

Anwender 

bes.tiRverdächtig 

Talk Commander CD 

695 

Simulation 

72% 

AI Unser Jr.ArcadeRadng 

11/95 

Sport 

53% 

Entertainment Pack 

21% 

Compiläkxi 

schwach 

Nascar Radng 

1294 

Sport 

82% 

Teamchef 

396 

Sport 

85% 

Amerika 1861-1865 

91% 

Strategie 

44% 

Entomorph 

1/96 

Abenteuer 

75% 

NavyStrike 

995 

Simulation 

65% 

Terminal VeiocRy 

995 

Actkxi 

74% 

Andromedas Erbe 

11/94 

Abenteuer 

66% 

Evocatkxi 

3/96 

Abenteuer 

50% 

NBA Jam Toumament EdRkxi 

1195 

Sport 

81% 

TFX;Eurofigiiter2000 

1295 

Simulation 

86% 

AnvüofOawn 

21% 

Abenteuer 

80% 

Extractors 

9/95 

Verschiedenes 

56% 

NBA Live 95 CD 

695 

Sport 

85% 

ThellthHour 

296 

Verschiedenes 

55% 

Apache Lon^w 

10/95 

Simulation 

85% 

Extreme PkibaH 

21% 

Simulation 

72% 

NCAA2 

295 

Sport 

64% 

TheBeastWHhin 

296 

Abenteuer 

86% 

ArcadeClassics 

1/96 

Actkxi 

25% 

Fade to Black 

10/95 

Actkxi 

89% 

Need for Speed 

1195 

Sport 

85% 

The Big Red Adventure 

495 

AberReuer 

36% 

ArcadePool 

11/94 

Sport 

74% 

Fatal Raciig 

12«5 

Sport 

70% 

Nectaris 

995 

Strategie 

72% • 

The Blue Planet 2000 

995 

Strategie 

60% 

AtchMIApplebrook’s Abenteuer 12/95 

Abenteuer, 

70% 

FIFA Soccer 96 

1/96 

Sport 

90% 

NewHorizons 

10/% 

Verschiedenes 

60% 

The Daedalus EncourRer 

895 

Verschiedenes 

62% 

ArmoredFist 

12/94 

Sinulation' 

79% 

Fighter Duel 

2/96 

Simulation 

47% 

NHL 96 

1195 

Sport 

92% 

The Dark Eye 

396 

Abenteuer 

78% 

AreYouAfraido.t.Datk?CD 

91% 

Abenteuer 

55% 

FighterWing 

2/95 

Simuiatkxi 

53% 

NHL Hockey 95 CD 

1194 

Sport 

88% 

TheDig 

196 

Abenteuer 

74% 

Ascendancy 

1(V95 

Strategie 

83% 

FH^Commander2 

21% 

Strategie 

22% 

NoctropolisCD 

195 

Abenteuer 

79% 

The Fortress ofDr.Radiaki 

295 

Actkxi 

29% 

AssauRRigs 

2/96 

Action 

62% 

Ri^ o.t. Amazon Queen CD 

91% 

Abenteuer 

74% 

Novastorm CD 

1294 

Actkxi 

75% 

The Goldtree Engine 

395 

Verschiedenes 

42% 

Astronomische EtRdeckungen 

12/95 

Anwender 

bes.fehleitiaft 

Fli^ Light 

21% 

Sinulation 

46% 

Ode« Down Under 

1195 

Anwender 

bes. wäßrig 

TheHive 

196 

Actkxi 

44% 

Atari 2600 Action Packt. Wild. CD 

6/95 

Verschiedenes 

bes. nostalgisch 

FlightUnrimited 

8/95 

Simulation 

87% 

Oldtimer CD 

1294 

Oldtimer 

85% 

ThelncredH)leMacliine2 

395 

Strategie 

73% 

Attas 

9/95 

Simuiation 

35% 

Frankenstein 

4/95 

Actkxi 

57% 

One Must FaH 2097 

195 

Sport 

72% 

The Last Dynasty 

995 

Verschiedenes 

49% 

AwvdWmners 

3/95 

Compilation 

sehr gut 

FrankenstekiCD 

4/95 

Actkxi 

58% 

Onbie mR Jesus 

495 

Anwender 

bes.bibeliest 

The Machines 

196 

Actkxi 

39% 

BaloroftheEvilEye 

1(V95 

Strategie 

69% 

Frankenstein 

12/95 

Abenteuer 

81% 

Operation Body CouR 

395 

Actkxi 

35% 

TheMartiaiChronides 

396 

Abenteuer 

39% 

Baryon 

3/96 

Action 

65% 

Fritz 3 

11/94 

Strategie 

85% 

Operation Crusader 

1294 

Strategie 

57% 

The Orion Conspiracy 

995 

Abenteuer 

45% 

Sattle Beast 

11/95 

Sport 

64% 

Fritz 4 

2/96 

Strategie 

88% 

Operation Europe 

995 

Strategie 

55% 

The Perfect General II 

995 

Sträegie 

73% 

Battieground Gettysburg Volume II 3/96 

Strategie 

53% 

Frorrtier - Fkst Encounters CD 

6/95 

Verschiedenes 

88% 

Oveidrive 

1095 

Sport 

62% 

The Pure Wargane 

895 

Strategie 

42% 

Battleisle3 

10fl5 

Strategie 

73% 

Frontlines 

6«5 

Strategie 

72% 

Panier the Park 

1195 

Abentei»’ 

29% 

The Raven Pn^ 

296 

Actkxi 

71% 

Bazooka Sue 

12/94 

Abenteuer 

83% 

FrorRlinesCD 

6«5 

Strategie 

73% 

Panzer General 

195 

Strategie 

87% 

The RkkJleof Master Lu 

296 

Abenteuer 

79% 

BeattheHouse 

8/95 

Verschiedenes 

43% 

FrorR Page SportsiBasebaH ‘94 

12/94 

Sport 

72% 

Paparazzi! 

995 

Verschiedenes 

74% 

The Scottish Open 

995 

Sport 

64% 

BeavisandButt-Head 

3/96 

Abenteuer 

74% 

Fi^-Tools 

2/96 

Anwender 

bes. mRteknäßig 

PawsotFury 

995 

Sport 

58% 

TheSkkisfjameatBighom 

1195 

Sport 

38% 

Bermuda Syndrome 

1/96 

Action 

79% 

FunSpedal 

12/95 

Anwender 

bes. schadenfroh 

PC-RallyeAroundTheW.FIight4 1194 

Simulation 

81% 

ThisMeansWa 

296 

Strategie 

75% 

Biingl 

6/95 

Sinuiation 

79% 

FuBbail Total! 

1/95 

Sport 

85% 

PC-RallyeAroundTlieW.FIigtR5 1194 

SkiHHatkxi 

82% 

TTiunderhawk2Firestorm 

396 

Simulation 

74% 

BioforgeCD 

6«5 

Abenteuer 

82% 

Future Dimension CD 

6/95 

Actkxi 

75% 

PGATour96 

1195 

Sport 

81% 

Thundetscape 

1(V95 

Abenteuer 

77% 

Bitte nicht stören! 

11/95 

Anwender 

bes. informativ 

Fifi^s World 

1095 

Sport 

55% 

PGATourGolf486CD 

1194 

Sport 

82% 

Ti 

196 

Simulation 

81% 

Blackhawk 

12/94 

Action 

75% 

FX Fighter 

9/95 

Sport 

75% 

Phantasmagoria 

1095 

Abenteuer 

88% 

Tme Gate: Knigtifs Chase 

196 

AberReuer 

81% 

Black Zone 

3S5 

Action 

17% 

GadgetCD 

21% 

Abenteuer 

82% 

Picture Perfect Golf 

1095 

Sport 

49% 

TopGun-FxeatWHI 

296 

Simulation 

72% 

BleifuB 

12/95 

Sport 

88% 

GazHIionaire 

91% 

Sinulation 

57% 

Pinball95 

396 

Simulation 

69% 

Torki’s Passage 

196 

Abenteuer 

85% 

BHndOate 

2/96 

Verschiedenes 

29% 

Golden 10 

3/95 

CompHation 

super 

Pinb. Fant Deluxe; Mania Tables CD695 

Simulation 

85% 

Tower 

196 

Strategie 

60% 

Blob Schlammschlacht 30 

8/95 

Action 

63% 

GoneFishin’CD 

395 

Simulation 

63% 

PkibaH IHuskxis 

1095 

Sknulation 

83% 

Trakl Engineer 

295 

Versefkedenes 

50% 

Bloodwiigs 

9/95 

Action 

35% 

Grand Prix Manager 

2/96 

Sport 

81% 

Pinball lilusions CD 

1095 

Simulation 

86% 

Transport Tycoon 

1294 

Strategie 

89% 

BlownAway 

3/96 

Verschiedenes 

62% 

Grand Slam Bridge II 

4/95 

Strategie 

60% 

PkibaH Wizard 2000 

396 

Simulation 

66% 

Transport Tycoon Deluxe 

1295 

Simulation 

85% 

Bok) 

4/95 

Actkx) 

59% 

Great Naval Battles Vol. III CD 

695 

SmulatKXi 

80% 

PkibaH World 

196 

Sinulalion 

68% 

Trial Magic 

296 

Abenteuer 

44% 

Bob Dylan; Highway 61 Int. CD 

6/95 

Verschiedenes 

bes. musikalisch 

Great Naval Battles Vol. IV 

296 

Sinulation 

72% 

Pitfall: The Mayan Adventure 

995 

Actkm 

88% 

TrickyOulcy Games 

695 

Actkxi 

64% 

Breach3 

12/95 

Str^ 

46% 

GuHty 

495 

Abenteuer 

75% 

Pole Position 

196 

Sport 

85% 

Trivial PiffsuR 

296 

Strategie 

42% 

Brett HuH Hockey 95 

8/95 

Sport 

74% 

GuHtyCD 

495 

Abenteuer 

77% 

Police QuestSwat 

296 

Verschiedenes 

55% 

Trophy Brass 

296 

Sport 

67% 

Bridge Baron 

2/95 

Strategie 

18% 

Hamm^oftheGods 

495 

Strategie 

65% 

Pool Champion 

296 

Sport 

63% 

Truddng 

195 

Simulation 

33% 

Bundesligislen 94/95 

1/96 

Anwender 

bes.FANatisch 

Hardball4 

395 

Sport 

87% 

Power III 

395 

Compilation 

-giR 

Tumcanll 

196 

Actkxi 

67% 

BuriediiTime 

10/95 

Abenteuer 

79% 

HardbaH5 

1295 

Sport 

86% 

Power Drive 

295 

Sport 

39% 

TZSexyMkiigoH 

396 

Verschiedenes 

46% 

BumiCyde 

10/95 

Abenteuer 

66% 

Hattricid 

895 

Sport 

89% 

Power Game II 

395 

Compilation 

guf 

Uftknate Bad^ammon 

1095 

Strategie 

48% 

Caesarll 

1/96 

Simulation 

85% 

HeHCD 

295 

Abenteuer 

81% 

PowerHouse 

995 

Smuiatxxi 

67% 

URknateBodyBIows 

195 

Sport 

78% 

Caribbean Oisaster 

1/96 

Sinulalion 

73% 

Heroes ofMight and Magic 

1195 

Strategie 

65% 

Power-TheGane 

395 

Strategie 

59% 

mkn. NFLCoachesClub Footb. CD1294 

S(X}rt 

74% 

Cannonfodder2 

2/95 

Verschied«ies 

73% 

Herzog 

296 

Sinulation 

50% 

Premier Manager 3 

495 

Sport 

62% 

UnderaKlngMoonCD 

195 

Ab^euer 

78% 

Capitalism 

11/95 

Simulation 

87% 

Hexen 

196 

Abenteuer 

69% 

PrimalRage 

1095 

Sport 

81% 

Untverse 

1294 

Abenteuer 

74% 

CaptaiiZkis 

12/94 

Abenteuer 

72% 

Hi-Octane 

995 

Sport 

77% 

Prisonerofice 

895 

AberReuer 

80% 

UnnecessaryRoughness'95 

395 

Sport 

64% ■ 

Ceräral Intelligence CD 

11/94 

Abenteuer 

41% 

High Seas Trader 

895 

Simulation 

63% 

ProjectX 

195 

Actkxi 

54% 

U.S. Navy Fighters CO 

195 

Sknuialion 

83% 

Championship Manager 2 

11/95 

Sport 

17% 

Hollywood Picfures 

895 

SimRatkxi 

68% 

Pro PkibaH 

196 

Simulation 

74% 

USSTcond^CD 

695 

Simulation 

66% 

Chess232 

12«4 

Strategie quadratisch, praktisch, gut 

H.R.Giger Screensaver 

495 

Anwender 

bes. schaurig 

Prototype 

495 

Actkxi 

78% 

VkRoryofDefeat 

1294 

Strategie 

28% 

Chewy-EscvonF5 

12/95 

Abenteuer 

73% 

Hugo 

495 

Actkxi 

33% 

Psycho Pktall 

395 

Simulation 

86% 

Vktual Casino 

495 

Verschiedenes 

61% 

Ciieniania96 

3/96 

Anwender 

bes.Film-reif 

Human Recall 

296 

Abenteuer 

27% 

Pyrotechnica 

895 

Actkxi 

46% 

VktuaChess 

1095 

Strategie 

56% 

Clainto Power 

3/96 

Strategie 

43% 

Ice&Fire 

396 

Actkxi 

24% 

Q-Pop 

1(95 

Strategie 

59% 

Vktual Karts 

296 

Sport 

45% 

dassic Collection 

3/95 

Con^iliation 

sehr gut 

IHave No Mouth, And 1 Must Scream 2/96 

Abenteuer 

58% 

QuadPack2 

395 

Compiation 

mRtel 

Virtual Pool 

995 

Sport 

85% 

Classic Pun 

9/95 

Strategie 

16% 

Imperium Romanum 

296 

Abenteuer 

68% 

Quantum Gate H: The Vortex 

995 

Verschiedenes 

63% 

VktuosoCO 

195 

Actkxi 

68% 

deariigHouse 

11/95 

Simulation 

66% 

Indycar Radng II 

296 

Sport 

81% 

Qui( The Thunder RabbR 

1294 

Actkxi 

54% 

Vision 2 

1194 

Abenteuer 

39% 

CkibDeadCD 

6/95 

Abenteuer 

41% 

Inferno CD 

1194 

Simulation 

87% 

Qwkks 

1295 

Strategie 

39% 

Volgas 

895 

Abenteuer 

83% 

Cokmization 

11/94 

Simulation 

87% 

Inordinate Desire 

1194 

Verschiedenes 

63% 

Rarfix 

396 

Actkxi 

68% 

Voyeur CD 

295 

Abenteuer 

69% 

Combat Air Patrol 

10/95 

Simuläion 

58% 

Interactive Fly Fishiig School 

1195 

Anwender bes. reich an Ködern 

Rakibow Kids Märchenbuch 

395 

Anwender 

schwach 

WackyWheeis 

295 

Sport 

67% 

Combat Ci^sics 3 

3/95 

Compilation 

gut 

bithelstDe^ee 

1295 

Verschiedenes 

44% 

Rakibow Kids Farben 

395 

Anwender 

gu* 

Warcraft B 

296 

Strategie 

87% 

Command&Conquer 

9/95 

Stategie 

88% 

InxiAssauRCD 

695 

Actkxi 

79% 

Rakibow Kids Comix 

395 

Anwender 

mRtel 

Warcraft; OrcsaidHumais 

195 

Strategie 

83% 

CormianderBloodCD 

2fl5 

Abenteuer 

79% 

Iron Cross 

195 

Strategie 

24% 

RaRyChampionships 

395 

Sport 

42% 

W^hammer 

296 

Strategie 

69% 

Commodore64:15Pack 

3/96 

Verschiedenes 

43% 

IsleoftheDead 

295 

Action 

38% 

ranSoccer 

196 

Sport 

69% 

Warkxds 11 Deluxe 

1195 

Strategie 

69% 

Congothe Movie 

3/96 

Abenteuer 

66% 

JaggedAHiance 

895 

Verschiedenes 

80% 

ranTrainer2 

296 

Sport 

69% 

Warrkxs 

895 

Sport 

68% 

Conquerer A.D. 1086 

1/96 

Strategie 

75% 

JefiJet 

895 

AberReuer 

72% 

ranTrakierCD 

195 

Sjxxt 

72% 

Welcome to the Future 

396 

Abenteuer 

69% 

CrazyCiicus 

4Ä5 

Abenteuer 

74% 

J^strike 

495 

Actkxi 

19% 

Raumschiff Erde CD 

395 

Abenteuer 

54% 

Wefewolfvs.Conianche2.0 

1195 

Smuiatxxi 

83% 

CreatureShockCD 

1/95 

Action 

67% 

Jewels of the Oracle 

1195 

AberReuer 

38% 

RaverRoft 2: Stone Prophet CD 

695 

AberReuer 

72% 

Wälands 

1295 

Actkxi 

75% 

Crusade 

10/95 

Strategie 

72% 

Johnny Mnemonic 

995 

AberReuer 

19% 

Rayman 

196 

Acthxi 

85% 

Wh^’sVoyagell 

1095 

Verschiedenes 

79% 

Crusader 

11/95 

Abenteuer 

80% 

JoysoftCiassics 

395 

Compilation 

gui 

Reaknsof Chaos 

396 

Actkxi 

54% 

Whizz 

495 

Actkxi 

72% 

CrystalCaiibum 

1/95 

Simulation 

46% 

Jungte Strire 

695 

Actkxi 

74% 

Rebel6 

1294 

Strategie 

79% 

Whoop 

1195 

Actkxi 

49% 

Cyberbykes 

10/95 

Sport 

17% 

Jungte Strire CD 

695 

Actkxi 

76% 

RebelAssauttO 

196 

Actkxi 

86% 

WHdBlueYonderCD 

1194 

Anwender 

bes. luftig 

CyberiaCO 

2/95 

Action 

48% 

KA-50Hokum 

195 

SmulatKXi 

58% 

Redghost 

396 

Verschiedenes 

33% 

WilH Lemkes Fußballmanager 

396 

Sport 

60% 

CyberMageiOarkhght Awakiig 

2/96 

Acöon 

65% 

Kingdom;TtieFarReaches 

995 

Abenteuer 

44% 

Renegade 

495 

Simuiation 

53% 

Wing Commander 3 CD 

295 

Action 

87% 

Cybermaxx 

2/95 

Verschiedmes 

bes. virtuell 

KingdomsofGeimany 

1194 

Strate^ 

70% 

Retnbutkxi 

195 

Verschiedenes 

69% 

Wng Commander Armada 

1194 

Actkxi 

59% 

Cyberpuck 

11/95 

Sport 

61% 

Kin^ Arcade Sport Bowling 

995 

Sport 

62% 

Retixnto Rkigwortd CD 

1194 

Abenteuer 

53% 

VYingsofGloryCO 

395 

Simulation 

63% 

Cyber Speed 

2/96 

Sport 

52% 

Kmg’sQuestVHCD 

1294 

Abenteuer 

85% 

Riseof the Robots 

195 

Sport 

8597% 

wipEout 

196 

Sport 

46% 

Cyberwar CD 

2/95 

Action 

39% 

KHk&Ptay 

1294 

Verschiedenes 

81% 

Rise2-Resurrection 

396 

Sport 

85% 

WISO Sparbuch 9495 

495 

Anwender 

bes. lukrativ 

CydemaniaCD 

12/94 

Simulation 

74% 

KnightsofXentarCD 

395 

Abenteuer 

62% 

Robot City 

396 

Abenteuer 

44% 

WRchaven 

1195 

Actkxi 

67% 

Cydones 

2/95 

Actkxi 

55% 

KorRakt mR dem Universum 

196 

Anwender 

bes. außerirdisch 

RoadWarrior 

196 

Actkxi 

65% 

Wo» 

295 

Simulation 

74% 

Dance Mission Interactiv 

2/96 

Abenteuer 

25% 

KyranrHaSCD 

195 

AberReuer 

79% 

Royal Fhish 

395 

SkniHation 

60% 

WorxfiuffaidtlieScIriiRibdAziiiiuthCD 395 

Abenteuer 

72% 

DarkSeedll 

1/96 

Abenteuer 

74% 

L-ZoneCD 

395 

AberReuer 

73% 

Ru^y World Cup 1995 

995 

Sport 

76% 

World Cdp Go» CD 

295 

Sport 

55% 

Dark Sun 2;Wake of the Ravager 

12/94 

Abenteuer 

73% 

LabyriRhof Light 

1194 

Strategie 

35% 

Schadpaket 

1194 

Strategie 

61% 

Words for Flirts CD 

1194 

Anwender bes. abgedroschen 

DarkUniverse 

9/95 

Simulation 

59% 

Lanyl-6 

395 

CompHation 

super 

ScreambaH 

1095 

Simulation 

62% 

Worms 

1295 

Verschiedenes 

87% 

Das And 

4/95 

Simulation 

81% 

Legions 

395 

Strategie 

60% 

SeaLegends 

1295 

Verschiedenes 

59% 

WWF Wrestle Mania The Arcade Game 1195 

Sport 

85% 

DasDschungelxich 

1/96 

Actkxi 

73% 

Linewarsll 

195 

Actkxi 

34% 

SensRRe World of Soccer 

1295 

Sport 

83% 

WyattEarp’sOWWest 

495 

Verschiedenes 

47% 

Das TV-Karriere Spiel 

11/95 

Simulation 

29% 

LittleBigAdverRureCD 

195 

AberReuer 

83% 

Separation Anxiety 

396 

Actkxi 

42% 

X-Com: Terror from the Deep 

695 

Verschiedenes 

70% 

Das mulfimed. Jahtb. Motorsport '95 8/95 

Anwender 

bes. rasant 

Live Actkxi Football CD 

395 

Sport 

66% 

Shaighai; Great Moments 

995 

Strategie 

79% 

XenobaH 

295 

Strategie 

54% 

Dawn Patrol 

12«4 

Simuiation 

83% 

Locus 

396 

Sjxxt 

29% 

Shannara 

296 

Abenteuer 

85% 

ZOFMultimedia-Reiselust 

396 

Anwerider 

bes. Urfilubs-ie» 

Death Gate CD 

2/95 

Abenteuer 

85% 

Lode Runner - The Legend Returns 12/94 

Actkxi 

72% 

Shivers 

196 

AberReuer 

56% 

Zephyr 

495 

Actkxi 

39% 

Death orGlory 

1/95 

Strategie 

74% 

Loiypop 

1194 

Actkxi 

68% 

ShockwaveAssauR 

296 

Actkxi 

65% 

Zone Raiders 

396 

Sport 

47% 

Delta V 

11/94 

Actkxi 

60% 

Lords of Mkkiight Die Zitadelle 

995 

Abenteuer 

63% 

SRent Steel 

995 

Verschiedenes 

74% 

Zoop 

196 

Strategie 

44% 

Der Druidenzirkel 

2«6 

Abenteuer 

72% 

Lords of the Reakn 

1294 

Strategie 

66% 

SRverioad 

995 

AberReuer 

63% 

Zorro 

895 

Actkxi 

m 












Seit die Sachsen unser Polit-Ge- 
spenst Ghost kennengelernt haben, 
glauben auch sie wieder an bessere 
Zeiten - jedenfalls stolze 8,3 Pro¬ 
zent von ihnen. Ein Hoch auf den 
Geist des Aufschwungs, ein Prosit 
auf dieses Traumergebnis für die 
JOKER PARTEI! 


Die Parteien-Landschaft 



PIRATEN (PIR) 

Der Name ist Programm: „Gesetz” ist für 
die Jungs ein Fremdwort, das fröhliche Cha¬ 
os ihr Leitmotiv, und wenn sie und ihr ab¬ 
getauchter Boß Johnny Cyberpunk sich um 
eins nicht scheren, dann um die Interessen 
der Softwarehersteller! 

FREIE USER (FU) 

Eine Noch-Massenpaitei, die ebenfalls eher 
die Interessen der Software-User vertritt und 
es nicht immer ganz genau mit der Lega¬ 
lität nimmt. Dennoch tendiert der Haufen 
des neuen Parteichefs Ossi Fontäne mehr 
zu halbwegs gesitteten Regeln und Ver¬ 
hältnissen. 

JOKER PARTEI (JOKE) 

Die Partei des großen Vorschwebenden 
Ghost. Fordert den Vorruhestand (ab 66 
MHz) für Redakteure und Fluchschreiber 
für alle... Empfänger von Telefon-Rech¬ 
nungen. Die Interessen der Zocker liegen 
uns naturgemäß mehr am Herzen als die der 
Hersteller, wir sind tendenziell gesetzes¬ 
treu und weder chaotisch noch bürokratisch. 

NIX IST FIX (NIF) 

Nicht erst seit den letzten Niederlagen be¬ 
kannt als „Die Labileren” - eine hochin¬ 
teressante Gruppierung, die niemals weiß, 
was sie will. Ob es nun um Gesetzestreue 
geht, um Philosophie oder die Interessen- 
Frage, stets bekommt man vom neuen Vor¬ 
sitzenden Martin Maria Mölle-Mann 
(mmmm) ein klares „Najein oder was?” 
zu hören. 

LEGALE ANWENDER (LA) 

In mancherlei Hinsicht sind die kreuzbra¬ 
ven Legalisten das Gegenstück der FREI¬ 
EN USER, wenden sich jedoch gleicher¬ 
maßen an Anwender wie an Hersteller. Ihr 
größtes Manko dürfte die etwas farblose 
Spitzenkandidatin und Bundes-PC-Kanzle- 
rin Sabine Sauertopf sein... 

MONEYMAKERS (MM) 

Die Herstellerpartei schlechthin: Tüchtige, 
junge Dynamiker unter der Schirmherrschaft 
des Freiherm Tanja Bravenleuth, immer für 
eine Piratenjagd zu haben, sofern dabei Geld 
zu verdienen ist. Das Gesetz ist ihnen hei¬ 
lig, und all ihre Aktivitäten wickeln sie 
hübsch ordentlich ab. 


Kein >Ä%nder, daß der Ausgang der jüng¬ 
sten Wahlschlacht zu tumuitartigen Zu¬ 
ständen in der Grasbrunner Parteizentrale 
führte: Der große Vorschwebende denkt 
über-die Errichtung eines privaten Mauso¬ 
leums in Chemnitz nach, während seine 
Wahlhelfer fieberhaft nach dem Pro- 
grammfehler suchen, dem wir dieses er¬ 
staunliche Ergebnis verdanken. War natür¬ 
lich bloß ein Scherz, den Grundstein zum 
Erfolg habt schließlich Dir gelegt: 61.000 
Plakate kleben immer noch am Schwarzen 
Brett der Dresdner Frauenkirche, die 539 
Wahlgeschenke verteilten wir gleich davor 
an notleidende Rucksacktouristen. In der 
Semper Oper sorgten drei Funkspots für 
erhebliches Aufsehen unter dem Reini¬ 
gungspersonal, und die Elb-Fischer wer¬ 
den wohl noch ihren Enkeln von den 50 
WalfangVeranstaltungen erzählen... 

Das von unseren Gegnern ausgestreute 
Gerücht, Ghost habe sein Steuer hinter sich 
hergezogen, konnte also ersichtlich nie¬ 
manden er- und abschrecken. Am wenig¬ 
sten unsere neuerdings 14.323 Party-Teil¬ 
nehmer, die stolzer denn je ihre 71,- DM 
Vergnügungssteuer löhnen. Dazu kam eine 
Kostenrückerstattung von 191.000 Mär¬ 
kern, was unter Abzug aller Nebenkosten 
(etwa für Satin-Bettlaken, Hummelwachs¬ 
kerzen, diamantbesetzte Pentagramme etc.) 
einen aktuellen Kontostand von knapp 3,8 
Millionen ergibt! Ein paar Pfennige davon 
wollen wir demnächst in Brandenburg wie¬ 
der los werden, wo sich im Mai mit etwas 
Glück ebenfalls der Sprung über die Fünf- 
prozenüiürde realisieren lassen müßte. Vor¬ 
ausgesetzt, Euch fallen die richtigen Ant¬ 
worten zu diesen Fragen ein: 

1) Wie hoch soll der Mitgliedsbeitrag 
in der JOKER PARTEI sein? 

2) Wie viele Wahlkampf-Plakate sollen 
im märkischen Sand versanden? Pro 
1.000 Stück kosten sie 1.000 Mark. 

3) Kleine Geschenke erhalten die 
Freundschaft - wie freundlich wollt Ihr 
sein für 20,-DM pro Präsent? 

4) Wie viele Hochglanzanzeigen möch¬ 
tet Dir schalten? Kosten bloß 4.000 Mark 
pro Seite... 

5) Wie viele Radiospots wollt Ihr pro¬ 


duzieren lassen? 200.000 Mark wären 
hier jeweüs einzukalkulieren! 

6) Die Situation in Brandenburg schreit 
geradezu nach einer JOKE-Regierung 
- mit wem würdet Dir gegebenenfalls ko¬ 
alieren wollen? 

Die Antworten werft Dir bitte in einen Brief¬ 
kasten, wobei sich leserlich beschriftete 
Postkarten als Trägermedium gut bewährt 
haben. Sie erleichtern zudem unseren Aus¬ 
zählern die Arbeit, deren Ergebnis wir 
anschließend dem unbestechlichen Partei¬ 
enmanager übermitteln. Aktive Wähler kön¬ 
nen zudem mit einer kleinen Aufmerk¬ 
samkeit rechnen, für die sie sich allerdings 
auch mit Fortuna gutstellen müssen. Denn 
unter allen Einsendern verlosen wir: 

1 X Fade to Black 
3 X Joker-Shirt 
3 X Ghost-Mütze 

Wie es um die Lage der Nation im näch¬ 
sten Monat bestellt ist, erfahrt Ihr dann 
im kommenden Heft. Die Adresse unseres 
Parteibüros erfahrt Ihr aber bereits in we¬ 
nigen Millimetern... 

Joker Verlag 
„PC-Parlament” 

Bretonischer Ring 2 , 

D-85630 Grasbrunn j 


Wahlergebnis Sachsen 



Was kaum möglich schien, wurde trotz¬ 
dem wahr: King Kurt hat seine Legalen 
noch ein Stückchen weiter nach oben ge¬ 
bracht! AUe anderen mußten halt nehmen, 
was vom Wahltag übrig blieb... 


















Der April macht, was er will, während wir wieder exakt das machen, was Ihr wollt: Und 
Ihr wolltet doch, daß wir die im letzten Heft begonnene Marktübersicht zu Rollenspiel- 
Universalabenteuern abschließen, oder etwa nicht? 


DRÄCHENLÄND 

VERLAG 


Zu den profiliertesten Vertretern der uni- Zwei der uns vor- ^ m 

verseilen Gilde gehören zweifellos die liegenden Rezen- - ' t 

Jungs aus den Drachenländern, halten sie sionsexemplare . - 

doch drei ganz unterschiedliche Serien („Stein der Ankla- t •^Or' 

am laufen! Werfen wir also zunächst ei- ge” und „Sieben / 

nen Blick auf das ursprüngliche Verlags- Sonnen”) bilden / 

Produkt, nämlich die dabei eine zusam- / 

m e n h a n g e n d e /% 

Kampagne von insgesamt weit über 400 
Pracheniand^Pleihe Seiten. Inhaltlich geht es dabei zunächst 

um ein magisches Pergament der un- um zwei kürzere Genre-Persiflagen für 
Hier handelt es sich um eine fortlaufen- vollständigen Art, während „Krähe und Leute, die nicht alles bierernst nehmen¬ 
de Serie teils recht dickleibiger Aben- Kröte” auf etw^a 140 Seiten von einer Das Rachebuch stellt hingegen ein 

teuer-Wälzer, die ausschließlich von den ganz harmlos beginnenden Reise erzählt, mächtiges und gefährliches Artefakt dar. 

Verlagsgründern Mätzing und Zander an deren Ziel ein bestimmtes Buch ge- welches dereinst von einem üblen Ma- 

verfaßt werden. Vertreter der rein uni- kauft werden soll. Doch meistens kommt gier erschaffen wurde. Und hinter den 

versalen Lehre sind die beiden freilich es ja ganz anders, als man denkt, so auch Türen bzw. Seiten der Bibliothek lauert 
nicht, denn Morh-Khaddur, der hiesige hier. schließlich ein ausgesprochen unge- 

Zauberwald, gehört von Haus aus zur wöhnlichesAbenteuerfürEinsteiger- 

„Midgard”~Welt aus dem Hause Klee unserer bescheidenen Meinung nach so- 

Spiele. Zudem staffieren die Autoren Traumreisen-Reihe gar ein echtes Juwel! 
ihre Abenteuer mit einer vergleichsweise 

großen Menge von kulturellen und son- Zu den Besonderheiten des Drachen- 

stigen Hintergrundinformationen aus. land-Verlags zählt, daß er ein derweil Schelmin-Reihe 
Aber was solPs? Man kann die Ge- auf acht Bände angewachsenes Projekt 

schichten tatsächlich auch hervorragend betreut, innerhalb dessen die Werke von Weltweit einmalig ist diese jährlich 
im Rahmen anderer Rolli-vSysteme Gelegenheits- und Hobby-Autoren ge- Ibrtgesetzte Serie mit den Sieger-Aben- 
durchspieien, wie allein schon entspre- gen Gewinnbeteiligung (fifty-fifty)ver- teuern des Braunschweiger Fantasy- 
^ 0 ^ öffentlicht werden. Awards vermutlich schon deshalb, weil 

Falls bei Euch also ein sie zusammen mit dem örtlichen Ju- 

geniales Abenteuer in gendamt produziert wird - ihr Unterti- 

der Schublade modert, tel „Fantasy gegen Gewalt” findet hier 

if das nach Abdruck seine Erklärum?. Das heißt nun aber 










66%-72% 
11%-im 
(er Verlag gibt mit 
i“ aach ein Magazin 
hermis; Kostenpunkt 


Spidreiz; 
Sestnideres: 
JÖ&c letzte H< 
SlrRoltenspie 
5,80 DM I 

Sdiwieilgkei 


i Variabel 
(Mbis34iOD1 


Spieliaaterfel; 57%-81% 

Spidretet. ■ 73%-'77^ 

Besoi»lei%s: Bei den aktuellen Mo¬ 
dulen handelt es sich in jmncto M- 
sentatitm wdil um die professionell¬ 
sten Universalen! 

Sdiwierigkeit: Variabel, 

Preise: 9,90 DM bis 19,80 DM 
Besn^: Redakticai Abenteuer- 

Sets, c/o Fantta^-In 
Lister-Str. 8 
30163 Hann(W 


lose Party gerät in gruseliges Dorf') 
kann gefallen, was für die großformati¬ 
gen Bände aktueller Bauart natürlich erst 
recht gilt. „Die Steine von Jemasim” 
ln Hannover erscheinen die Werke dieses konfrontieren die Spieler z.B. mit einem 
vergleichsweise jungen Teams. Frühe Ti- verschwundenen Städtchen, „Stammes- 
tel wie z.B. „Die Macht des Feuerwindes’' kriege” entlTihrt sie demgegenüber in die 

Konflikte und Intrigen der barbarischen 
" Grenzlande. Last not least bilden „Die 

, Geisterreiter der Asmodenah” und „El- 

"V • ' fenwald” eine Kampagne gegen die 

ruchlose Magierin Asmodenah. Die 
Vy, , , meist um die 60 Seiten starken Bände 

^ sind samt und sonders mit vielen SW- 

'■ Illustrationen und Karten ansprechend 

■■ ausgestattet und bieten vorgefertigte 

Charakterwerte für „DSA", „AD&D”, 
" „Midgard'’ sowie teilweise auch andere 
* ’v'--' Systeme. 


REDAKTION 

ABENTEUER-SETS 


tasii- litt i irersTi l-A ben teuer 


oder „Einfall der 

Orkhorden” kom- WgS 

men dabei noch im gjsaäES 

her, bieten aber den- 

genannte Band hat 

brennung” noch eine 
zweite Story im An- 
gebot, während die 
titelgebenden Orks 
mit der originellen 

Idee aufwarten, als Solo-Story zu begin¬ 
nen, um später in ein Gruppen-Abenteu- 
er überzugehen - auf diese Weise kann 
man sich spielerisch auf die eigentliche 
Sitzung vorbereiten. 

Doch auch der Feuerwind (Marke „Arg- 


DRACHENLÄND-VERLAG 


REDAKTION 

ABENTEUER-SETS 


FROBIEREN 6EHT 
ÜBER STUDIEREN 


der Zwerg mit der Tai'nkappe*.^ Die Kärt¬ 
chen gehen wie immer an die nachfol¬ 
gend enttarnte Adresse: letztes Mal woll¬ 
ten wir hingegen von Euch lesen, daß 
Karma (frei) mit Schicksal übersetzt wer¬ 
den kann, daß Leiber, Howard sowie ei¬ 
nige andere Autoren lür Sword & Sorceiy 
stehen und daß sich Zwerge und Elfen 
meist einfach nicht vertragen. Im Ge¬ 
gensatz zu den Gewinnern, die sich wie¬ 
der mal in trauter Einigkeit im Zocker- 
Olymp versammelt haben, (jn) 


Potentielle Probanden sollten jetzt auf¬ 
merken, denn wir verlosen wieder einmal 
unsere Rezensionsexemplare unter allen 
Postkartenbesitzern, die uns zwei kleine 
Fragen beantworten können: Welcher 
Recke der teutonischen Mythologie hat 
sich insbesondere als Drachentöter einen 
Ruf gemacht? Und weil wir schon bei 
den Nibelungen sind - wie hieß noch mal 






Redaktioasinteme Recherchen haben ergeben, daß die Nachfrage auf 
dem Kunstmarkt immer noch angebrochen ist: Wir zählen weiterhin 
fest auf Eure Bilder, Comics, Computergrafiken etc., um sie an dieser 
Stelle mit nicht enden wollender Begeisterung abzudrucken. Bedin¬ 
gung ist lediglich, daß die auf unliniertem Papier oder Disk verewig¬ 
ten Wßtke SELBSTERDÄCHT ÜND SEEBSTG^gACHT sind 
was Ihr uns bitte schriftlich bestätigen wollt. Bei Abdruck gibt’s auch 

■ -CD bzw. als Hauptpreis ein tolles Spiel; dies- 
illi „Anvil of Dawn”. Sehr freuen wurden wir 
Snliche Angaben (Altef, verwendetes Hand¬ 
wand...) zu Eurer Einsendung, nwh schöner 
in leserlicher Schrift verfaßt. Aber wunschlos 


Mit „Truespace 3D” 
entwarf Ali Kurtze aus 
EisenhQttenstadt in 
fönfstnndiger Renderr 
arbeit zwei Motorräder 
im Stil des Klassikers 
„Tron”. Finden wir 
prima und wünschen 
ihm daher jetzt gute 


Diese geheimnisvolle Frau aus dem 
Bnntstfftetni von Moaa-Maila Druske 
am Euttn scheint an eiiW: völlig abge- 
di^^ Avon-Bfrü^^cin'i^radim zn sein 
an d^ F)|Mi^iM'»Medusa’ 


l.-iapldoötBfc 


Der 15jährige Ronny Barthel aus Eilenburg 
hat viel übrig für hiologisch^dynamiscfae 
Wohnlandschaften« Sein mit ^^Raytraee für 
Windows’^ entworfenes Büro verfügt Jeden- 


In der Hölle 
geht es be* 
kanntlich heiß 
her - kein Wun¬ 
der also, daß 
diese Blelstlft- 
Sehünhelt Ton 
Christian Fen- 
kertaasDactei 
da eher leicht 
bekleidet Elni 


Sicher hat sich der 16 Jahre Junge Mo- 
tiU Kappel aus München bet seinem 
Kamptkoloß von „BattleTech"’ 

Inspirieren lassen waren aller- 

;i^t^|^^|;Äenderarbeit€n 


Kaum keimt der Osterhase, schon wetzt der Frühling wieder über die 
Felder: Dieses schöne (Sinn-) Bild war unser Beitrag zum allmonatlichen 
Künstlerwettbewerb - Euch ist zum Glück was Besseres eingefallen... 


Joker 
Grafik C» 
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fodlich auch in Deutschland, aus 
Deutechland und für Deutschland; Je¬ 
den Monat die wichtigsten News und 
Infos von Insidem für Insider! Im Heft 
finden Sie internationale Charts, die 
aktuellen BPS-, USK- und IVW-Listen, 
die Namen und Telefonnummern aller 
wichtigen Ansprechpartner bei Verla¬ 
gen, Vertrieben und Herstellern, das 
Neueste aus den Fachverlagen und 
Softwarekonzemen, Ankündigungen, 
Vorstellungen,- Interviews, Features, 
Hintetgrundberichte und natürlich auch 
ein bißchen Bmnchen-Klatsch. 

Damit ist insider das optimale Me¬ 
dium. um sich über Branchen-Interna 
zu informieren und sich selbst zu prä¬ 
sentieren, um Partner oder Mitarbeiter 
zu gewinnen. 

Sprechen Sie mit uns über Werbe¬ 
konditionen (Tel. 04221/9345-0, Hr. 
Borgmeier), oder fordern Sie Unter¬ 
lagen sowie *r gegen Gewerbenach¬ 
weis - Ihr Gratis-Afaonnement an: 


Joker Verlag 
Bretonischer Ring 2 
85630 Grasbrunn 


AUfvv- fnirt“ 
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Ja, möchte ftiskier alxmnler^ un^ 
b^ahle durdi Bani^buchung: Q 


Name/Vorname 


Kontoinhaber:. 


Straße/Hausnummer 


Konto^lr. 


PtZ/Wohnort 


GeidinsM: 


Datum/I. 


Bankieitzahl; 


Diese Vereinbarung kann ich irawhalb von acht 

bei insltter, Joker Veii^, Brettmischer Bing 2,/ 
85^ Grasbrunn sirkierrufen. 

Zur Wahrung der Frist ^ügt die recht 2 »itige Absen* 
tikmg des Widerrufs, ich bestätige dfe Keiwtnisnahme 
des Widerrufsrechts durch meine zwe^ Unterschrift: 


Scheck oder Bargeld liegt bei: 


Bechnungserhalt durch: 
Überweisung auf Postgirokonto: 
Nri 444714406 BU 700 tOO 80 


Datum/2. Unterschrift 


Das Magazin, auf das eine ganze Branche gewartet hat 


B 30298 E 
Joker Verlag 


uufvcf vci lay 

nsider 


DAS HANDELSMAGAZIN DER COMPUTER- UND VIDEOSPIELINDUSTRIE 


aktuell ‘ kompetent - komplett 


IVW-Auflagen, BPS-lndex, Charts, 
USK'Preigaben, Marketing-Aktionen, 
MarktAnaiysen, Media-News, 
Software-Rewews, Veroffentlichungs- 
termine und Anspreehpartner 


Mit l>iNFO 2.0 goht OßutschlmidB 
populärBte CD-I^OM in die zweite 
Runda ~ und Hersteller TapWare ge¬ 
stärkt vor Gericht, 


OIE MARKT-BAROMETER 
Aktuelle Informationen, Trends und Fakten mn der 
Mi Ha 1B96 in Cannes und der 47. Spielwarenmesse in Nürnberg 


nsider 


Das Abo gilt für 6 Ausgaben und verlängert sich bei Nichtkündigung automatisch um ein weiteres halbes Jahr 
zu den gleichen Bedingungen. Der Preis beträgt 30,- DM inklusive Porto und Versand (Ausland: 38,- DM) 


^ Gegen ^ 
Gewerbenachweis 
b. gratis! J 







































Nr. 800001 

Joker-CD: Das ultimative Kult-Ereignis mit Lösungs- 
Datenbank, Video-Interview, Clip-Art, Demos, interakti¬ 
vem Ghost-Comic, abgedrehtem Joker-Game, Infos. 
Musik und vielem mehr! 

Ehemals für kultige 49,- DM, jetzt nur noch 29,- DM 


Nr. 300001 

DAS SAMMLER-ANGEBOT: 
der komplette PC Joker Jahr¬ 
gang 93, 94 oder 95^^ mitsamt 
dnem sdiidcen Sammdordner! 
Für s^enhafte 50,-DM 


Nr. 900007 

Joker-Telefonkarte: Von 
diesen Karten mit Einhei¬ 
ten im Wert von 6,- DM 
und einem Joker-Jugend- 
sdlmotiv gibt es garantiert 
nur 2.000 Stück auf der 
Welt; der Katalogwert 
beträgt ca. 80,- DM! 

Für gut angelegte 29,- DM 
pro Karte 


* Jahrgang 95 nur 4^- DM, da 
PC 4/95 und 6/95 vergriffen. 


Nr. 50003 

Exklusiv-Edition - Nur bei uns und nur in 
streng limitierter Aidlage gibt^s das Rol- 
lenspiel-Budi zu „Whale’s Voyage” samt 
Komplettiösung des beliebten Computer- 
i^lels. Und zwar vom Autor handsigniert! 
Nur nodi leseiüche 19,-DM proBand 


Nf. 900006 

Disketten^Aufkleber: Endlich sind sie da, die Disk- 
Sticker im exklusiven PC Joker-Design! Holt Euch 
die coolen Teile mit dem linierten Schriiftfeld, dem 
praktischen „Druck ums Eck’’ und dem liebens¬ 
werten Ghost! 

Für gut haftende DM 4,- pro B(^en {acht StikJi) 


I Nr. 70002 

Jok«*-Bücher - Die größten Ifits aus bei¬ 
den Joker-Magazinen als exklusive 
Sammler-Editionen: Inhaltlich aktuali- 

^ siert und mit vielen neuen Farbfotos, 
einem handsignierten Vorwort von 
Michael und auf Wunsch einer persönli¬ 
chen Widmung Eures Lieblings-Redak¬ 
teurs! 

Bloß noch 19,80 DM pro Band (für 
— Widmung bitte Vermerk mit Namen) 

Mousepads - Wer dem Joker schon 
immer mal übers Maul fahren woll- 
I wird mit unserer exklusiven 
Mausmatte glücklich: eine vierfarbig 
H bedruckte Zierde für jeden Compu- 
liV« tertisch, ein Vergnügen für jeden 

Digi-Nager! 

abgerollte DM 15,- 

Nr. 70000 

Sound Factory - Hier und nur hier gibt es die neueste Sdieibe des Soundmagiers Chris 
Hüisbeck in von ihm persönlich signierter Sonderauflage - mit 15 Musikstücken, PC- 
Jukebox, 100 MB an Sounds und Samples in den gängigsten Formaten sowie dem 
Musik-Editor „Easy Trax” 

Für klangvolle 39,-DM pro CD 


Nr. 60001 i 

Ghost-Mütze - Selbst wer im Kopf 
nur wenig Geist hat, kann jetzt einen 
auf dem Kopf haben: Das exklusive, 

Sommer- und wintertaugliche Käppi mit unserem exklusi¬ 
ven, Sommer- und wintertauglichen Ghost ist da! 

In Rot oder Weiß für gespenstisch günstige DM 6,50 pro 
Kopfschmuck 


Nr. 900008 

Sammelordner - Dieser schicke 
Sammelordner wurde eiddusiv für 
den PC Joker designt Er besteht 
aus stabflem Spezialkarton, ist 
standfest und rundum farbig 
bedruckt, faßt mehr als einen 
Jahrgai^ und hat ein praktisdies 
Grifißoch. Einfach klasse, das Teü! 
StilvoBe Ordnung für ordentiiche 
DM 15,- 


Nr. 200000/Nr.400000 
Spezialitäten - Unsere Sonderhefte sind 
wirklich etwas ganz Spezielles! „Strate¬ 
gie” und „Adventures” bieten jeweils 
über 80 Tests der besten Spiele samt 
Previews, News, Infos und Lösungshii- 
fen. Dasselbe in Konsole gilt für 
„Megablast”, wo zudem die gesamte 
Hardware ausführlich vorgestellt wird! 
Speziell günstig für nur noch 6,- DM 
pro Heft 
















Nr. 390000 

PC Joker-Total-CD - Die rrrandvoUe 
Beilag-^Scheibe 0 iit aktuellen, spielba¬ 
ren Demos, heißer Shareware, coolen 
Patches etc. zum NachbesteUen. 

Für nicht gerundete 7,80 DM pro 
Stück . : 


Nr. 300000 

Joker-Sammlung - Sofort die fehleiuien 
Ausgaben nadhbestdlen, ehe sie ausver¬ 
kauft sind: 

Die vergriffenen Hefte bringen jetzt 
sch(m Höchstpreise am Sammlermarkt! 
Für die gewduüen DM 7,- pro Aus^be 




Nr 910000 

Joker Hit Collection; 
Die Voll Version eines 
Mega-Spiels auf PC 
CD-ROM mit Anlei¬ 
tung, Komplettlösung, 
Test etc. bietet Spiel¬ 
spaß total! 

Für unterhaltsame 
19,80 DM 


Nr. 100000 

Horizonterweiterung - Wer mal 
über den Monitorrand seines PCs 
hinausblinzeln will, um zu sehen, was 
der Amiga an Entertainment-Soft zu 
bieten hat, braucht bloß den „Amiga 
Joker^^ aufzuschlagen! 

Für ungeschlagene DM 7,- pro Heft 


ME45TaM(/fTl 


Nr. 600000 ohne CD 
Nr. 660000 mit CD 
Multimedia Joker - Rundum En¬ 
tertainment von der CD sowie auf 
Wunsch eine geniale „Beilagschei- 
be" voller Demos, Sounds und 
Gags. 

Für multimediale DM 19,80 mit 
CD und nur DM 7,-ohne CD 


Nr. 670000 

Multimedia-Beilag-CD: Für all 
diejenigen, die den Multimedia 
Joker ohne CD gekauft haben und 
doch nicht auf das gute Stück ver¬ 
zichten wollen. 

Für unverzichtbare 
12,-DM pro CD 


Name 


Straße/Haoj 


PLZ/Oit 


DatumAJoterschrift 


SPt^, SP 


immt i mmn 

:>' t.n 

2i*'ir-un . . 

' i'.i 


Ich bezahle # per Nachnahme # per IJberweisung nach Firhalt der Rechnung 

# per Vorauskasse (Geld oder Sclieck hegt bei). WIClkl lG: DM 6,50 (Ausland DM lO.-) für I\)rto da/urechnen 
Ich bestelle: (bitte in die entsprechenden Kästchen die gewünschte Anzahl eintragen) 


JOKER VEREAC, • JOKER SHOP • BRE 1OMSCHER RINC; 2 • 85630 (iRASBRUNN 


Einfach cinsenden 




1^ AsA 




Nr. 100000 Amiga Joker 

□ 11/91 09/92 010/92 011/92 012/92 01/93 02/93 


□3/93 ^4/93 ^5/93 ^7/93 ^9/93 □ 10/93 □ 11/93 


□ 12/93 ^1/94 ^2/94 ^3/94 ^4/94 □ 5/94 ^7/94 


□9/94 □ 10/94 □11/94 □ 12/94 □ 1/95 ^2/95 ^3/95 


□4/95 ^5/95 ^9/95 □ 10/95 □ 11/95 □ 12/95 □l/96 


□2/96 □3/96 ^4/96 

Nr. 200000 Sonderheft 

□ Strategie □ Ad ventures 

Nr. 300000 PC Joker 

□ l/93 □ 3/93 ^4/93 □ 6/93 □ 8/93 ^9/93 □ 10/93 


□ 11/93 □ 12/93 ^1/94 ^2/94 ^3/94 ^4/94 ^6/94 


□8/94 ^9/94 □ 10/94 □11/94 □ 12/94 ^1/95 ^2/95 


□3/95 ^8/95 ^9/95 □ 10/95 □ 11/95 □ 12/95 ^1/96 


□2/96 ^3/96 

Nr. 300001 Sammler-Angebot 

OPC 93 & Sammelo.PPC 94 & Sammelo.OPC 95 & Sammelo. 

jiW31000liilMbr To»I 

012/95 □l^ 02^ 03»6 d4/96 

liiili39()()()il^Hbr IVrtaKD 

012/95 ^1/96 02/96 03/96 d4/96 

iiii;H00001i!iiiHii)last r 

OlÄ2 04/93 OI /94 O 2/94 03/94 04/94 


□ÜHIiliil lifiliill 


□MillM MMMailllMlliiillP ■illilil 


□rot Dweiß 

^^ftÖÖÖla::liiiliilhedia Jakur 

□ 8/95 □1Q«5 012/95 02^6 04«^. 

lM66000i::E§iiiinecBa Jtte + CD 

0^5 Ü8/95 ÜlO/95 012/95 02^ Ü4/96 

5WII67000IM^BBnCD 

□6/95 08/95 010/95 012/95 02/96 04/96 

Nr. 70000 Sound Factory 

□stück 

Nr. 70002 Joker-Bücher 

□Amiga Joker Hits DPC Joker Hits 

Nr. 800001 Joker-CD 

□stück 

Nr. 900006 Disksticker 

□Bogen ä 8 Stück 

Nr. 900007 Joker-Telefonkarten 

□stück 

Nr. 900008 Sammelordner 

□stück 

Nr. 910000 Joker Hit Collection 

□Stück 
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Biete Hardware 


Verkaufe 486-Motherboard 
mit DX2/66-Prozessor, 8 
MB RAM, 128 KB Cache & 
Spea Local-Bus-Karte für 
680,-! Außerdem Spiele zu 
verkaufen (55,- pro Stck.): 
Colonization, WC III, Phan- 
tasmagoria + 15 a. Daniel de 
Bruycker, Klingerstr. 9, 
81369 München 

Monitorarm für 14” und 15” 
70 DM, CD-ROM Double¬ 
speed 8 Mon. alt 75 DM, 
5,25” LW + 10 5,25” Dis¬ 
ketten 30 DM. Tel.: 
02865/845 

Verk. CD-ROM-Laufwerk 
Doublespeed, IDE nur für 
180 DM; 16 Bit Mozart 
Soundkarte neu für 80 DM 
oder zus. 220 DM. Thorsten 
Haendel, Schlackstr. 13, 
50737 Köln 

Verk. 386 DX/40, 100 HDD, 
4 MB RAM. LW 3,5” und 
5,25”, SVGA-Monitor, CD- 
ROM, Soundblaster, Maus, 
div. Software. Tel.: 
035389/623 

Verkaufe Mainboard 486 
DX/33+CPU für 200 DM; 
Grafikkarte Cirrus 542 x 
VLB 1 MB für 100 DM; Ve- 
sa-Local-Bus-Super/Con- 
troller für 20 DM und 8x1 
MB Simm für 400 DM. Tel.: 
03476/811971 

Verkaufe extrem preiswert 
Ihren Wunsch-PC mit hoch¬ 
wertigen (den besten und 
schnellsten) Komponenten. 
Zust. per UPS. Tel.: 


Versehentlich Grafikkarte 
PCI statt VLB gekauft. Des¬ 
halb verkaufe ich nagelneue 
Grafikkarte PCI SteaLTH 64 
62200 2 MB D-RAM für 
220,- DM. Tel.: 04163/7876 

486 DX2/66, 8 MB RAM, 
128 KB Cache, 260 MB HD, 
Big Tower, Win 95, 4fach- 
CD-ROM, Monitor, VLB- 
Grafikkarte, Boxen & Sound¬ 
blaster 15 und 12 Spiele für 
nur 1700 DM (VB)! Ruft jetz 
an: 089/7691345 


Steinebachs 
Hard- und Software! 

24 Std. erreichbar! 

PCs und Anüga aller Art 
neu und gebraucht! 
Festplatten aller Art: 420 
MB, 540, 850, 1,2 GiG. 
Super Tagespreise! Sound- 
Karten! Boards + CPUs! 
Zubehör vorhanden! Soft¬ 
ware, Games, Drucker, 
Grafik-Karten, Monitore! 
(Keine Versandkosten!) 
Tel.: 02624/945177 


Biete Software 


Verk. od. Tausch: 3.5”: Sied¬ 
ler 20, Tie-Fighter 40, Pro- 
tostar 15. CD: Magic Carpet 
2 45, WC 3 50, C&C 50, WC 
2 20, Descent 40, Comanche 
2 VS. Werewolf 45, Fury 3 
45, Rebel Assault 20. Tel.: 
01772406185 

Verk. 1942 Pacific Air War 
25,-, Red Baron 20,-, Indy 3 
15,-, Eye of the Beholder 3 
CD 30,-, Kings Quest 5 25,-. 
Suche Anstoß, Ruff n Rum- 
ble, Biing, Wings of Glory. 
Tel.: 04361/1238 


(IRC oder lUS). Peter Bader, 
Scholastikastr. 24, CH-9400 
Rorschach 

20 Topspiele supergünstig zu 
verkaufen: WC 3, Transport 
Tycoon, Die Siedler, Theme 
Park, Phantasmagoria, Le¬ 
gend of Kyrandia 2+3, Sam 
& Max, Stemenschweif u.a. 
Pro Spiel 50,-! Alles Orig. 
Liste bei Daniel de Bruycker, 
Klingerstr. 9, 81369 Mün¬ 
chen 

Orig. PC (Disk): KGB, 8 Ball 
Deluxe, Mi. + Mag. 3, 
Micros. Golf, TV-Sp. Footb., 
Powermonger, Mag. Scrolls 
Collection, Chessmaster 
30(X), Populous, nur kompl. 
100 DM. CD: Prohockey 93 
30 DM, Panz. General 30 
DM. Lutz 069/7411869 

CD-ROM: Star Trek, TNG + 
Lös. 60 DM, Last Dynasty + 
Cappy, Falcon 3.0 Gold je 50 
DM, Cyberia + Lös., Dark 
Forces, Inferno, Terror from 
the Deep je 40 DM. Tel.: 
02865/845 

Chewy ESC from F5 65,-, 
Battle Isle 3 50,-, Int. Tennis 
Open 45,-, 7th Guest 15,-, 
Combat Air Patrol 20,-, 
Soundblaster 2.0 30,-, CD- 
ROM Doublespeed Mitsumi 
BJ. 94 60,-. Tel.: 

0661/606964 

Verkaufe Software auf CD- 
ROM und Diskette z.B. Dun¬ 
geon Master 2, Simon 2, Ky¬ 
randia 3, Woodruff, Magic 
Carpet, Rebel Assault 1+2, 
NHL-Hockey 95, Hattrick 
(Ikarion), Slipstream 5000, 
Day of the Tentacle, Vollgas, 
LBA, Command & Conquer, 
NBA 95 Live, Bioforge, Pri- 


Probstried, schriftlich, oder 
kostenlos per Fax unter 
TeL/Fax 08374/9632 anfor- 
dem. 

CD-ROM: Mechwarior 2, 
Alone in the Dark 3, Wing 
Commander 3, Dark Forces 
je 65 DM, Flamingo Tours, 
Hollywood Pict., Sim Tower 
je 50 DM, Railroad Tycoon 
15 DM, Kings Quest 7 20 
DM. Tel.: 06103/929951 

PC-Spiele 3,5”, alle mit 
Verp. und Anl.: Outpost, 
Earthsiege + Lös., Lost in 
Time 1+2, Inca 2, Return to 
Zork, Space Quest 4 je 30 
DM. Tel.: 02865/1845 

PC CD-ROM: Simon II 45,-, 
Bioforge 45,-, Dark Sun 20,-, 
Ishar II+III je 15,-, Höhlen¬ 
welt 10,-. Disk 3,5: Gabriel 
Knight 20,-, Penthouse 10,-, 
WC 2 Speach 10,-,. 5 1/4: Is¬ 
har I 10,-, Elvira 10,-. Alles 
zusammen 170,-. 0261/64250 

Verk. CD-ROM: Vollgas 60 
DM, ranTrainer 40 DM (zzgl. 
Nachnahme). Tel.: 04532/ 
1815, fragt nach Tobias ab 19 
Uhr. 

Verkaufe PC-Originale: 
Command and Conquer, Ma¬ 
gic Carpet 2, Battle Isle 3, Si¬ 
mon 2, Ultima Underworld 2, 
Elite 3, Star Trek NG, The 
Dig, Warcraft 2, Tie Fighter, 
Indycar R., etc. Liste gegen 
RP. Oie Brandenburg, Heer- 
str. 83b, 14055 Berlin. Tel.: 
030/3041503 

Verk. Spiele, z.B. Tie Fighter 
Mission Disk, Battle Isle 2 + 
Data, Rebel Assault, Worms, 
Wings of Glory, Com. Blood, 
1942, 1944, Speedball usw. 



030/7846783 


soner of Ice, WC3, Sim To- Bei Interesse Tel.: 


Verkaufe PCI-Grafikkarte 
SPEA P 32 1 MB, 1 Monat 
alt + Treiber 65,-. Tel.: 
0451/477657 


Verkaufe viele PC-Spiele! 
Außerdem 30 Super-Ninten- 
do-Spiele! Alle Preise zwi¬ 
schen 20 DM und max. 60 
DM! Liste gegen Rückporto 


wer, Discworld, Crusader, 
Star Trek - A final Unity und 
viele andere. Komplettlisten 
gegen Rückporto bei Florian 
Löflath, Ringstr. 5, 87463 


06192/24914 (Robert) 

CD-ROM-Spiele: Shivers u. 
Shannara, beide engl, je 45,- 
DM, kein Tausch. 02064/55837 










- Verkaufe - Verkaufe - Soft¬ 
ware für Amiga & PC! - Ko¬ 
pierstationen für SNES... 
Tel.: 0172/5276591 

Verk. CDs: Slipstream 5000 
20, Hi-Octane 25, Alone in 
the Dark 30, 1 CD mit 4 
Spielen: WC 2, Syndicate, 
Strike Commander und Ulti¬ 
ma 8 30, System Shock 30, 
WC 3 45, Battle Isle 2 3,5 20 
DM. Tel.: 036074/94034 

Verkaufe CD-ROM Spiele: 
NBA Live '95 30 DM, NHL 
Hockey '95 20 DM, Kings 
Quest Collection (Teil 1-6) 
20 DM, Megarace 15 DM. 
Tel.: 0391/6210788 

Command & Conquer durch¬ 
gespielt? Dann besorgen Sie 
sich jetzt 10 brandneue Le- 
vels. Einfach 15 DM an die 
unten genannte Adresse 
schicken; den Colonization 
Multiplayer-Cheat gibt’s für 
15 DM. Philipp Salz, Auf 
dem Mühlenberg 53, 53225 
Bonn 

PC-CD-ROM: Sim City 

2000, Der Reeder, Amerika 
1861-65, Crusade 40,- DM je 
Spiel. Tausche auch gegen 
Conquerer A.D. 1086. Phi¬ 
lipp Mirco, Luchstr. 29 b, 
15848 Beeskow 

Hattrick, DSA I, Jagged Ali- 
ance, Descent, Alien Legacy, 
Wacky Wheels, Colonization, 
UFO I + n, Lords o'Mid- 
night, Rom Gold, Betray. a. 
Krond., System Sh., RLoft I 
* II. Suche: Oldtimer, Biing, 
Worms. Tel.: 08591/1664 

- Verkaufe - Verkaufe - Soft¬ 
ware für Amiga & PC! - Ko¬ 
pierstationen für SNES... 
Tel: 0172/5276591 

Verkaufe folgende Original- 
PC-Programme: Quicken 3.0 
für 50,-, Sim City 2000, An¬ 
stoß World Cup, FIFA Soc¬ 
cer, NHL Hockey '95 je 45,-; 
Der Planer, NHL Hockey 
'94, Great Courts 2 je 35,-. 
Adresse: Willi Bruckner, 
Reikeringer Str. 9 c, 83071 
Stephanskirchen, Tel.: 

08036/4392, Telefax: 08036/ 
4233 


Verk CD: Fade to Black, 
Frankenstein, The Dig (e), 
Vollgas, Simon 2, llth Hour, 
Timegate, Albion, Druiden¬ 
zirkel. Alle 50 DM + Porto. 
Synd. plus, Al-Qadim, Lands 
o. Lore je 20,-. Evtl. Tausch. 
06441/47566 

Verk. CD-Orig.: Crusader 
65,- DM, Panzergen. 35,- 
DM, Bitmap Compilation 
35,- DM, Jagged Alliance 
55,- DM u. Magic Carpet 
45,- DM, sowie für Amiga F- 
19 u. Battle Chess II für zus. 
20,- DM. 06241/74726 

Verk. PC Auto 25,-, Red Ba¬ 
ron 20,-, E.o.B. 3 CD 30,-, In¬ 
dy 3 20,-, Eishockey Manager 
30,-, Kings Quest 6 CD 30,-, 
Pinball Fantasies 20,-. Suche 
Sam & Max u.a. Tel.: 
04361/1238 

Verkaufe Original-CD-ROM 
Spiele: Kings Quest 7, Noc- 
tropolis. Die Höhlenwelt Sa¬ 
ga, Ran Soccer. Alle Preise 
VHB. Tel.: 06146/4299 

CD-ROM Orig.: Chewy F5 
DM 45; Pr. of. Ice DM 45, 
Kyrandia 3 DM 40, Sam and 
Max 40 DM, NBA 95 DM 
45, Kyrandia 2 DM 20, 
Schatz im Silbersee 20 DM, 
W. of Glory DM 30, Dawn P. 
DM 30. Tel.: 07362/3371 ab 
17 Uhr (Peter) 

Verkaufe CD-ROM Spiele, 
alle komplt. dt.: Guilty DM 
19,90, Vollgas DM 44,90, 
Myst DM 34,90, Innocent 
Until Caught DM 19,90, Der 
Clou zzgl. Profi-Disk DM 
24,90; alle zzgl. NN. Tel.: 
089/6114964 

PC-Originale (CD-ROM): 
US Navy Fighters + Mis¬ 
sion Disk Marine Fighters 
50 DM, Wing Commander 
3 (englisch) 45 DM, Star 
Trek the Next Generation: 
A Final Unity 45 DM, Pole 
Position (Diskettenversion 
inkl. kostenloses CD-ROM- 
Update) 50 DM. Alle Spiele 
zzgl. Porto. Tel.: 
06101/83756 

Verkaufe/tausche PC CD- 
ROM: FIFA Soccer 96, NHL 


Hockey 95 und Phantasma- 
goria. Alle DV nüt Anlei¬ 
tung. Tel.: 069/856244 (Mo. 
bis Fr. 14-17 Uhr) 

Verk. Fußball Sim. Hat¬ 
trick (von Ikarion), CD- 
ROM, 40 DM. Tel.: 
05351/2449 

Habe Amiga/PC-Spiele, 
Z.B.: Racing Games, Sam & 
Max, Sim City 2000, Pin¬ 
ball 2000, Speedracer, Fuß¬ 
ball, Mario Bros., Dig Dogs 
usw. Tausche auch! Suche 
Briefkontakt, will Club 
gründen! Sandra Schmidt, 
Koniferenstr. 122, 41542 
Nievenheim, Tel/Fax: 02133/ 
93201 

Verk. Starlord, Star Trek 
Judgment Rites, Star Trek 
25th Anniversary, Ascendan- 
cy, Elite 2 & Rebel Assault. 
Preis Verhandlungssache. 
Tel.: 05242/35626 (alles zu¬ 
sammen 120,- DM), nur Ori¬ 
ginale. 

Fantasy-Post-Rollenspiel 
QUEST sucht noch weitere 
Mitspieler. Spielanleitung 
und insgesamt 2 Freizüge 
KOSTENLOS und UNVER¬ 
BINDLICH zum Testen! Nur 
anfordem! Bei B. Kragert, 
Wagnerstr. 6, 47239 Duis¬ 
burg 


Suche Software 


Lösungsheft dringend von 
Wizardry V gesucht. Zahle 
NP oder sonstige Tips. G. 
Neukum, Öflingerstr. 7, 
79664 Wehr. Tel.: 
07762/2735 

Suche Disk/DV Lands of 
Lore, Al-Qadim, Kyrandia 
1+2, Simon the Sorcerer, 
Discworld. Tel.: 06133/3912 
ab 18 Uhr 

Suche auf CD-ROM: Dime 
City, Pro Pinball, FIFA Soc¬ 
cer 96, NHL 96, WWF, Hugo 
3, Sim City 2000 Collection, 
Sim Town, Torins Passage, 
Extreme Pinball, Flamingo 
Tour, Trivial Pursuit. Tel.: 
0221/853173 


Suche orig. CD-ROMs Civ 
Net, NHL 96, NBA 96, Voll¬ 
gas, Prisoner of Ice, Com¬ 
mand & Conq. 2, Warcraft 2, 
The Dig, BI 3, WC 4 u. div. 
netzwerkfähige Spiele. Ruft 
an unter der Nummer 
06405/1666 

PC-Super-Nintendo-Emula- 
tor! Suche für den PC einen 
guten SNES-Emulator und 
Demos. Nur Wochenende an- 
rufen! Tel.: 02041/52199 

Suche Corridor 7, Terminator 
Rampage, DSA 2 (DV) und 
A4 Network/DV. Tel. 
09365/1809, von 12 bis 19 
Uhr anrufen. Ich suche auch 
dtsch. Anleitungen von He¬ 
xen und Witchaven. Zahle 
10-15 DM. 

Suche Orig. Fate Gates of 
Dawn für PC. Tel.: 
02572/952909. Andreas ab 
17.30 Uhr. 

Suche Eye of Beholder Tri- 
logy auf CD in DV. Zahle 
gut. Tel.: 02661/40167 ab 
17.00 Uhr 

Suche Bundesliga Manager 
Professional Editor-Disk 3,5 
Zoll und die Spiele Eis¬ 
hockey Manager und Liver¬ 
pool, auch 3,5 Zoll. Tel.: 
9293/772944 

Dringend! Suche die schon 
älteren PC-Spiele On the 
Road und Oil Imperium. 
Zahle gut. Tel.: 07176/6750 

Suche: Police Quest 1-3 
(deutsche Version). Suche: 
Laura Bow 2, Dagger of 
Amon Ra (deutsche Version). 
Tel.: 0201/707648 

Suche dringend die alten 
Spiele: Elvira I - Mistress of 
the Dark, Crystals of Arbo- 
rea. Ultima 6 und Superski 
Pro. Bitte Brief oder Telefon: 
036846/60198. Zahle gut 
(für PC). Kai Berger, Rupp- 
rechtstr. 8, 98530 Wichts¬ 
hausen 

Suche für PC einige CD- 
ROMs: NHL 96, NBA 96, 
The Dig, Need f. Speed, 
Vollgas sowie Spiele für 





Netzwerk. Ruft an unter 
06405/1666 

Suche Vermeer für PC! Tel.: 
040/6430151 


Tausche 


Verkaufe/tausche 3,5: Sim 
City (Amiga), CD-ROM: Pri- 
soner of Ice, ranTrainer. Su¬ 
che NHL 96, Discworld, 
Caesar 2, Phantasmagoria 
o.a. Tel.: 033456/2043 
(Michael) 18.00-22.00 Uhr 

Tausche Magic Carpet, Des¬ 
cent, Mad News, Elite 2, 
Syndicate, Reunion. Suche 
Colonization, Inferno, Capi- 
talism, Might + Magic 5, 
Outpost, Strike Comm. Tel.: 
04328/722729 

Tausche Magic Carpet 2 CD 
gegen Warcraft 2 CD. Tel.: 
04172/5830, bin ab 18 Uhr 
zu erreichen. 

Tausche Bleifuß gegen De- 
struction Derby und llth 
Hour gegen Mysth oder Ta¬ 
lisman sowie Simon 2 gegen 
Elite 2 oder PGA Tour Golf 
96. Alles CD-ROM. Tel. + 
Fax: 036845/50335 

Tausche PC-Originale. Suche 
US NF, Apache LB, Fuzzys 
World, Comanche VA o.a. 
Biete dafür 3 andere Titel aus 
meiner Sammlung pro Spiel. 
CH Rightstick Profi Joystick 
50,- DM + NN. 02822/52415 
ab 16.00 Uhr 


Kontakte 


Fantasy-Post-Rollenspiel 
QUEST sucht noch weitere 
Mitgheder. Spielanleitung 
und insgesamt 2 Freizüge 
KOSTENLOS und UNVER¬ 
BINDLICH zum Testen! Nur 
anfordem! Bei B. Kragert, 
Wagnerstr. 6,47239 Duisburg 


Verschiedenes 


Computerclub sucht neue 
Mitglieder. Leistungen: mo¬ 
natliche Clubzeitung, monat¬ 
lich 2 DiJts mit PD, Spiele¬ 


verleih, Tips und Tricks usw. 
Infos gegen 2 DM Rückporto 
bei Marcus Gerresheim, Don- 
austr. 9,46395 Bocholt 

Verkaufe Fernseher von 
Goldstar (62 cm) für 500 
DM. Tel.: 08724/1782 von 
14.00 bis 21.00 Uhr 

Biete Heimarbeit - kein Ket¬ 
tenbrief oder ähnliches. Info 
gegen 1,- DM in Briefm. bei 
K. Janneschütz, Südlenger 
Str. 65 A, 32257 Bünde 

Battlestar Galactica-Modelle 
zu verkaufen, ca. 45 cm groß. 
Ingo Siemon, Kennwort: PC 
Joker, Kettelerstr. 25, 48147 
Münster. 0251/297584 (Mo- 
Fr 11-18.30 Uhr) 

Verkaufe über 500 Lösungen 
und mehr als 500 Cheats, 
Tricks und Tips zu vielen 
PC-Spielen (nur Vorauskas¬ 
se). Fordert gratis und ko¬ 
stenlose Preisliste an. CH. 
Veron, Fabrikstr. 40, 67650 
Kaiserslautern 

Hyper 2 heißt die Mailbox, 
bei der Dir Mitglied im Mar- 
net-Netzverbund mit über 
250 Netzbrettem werden 
könnt. Außerdem könnt Dir 
über alles mögliche quat¬ 
schen. Also ruft an: 
06421/7628, 22 - 7 Uhr 

Verkaufe Cluebooks & Kom¬ 
plettlösungen mit Karten und 
Tips zu allen Spielen der letz¬ 
ten 5 Jahre. Info und Liste 
unter Tel.: 07529/6518 ab 18 
Uhr, P. Badent, Goethestr. 2, 
88821 Schlier 

Verkaufe Game Boy + 15 
Spiele + Netz-Adapter + Lu¬ 
pe + Light + 4-Spieler-Adap. 
+ Tragetasche! Öriginalpreis 
weit über 1000 DM. Hier nur 
350 DM! Ruft schnell an: 
02181/71460 - Böhm! Nur 
komplett! 

Fantasy-Post-Rollenspiel 
QUEST sucht noch weitere 
Mitspieler. Spielanleitung und 
insgesamt 2 Freizüge KO¬ 
STENLOS und UNVER¬ 
BINDLICH zum Testen. Nur 
anfordem! Bei B. Kragert, 
Wagnerstr. 6,47239 Duisburg 



Mini-Markt Coupon 


Bitte veröffentlicht meine private Kleinanzeige in der näch¬ 
sten erreichbaren Ausgabe des PC Joker. Und zwar un¬ 
ter der Rubrik: 


m 

H Biete Hardware 

H Suche Hardware 

1 


H Biete Software 

H Suche Software 



H Tausch 

H Kontakte 

1 Verschiedenes 


Straße/Nr. 


PLZ/Ort 


Bitte jeden Buchstaben, Wortzwischenraum und jedes Satzzeichen leserlich in 
die einzelnen Kästchen eintragen! 







































Doppelausgaben erfordern den doppelten Einsatz, und wie immer spielt der Joker alles oder nichts: Freut Euch auf ein IN¬ 
TERVIEW MIT REVOLUTION SOFTWARE, einen ausführlichen MESSEBERICHT VON DER CEBIT 96, ein Special 
über DIE BESTEN MOVte-STTES IM INTERNET sowie die Highlights unserer Aküon LESER FRAGEN, PROMINENTE 
ANTWORTEN. Dazu kommen wieder jede Menge kompetente Tests, brandaktuelle Previews, schöne Wettbewerbe und natür¬ 
lich die rrrandvoUe Begleit-CD zum PC JOKER TOTAL. Kommt Ihr also ab 21. April zum Kiosk oder mit Eurer Abo-Be- 
stellüng in die Gänge: Beschleunigte und verbilligte Heftlieferung können wir Euch auch später noch garantieren, das aktuelle 
Gratis-VoUspiel aber nur in dieser Ausgabe! 


DIE HlßHLIGHTS IM APRIL 


BAD MOJO (ActlonadYeiiture) 
eONQUEST OF THE NEW WORLD (Strategie) 

OER PROBUSirr (Stmolatlon) • •«• < 

DIE SIEDLER H (mraWgle) ••••••• f 


DUNGEON KEEPER (Rolletispiei) 
Fl MANAGER 96 (Sport) •••••• 

MASTER OF ORION II (Strategie) 
KINGDOM 0’ MAGIC (Adventure) 


PIRANHA (Actlon) 

RENEGADE2: ^ 

RETURN TO JACOB’S STAR (Action) 
SILENT HUNTER (Simulation) 
STARTREK: 

DEEP SPACE NINE s 

(Adventure) ^ -gll 

SYNNERGIST (Adventure) 
TERRANOVA (Strategie) 

TIME COMMANDO ••••••• 

(Actionadventure) 

TRAK AHACK (Sport) IH 

ZORK: NEMESIS (Adventure) 


INSERENTENVERZEICHNIS 

BMG 

13 

Call + Play 

45 

CDV 

31 

Compu Soft 

73 

Gametek 

2, 17 

Joker Verlag 

27. 43, 46, 47, 68, 73, 
79. 91. 97, 107, 110 

Kühl Software 

39 

Magellan 

4^ 

Media Point 

22, 23 

Microsoft 

8,9 

Moguntia Soft 

63 

Mystic Rings 

65 

PC Store 

65 

Philip Morris 

116 

Quicksoft 

25 

S.A.D. Software 

35 

Skymedia 

55 

Software 2000 

115 

WDD 

53 

Wial 

93 

Poster 

Magellan 

Poster 

Blue Byte 
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WiS 


- ti rm 


Ja, ich bestelle eine 
l^r selbstlaufende Demo CD 
^E^^^vinkl. Bonus Audio Track 
I ^m\ fl ^ und Infomaterial - ^ 

F1-MANAGER'96 

gegen 3,-DM in Briefmarken. 


Vorname, Nachname 


PLZ, Ort 

SOFTWARE 2DD0 
^ STICHWORT: F1- INFOPACK 
1^ POSTFACH 110 ^ 

23691 EUTIN 


SOFTWARE 2000 * I 

Programmiert auf gute Unterhaltung 


FEATURES: 

• Alle Original-Strecken, Teams und Fahrer der aktuellen Formel ]-Saison 1996 

• „On-Line" Hilfefunktion auf allen Spielbildschirmen 

• Variable Schwierigkeitsabstufungen für Profis und Einsteiger 

• Aufbau eines eigenen Rennteams oder Übernahme eines bekannten Rennstalls 

• Komplexes Wirtschaftsmodell mit „Sponsoring-" und „Merchandising"- Funktionen 

• Detailliertes Entwicklungs- und Forschungszentrum für den Fahrzeugentwurf 

• Dreidimensionale, echtzeitberechnete Darstellung des Renngeschehens in SuperVGA 

• Realistische Darstellung von Boxenstops, Ausfällen und Überholmanövern 

• Kommunikation mit den Fahrern während der Rennen 

• Soundtrack von CD 


















14 Tage Trekking, 

Rafting und Off-Road | 
fahren.Jeder Tag 
eine neue Herausforderung, 
14 Tage IMatur.JyfV ., 
Teamgeist. . 

Und Abenteuer puf.-: 


'MiliiiS 




-v- 

Oder Bewerbungsunftrlagen anfordern bei; f^larlboro. Äbeflteuer Team ‘96 
Postfach 2200 ‘37568 Einbeck ■ Mindestalter 18 jahre • Emsendeschlu 


MT.C.ABENTEUE 




Die EG-Gesundheitsminister: Rauchen gefährdet die Gesundheit. Der Rauch einer Zigarette 
dieser Marke enthält 0,9 mg Nikotin und 13 mg Kondensat (Teer). (Durchschnittswerte nach ISO) 





